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Auctions-Catalog 


einer hochbedeutenden Sammlung 


Griechischer Münzen 


mit einer uuigeh Serie von 
Sicilien 


aus dem Besitze eines auswärtigen Gelehrten. 


Preis des Gataloges mit 17 Lichtdrucktafeln Mk. 10.— 
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Name 


N Die öffentliche Versteigerung findet statt: 
/ Montag, d. 11. November 1907 u. ff. Tage 
Dr. phil. Jacob Hirsch 


im Locale und unter Leitung des Experten 


WRGIBSLTERBG 17, München 


MÜNCHEN 
DR: JACOB HIRSCH, ArcIıSSTRASSE 17 
1907. 
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Versteigerungsbedingungen. 


Die Versteigerung geschieht gegen Baarzahlung mit einem 
Aufgelde von 5°/o zum Erstehungspreise. 

Der Experte behält sich vor, die Nummern nach seinem 
Belieben zu vereinigen oder zu trennen. 

Der Catalog ist mit aller Sorgfalt angefertigt; auch ist es 
Reflektanten durch Ausstellung ermöglicht, sich von dem Zu- 
stande der einzelnen Stücke durch Augenschein zu überzeugen, 
und kann daher nach geschehenem Zuschlage keinerlei Recla- 
mation berücksichtigt werden. Die Sammlung kann während 
dreier Tage vor der Auction besichtigt werden. 

Die Auction beginnt Montag, den 11. November 1907. 
10 Uhr vormittags, Arcisstraße 17, München. 

Aufträge werden unter Anrechnung von 5°/o Pro- 
vision vom Ersteigerten und unter Garantie der Echtheit 
aufs Gewissenhafteste ausgeführt vom Leiter der Auction 


Dr. phil. Jacob Hirsch 
Arcisstraße 17 


MÜNCHEN. 


Telegramm- Adresse: Stater München. 


Meine Verkaufscataloge sowie Auswahlsendungen jeder 
Art stehen Reflektanten gerne zur Verfügung. Münzen und 
Medaillen (einzelne gute Stücke oder ganze Sammlungen) kaufe 
ich stets gegen Baar zu höchsten Preisen. Uebernahme von 
Sammlungen zur Auction unter coulantesten Bedingungen. 


ALPHONS BRUCKMANN, MÜNCHEN. 


u Zn Sal 


Conditions of Sale. 


The sale is held against cash, with an additional-tax 
of 5°/0 of the sale price. 

Orders will be faithfully executed against a com- 
mission 0f 5°/o of the sale price and under full guarantee 
oi the authenticity from the expert. 


Jacob Hirsch Ph.D. 
Arcisstrasse 17 


MÜNCHEN 


Telegraphic-Address: Stater Munich 


Conditions de vente. 


La vente se fera au comptant; les acquereurs paieront, 
en sus des ench£res, 5°/o pour frais de vente. 

L’expert se reserve la facult@ de r&unir les lots ou ce 
diviser ceux qui renferment plusieurs pieces. 

Le soussigne& se charge, aux conditions d’usage de 
50/0, d’ex&cuter les commissions qui lui seront confices, 
et se porte garant pour l’authenticite des pieces, sauf 


indication contraire, vis-a-vis de Messieurs les amateurs 


qui voudront bien lui transmettre leurs ordres. 


Dr: Jacob Hirsch 


Arcisstrasse 17 


MUNICH 


Adresse tel&ögraphique: Stater Munich. 


Abkürzungen. Abr£viations. Abreviations. 
Av. — Avers (Vorderseite) avers obverse 
Rv. = Revers (Rückseite) revers revers 
gr. — Gramm grammes grammes 
Mm. — Millimeter millim£&tres millimetres 
n — rechts | vom Stand- ä droite to right 
h — links er ä gauche to left 
ju. As — im Abschnitt a l’exergue in exergue 
u F. — im Feld dans le champ in field 
A —= Aurum (Gold) or gold 
El. — Electrum = _ 
AR == Argentum (Silber) argent silver 
N — Billon = = 
A: —— Aes (Bronze) bronze bronze, brass 
Pat. == Patina patine patina 
gel. = gelocht troue holed “ 
gez. — gezahnt dentele serrated 
F.D.C. = fleur de coin, Stempel- fleur de coin mint state 
glanz, von schönster 
Erhaltung 
vorz. — vorziglich, von treff- conservation superbe extremely fine 
licher Erhaltung 
s,schön = sehr schöne Erhaltung » tres belle very fine 
schön == schöne Erhaltung » belle fine 
s.g. — sehr gute Erhaltung » tres bonne very well preserved 
8. 8. °- == gute Erhaltung » bonne, accep- well preserved 
od. gut | table arY 
2.8. — ziemlich gute Erhaltung »  mediocre rather good 
R. oder Selten rare rare 
RR. oder Sehr selten, von grosser tres rare very rare 
| Seltenheit 
RRR. oder Höchstselten, von _ extrömement rare extremely rare 
grösster Seltenheit 
Stücke ohne Angabe des Metalles sind aus Silber. — Maass- und Ger 


(wenn mehrere Exemplare, nur bei dem ersten in Grammen und Millimeter 


Les monnaies sans indication du metal sont en argent. — Les chiffres des mo et 
\ 

poids (margues seulement au premier exemplaire, s’il y en a plusieurs du meme iype) 
sont en grammes et millim£tres. | 
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ITALIA. 


A 1 Aes grave. Latium. Ass. Januskopf. Rv: Prora r. Mm. 70. gr. 275. G.T. FE. 
| XXVII. 1. schön. 
43._— 2 Quadrans. Herculeskopfl. Rv: Prorar. Mm.41. gr. 65,50. G.T.XXIX 1. schön. % 
412.3 es ecorum. Semis. Beiderseits Pegasus. Mm. 54. gr. 157,50. G. T.XXXIV. 2. * 
schön. 
2.— 4 Triens. Beiderseits Pferdekopf. Mm. 48. gr. 111,40. G. T. XXXIV. 3. Dunkle + 
Patina, schön. 
42.— 5 Quadrans. Beiderseits laufender Eber. Mm. 40. gr. 77. G. T. XXXIV.4. Schöne * 
dunkelgrüne Patina, sehr schön. 
%- 6 Sextans. Beiderseits Dioscurenkopf. Mm. 36. gr. 53,5. G. T. XXXIV. 5. schön. # 
5: — 7 Uncia. Beiderseits Gerstenkorn. Mm. 26. gr. 27,5. G. T. XXXIV. 6. sehr schön.Z- % AR. 
I. — 8 Sabatini. Triens. Beiderseits Blitz. Mm. 46. gr. 100,75. G. T. XXXV. 3. Grüne 
| Patina, sehr schön. 
A3— 9 Quadrans. Offene Hand beiderseits. Mm. 41. gr. 61,90. G. T. XXXV.4. Grüne % 


Patina, sehr schön. 


ı Ai 10 Sextans. Beiderseits Muschel. Mm. 35. gr. 46,75. G. T. XXXV.5. schön. 7 

9,_ 11 Uncia. Beiderseits Knöchel. Mm. 27. gr. 16,70. G. T. XXXV. 6. schön. „ 

444.2 Sabini. Sextans. Muschel. Rv: Caduceus. Mm. 35. gr. 45,20. G. T. XXXVL5. , 
schön. 


92.- 13 Ass. Januskopf (jugendlich). Rv: Geflügelter Merkurkopf l. Mm. 68. gr. 288,8. « 
IR G.T. XXXVIL. ı. patinirt, schön und selten. 
J0.— 14 Triens. Blitz. Rv: Delphin n.r. Mm.51. gr.99,8. G.T. XXVI.3. Vorzügl. Patina, 7 


schön und selten. i 
25.- 15 Ein zweites Exemplar. gr. 97,80. Ebenso schön und selten. DA Gueo, 
6.— 16 Quadrans. Ausgestreckte r. Hand. Rv: Zwei Gerstenkörner. Mm. 48. gr. 70. 56 
G.T. XXXVI.4. Pat., schön. h 
2.25 17 Ein zweites Exemplar. gr. 79. Pat., sehr schön. DE Go 


46, 18 Ein drittes Exemplar. gr. 84,65. Vorz. pat., sehr schön. 


6 19 Sextans. Muschel. Rv: Caduceus. Mm. 38. gr.5l. G.T. XXVIL5. schön. “ 
4 — 20 Uncia. Knöchel. Rv: * Mm. 25. gr. 22,79. G.T. XXXVI. 6. gut erhalten. A 
6.-— 21 Semuncia. Eichel. Rv: £: Mm.25. gr. 18,65. G.T. XXXVIL 7. schön. „ 


115° — 22 Sutrium. Semis. Stier n.l. Rv: Rad. Mm.52. gr.143,2. G.T.XL.1. sehr schöne z 
hellgrüne Patina.. Prachtexemplar. 
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Sextans. 


Tibur. 


Umbria. 


Red. Quadrans. 


Uncia. 


Tuder. 


Red. Semis. 
G.T. LVI.3. vortrefflich grüne Patina und sehr schön. 


Mm. 28. gr. 22,35. G.T. LVI.8. Pat,2 4 #. 


— 6 


Schildkröte. Rv:'Rad. Mm. 34. gr. 42, G.T.XL.5. gut erhalten. 
Uncia. Beiderseits Knöchel. .Mm. 28. gr. 21,5. G.T. XL. 10. sehr schön. 


Gerstenkorn zwischen IA und M' Rv: Blume von vorn mit acht 
Blättern. Mm. 28. gr. 19,6. G. T. XLIV.6. Pat., schön. 


Schlafender Hund. Rv: Lyra. 


Frosch. Rv: Anker. 


Mm. 34. gr. 41,3.9% Go 


Heuschrecke. Rv: Verzierter Dreizack. Mm. 22. gr.12,10. G.T. % 


schön. 

Red. Sextans. 
LVI.9. "schön. 

Etruria.. Ovaler Sextans. 
GI AXVI. 62 con. 


Keule. 


Ein zweites Exemplar. gr. 27,80. schön. 


Ein drittes Exemplar. gr.29. gut erhalten. 

Cortona. Quadrans. Beiderseits Rad mit vier Speichen. Mm. 40. gr. 50,2. Cfr. 
El SENVIIED | 

Picenum. Hatria. Red. Ass. Januskopf r., 
Bab. I. p. 57. 38. 

Campania. 
Helm, dahinter Steuerruder. 
an einem Palmzweig befestigend; i. F.r. AA B.T. Var. 


Didrachme. 


Ebenso, aber i.F.r. "MT B.7. Var. Mm. 19. gr. 6,5. Didrachme. 


endlichen Herakles mit Diadem r., am Halse Keule. Rv: ROMAN (0) 


Kopf des jug 
d Zwillinge. B.8. Mm. 22. gr. 6,90. Didrachme. sehr schön. 


Wölfin un 


schön. 


schön. 


5.8. 
Römisch-Campanisch. ca. 342—317 v.Chr. Pallaskopf r. in phrygischen PA 
Rv: ROMANO Halbbekleidete Nike stehend r., Kranz 


Rv: Zwei Punkte. Mm. 19x 30. gr. 27,60. 


4 


ZyR 


daneben H Rv: Prora. Mm. 35. gr. 35,7. 


Mm. 19. gr. 6,44. 


schön. 


CR 


% 


;= 


Belorb. Apollonkopf r. Rv: ROMA Pferd |. sprengend. ‘B. 37. Mm. 18. gr. 6,60. j 
Didrachme. 


Belorb. Januskopf. Rv: ROMA (inc. 1. A). 


in der R. Blitz; hinter ihm kleine Nike. B.23. Mm.23. gr.6,65. Denar. LIEB 


Schöner Stil, 


sehr schön. 


Ein zweites Exemplar. gr. 6,60. vorz. 


Behelmter bärtiger Kopf des Ares r.; dahinter VX' Rv: ROMA Adler mit aus- 
gespannten Flügeln auf Blitz stehend r. B.29. Mm. 9. gr. 3,35. X. 60 Sesterzen. 


vorz. und selten. 


und selten. 


Jugendl. Areskopf r. Rv: ROMA Gezäumter Pferdekoptf r., 
-B. 34. Mm. 19. gr. 6,65. 


Zeus auf Quadriga r., in der L. Scepter, EL 


7 


Abgebildet Tafel I. 


Behelmter bärt. Kopf des Ares r.; dahinter XX: Rv: ROMA Adler mit ausgespannten 
Flügeln auf Blitz stehend r. B.31. Mm. 10. gr. 1,15. X. 20 Sesterzen. ED 


Abgebildet Tafel I. 


sehr schön. 


dahinter Gartenmesser. 


Aehnlicher Typus. B.35. Mm.16. /E. Hübsche dunkelgrüne Patina und sehr schön. 


Weibliche Büste r. mit Mauerkrone. Rv: Nackter Reiter galoppirend r. 


Mm. 20. Grüne Patina, sehr schön. 


Pallaskopf r. im phrygischen Helm. Rv: 


B.42. Mm.11. 


AB, 


Fourre. 


schön. 


% 


[4 


" 


B. 43. A. Ya 


Hund r., die linke Vorderpfote erhoben. IB 

Hübsche grüne Patina, sehr schön. | er 

Cales. vor 268 v. Chr. Pallaskopf im korinth. Helm mit Busch n.r.; unter dem Busch | 
Beizeichen Bipennis. Rv: CALENO Nike in Bigal. B.M.11. Mm. 22. gr. 6,75. | 


Didrachme. 


REN ER 


/0,_ 47 Neapolis. ca. 360—340 v. Chr. Kopf der Nymphe r. mit Ohrgehänge und Halsreif; Iıunao 


ein breites Band über dem gelockten Haar, hinter dem Halse E‘ Rv: Nike über 
campanischem Stier r. S.366. Mm 21. gr. 7,20. Didrachme von sehr schönem 


Stil. sehr schön. 
1}. sehr schön Abgebildet Tafel 1. 


Ab. 48 ca. 325— 241 v. Chr. Weiblicher Kopf r., im gelockten Haar Diadem mit Ohrgehänge KH 


H._ 49 


L.57 50 


und Perlenhalsband. Rv: Nike über campanischem Stier r.; unter dessen Bauch O° 
5.446. Mm.18. gr, 7,25. Didrachme. sehr schön. 
| Abgebildet Tafel I. 
Phistelia. ca. 380—350 v. Chr. Jugendl. Kopf ohne Hals von vorn. Rv: 815TL2Z K 
Delphin, Getreidekorn, Miesmuschel. B.M.C. 4ff. S.338 Var. Mm. 10. gr. 0,58. 
Obol. sehr schön. K 
Kopf ohne Hals von vorn. Rv: Löwel.; i. A. Schlange. S. 844. Mm. 11. gr. 0,62. 
Obol. s. schön. 


2.5051 Suessa Aurunca. ca. 313—268 v. Chr. Pallaskopf im korinth. Helm l. Rv: SVESANO + 


7. _ 92 


53 


- 54 


MSı— 55 


A 56 
H- 57 


AB =.58 


He 59 


AS- 60° 


Hahn stehend r.; dahinter Stern. B.M.C. 17. S. 873. Mm. 20. ZE. Pat., schön. 


Calabria. Tarentum. ca. 340—334 v. Chr. Kopf der Hera mit Diadem n.r.; i. F.l. + 
T,r.e Rv: TAP—N Diota mit verzierten Henkeln. Vlasto Typ. F. I. Mm. 7. 
gr. 0,70. N. Obol. schön und sehr selten. 

Abgebildet Tafel 1. 


ca. 473—400 v. Chr. Männliche Figur sitzend |. auf Stuhl ohne Lehne, die R. vor- 
gestreckt; unter der herabhängenden L. ein kugelförmiger Gegenstand. Rv: Taras 
auf Delphin reitend 1., die R. vorgestreckt, in der L. Polypen haltend. Ev. pl. I, 10. 
Mm. 21. gr. 6,80. Didrachme. schön und selten. 
Abgebildet Tafel I. 


ca. 302—281 v. Chr. Nackter Knabe auf einem Pferde r., das er bekränzt; i. F. r. G 
SA, unter dem Pferde APEORN' Rv: Taras auf-Delphin sitzend 1., in d. aus- 
gestreckten Hand |. Dreifuss; r. TAPAZ; unten EAZ° Ev. pl. VIL 1. Mm. 21. 
gr. 8. Didrachme von feinem Stil und schönster Erhaltung. 

Abgebildet Tafel 1. 


ca. 281—272 v. Chr. Nackter Knabe auf einem Pferde r., das er bekränzt: i. F.1. %, KH 
unter dem Pferde AAMOKPI Rv: Taras auf Delphin sitzend ]., in der .ausgestr. 
R. Füllhorn, in der L. Dreizack und Schild. Ev. p. 158. VI. C.4. Mm. 21. 
gr. 6,65. Didrachme von feinem Stil und schönster Erhaltung. 
Abgebildet Tafel I. 
ca. 275—235 v. Chr. Nackter Knabe auf l. schreitendem Pferde, dessen Kopf er be- EA 
kränzt; i. F.r. 2Y, unter dem Pferde AYKINO=Z © Rv: [T]JAPA[2] Taras auf 
Delphin ]., mit Dreizack in der R.; Eule i. F. r. Ev. pl. IX, 3. Mm. 20. gr. 6,1. 
Didrachme. vorzügl. 
Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge und breitem Diadem. Rv: Nackter Knabe auf Arte 
r. schreitendem Pferde, dessen Kopf er bekränzt; unter dem Pferde Delphin und 
TA: B.M.C.282. Mm.20. gr.7,15. Campan. Didrachme. schön. g 
4.—3. Jahrh. v. Chr. Pallaskopf r., auf dem Helm steinschleudernde Scylla. Rv: Eule $ „I 
stehend r. auf Blitz, Kopf nach vorn; i. F. 1. IZTIAPXOZ, r. EY und Weintraube. 
B. M. C. 323. Mm. 17. gr. 2,85. Drachme von sehr schönem Stil, vorz. 
Abgebildet Tafel 1. 
Lucania. Metapontum. ca. 550—480 v. Chr. META rechts neben Aehre; erhöhter G 
Rand mit Punkten verziert. Rv: Aehre incus. und vertiefter Strichelrand. B.M. C. 9. 
Mm. 28. gr. 8,20. Didrachme. sehr schön. K. 
AT3M r. neben Aehre. Rv: Aehre incus. und vertiefter Strichelrand. B.M.C. 22. 
Mm. 20. gr. 8,15. Didrachme von dicker Fabrik. vorz. 


— BR 


SI. 61 ca. 330—300 v. Chr. Kopf der ‚Persephone r. mit Ohrgehänge und Halsband, das Kb 
Haar in langen Locken und geschmückt mit Aehrenkranz. Rv: META |. neben 
Aehre mit Blatt r., worüber Pflug, unten MA B.M.C.96. Mm. 21. gr. 7,80. 
Didrachme von feinem Stil. vorz. 
| Abgebildet Tafel I. | 
A. - 62 Kopf der Persephone 1. mit Ohrgehänge und Halsband; das Haar in langen Locken 
herabfallend und geschmückt mit Aehrenkranz. Rv: META r. neben Aehre mit 
Blatt l., worüber Zange, unten [AJOA ° B.M. C.106. Mm.21. gr.7,80. Didrachme 
von schönem Stil, sehr schön. x 
Abgebildet Tafel 1. an 
43. — 63 Paestum. ca. 268—-89 v. Chr. Kopf des jugendl. Dionysos r.; dahinter 5 Rv: TAIS 
Füllhorn; i. F.l. # und Palmzweig. B.M.C. 8. Mm. 17, /E. Triens. Hübsche 
Patina, vorz. 
J32:-64 Sybaris. Vor ca. sıo v. Chr. VMi. A. Stier |. zurückblickend und Flanke reibend; 
Perlkreis. Rv: Die gleiche Darstellung incus. B. M. C. 1. Mm. 30. gr. 1.70. - 
Didrachme. vorz. 
Abgebildet Tafel 1. 


— 65 Thurium. ca. 390—300 v. Chr. Kopf der Pallas im attischen Helm mit Busch r., 
am oberen Helmteil Skylla ein Ruder haltend. Rv: OOYPIQN Stier r. stürmend; 
unten Wellen und Delphin. B,M.C. 57 Var. Mm. 21. gr. 7.80. Didrachme 
von feinem Stil, schön und selten. 

0.50 66 Kopf der Pallas, ähnlich wie vorher. Rv: OOYPIRN Stier r. stürmend; unter der 
verzierten Abschnittlinie Thunfisch r., unter dem Bauch des Stiers ? B.M.C. — 
Mm. 22. gr. 7,65. Didrachme. s. g. und selten. 

436. - 61 Kopf der Pallas im attischen Helm mit Busch r., worauf steinschleudernde Skylla mit 
zwei Hundsköpfen vorne. Rv: OOYPIQN Stier stürmend r., unter Abschnittlinie 
Thyrsos; über dem Stier EYPA: B.M.C. — Mm. 30. gr. 15,50. Tetradrachme 
vorz. und selten. 


Abgebildet Tafel 1. 


A150 68 Velia. ca. 400—268 v. Chr. Behelmter Pallaskopf l. mit Greif geschmückt,  da- LH 
hinter E: Rv: YEAHTRN i. A. Löwe l., Beute verzehrend; darüber A und dar- 
unter JE‘ B.M.C.80. Mm.20. gr. 7,65. Didrachme von sehrschönem Stil. schön. 

48: — 69 Behelmter Pallaskopf1l. mit Pegasos und Ornament am Helm; darunter IE im Viereck; 
i. F. 1. oben A, unten ®: Rv: YEAHTRN Löwe einen Hirsch anfallendl. B.M. C. 171. % 
Mm. 22. gr. 7,45. Didrachme. vorz. 

Abgebildet Tafel 1. | 

15.50 70 Behelmter Pallaskopf r. mit Pegasos. Rv: [YEJAHT®N i. A. Löwer. schreitend;, über Hard 
dem Löwen ®# I und Pentagramm. B.M.C. 102. Mm. 20. gr. 7,55. Didrachme. ; 
von feinem Stil, schön. | 

$65- 71 Bruttium. Brutti. ca. 282—203 v.Chr. Die Büstender beiden Dioskuren mit Chlamis 2 
und belorb.Pilei n.r., darüber zwei Sterne; dahinter Füllhorn. Rv: BPETTI®N (i. A.) 
Die beiden Dioskuren zu Pferde n.r., Chlamis über der Schulter; jeder in der L. 
einen Palmzweig haltend, die R. erhoben; über den Köpfen je ein Stern, unter 
dem vorderen Pferde ein Stab n.r. undi. F.1.F B.M.C.8 Var. Mm.20. gr. 5,58. 
Treffliches Exemplar, von grosser Seltenheit. | 


| Abgebildet Tafel I. | | 
/7—- 712 Bruttii. ca. 282—203 v. Chr. Kopf der Amphitrite r. mit Schleier und Stephanos. % 
Ä Rv: [BPEITTIRN Nackter Poseidon stehend 1., den r. Fuss auf jonisches Capitell 
setzend; i. Felde 1. Krabbe. B.M.C.10. Mm. 19, gr. 4,55. Octobol. s. schön.‘ K 
8. — 73 Derselbe Typus, mit Beizeichen Adler. B.M.C.12. s. schön. 


er, 
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DE 80 
Le 81 
HY.- 82 
A34- 83 


15 I — 84 


N. — 85 


J0—86 


TE... 
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Geflügelte Büste einer Niker. Rv: BPETTIRQN Nackter Jüngling, gehörnt, sich bekrän- A 
zend, in der L. Chlamys und lange Fackel; i. F.r., Krabbe. B.M. C.32/33. Var. 
Mm. 19. gr.4,10. Octobol. sehr schön. 

Derselbe Typus. Im Av. Beiz. X, im Rev. Thymiaterion, unten H' Var. B.M.C.22. 7 
Mm. 20. gr. 4,90. sehr schön. 

Behelmter Areskopfl. Rev. BPETTIRQN Nike, nach. schreitend, bekränzt eine Trophäe; Glu 
i. F. vor ihr Füllhorn, hinter der Nike Hammer. B.M.C.58. Mm. 24. gr. 14,2. 
Besertuns "Pat, sehr schon. 

Pallaskopf l. im korinth. Helm mitBusch. Rv: BPETTIRN Eule stehend. r. B.M.C.115. ‚ 
Mn 12, gr 1,7. A. hlübsche glänzend grüne Pat. -E.D.C, 

 Abgebildet Tafel I. 


Gaulonia. ca. 550—480 v. Chr. KAVR Nackte männliche Figur mitlanggelocktem Haar r. yF 
schreitend, in der erhobenen R. einen Zweig, auf dem l. Arm kleine nackte Figur 
mit einem Zweig in jeder Hand r. laufend; i. F. r. unten Hirsch auf geperlter 
Linie stehend r., den Kopf zurückwendend; das Ganze im erhöhten und orna- 
mentirten Kreise. Rv: Dieselbe Darstellung incus nach |. B.M.C.9. Mm. 29. 
gr. 7,35. Didrachme. sehr schön. 

KVA Darstellung ähnlich wie vorher. Carelli CLXXXVII 3. Mm. 23. gr. 1,38.%. 7 
Didrachme von roher Arbeit. schön. a 

ca. 480—388 v.Chr. KAVN Nackte männliche Figur r. schreitend, ähnlich wie vorher; e% yR 
r. unten Hirsch. Das Ganze im breiten Kreisrand. Rv: AVAM Hirsch stehendr., 
davor Lorbeerzweig. B.M.C.18. Mm. 20. gr.8. Didrachme. sehr schön. 

Croton. ca. 550—480 v. Chr. ®PO Dreihenkliger Dreifuss, dessen Füsse in Löwen- G- 
tatzen endigend; i. F. |. Storch r., i. A. Bogen. Rv: Derselbe Dreifuss incus. 
B.M.C.23 Var. Mm. 20. gr. 7,90. Didrachme. s. schön. 

ca. 420—390 v. Chr. Adler, den Kopf zurückwendend, stehend r. auf dem Schädel Gh 
eines Hirsches. Rv: PPO Dreihenkl. Dreifuss mit Fussring, worüber zwei Voluten; 

im F. r. Lorbeerzweig. B. M. C. 70. Mm. 21. gr. 7,9. Didrachme. sehr schön. 
— Aus Sammlung Fox. — 


Abgebildet Tafel I. 


ca. 420—390 v. Chr. Kopf der Hera Lakinia fast von vorn, mit langem, gelocktem BED: 
Haar, geschmückt mit gaisblattverziertem Stephanos; am Hals eine Perlenkette, 
i. F.r.B' Rv: KPOTRQNIATA Auf einem mit der Löwenhaut überdeckten Felsen 
ruht der jugendliche nackte Herakles, 1. sitzend; er hält in der R. einhenkeliges 
Gefäss, die herabhängende L. hält die Keule, am Boden liegt der Bogen. B.M.C.93. 
Mm. 21. gr. 7,8. Didrachme. schön u. selten. > 
Kopf des jugendlichen Herakles r., am Halse ein Stück Gewand. Rv: KPO Eule Meng 
stehend |. auf einer Aehre. Vergl. B.M.C.103. &. Mm.15. gr. 2,75. sehr 


schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel 1. 


ca. 330—209 v. Chr. KPOTR... Behelmter Pallaskopfr. Rv: OIKIZTAZ Heracles ” 
mit der Löwenhaut bekleidet, stehend r., auf seine Keule gelehnt, i.F.1.? B.M.C. 108 
Var. Mm. 13,5. gr. 1,1. Diobol. schön und sehr selten. 
Locri Epizephyrii. ca. 326—300 v. Chr. Bärtiger Kopf des Zeus r. m. Lorbeerkranz. R 
Rv: AOKP@N Adler mit entfalteten Schwingen stehend |. auf einem Hasen. 
B. M.C. 10. Mm. 21. gr. 7,4. Stater von feinem Stil. sehr schön. 
Abgebildet Tafel I. KH 


AOKPRN Pallaskopf l. im corinth. Helm. Rv: Pegasus ]. fliegend. B.M. C. 9. 
Mm. 22. gr. 8,5. Stater.. sehr schön. 


92 


93 
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19, = 


U. — 97 
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Mesma. nach ca. 344 v. Chr. MEZM...N Bärtiger Kopf des Zeus ) l. Rv: Nike 
im langen Chiton mit Peplos l. fliegend. B. M.C.— Head pag. 89. Mm. 17. 
/E. Sehr schöner Stil, glänzend grüne Pat., sehr schön und sehr selten. 

Abgebildet Tafel 1. 


L, 7 Er 
» 


Rhegium. ca. 494—480 v. Chr. Löwenkopf von vorn. Rv: NWON3A Kalbskoptf 1. H 
B.M.C.1. Mm.16. gr. 5,8. Drachme. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel 1. 
ca. 476—415 v. Chr. Löwenkopf von vorn, r. kleiner Hase. Rv: Aristaios (?), bärtig, 


H 
unterwärts bekleidet, mit übergeschlagenen Beinen |. sitzend, die erhobene R. auf . 
langen Stab gestützt; das Ganze im Oelkranz. B. M. C. —, vergl. Seltman, 
Num. Chron. 1897, pag. 173ff. Mm. 28. gr. 17. Tetradrachme. schön und 
seselten: 

Abgebildet Tafel I. 


ca. 415—387 v. Chr. Löwenkopf v. vorn, in sehr hohem Relief; Perlkreis. Rv: Kopf % 
des Apollon mit Lorbeerkranz r.; dahinter Olivenblatt. B.M.C.23. Mm. 23. 
gr. 17,1. Tetradrachme. sehr gut und selten. 
Abgebildet Tafel I. 


ca. 270—203 v. Chr. Belorb. Apollonkopf 1. mit langgelocktem Haar; dah. Leier. 
PHFI—NR@N Dreifuss. B.M.C.77. A. Mm. 21. gr. 8,1. Pat., vorzüglich. H 
Ein ähnliches Exemplar. /£. Mm. 22. gr. 7,7. sehr schön. 


Büsten der Dioskuren r. Rv: PHFINQN Nackte männliche Figur (Hermes) l., in 
der R. einen Lorbeerzweig, in der L. Kerykeion; i. F. 1. Füllhorn, darüber Illl° 
B. M. C. 109. Mm. 15. gr. 3,9. ZE.., Tetras. sehr schön. _ 


Terina. ca. 440—400 v. Chr. TEPINAION Kopf der Nymphe Terina r., Haare in 
Sphendone. Rv: Nike im langen Chiton mit Diploidion auf Cippus, an den sie 
sich mit der L. hält, sitzend l., in der auf den Schoss gestützten L. einen Lor- 
beerkranz; an der Basis des Cippus Granattafel. B.M.C. 24. Mm. 20. gr. 7,65. 
Didrachme. Feiner Stil, schön und selten. 

Abgebildet Tafel 1. 

Kopf der Nymphe Terina r., Haare in Sphendone. 

auf der R. Vögelchen. B. M. C. 32. 


selten. 


TEP Kopf der Nymphe Terina r., das Haar aufgesteckt und gewellt, mit langem 
Ohrring. Rv: Nike sitzend 1. auf Cippus, auf der R. Vögelchen. B.M.C. 43f. 
Mm. 15. gr. 2,2. Tetrobol. Hübscher Stil, sehr schön. 

Abgebildet Tafel I. 


% 


Rv: Nike sitzend 1. auf Cippus,Lg/ A, 


Mm. 14. gr. 2,10. Tetrobol. schön u. 


SICILIA. 


Agrigentum. ca. 550—472 v. Chr. AKRAC—3OTMA Adler mit eingezogenen Flügeln 
stehend . Rv: Krabbe. B. M.C.3. Mm. 21. gr. 8,47. Archaische Didrachme 
von sehr feinem Stil, Treffliches Exemplar. 

Abgebildet Tafel II. 


£ 


9 AK—RA Adler stehendr. Rv: Krabbe in rundem incusum; darunter Kopfr. B.M.C. 2. Heike 


Mm. 19. gr. 8,7. Archaische Didrachme. vorz. u. selten. 

AK—AA Adler stehend r. Rv: In rundem incusum Krabbe, darunter weibliches 
Köpfchen r. mit aufgestecktem Haar und Halsband. B. M. C. 29. Var. Mm. 22. 
gr. 8,82. Archaische Didrachme von trefflichem Stil, sehr schön u. selten. 

Abgebildet Tafel II. 


Uhlhe 
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H- 101 AK—RA Adler mit eingezogenen Flügeln stehend r. Rv: In rundem incusum Krabbe, PA 
worunter CA&Z' Av. B.M.C. 36, Rev. B. M.C.33. Mm. 21. gr. 8,40. Archa- 
ische Didrachme von trefflichem Stil, sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel 11. 


SV. — 102 ca. 472—415 v. Chr. AKRAC—-ZOLNV Adler mit eingezogenen Flügeln stehend |. VA 
| Rv: Krabbe in rundem incusum. B. M. C. 37. Mm.25. Gr. 17,14. Tetra- 
drachme. sehr schön. | 


4f.- 103 Ein weiteres Exemplar. Mm. 24. gr. 16,93. Tetradrachme. sehr schön. A 
#6. 104 AKRAC-30TUA Darstellung wie vorher. Mm. 25. gr. 16,98. Tetradrachme. s.schön. 
32.105 Ein zweites Exemplar. Mm. 24,5. gr. 17,27. Tetradrachme. vorz. „ 


66.— 106 Adler stehend 1. auf jonischem Kapitell. Rv: In vertiefter Rundung Krabbe, darunter 
Volute. B.M.C.46. Mm.23. gr. 16,65. Tetradrachme von feinem Stil, sehr 


schön und selten. Abgebildet Tafel II. 


785. - 107 AKR—ZOTNAI Adler stehend 1. auf jonischem Kapitell. Rv: Krabbe; darunter Nike pr 
| r. Biegend, in der L. Kranz, in der R. Tänie. B.M.C. — Salinas, Tav. VI. 3/4. 
Var. Mm. 24. gr. 17,08. Tetradrachme. sehr schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel II. 
% 


IRSO 108 ca. 415 —406 v. Chr. Zwei Adler nebeneinander stehend r. über einem rechtshin auf 
einem Felsen liegenden Hasen — der im Hintergrund mit ausgebreiteten Flügeln 
seinen Schnabel der Beute nähernd, der vordere mit eingezogenen Flügeln den 
Kopf zum Schrei erhoben; i. F. 1. Cikade nach Il. Rv: Quadriga im Galopp r., 
getrieben von jugendlichem Lenker, der mit beiden Händen die Zügel und in 
der R. Treibstab hält; der Zügel des hintersten Pferdes schleppt auf dem Boden. 
Darüber Nike |. fliegend, um den Lenker zu bekränzen. Unter den Pferden r. 
klein die Künstlersignatur: MY: I.A. Skyllar., die L. erhoben. B.M.C.54. 
Mm. 25x 28,5. gr. 17,16. Tetradrachme von herrlichem Stil aus der Blüte- 
Beseertechischer Kunst mrıt äusserst seltener Künstlersignatur. 
Sehr schönes Exemplar und von grösster Seltenheit. 
| Abgebildet Tafel II. 
SF 109 Darstellung wie vorher. Rv: Quadriga im Galopp l., getrieben von Nike, mit Treib- 7% Geo. 
stab in der R. i. A. Keulel. B.M.C.55. Mm. 27. gr. 15,95. Tetradrachme von 
feinstem Stil. gut erhalten und von grösster Seltenheit. 


Abgebildet Tafel Il. ; 
10L00.-110 Zwei Adler nebeneinander stehend 1. über einem linkshin auf einem Felsen liegenden G- 
Hasen — der im Hintergrund, mit ausgebreiteten Flügeln, seinen Schnabel der 


Beute nähernd, der vordere, mit eingezogenen Flügeln, den Kopf zum Schrei 
erhoben. Oben ZTPAT®N, i.F. r. gehörnter Kopf eines jugendlichen Flussgottes r. 
Rv: AKPATANTI | NON (i. A.). Quadriga im Galopp 1., getrieben von Nike, die, 
den Oberkörper vorgebeugt, mit beiden Händen Zügel und in der L. Treibstab 
hält, darüber Weinrebe mit Traube und Laub. Perlkreis. B.M.C. 58. Mm. 27x31. 
gr. 16,82. Tetradrachme von vollendetem Stil, ein Meisterwerk aus der 
Blütezeit griechischer Kunst. Prachtexemplar von ausgezeichneter 
Erhaltung und höchster Seltenheit. 
2 Abgebildet Tafel II. 
HF29.-111 AKPAT ANTINON Adler mit ausgebreiteten Flügeln stehend 1. über einem linkshin GG. 
| auf einem Felsen liegenden Hasen; am Felsen Gerstenkorn und Kammmuschel. 
Perlkreis. Rv: Krabbe über einem breiten stachlichten Seefisch mitoffenem Rachen |.; 
i.F.l. Kammmuschel, r. Miesmuschel. B.M.C.59. Mm. 28,5. gr. 16,99. Tetra- 
drachme von herrlichem Stilaus der Blütezeitgriechischer Kunst. Pracht- 
exemplar von ausgezeichneter Erhaltung und höchstselten. 
Abgebildet Tafel II. 


a 1 


S— 112 AlKPATA Zwei Adler nebeneinander stehend r. über einem rechtshin liegenden Y#G,, 


Hasen — der eine im Hintergrund, mit ausgebreiteten Flügeln, seinen Schnabel 
der Beute nähernd, der vordere, mit eingezogenen Flügeln, den Kopf zum Schrei 
erhoben. Perlkreis. Rv: AKPA FA NTIN ON Krabbe über Skylla mit fliegendem 
Haar l. Diese ist dargestellt mit weiblichem Oberkörper, zwei Hundevorderteilen 
(der eine I., der andere r. blickend), zwei Mittelflossen und stachlichtem Fisch- 


schweif; sie erhebt die R. nach dem Kopfe zu, während die L. auf dem Fisch- ° 


schweif ruht. B.M.C.61. Mm. 27. gr. 17,38. Tetradrachme von grossartiger 

Komposition, ein Meisterwerk aus der Blütezeit griechischer Kunst. 

Prachtexemplar von wundervoller Erhaltung und höchster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel II. 


113 Vor ca. 406 v. Chr. Adler mit entfalteten Schwingen, den Kopf gesenkt, stehend r., 


in den Krallen Hasen haltend. Rv: Krabbe. B.M.C.102. Mm. 21. gr. 10,5. A. 


g— Trias. schön. 


114 ca. 340—287 v. Chr. Kopf des jugendl. Flussgottes Akragas l., mit Diadem. Rv: Adler br 


mit eingezogenen Flügeln auf jonischem Kapitell stehend |., i. F. 1. Krabbe; 
:Er::: B.M.C. 124. Mm. 24. gr. 19,85. /E. Hemilitron. schön und 
selten. 

0- 115 Camarina. Ca.461—405 v.Chr. KAMAPINA (oben 1. abw.). Kopf des bärtigen Herakles |. 
mit Löwenfell, darüber Keule r. Rv: Quadriga im Galopp l., gelenkt von behelmter 
Pallas im langen Chiton; ihr entgegen fliegt eine Nike r., sie zu bekränzen; i. A. 
Kranich I. fliegend. Perlkreis. Variante nicht bei Salinas. B.M. C. etc. — 


Mm. 26 = 24,5. gr. 17,44. Tetradrachme von trefflichem Stil und vorzüg-. 


licher Erhaltung. Prachtexemplar und höchst selten. 
Abgebildet Tafel II. 


H300.- 116 Kopf des bärtigen Herakles ]. mit Löwenfell von reichster Modellirung, davor 
Lorbeerzweig mit Blättern und Früchten. Das Ganze in zartem Linienkreis. 


Rv: KAM A PINA (i. A.). Quadriga im Galopp r., gelenkt von behelmter Pallas 


im langen Chiton. Sie hält die Zügel in beiden Händen und Treibstab in der R. 
und wird von 1. zufliegender Nike bekränzt; i. A. zwei Amphoren. Perlkreis. 
Salinas tav. XIL.15. B..M.C.-— Rv wie B.M.C. 13... Mm. 27 zer 22000: Tetra- 
drachme von herrlichem Stil aus der Blütezeit griechischer Kunst. 


Ein Meisterwerk von unvergleichlicher Schönheit der Erhaltung | 


und allerhöchster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel Il. 


YHlb.- 117 Catana. ca. 461—415 v. Chr. KATANAI— ON Kopf des Apollon r. mit breitem Lor- 
beerkranz; Haare rückwärts aufgesteckt und hinten in einen Knoten gebunden. 
Rv: Quadriga im Schritt nach r., geführt von Lenker in langem Chiton, der die 
Zügel mit beiden Händen und Treibstab in der R. hält. B.M. C.17fl. Mm. 27. 
gr. 16,3. Tetradrachme von feinem Uebergangsstil. vorzüglich u. selten. 
Abgebildet Tafel II. 


$3.— 118 Ein ähnliches Exemplar. Apollonkopf mit gewelltem und hinten aufgestecktem Haar. 
B. M. C. 19/20. Mm. 26. gr. 16,86. Tetradrachme von schönem Uebergangsstil, 

kl. Hieb im Av., sonst s. schön. Me 

Abgebildet Tafel Ill: 


150 - 119 KATANAION (r. oben abw.) Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz, das Haar am Halse 
aufgesteckt und gewellt. Rv: Quadriga im Schritt nach r., geführt vom Lenker 
im langen Chiton, der die Zügel mit beiden Händen und Peitsche in der R. 
hält; darüber Nike r. die Pferde bekränzend. Zu B.M. C. 21. Mm. 26. gr. 16,57. 
Tetradrachme von feinstem Uebergangsstil, sehr schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel IIl. 


} 
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7350-120 KATANAION (r. oben abw.). Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz, das Haar kurz 
und gewellt; dahinter Weinblatt. Rv: Biga im Galopp r., geführt von männlichem 
Lenker, der Zügel in beiden Händen und Treibstab in der L. hält; darüber Nike r. 
die Pferde bekränzend. B.M. C. 25/26. Mm. 27. gr. 16,83. Tetradrachme des 
feinsten Uebergangsstils, Prachtexemplar von grosser Seltenheit. 
Abgebildet Tafel Ill. 


#2 KATAN.... (r. oben abw.). Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz, die Haare am Halse 

in einem Wulst aufgenommen und gewellt; dahinter Fisch. Rv: Biga im Galopp r., 

geführt von männlichem .Lenker, der Zügel in beiden Händen und Treibstab in 

. der R. hält. Darüber Nike r., die Pferde bekränzend; i. A. r. Flusskrebs (?) 

B.M.C. —, Salinas Taf. XIX. 11. Mm. 26. gr. 16,73. Tetradrachme von treff- 

lichem Stil, Kabinetstück ersten Ranges. vorzüglich und höchstselten. 
Abgebildet Tafel III. 


4300-122 ca. 415—403 v. Chr. Kopf des Apollon en face, etwas nach r. gewendet, mit langem 
| flatterndem Haar und Lorbeerkranz. Rv: KJATANAIR®R (1. A.) Quadriga im Galopp |., 
getrieben von bärt. Lenker, der Zügel in beiden Händen hält. Darüber Nike r. 
mit einer Tänie in derL. r. fliegend und den Lenker bekränzend; i. A. Fisch r. 
Variante zuB.M.C. 31/33. Mm. 25. gr. 16,8. Tetradrachme von herrlichem 
Stil aus der Blütezeit griechischer Kunst — ein Meisterwerk des Künst- 
lers Herakleides. Treffliche Erhaltung, das hohe Relief des Apollo- 

kopfes ganz intakt, und von grösster Seltenheit. 

Abgebildet Tafel II. 


44123 Bärtiger Silenkopf 1. mit Epheukranz. Rv: KATANAIRQN Verzierter geflügelter Blitz, 
im F. 1. und r. je ein Diskos; unten ** ZuB.M.C. 46. Mm. 11. gr. 0,6. Litra. 
schön und selten. | 

Abgebildet Tafel 1. 


41.424 Gela. vor ca. 466 v. Chr. ZAND über Vorderteil eines schwimmenden Stiers mit 
Menschenkopf r. Rv: Quadriga im Schritt r., getrieben von Lenker im langen 
Chiton; darüber r. fliegende Nike, die Pferde bekränzend. B.M.C. 3 Var. Mm. 25. 
gr. 17,05. Archaische Tetradrachme. Sehr schönes Exemplar. 
Abgebildet Tafel IV. 


165-425 Ein ähnliches Exemplar mit CEAA : Der Stier von ganz breiter Ausführung. B.M.C. 5. 
Mm. 29,5. gr. 16.26. Archaische Tetradrachme. Av. vorzüglich, Rev. oxydirt. 
Abgebildet Tafel Ill. 


-126 Aehnlich wie vorher, der Stierkopf viel kleiner. B.M.C.5. Var. Mm. 24. gr. 17,35. 
Archaische Tetradrachme, sehr schönes Exemplar. 
Abgebildet Tafel II. 


4135.—127 CENAZ über Vorderteil eines schwimmenden Stieres mit Menschenkopf r. Rv: Quadriga 
im Schritt r., getrieben von Lenker im langen Chiton; im Hintergrund jonische 
Säule (Meta). B.M. C. 10/11. Mm. 26X24. gr. 17,4. Archaische Tetradrachme 
von schönster Erhaltung und selten. 
Abgebildet Tafel IV. 


160.-128 Ein ähnliches Exemplar, der Stierkopf von lächelndem Ausdruck. B.M. C. 10/11 Var. 


Archaische Tetradrachme. Mm. 25. gr. 17. sehr schön. 
Abgebildet Tafel IV. 


H 
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$@—129 Ein ähnliches Exemplar. Mm. 25. gr. 17. Archaische Tetradrachme. sehr schön. 6 


100-130 Ein ähnliches Exemplar. Der Bart des Stieres, dessen Gesichtsausdruck lächelnd, 
' reich gelockt. B.M.C. 10/11 Var. Mm. 26. gr. 17,01. Archaische Tetradrachme. 


vorzügl. und selten. 
Abgebildet Tafel Ill. 


dd 
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/4.—- 131 Ein ähnliches Exemplar, der Stier von vorgeschrittenerem Stil. B.M.C. 10/11 Var. KA 
Mm. 27. gr. 17,15. Tetradrachme. vorzüglich. 


Abgebildet Tafel Ill. 3 

77 139 SAND über Vorderteil eines schwimmenden Stieres mit Menschenkopf r. Rv: NOIO ° LLAN 
(i. A.) Quadriga im Schritt r., getrieben von Lenker im langen Chiton, der Zügel mit ’ 

beiden Händen und Treibstab in der L. hält. Av. B. M.C.14, Rev. mitSchrift. B.M. 

C.— Mm. 27. gr. 17,02. Tetradrachme. Interessante Variante, sehr schön u. selten. 


Abgebildet Tafel II. 
1S$— 1383 CENA (r. oben abw.) Vorderteil eines schwimmenden Stieres mit Menschenkopf r. I 
Rv. Quadriga im Galopp r., getrieben von bärtigem Lenker im langen Chiton, 
der den Kopf umwendet; darüber r. fliegende Nike; die Pferde bekränzend. 
B.M.C. — Holm Tafel I. No. 12. Mm. 25,5. gr. 16,94. Archaische Tetradrachme. 
Sehr interessante Variante. sehr schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel II. 

J-- 134 .EN'  Vorderteil eines schwimmenden Stiers mit Menschenkopf r., davor Schilf- 9: 
pflanze (?) Rv: Quadriga im Schritte r., getrieben von jugendlichem Lenker, 4 
darüber r. fliegende Nike. B.M. C. — Mm. 23,5. gr. 16,72. Archaische Tetra- 
drachme. Interessante Variante. sehr schön und selten. 


Abgebildet Tafel II. 5 | 
45”- 135 CENA unter Vorderteil eines menschenköpfigen Stieres r.; der Stier trägt langen irent hu, 
Bart. Rv: Nackter, bärtiger Reiter r. galoppirend; er trägt hohen konischen Helm 
und schwingt den Speer in der erhobenen R. B.M.C. 24. Mm. 20. gr. 8,65. 
Archaische Didrachme. sehr schön und selten. | 
1f.50 136 Ein ähnliches Exemplar mit OEAAZ' Mm. 20. gr. 8,20. Arch. Didrachme. sehr schön. Fark, | 


3. — 137 CEAA Vorderteil eines r. schwimmenden, menschenköpfigen Stieres. Rv: Pferd mi) hl 
herabhängendem Zügel r. schreitend, darüber Kranz. B.M.C. 28. Mm. 10. gr. 0,68. 
Litra. schön. | 
AL0.— 138 ca. 466 —415 v.Chr. CENAz über Vorderteil eines schwimmenden Stieres mit Menschen- % | 
kopf r., von vorgeschrittenerem Stile. Rv: Quadriga r. im Schritt. Der Lenker im | 
langen Chiton hält die Zügel mit beiden Händen. Darüber r. fliegende Nike, die | 
Pferde bekränzend; i. A. Gaisblattornament. Zu B.M.C.36. Mm. 30,5. gr. 16,76. 
Tetradrachme des Uebergangsstiles. sehr schön. u 
A Abgebildet Tafel III. WA 
DB — 139 Ein ähnliches Exemplar. Der Wagenlenker hält Zügel mit beiden Händen und in AR 
der R. Treibstab. Die Nike bekränzt die Pferde mit der R. und trägt in derLL. 
Tänie. Zu B.M.C.36. Mm.29X 31. gr. 17,05. Tetradrachme von feinem Stil 
auf sehr breitem Flan. vorzüglich. 
Abgebildet Tafel II. | 
/00: *- 140 Aehnlich wie vorher. Der Stier in viel kleinerer Ausführung. Zu B.M. C.36. Mm. 24. 
gr. 16,6. Tetradrachme von trefflichem Stil. sehr schön. 
Abgebildet Tafel IV. 


Ag9:— 141 Aehnlich wie vorher, aber der Stier in ganz breiter Ausführung und oben ein Punkt. 
Zu B.M.C.36. Mm.26. gr. 17,15. Tetradrachme von feinem Stil. Sehr schönes 


E | d selten. 
xemp/ar und SEALRD. Mirie a 


P/ 142 CENAz über Vorderteil eines rechts schwimmenden Stieres mit Menschenkopf, dar- 
unter Thunfisch r. Rv: Quadriga im Schrittr. Der Lenker im langen Chiton 
hält die Zügel mit beiden Händen und in der R. Treibstab. Darüberr. fliegende Nike, 
die mit beiden Händen einen Kranz hält. Var. B. M.C. 41. Mm. 26. gr.16,%. 
Tetradrachme von sehr feinem Stil, vorzüglich und selten. 

Abgebildet Tafel IV. R 
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2f-143 CENAZ über Vorderteil eines r. schwimmenden menschenköpfigen Stieres; ünten 
Schwan stehend I. Rv: Quadriga r. im Schritt; der bärtige Lenker hat zwei 
Zügel in jeder Hand, darüber Olivenkranz. B.M.C.44. Mm. 24. gr. 16,8. Tetra- 
drachme von sehr schönem Stil und vortrefflicher Erhaltung. 
Abgebildet Tafel IV. 
UV. 144 Ein zweites Exemplar. Mm. 25. gr. 17,15. Tetradrachme auf breitem Flan von 
sehr schönem Stile. vorzüglich. 
ci Abgebildet Tafel IV. 
105.145 Darstellung ähnlich wie vorher. Zwischen den Beinen des Stieres (von ganz breiter 
Ausführung) ein Kranich stehend r. Die Quadriga ist nach I. gewendet. B.M.C.46. 
Mm. 26. gr. 17,17. Tetradrachme von trefflichem Stil, vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel IV. 


4$0.-146 Darstellung ähnlich wie vorher. Hinter dem Stier ein Lorbeerzweig. Die Quadriga 
ist nach r. gewendet. B.M.C.— Mm. 24. gr. 17,24. Tetradrachme von schönem 
Stil, vorzüglich und selten. 

R Abgebildet Tafel IV. 

Usa TENA2 über Vorderteil eines schwimmenden menschenköpfigen Stieres von freiem 
Stile. Rv: Quadriga im Schritte links. B.M.C.48. Mm. 25. gr. 17,02. Tetra- 
drachme von ausgezeichnetem Stil, vorzüglich und selten. 

Abgebildet Tafel IV. 


/.—148 Achnliche Darstellung. Stier und Quadriga sind nach links gewendet. B.M.C.49. 
Mm. 25. gr. 16,69. Tetradrachme von sehr feinem Stil, sehr schön. 
Abgebildet Tafel IV. 


X7%0.- 149 Aehnliche Darstellung. Stier und Quadriga nach rechts gewendet. Zu B.M.C.51. 
| Mm. 25. gr. 16,72. Tetradrachme von sehr feinem Stil, sehr schön. 
Abgebildet Tafel IV. 
S#.- 150 Ein ähnliches Exemplar von differirender Zeichnung. Mm. 25. gr. 16,97. Tedradrachme 
von sehr feinem Stil, sehr schön. 
Abgebildet Tafel IV. 
Z40.-151 Ein weiteres Exemplar mit TEAA: Der Stier von ganz besonders feiner Arbeit. 
Mm. 23,5. gr. 17. Tetradrachme von herrlichem Stil. Av. F.D.C. Rev. g. e. 
Abgebildet Tafel IV. 


/3 709-152 ca. 415—405 v. Chr. Jugendlicher Kopf des Flussgottes Gelas 1. mit kurzem Horn 
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über der Stirn; im Haar, welches an Stirn und Schläfen gelockt ist, ein aus zwei 
Bändern bestehendes Diadem. Den Kopf umgeben wie ein Rahmen drei Fluss- 
fische, I. schwimmend, von subtilster Feinheit der Ausführung. Rv: TEARION (i. A.) 
Quadriga im Schritt .r., gelenkt von einer geflügelten Nike, die mit dem langen 
Wagenlenkerchiton bekleidet ist und mit beiden Händen die Zügel, sowie in der 
R. den Treibstab hält. Darüber ein zierlicher Oelblätterkranz. B.M. C.54. Mm. 26,5. 
gr. 17,32. Tetradrachme des feinsten Stils, wohl eine der schönsten 
Schöpfungen aus der Blütezeit griechischer Kunst. Prachtexemplar 
von ausgezeichneter Schönheit der Erhaltung und höchster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel IV. 
105.153 Vorderteil eines r. schwimmenden Stieres mit Menschenkopf, zwischen den, Beinen 
ein Kranich stehend r. Rv: Quadriga im Schritt, gelenkt von Nike, wie vorher. 
Av. B.M.C.46, Rev. B.M.C. 54. Mm. 27. gr. 16,97. Tetradrachme feinsten 
Stils, sehr schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel V. 
150.-154 Darstellung ähnlich wie vorher, aber Kranich i. F. r. vor den Beinen des Stieres. 
B.M. C.— Mm. 29. gr. 16,83. Tetradrachme feinsten Stils, sehr schön 


und sehr selten. Abgebildet Tafel IV. 
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/ fi 9.- 155 ZAN31 Vorderteil eines r. schwimmenden Stieres mit Menschenkopf, darüber Gersten- KH 
korn. Rv: FEA Quadriga im Galopp r. halb nach vorn (die zwei Wagenräder 
sichtbar), gelenkt von Nike mit Zügeln in der L. und Treibstab in der R.; darüber 
r. fiegender Adler mit Schlange, i. A: Muschel (). B.M. C. 57. Mm..26. gr. 172. 
Teetradrachme von ausgezeichneter Arbeit des feinsten Stils. Sehr schönes 
Exemplar und höchstselten. a 

Abgebildet Tafel IV. 


60-- 156 Heraclea Minoa. ca. 409—241 v. Chr. Kopf der Persephone |. mit Schilfblättern im U4# 
aufgesteckten und gewellten Haar, Ohrgehänge und Halsband, umher drei Delphine. 
Rv: nnpon wnn (Resh Melkart) (i. A.) Quadriga galoppirend l., geführt von Lenker 
mit den Zügeln in der L., und Treibstab in der R.; darüber r. fliegende Nike, 
ihn bekränzend. B.M.C. Sicily, p. 251, 5. Mm. 24. gr. 17. Tetradrachme. sehr 
schön und selten. 


Abgebildet Tafel V. | | 
40. - 157 Aehnliches Exemplar; über der Quadriga 1. F.l. Stern. B.M.C.— Mm. 25. gr. 168. Gl. 
x Tetradrachme. sehr schön. er 
46°.- 158 Kopf der Persephone r. mit Schilfblättern im aufgesteckten und gewellten Haar, Ohr- 
gehänge und Halsband, umher drei Delphine. Rv: Anpon vn (i. A.). Quadriga ı 
im Galopp r., geführt von Lenker mit Zügel in der R. und Treibstab in der L., 
darüber |. fliegende Nike ihn bekränzend. B. M.C. p. 251, 6. Mm. 24,5. gr. 16,96. 
Terradrachme von schönem Stil. Prachtexemplar und selten. 
Abgebildet Tafel V. 


353: - 159 Aehnliche Darstellung. Der Kopf der Göttin ist schmäler. Der Wagenlenker hält in 9 
der L. die Zügel, in der R. Treibstab. Zu B. M.C. p. 251, 6. Mm. 24. gr. 17,06. 
Tetradrachme von gutem Stil. F.D.C. und selten. 
Abgebildet Tafel V. 


%60.- 160 Weiblicher Kopf r. mit Ohrgehänge und Perlhalsband. Haare in Sphendone, die über A | 
der Stirne mit einer Schleife gebunden, rückwärts mit Sternen verziert ist; ein | 
Lockenbüschel über den Scheitel hinausflatternd. Umher drei Delphine. Rv:- Puni- 
sche Aufschrift (i. A.). Quadriga im Galopp 1., getrieben von Lenker mit Zügeln 
in der L. und Treibstab in der R. Er wird bekränzt von r. fliegender Nike. 
Unedirt? Mm.25. gr. 16,41. Tetradrachme feinsten Stils, nach schönstem 
syrakusanischem Vorbild (Du Ch. pl. VII. 78/79) kopirt. Etwas oxydirt, 
sonst sehr schön erhalten und von höchster Seltenheit. 

Abgebildet Tafel V. 


h5l.- 161 Weiblicher Kopf r. mit dreiteiligem Ohrgehänge. Das Haar aufgesteckt, reich gewellt A 
und gelockt, aber ohne Kranz oder sonstigen Schmuck. Davor zwei kleine 
Delphine. Rv: Punische Aufschrift (i. A.). Quadriga im Galopp l., vom Lenker nur 
*. Arm mit Treibstab sichtbar. Doppelte Abschnittlinie. Unedirt. Mm. 23. 
or. 16,82. Tetradrachme von hervorragendem Stil aus bester Zeit. Pracht- 
exemplar von höchster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel V. 


Der Typus dieses Kopfes, der wie auf den vorhergehenden Münzen von Heraclea wohl nach den schönsten Modellen der syra- 
kusanischen Künstler der Blütezeit kopirt ist, scheint überhaupt bisher nıcht bekannt. ‚e} 


H _ 162 Himera. vor ca. 482 v. Chr. Hahn |. schreitend: Perlkreis. Rv: Quadratum en 
in acht fächerförmige Felder geteilt, wovon vier erhöht; Strichelrand. B.M.C.1. 
Mm. 21. gr. 5,85. Archaische Drachme. sehr schön. | 
Abgebildet Tafel V.  : 
Af- 163 ca. 482—472 v. Chr. Unter Theron von Agrigent und seinem Sohne Thrasydaeus. Hahn B4 
stehend I. Rv: Krabbe in rundem incusum. B. M. C. 24. Mm. 19. gr. 8,5. 
Didrachme. s. g. 
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0.- 164 cn. 472415 v. Chr. IMEPAION Nymphe Himera mit aufgestecktem Haar im Aermelt OR 


chiton und Peplos, dessen Enden über den r. Arm herabfallen, stehend l., mit 
der R. Patera über Altar (mit Voluten und Palmette oben) ausgiessend, die L. 
erhoben; i. F. r. kleiner bärtiger Silen, in einem Bassin stehend r., der, zurück- 
gebeugt, aus einem Brunnen mit Löwenkopf einen Wasserstrahl auf seine Brust 
spritzen lässt. Rv: IMEPAION (i. A.). Quadriga im Schritt 1., geführt von bärt. 
Lenker im langen Chiton, der Treibstab in der R. und Zügel in der L..hält und 
von r. schwebender Nike bekränzt wird. Perlkreis. B. M. C. 31, Mm. 27. 
8r.16,36. Tetradrachme des feinen Uebergangsstils auf breitemFlan. Sehr 

schönes Exemplar und sehr selten. | 

Abgebildet Tafel V. 

{H00.-165 Nymphe Himera, das Haar im Diadem aufgesteckt, im Aermelchiton und Peplos; 
| dessen Enden in prächtigem Faltenwurfüber den |. Arm herabfallen, stehend L, 
mit der R. Patera ausgiessend über länglichen, mit Guirlanden verzierten Altar 
(mit Voluten und Palmette oben), die L. erhoben; i.F.r. kleiner bärtiger Silen 
in einem Bassin r. stehend, der fast von vorn, zurückgebeugt, die R. eingestemmt, 
aus einem Brunnen mit Löwenkopf einen Wasserstrahl auf seine Brust spritzen 
lässt. Gerstenkorn i. F. 1. oben. Rv: MOIAIAMI (i. A.). Quadriga im Schritt r., 
geführt von Lenker im langen Chiton, den Zügel mit beiden Händen und Treib- 
stab in der R. hält. Ein Zügel ist um d. Bauch des Vorderpferdes geschlungen. 
Oben I. fliegende Nike, d. Lenker bekränzend. Perlkreis. Unedirte Variante?) 


Vergl. B.M. C. 33. Mm. 28,5. gr. 17,25. Tetradrachme von herrlichem Stil 


und wunderbarer Ausführung aller Details. Im Av. leichter Doppelschlag, 
sonst von ungewöhnlicher Schönheit der Erhaltung, Prachtexemplar 
von höchster Seltenheit. | 
Abgebildet Tafel V. 
2606.- 166 Aehnliche Darstellung. Die Haltung der Nymphe, deren Gewand einfacheren Falten- 


wurf hat, von einzigartiger künstlerischer Vornehmheit. Der Silen ist mehr nach 


r. gewendet. Der Brunnenkopf erhebt sich über dreistufigem Unterbau. Gerstenkorn 
i. F.r.oben. Rv: IMEPAION (i. A.). Die Quadriga scheint von weiblicher Figur mit 
_ Diadem im Haar gelenkt. Sie hält Zügel in beiden Händen und in der L. Treibstab, 
um, welchen die |. zufliegende Nike ihren Kranz schlingt. Perlkreis. 


Unedirte Variante (?). Vergl.B.M.C.34. Mm. 27X 29,5. gr. 16,78. Tetradrachme 


| von herrlichem Stil. Prachtexemplar von höchster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel V. 
705.-167 Leontini. ca. 500—466 v. Chr. LEON :' NON Löwenkopf mit offenem Rachen r., 
umher vier Gerstenkörner. Rv: Quadriga im Galopp r., getrieben von bärtigem 
Lenker im langen Chiton r., der Zügel in beiden Händen und Treibstab in der 
L. hält; darüber r. fliegende Nike (beide Flügel sichtbar) die Pferde bekränzend. 
B.M.C.1. Mm. 22,5X 24. gr. 16,24. Archaische Tetradrachme. F.D.C. u. selten. 
Abgebildet Tafel V. 


7/0. - 168 ONI.LNOEA Löwenkopf mit gesträubter Mähne und offenem Rachen r., umher vier 


Gerstenkörner. Rv: Quadriga im Schritt r., getrieben von bärtigem Lenker, der 

Zügel in beiden Händen und Treibstab in der R. hält; darüber r. fliegende Nike, 

eine Jänie in beiden Händen.  Perlkreis. B. M. C.6/7. Mm. 25. gr. 17,19. 

Archaische Tetradrachme von sehr zierlicher Arbeit. vorzüglich u. selten. 
Abgebildet Tafel V. 


165-169 LEONTINON Kopf d. Apollon mit Lorbeerkranz r., die Haare über d. Stirne gewellt, 


am Nacken mehrfach geflochten; umher drei Lorbeerblätter, unten Löwe mit ge- 

ringeltem Schweif r. eilend. Rv: Quadriga im Schritt r.; darüber I. fliegende 

Nike den Lenker bekränzend; i. A. Löwe mit geringeltem Schweif n. r. eilend. 

Zu B.M.C.10. Mm.26. gr.16,15. Archaische Tetradrachme. schön u. selten. 
Abgebildet Tafel V. 


= 


Br ee 


2628. - 170 LEONTI NO N Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz r., die Haare über der Stirne(% Geo, 
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kurz gelockt, am Nacken mehrfach geflochten; über den Schläfen ein steifer 
Haarbüschel, hinter d. Ohre eine lange Locke herabfallend. Umher drei Lorbeer- 
blätter (die Rippen sichtbar), unten Löwe mit ungeringeltem Schweif n. r. eilend. 
Rv: Quadriga im Schritt r., geführt von Lenker im langen Chiton (r. Arm und 
Schulter freilassend), der die Zügel in der L. und einen Zweig in der R. hält, 
und von |. fliegender Nike bekränzt wird; i. A. Löwe mit ungeringelt. Schweif 
n. r. eilend. Perlkreis. B. M. C. 10. Mm. 27. gr. 17,37. Archaische Tetra- 
drachme von exceptionell schöner Erhaltung. Prachtexemplar von 
grösster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel V. 


ca. 466—422 v.Chr. Kopf d. Apollon r., zweireihiger Lorbeerkranz im aufgesteckt App 
. Haar, aus dem hinter und über d. Schläfen einzelne Locken hervorquellen. Perl- 

kreis. Rv: LEONTI N ON Löwenkopf mit offenem Rachen r., umher vier ‘ 
Gerstenkörner. B. M. C. 28. Mm. 26. gr. 17,2. Tetradrachme des Uebergangs- 
Stier. | 

Aehnliche Darstellung. Apollonkopf und Löwenkopf grösser und Lorbeerkranz drei- % 
reihig. B.M. C. 29ff. Mm. 25. gr. 17,13. Tetradrachme des Uebergangsstils 
von vortrefflicher Arbeit. Prachtexemplar und selten, 

Abgebildet Tafel V. 


Aehnliche Darstellung. Apollonkopf schmäler, zierliche Stirnlöckchen sichtbar; über PA 
dem Haarwulst am Hinterkopf ein dickes Büschel Haare hinausragend. B.M.C. 29ff. 
Mm. 25. gr. 17,32. Tetradrachme von vorzüglicher Arbeit. Prachtexemplar 
und selten. 

Abgebildet Tafel V. 


Aehnliche Darstellung. Die Haare d. Apollonkopfes sind vom Scheitel ab dreifach % 
gewellt. B.M.C.29ff. Mm. 23,5. gr. 17,26. Tetradrachme von trefflicher 
Arbeit. F.D.C. und selten. 

Abgebildet Tafel VI. 


Ein zweites Exemplar. Mm. 26,5. gr. 17. Tetradrachme. sehr schön. lu. 


Kopf des Apollon r. von freierem Stile, das Haar aufgesteckt und reich gewellt, mit _ 
dreireihigem Lorbeerkranz; über der Stirne zierliche Löckchen und einige Locken 70 
über die Schläfen herabfallend. Perlkreis. Rv: LEON TINON Kleiner Löwen- 
kopf r. mit offenem Rachen, umher vier Gerstenkörner. Vergl. B. M. C. 34/35. 
Mm. 26. gr.17,2. Tetradrachme von sorgfältigster Feinheit der Arbeit. 
Absolut stempelfrisches Exemplar von ganz einzig schöner Erhaltung 
und höchstselten. 

Abgebildet Tafel VI. 


Kopf des Apollon r. von freierem Stile mit dreieckigem Lorbeerkranz, der über dem 
dreifach geteilten Haarwulst am Hinterkopf gebunden ist. Keine Stirnlöckchen, ein- 
zelne Locken über Schläfen und Hals herabfallend. Rv: LEOVTIVON Löwenkopfr. 
und vier Gerstenkörner ähnlich wie vorher. Zu B.M.C.34. Mm. 25. gr, 17,35. 
Tetradrachme von sehr feinem Stil. Prachtexemplar und sehr selten. 

Abgebildet Tafel V. 


Kopf des Apollon r. von freierem Stile mit zweireihigem Lorbeerkranz, das Haar in 6 
einem vierfach geteilten Wulst am Hinterkopf aufgesteckt; eine Locke hinter dem 
Ohre herabfallend. Rv: LEO TINO N Löwenkopf r., den Rachen often, mit 
geperlter Abschlusslinie. Umher vier Gerstenkörner. B.M.C.— Mm. 24,5. 
gr. 17,27. Tetradrachme von trefflichem Stil, vorzüglich und selten. 

Abgebildet Tafel VI. 
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Kopf des Apollon links von freierem Stile mit dreireihigem Lorbeerkranz; das Haar in 
einem vierfach geteilten Wulst am Hinterkopf aufgesteckt. Perlkreis. Rv: Löwen- 
kopf mit offenem Rachen links, umher vier Gerstenkörner. B.M.C.36. Mm. 25. 
gr. 16,84. Tetradrachme von trefflichem Stil, vorzüglich und selten. 

Abgebildet Tafel VI. 


Darstellungen wie vorher. Auf dem Aversl. unten die Buchstaben N O und sonstige 
Spuren, von Ueberprägung herrührend. Zu B.M.C.36. Mm. 27,5. gr. 16,68. 
Tetradrachme von trefflichem Stilund sehr interessant, vorzüglich u. selten. 

Abgebildet Tafel VI. 


Darstellung wie vorher. Im Revers oben, links, unten je ein Gerstenkorn, aber an 
Stelle des vierten rechts ein Lorbeerblatt mit Frucht. B.M.C.39. Mm. 25,5. 
gr.17,31. Tetradrachme von trefflichem Stil. Prachtexemplar und selten. 

Abgebildet Tafel VI. | 

Kopf des Apollon 1. mit dreireihigem Lorbeerkranz wie vorher. Rv: LEOV TIVON 
(klein) um einen Löwenkopf mit offenem Rachen r.; das Ganze in einem Linien- 
kreis und aussen herum die vier Gerstenkörner. B.M.C.— Mm.24. gr. 17,07. 
Tetradrachme von trefflichem Stil, vorzüglich und sehr selten. 

| Abgebildet Tafel VI. | 

Kopf des Apollon r. mit dreireihigem Lorbeerkranz, das Haar am Nacken in dichten 
Locken. Rv: Löwenkopf mit offenem Rachen r., links, oben und rechts je ein 
Gerstenkorn, unten ein Flussfisch r. Rev. wie BBMC.55. Mm. 26. gr. 16,95. 
Tetradrachme von sehr kräftigem Stil. sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel VI. 

Ein ähnlichesExemplar. Kopf des Apollon von viel weicherem Ausdruck. Rev. wie 

B.M.C.55. Mm. 25. gr.16,24. Tetradrachme von sehr feinem Stil. sehr schön 


und selten. Abgebildet Tafel VI. 


Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz, das Haar am Nacken leicht gelockt. Rv: AEO 
NTIN ON Löwenkopfr. mit offenem Rachen; oben, rechts und unten vier Gersten- 
körner. Av. wie B.M.C.55. Mm.27. gr.16,8. Tetradrachme feinsten Stils. 
Vorzügliches Exemplar und sehr selten.' 

Abgebildet Tafel VI. 

Messana (Zancle). Vor ca. 493 v. Chr. DANK In einem Halbkreis (Hafen von Zancle) 
Delphin I. Das Ganze im Perlkreis. Rv: Incusum, in neun Quadrate abgeteilt, 
im mittelsten eine Kammmuschel. B.M.C.4. Mm. 20. gr.5,5. Drachme. Vorzüg- 
liches Exemplar. 

Ein weiteres Exemplar, von späterem Stil, mit DANKAE B.M.C.4. Mm. 22. gr. 5,1. 
Drachme. schön. 

ca. 480—420 v. Chr. META (unten) MOIN (l. oben) Hase n. r. laufend. Perlkreis. 
Rv: Maultierbiga im Schritt r., von einem hockenden, bärtigen Manne mit Zügeln 
in beiden Händen und Treibstab in der L. gelenkt, darüber r. fliegende Nike 
mit einem Kranze in beiden Händen; i. A. Oelblattr. Perlkreis. Zu B.M.C. 16. 
Mm. 27x31. gr. 17,12. Archaische Tetradrachme auf ganz breitem Flan. Leichter 
Doppelschlag im Rev., vorzüglich und selten. 

Abgebildet Tafel VI. 

Ein ähnliches Exemplar mit MESSA (unten) U oIN (l. oben). ZuB.M.C. 16. Mm. 27,5. 
gr. 17,07. Archaische Tetradrachme. sehr schön. 

MESS (unten) MOM (l. oben). Darstellung ähnlich wie vorher. : Unter dem Hasen 
Oelzweig r. (Drei Blätter.) Der Wagenlenker hält die Zügel mit erhobenen 
Händen; i. A. Oelblatt mit Fruchtr. B.M.C.18. Mm. 27,5. gr. 17,04. Tetradrachme 
des Uebergangsstils von sehr feiner Arbeit. vorzüglich und selten. 

Abgebildet Tafel VI. 
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100:- 191 MEXTAN (unten) I (r.) NO (l. oben). Darstellung ähnlich wie vorher. Ueber dem ln. 
Hasen Buchstabe: D° Der Wagenlenker hält die Zügel mit erhobenen Händen 
und in der R. Treibstab; i. A. Oelblatt mit zwei Beeren r. B.M.C.— Mm. 27. 
gr. 17,16. Tetradrachme von sehr schöner Arbeit, vorzügl. und sehr selten. 


Abgebildet Tafel VI. ; 
120:.- 192 MESSA (unten) NOIN (l. oben). Darstellung ähnlich wie vorher. Unter dem Hasen Goa. 
ein Punkt und Ranke r. Der Wagenlenker hält die Zügel mit beiden Händen 
und Treibstab in der L.; i. A. Oelblatt mit einer Beere r. B.M.C. — Mm. 32. 
gr. 16,95. Tetradrachme auf exceptionell breitem Flan, sehr schön und 
sehr selten. 
Abgebildet Tafel VII. 


110.- 193 MEzzZA (unten) MOIN (l. oben). Hase n. r. laufend, darunter Oelzweig r. (zwei A 
Blätter mit Beere). Perlkreis. Rv: Maultierbiga im Schritt r., von einem hocken- 
den bärtigen Mann mit den Zügeln in beiden Händen gelenkt; darüber r. 
fliegende Nike, das Gespann bekränzend; i. A. Oelblatt r. Perlkreis. B.M.C. 25. 
Mm.27. gr.16,98. Tetradrachme von feinem Uebergangsstil. sehr schön 
und selten. 
Abgebildet Tafel VI. 


410.—- 194 MEz=A (unten) N (r.) NOI (l. oben) in sehr grosser Schrift. Darstellung wie vorher; % 
i. A. Oelblatt r. mit Beere. Zu B.M.C. 25. Mm. 26x24. gr. 17,16. Tetra- 
drachme von schönem Uebergangsstil, vorzüglich und selten. 

Abgebildet Tafel VII. 


150.— 195 MEzS=AN (unten) I (r.) NO (l. oben). Darstellung ähnlich wie vorher. Ueber dem % 
Hasen Buchstabe: T* Der Wagenlenker (nackt?) besonders schön ausge- ' 
prägt. B.M.C.— Mm. 23X28. gr. 17,21. Tetradrachme von sehr schönem 
Stil. vorzüglich und sehr selten. 

Abgebildet Tafel VI. 


IP 196 WEzzVM (unten) I (r. oben) M O (l. oben). Hase n. r. laufend; darüber bärtiger ln. 
Pankopf mit langem Horn r., unter dem Bauch Oelzweig r. mit zwei 
Blättern. Rv: Maultierbiga im Schritt r., getrieben von sitzendem Lenker, der 
von 1. schwebender Nike bekränzt wird; i. A. Oelblattr. B. M.C.— Rv. wie 
B. M. C. 28. Mm. 28,5. gr. 16,33. Tetradrachme von sehr schönem Ueber- 
gangsstil. sehr schön und von grösster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel VI. 


H12&- 197 ME= zANION (unten in gerader Linie). Hase n. r. laufend. Perlkreis. Rv: Aehnlich 6 
wie vorher, aber i. A. Oelblatt links. B.M. C. — Mm. 29. gr. 17,32. Tetra- 
drachme von trefflichem Stil. Vorzügliches Exemplar und selten. 

Abgebildet Tafel VI. 


Yan 198 ME z z A NIO N (von |. oben). Hase r. laufend, darunter Delphin r. Perlkreis. 
Rv: Maultierbiga im Schritt r., gelenkt von stehender weiblicher Gestalt im langen 
Chiton (Nymphe Messana), die mit erhobenen beiden Händen die Zügel hält. 
Darüber r. schwebende Nike, mit einer Tänie in beiden Händen das Gespann 
bekränzend; i. A. zwei Delphine gegenüber. Perlkreis. B. M. C. 36. Mm: 25. 
gr. 17,11. Tetradrachme von sehr feinem Stil. vorzügliches Exemplar 
und selten. | 
Abgebildet Tafel VII. | 


IN 199 Darstellung ähnlich wie vorher. Die Wagenlenkerin hält mit erhobenen Händen die K 
/ Zügel und in der R. Treibstab. Die r. fliegende Nike trägt in der L. Tänie, 
in der R. einen Kranz; i. A. Oelblatt mit Frucht r. Var. B.M. C. 35/37. Mm. 24,5. 
gr. 17,2. Tetradrachme von sehr schönem Stil, vorzügl. und selten, 
Abgebildet Tafel VII. 


2 


140-200 MEZ = A N ION (von |. oben). Hase r. laufend, darunter Delphin r. Perlkreis. KH: 
Rv: AMAZ 23M (von r. unten). Maultierbiga im Schritt r., geführt von stehender 
Lenkerin mit Chiton und Chlamys, die im Winde flattern. Sie hält Zügel 
und Treibstab mit beiden Händen; i. A. zwei Delphine gegenüber. Keine Nike 
über Gespann. Perlkreis. B. M.C. 40. Mm. 24. gr. 17,11. Tetradrachme von 
sehr schönem Stil, sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel VI. 


d00.- 201 Aehnliche Darstellung, aber im Rv: MEzzAN (oben). Die Biga ist nach links ge- 
wendet. Var. B.M.C. 40. Mm. 25,5. gr. 17,2. Tetradrachme von vorzüglicher 
Arbeit. Prachtexemplar von schönster Erhaltung und sehr selten. 

Abgebildet Tafel VII. 


HA 
#4.- 202 OIMAZZ 3M N (von |. unten). Hase (dicker als sonst und sehr hohes Relief) r. laufend, ha. 
darunter Delphin links. Rv: A MAZ 23M (von ]. unten) Messana mit flattern- 
dem Gewand Maultierbiga n. rechts lenkend, ähnlich wie vorher. B.C.M. 41. 
Mm.26. gr.17,2. Tetradrachme von sehr schönem Stil, sehr schön und selten. 
H 


ASV-203 ME= 2 A IO (von |. oben). Hase r. laufend, darunter Fliege r. Rv: ME=zsAN A 
(oben) Messana auf Maultierbiga links ähnlich wie vorher. B.M.C.43. Mm. 25. 
gr. 17,18. Tetradrachme von sehr schönem Stil. sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel VII. 


2850-204 MEZ x ANI O N (von |. oben). Hase r. laufend, darunter Fliege r. (alle Einzelheiten 
des Körpers, der Flügel sichtbar!) Perlkreis. Rv: Maultierbiga im Schritt r., ge- 
trieben von bärtigem Lenker im langen Chiton mit Zügel und Treibstab in den 
Händen. Darüber r. fliegende Nike, mit. flatternder Tänie in beiden Händen das 
Gespann bekränzend; i. A. Oelblatt r. mit Frucht. Perlkreis. B.M.C. — Vergl. 
B.M.C. 44. Mm. 28. gr. 17,24. Tetradrachme von herrlichem Stil und 
unvergleichlicher Feinheit der Ausführung. In der Erhaltungvon 
einzigartiger Frische und Schönbeit, Kabinetstück von grösster 
Seltenheit. 

Abgebildet Tafel VII. 


JW.- 205 ca. 420—396 v. Chr. ME=ZANIQN (i. A.). Hase 1. laufend, darunter Aehre mit drei FR 
Blättern 1., darüber 1. fliegende Taube. Rv: Maultierbiga 1. mit stehender Lenkerin 
(Messana), die die Zügel mit beiden Händen und Treibstab in der L. hält, bekränzt 
von r. fliegender Nike mit Tänie in beiden Händen und Kranz in derR.; i. A. 
zwei Delphine gegenüber. Zu B.M.C.46. Mm. 25. gr. 17. Tetradrachme des 
feinsten Stils. Vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel VII. 


70.- 206 Ein zweites Exemplar vom gleichem Typus. B.M.C.46. Mm. 25. gr. 16,6. Tetra- G. 
ZA 


drachme. s. g. und selten. 


689. 207 MIO 2 33M (von r. oben). Hase |. springend, darunter Kopf des jugendlichen Pan |. 
mit zwei Hörnern über der Stirn und Diadem im Haar. Perlkreis. Rv: Maultier- 
biga l., getrieben von Nymphe Messana mit langem Haar im Doppelchiton, die 
Zügel in beiden Händen haltend. Sie wird bekränzt von r. fiiegender Nike mit 
Tänie in beiden Händen und Kranz in der R.; i. A. zwei Delphine gegenüber. 
B.M.C.49. Mm.28X 24. gr. 17,25. Tetradrachme des feinsten Stils, Pracht- 
exemplar von schönster Erhaltung und sehr selten. 


Abgebildet Tafel VII. BE 
290-208 Darstellung wie vorher. Der Pankopf kleiner mit kurzem struppigem Haar. Zu an 


B.M.C.49. Mm. 25. gr. 17,09. Tetradrachme des feinsten Stils. Sehr 
schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel VII. 


, is 


u Re 


3357 209 Darstellung ähnlich wie vorher. Unter dem Hasen ungehörnter Pankopfrechts ER 


und Syrinx. Die Nike hält mit beiden Händen eine Tänie. B.M. C. 50. Mm. 24. 
gr. 17,07. Tetradrachme des feinsten Stils. Prachtexemplar und sehr 
lten. 
ee: Abgebildet Tafel VII. 
50. — 210 Ein ähnliches Exemplar mit dem Pankopf ohne Syrinx. Die Lenkerin der Biga hält GL. 

Zügel in beiden Händen und Treibstab in der R., die Nike Tänie in beiden Händen 

und Kranz in derL. B.M.C.51. Mm. 25. gr. 16,95. Tetradrachme des feinsten 

Stils, schön und selten. 


IP 211 Hase r. springend, darunter Seepferd I. Perlkreis. Rv: Maultierbiga im Trab KH 


das vordere Tier mit einer Tänie am Halse, gelenkt von Nymphe Messana im 
flatternden Chiton mit den Zügeln in der R. und Treibstab in der L. Darüber‘ 
r. fliegende Nike, sie bekränzend. B.M. C.52. Mm. 25. gr. 17,08. Tetradrachme 
des feinsten Stils, vorzüglich und sehr selten. | 

Abgebildet Tafel VII. 


530. - 212 MEzZANIQN (oben in gerader Linie). Hase r. springend, darunter Delphin r. über X 


Wellen. Perlkreis. Rv: Maultierbiga im Schritt l., gelenkt von Nymphe Messana, 
die, mit Chiton und flatternder Chlamys bekleidet, die Zügel in beiden Händen 
und Treibstab in der R. hält. Sie wird bekränzt von r. fliegender Nike mit einer 
Tänie in beiden Händen; i. A. zwei Delphine gegenüber. Perlkreis. B.M.C.55. 
Mm. 28. gr. 17,22. Tetradrachme von trefflichem Stil. Prachtexemplar 
und sehr selten. | 
Abgebildet Tafel VII. 


100.- 213 Naxus. ca. 415—403 v. Chr. Bärtiger Kopf des Dionysos r., das Haar gebunden A Geo 


mit breiter Tänia. Rv: NAZION (i. F. r. abw.) Bärtiger Silen mit spitzen Ohren 
und langem Schweif, auf der Erde sitzend von vorn, den Kopf |. gewendet einem 
Kantharos zu, den er in der R.hält; in der herabhängenden L. trägt er den 
Thyrsos. B.M.C.18. Mm.26. gr.15,1. Tetradrachme des feinsten Stils, 
s..2g. und sehr selten. 


16 f00.- 214 NAZIQN (von ]. unten). Kopf des jugendlichen, bartlosen Dionysos r.; die Haare am IE: 
Nacken aufgesteckt (einzelne Locken am Scheitel, am Halse und über der Stirne 
hervorquellend) und mit einem Efeukranze verziert. Perlkreis Rv: Alter 
bärtiger und kahlköpfiger Silen, nackt, auf einem Felsen |. sitzend, fast von vorn, 
den Kopf I. gewendet einem Kantharos zu, den er in der R. hält... In der]. 
trägt er einen Efeuzweig, der über seine l. Schulter hinausragt, und einen Wein- 
schlauch. Zu seiner L. spriesst ein Weinstock mit Blättern und Früchten aus dem 
Boden. B.M.C. — Forrer, Notes sur les signatures de graveurs, pag. 100 (als Werk 
des Euainetos), Hill, Coins of Sicily, pl. VII. 17. Mm. 26. gr. 17. Tetradrachme 
von herrlicher Arbeit aus der künstlerischen Blütezeit Siziliens, ın 
seiner wundervollen Komposition und ganz einzigartigen stempel- 
frischen Erhaltung, ein köstliches Kleinod der griechischen Kunst, 
dabei von allerhöchster Seltenheit. 

Abgebildet Tafel VII. 


— Von dieser Tetradrachme gibt es überhaupt nur zwei Exemplare (Neapel und Paris). — 


3425-215 Panormus. ca. 480—409 v. Chr. MoMITIMAOMALT (von r. unten). Kopf des jugend- KH 
lichen Apollon r. mit Lorbeerkranz, das Haar aufgesteckt und gewellt. Rv: Quadriga 
im Schritt r., geführt vom Lenker im langen Chiton mit Zügeln in beiden Händen 
und Treibstab in der R. Darüber Nike r. fiegend und das Gespann bekränzend. 
B.M.C.1. Mm.25. gr.16,78. Tetradrachme von schönem Uebergangsstil. 
Sehr schönes Exemplar und von grösster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel VII. 


| 
| 


AT 


Z0W.- 216 T ANO PMIT (l. oben beginnend). Weiblicher Kopf r. mit Halsband, woran Löwen- 
kopfanhänger. Das Haar gewellt und aufgesteckt, am Scheitel Knoten mit flatternden 
Enden. Umher vier Delphine. Rv: Quadriga im Galopp l., getrieben vom Lenker 
im langen Chiton, der die Zügel mit beiden Händen hält. Darüber ein Delphin 
nach 1. unten; i. A. Flusskrebs (?) . Unedirt. Mm. 24 gr. 16,78. Tetra- 
drachme von schönem Uebergangsstil (nach dem Vorbilde syrakusanischer 
Tetradrachmen wie Du Ch. pl.IV.45/46 geprägt). Sehr schön erhalten und 
anscheinend zweites bekanntes Exemplar. 

Abgebildet Tafel VIN. 
— Vergl. das andere Exemplar in meinem Auktionskatalog XVIII, Nr, 2262, — 

{25--217 Nach ca. 409 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit Halsband, woran Anhänger; das Haar 
aufgesteckt und gewellt mit breitem Diadem über der Stirne. Umher vier Del- 
phine. Rv: 3» 3 (i. A.). Quadriga im Galopp l., vom Lenker nur die beiden Arme 
mit Zügeln und Peitsche sichtbar. Geperlte Abschnittlinie; i. A. r. Kammmuschel. 
Zu B.M. C., p. 247, 6. Mm. 26. gr. 17. Tetradrachme von sehr schönem Stil. 
Vorzüglich und höchstselten. 

Abgebildet Tafel VIII. 


J5- 218 Weiblicher Kopf r.; Schilfkranz im aufgesteckten und gewellten Haar. Umher drei 
Delphine. Rv: Quadriga im Galopp r.; darüber Nike l B.M.C., p. 248. 13 
wann 23,08. 16,95. letradrachme.; s.g. 


4925-219 Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge und Perlhalsband, das reichgelockte Haar in 

netzartiger Sphendone und über der Stirne Ampyx. Umher vier Delphine. 
Perlkreis. Rv: 993 (i. A.). Quadriga im Galopp r., getrieben von Lenker im langen 
Chiton, der Zügel in der R. und Treibstab in der L. hält und von |. fliegender 
Nike bekränzt wird. Doppelte Abschnittlinie; i. A. Seepferd r. Perlkreis. Evans, 
Syracusan Medaillons. Num. Chron. 1891, pl 1.8/9. B.M. C. —, Rev. wie B.M.C., 
p- 247.8. Mm. 25. gr. 16,97. Tetradrachme nach dem Vorbilde der frühen 
Arbeiten dessyrakusanischen Künstlers Kimon geprägt. Als Nach- 
ahmung höchst interessant, Prachtexemplar von grösster Seltenheit. 

Abgebildet Tafel VII. 


240.-220 Segesta. ca. soo—480 v. Chr. SETEZ LVI IB (r. oben abw.). Kopf der Nymphe 
Segesta r. mit Ohrring und Halsband, das Haar rückwärts unter kettenähn- 
lichem Diadem aufgesteckt, über welches ein langer Haarbüschel herabfällt. 
Perlkreis. Rv: Hund nach r., am Boden schnuppernd. Zu B.M.C. 6. Mm. 21,5. 
gr. 8,37. Archaische Didrachme von feinem Stil. Prachtexemplar von 
schönster Erhaltung und sehr selten. 

Abgebildet Tafel VII. 
40-221 ZECEZLVLIB (r. oben abw.). Kopf der Nymphe Segesta r., das Haar rückwärts unter 
Ä Perlendiadem aufgesteckt, über welches ein kurzer Haarbüschel herabfällt. Rv: Hund 
mit Halsband |. stehend, darüber Gerstenkorn |. Perlkreis. B.M.C.8. Mm. 21. 
gr. 8,73. Archaische Didrachme. Prachtexemplar und selten. 
Abgebildet Tafel VII. 

0. 222 Kopf der Nymphe Segesta r. mit Ohrgehänge, das Haar in kreuzweise geschlungenem 
Diadem-Linienkreis. Rv: Hund stehend l., darüber Murex. Perlkreis. B.M.C.—, 
Rv. wieB.M.C.7. Mm.21,5. gr.8,64. Archaische Didrachme von feinem Stil, 
vorz. und selten. 

Abgebildet Tafel VII. 
JP5-— 223 ca. 480—415 v.Chr. SECEZLVIIB (von r. unten). Kopf der Nymphe r., das Haar 
rückwärts unter breitem Diadem aufgesteckt, worüber kleiner Haarbüschel hinaus- 
ragt. Rv: Hund stehend l. Perlkreis. In B.M.C.16. Mm. 22. gr. 8,77. Didrachme 
schönen Uebergangsstils. vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel VII. 


% 


N 


u U 


JI0.- 224 ZECEZLVIIB (von r. oben) ausserhalb eines Kreises, worin Kopf der Nymphe r. mit ER 
Ohrgehänge; .die Haare unter breitem Doppeldiadem aufgesteckt, worüber kleiner 
Haarbüschel hinausragt. Rv: Hund mit Halsband stehend |. Perlkreis. B.M.C. — 
Mm. 25. gr. 8,75. Didrachme schönen Uebergangsstils. Prachtexemplar und 
höchst selten. | 


Abgebildet Tafel VII. FE 
£35.- 225 Aehnliche Darstellung. Kopf der Nymphe mit sehr dickem Haarwulst am N ; 
und einfachem Diadem. Mm. 23. gr. 8,48. Didrachme von besonders feinem 
Stil. Prachtexemplar von schönster Erhaltung und höchstselten. 
Abgebildet Tafel VII. 


JA 226 ZECEZLVI IB (vonr.oben) innerhalb eines Kreises, worin Kopf der Nympher.; HaareX Go 
unter Diadem und am Nacken in einem zweifach abgeteilten Knoten aufgenommen. 
Rv: Hund mit Halsband stehend l. Perlkreis. Vergl.B.M.C.16/17. Mm. 24. gr. 8,67. 
Didrachme von schönem Uebergangsstil. Prachtexemplar u. selten. 
Abgebildet Tafel VIII. 


U SV-— 227 ca. 4r5s—409 v.Chr. Kopf der Nymphe Segesta r. (vom Didrachmenstempel) mit 
Ohrgehänge, das Haar in sternenverzierter Sphendone, auf der Stirne Ampyx. 
Rv: °**" TAIQN (l. oben). Nackter jugendlicher Jäger r. stehend, das 1. Bein auf 
einen Felsen gestellt und den 1. Ellbogen darauf stützend, während er die R. auf 
die I. Hüfte legt. Er trägt im Nacken an einem Bande spitzen Hut (Pilos), 
um die Schulter Riemen, Stiefel an den Füssen, auf dem l. Arm Chlamys und 
über der ]. Schulter zwei Wurfspeere mit knotigem Schaft. Zu seinen Füssen 
zwei Hunde n.r. Perlkreis. Zu B.M.C.30. Cat. Bunbury No. 376 (als Unikum). 
Tetradrachme des feinen Stiles von trefflicher Arbeit, besonders der Rück- 
seite. vorzüglich und von grösster Seltenheit. 

Abgebildet Tafel VII. Y 


U5- 228 Darstellung wie auf dem Revers der vorigen Münze. Die beiden Hunde: der eine 
im Hintergrund in die Höhe blickend, der andere vorne zwischen den Füssen des 
Jägers am Boden schnuppernd, deutlich sichtbar. Im Felde l. Monogramm {?). 
Rv: Quadriga im Galopp r., getrieben von Lenker mit Zügeln in beiden Händen 
und drei Aehren in der R., der von |. fliegender Nike bekränzt wird. Perlkreis. 
B.M.C. 33. Mm. 28. gr. 16,8. Tetradrachme feinsten Stils von herrlicher 
Komposition. Sehr schönes Exemplar von höchster Seltenheit. 

Abgebildet Tafel VII. 


/5V.- 221 Achnliche Darstellung. Nur ein Hund zwischen den Füssen des Jägers. Am Boden K 
schräg gestellt eine Herme (bärtiger Kopf mit Diadem). B.M.C.34. Mm. 24x 27,5. 
gr. 16,8. Tetradrachme feinsten Stils von ausgezeichneter Arbeit. 
Sehr schönes Exemplar von höchster Seltenhett. 

Abgebildet Tafel VII. 


AH - 230 sECEST- (von r. oben). Nackter jugendlicher Jäger r. stehend, das 1. Bein auf 
einen Felsen gestellt und den mit der Chlamys umhüllten 1. Ellbogen darauf 
stützend. Die r. Hand legt er auf die l. Hüfte, während er mit der L. Wurfspeer Ei 
schultert. Hinter ihm ein Hund, am Boden schnuppernd, und im Felde 1. Buch- 
stabe B Rv: EFESTAION (i. A.). Quadriga im Schritt r., gelenkt von weib- 
licher Figur im Doppelchiton, die, nach vorne stehend und Kopf r. wendend, 
mit dem von Gewand bedeckten I. Arm die Zügel, in der gesenkten R. einen 
Treibstab hält. Sie wird bekränzt von einer 1. auf sie zufliegenden Nike, die ein 
'Kranzgewinde mit beiden Händen trägt. Torremuzza, B.M.C., Holm etc. — 
Mm. 29,5. gr. 16,77. Tetradrachme feinsten Stils (die Rückseite von älterer 
Epoche?) von herrlicher Komposition. Sehr schönes Exemplar und 
wohl Unikum. | | 

Abgebildet Tafel VII. 


=. 


Z00.- 231 
03 — 232 


IA S: — 233 


A3p.-234 


KIF- 235 


A158. 236 


W937 


335-- 238 


ka ER 1 he 


zETE=TAII Kopf der Nymphe Segesta r. mit Halsband, das Haar aufgesteckt und I 
gewell. Rv: °""TAII ( A.). Hund r. stehend, Kopf gesenkt, den |. Vorderfuss 
leicht erhoben. Im Hintergrund drei Aehren mit Blättern aus dem Boden auf- 
spriessend. Zu B.M.C.39. Mm.22. gr. 8,57. Didrachme von sehr feinem Stil. 
Prachtexemplar und sehr selten. 
Abgebildet Tafel VII. 


Selinus. Vor ca. 466 v. Chr. Sellerieblatt; im F. oben zu beiden Seiten Wertzeichen °* Gt Geco. 


Rv: Quadratum incusum, durch Diagonallinien in 10 Teile geteilt. B.M.C. 11. 
Mm. 21. gr. 8,6. Archaische Didrachme. sehr schön. 


ca. 466—415 v. Chr. zENMOZ Flussgott Selinos, nackt, gehörnt, stehend |. und 
opfernd über bekränztem Altar, vor dem ein Hahn |. steht. In der erhobenen L. 
hält er einen Lorbeerzweig; i.F. r. Stier auf e. Piedestal l., darüber Sellerieblatt. 
Rv: Oz (i. A.) ITNMONIN3Z (von r. oben). Quadriga im Schritt l., gelenkt von 
Artemis, die die Zügel in beiden Händen hält. Hinter ihr steht Apollon in vor- 
gebeugter Haltung mit Chlamys über der Schulter, einen Pfeil abschiessend. Perl- 
kreis. Zu B.M.C.24. Mm. 26. gr. 17,3. Tetradrachme von feinem Stil. sehr 
schön und selten. 

Abgebildet Tafel IX. 


Ein ähnliches Exemplar. Der Altargiebel mit drei Kugeln verziert. Zu B.M.C. 24. 76 
Mm. 27,5. gr. 16,26. Tetradrachme von sehr feinem Stil. Av. vorzüglich, 
Rev. oxydirt, selten. 
‚ Abgebildet Tafel IX. 


SENINONTI O Flussgott Selinos, bekleidet mit Himation, das den Oberkörper frei K 
lässt, stehend |. und opfernd über Altar, vor dem ein Hahn |. steht. In der er- 
hobenen L. hält er einen Lorbeerzweig; i. F. r. Stier auf Piedestal l., darüber 
Sellerieblatt. Rv: Quadriga im Schritt 1., gelenkt von Artemis, die die Zügel in 

beiden Händen hält. Hinter ihr steht Apollon, in vorgebeugter Haltung ohne 
Chlamys, einen Pfeil abschiessend. Perlkreis. B. M. C. 29. Mm. 26,5. gr. 16,99. 
Tetradrachme von ausgezeichnetem Stil. Trefflich centrirtes Pracht- 
exemplar von schönster Erhaltung und sehr selten. 
Abgebildet Tafel IX. 


Ein ähnliches Exemplar. Quadriga ist n. rechts gewendet, der bogenschiessende EA 
Apollon, mit Chlamys über der Schulter, steht vor der die Rosse lenkenden Artemis. 
Var. B.M.C.29. Mm.26,5. gr.17,2. Tetradrachme von sehr feiner Arbeit. 
Sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel IX. 
zEAI NONTI ON Flussgott Selinos nackt stehend l. und opfernd über Altar mit YA 
loderndem Feuer, vor dem ein kleiner Hahn |. steht. In der erhobenen L. 
hält er einen Lorbeerzweig; i. F. r. Stier auf Piedestal l., darüber Sellerieblatt. 
-_Rv: Quadriga im Schritt r., ähnlich wie vorher; i. A. Gerstenkornr. B.M.C. 32. 
Mm. 26,5. gr. 17,46. Tetradrachme von sehr feinem Stil. Trefflich cen- 
trirtes Prachtexemplar von schönster Erhaltung und selten. 
Abgebildet Tafel IX. | 


= E (r.) AINO® (l. oben). Nackter Herakles, einen r. galoppirenden Stier mit dem |. BA 
Knie an sich pressend und mit der L. an den Hörnern fassend, während er mit 
der Keule in der R. zum Schlage ausholt. Perlkreis. Rv: HY YAZ Flussgott 
Hypsas, nackt, stehend 1., opfernd über bekränztem Altar, um den sich eine Schlange 
windet.. Er hält in der gesenkten L. Lorbeerzweig; i. F. r. ein davoneilender 
Kranich r., darüber Sellerieblatt. B. M. C. 35/37. Mm. 22,5. gr. 8,83. Didrachme 
von sehr feinemStil. Prachtexemplar von schönster Erhaltung und selten. 
Abgebildet Tafel IX. 
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Ein zweites Exemplar. Mm. 25. gr. 8,1. Didrachme von trefflicher Arbeit. Mu 
s.g. und selten. | 
Syracusa. Regierung des Gelon. ca. 485—478 v. Chr. zVRAK OsION Weiblicher % 

Kopf r. mit Halsband; die Haare geperlt über d. Stirne, unter Perlendiadem auf- 
gesteckt, über welches ein Bündel Haare hinausflattert, umher vier Delphine. 

Rv: Quadriga im Schritt r., getrieben von männlichem Lenker, der die Zügel 

mit beiden Händen und in der L. Peitsche hält. Darüber r. schwebende Nike 

mit Kranz. B.M.C. 33. Mm. 22. gr. 17,2. Arch. Tetradrachme. s. schön. 

Abgebildet Tafel IX. pt 
zVAAKOZION Weiblicher Kopf r., die Haare in breitem Schopf aufgesteckt unter Hard 

Perlendiadem, umher vier Delphine. Rv: Quadriga wie vorher. Du Ch. 14. 

Mm. 23. gr. 17,45. Archaische Tetradrachme. s. schön. 


Aehnlicher Typus. Du Ch. 16 Var. Mm.23. gr.17,2. Tetradrachme von feinem 


archaischen Stil. sehr schön. 


Uebergangsstil. ca. 478—412 v. Chr. Weiblicher Kopf r.; über der Stirne Diadem, und 
Haare hinten aufgerollt. Umher vier Delphine. Rv: Quadriga r., Nike r. fliegend‘ 
und Gespann bekränzend. B.M.C.90. Du Ch.27. Mm. 24. gr.17,3. Tetradrachme. 


sehr schön. Ä K 
ZYRAKOSION (r. abw.). Weiblicher Kopf r. mit Ohrring und kleinodgeschmücktem ®gF- 

Halsband. Das gewellte Haar über der Stirne von einem Bande durchzogen und 

in einem Wulste hinten aufgesteckt; umher vier Delphine. Rv: Quadriga r., 

gelenkt von männlichem Lenker im langen Chiton, etc. Die Nike, im Doppel- 

chiton, hält Kranz in der gesenkten R., Tänie in der L. Du Ch.32 Mm. 25. 

gr. 16,95. Tetradrachme von schönem Stil. Vorzüglich und selten. 


Abgebildet Tafel IX. Gb, 
Weiblicher Kopf r. mit Ohrgehänge und Halsband; die Haare, über der Stirne FRRIRN 
sind mit viermal gewundenem Bande gebunden und endigen in einem Knoten. 
Rv: Quadriga im Schritt r. B.M.C.119. Du Ch.47. Mm. 24. gr. 16,9. schön. 


Weiblicher Kopf r.; die Haare am Hinterkopf in Sphendone, deren Bänder dreimal 
um den Kopf gewunden sind. Du Ch.53. Mm, 25. gr.17. Tetradrachme. sehr gut. 


zYPAKOSION Weiblicher Kopf r.; die Haare im Sakkos, der mit einer Doppelbordüre 
verziert und am Scheitel sternartig zusammengezogen ist; umher drei Delphine. Yı 
Rv: Quadriga im Schritt r. DuCh.55. Mm.25. gr. 17,15. Tetradrachme. s. g. 
und selten. 

<YRAKO=IO (r. unten beginnend). Weiblicher Kopf r. mit Doppelring im Ohr und % 
Halsband, woran Löwenkopf als Kleinod. Ueber der Stirne Ampyx; Haare im 
Sakkos mit Doppelbordüre. Umher vier Delphine. Rv: Quadriga im Schritt 1., 
eine l. schwebende Nike bekränzt den Lenker. Vergl. Du Ch.57. Mm.25. gr. 17,22. 
Tetradrachme von trefflichem Stil. vorzüglich und sehr selten. 

Abgebildet Tafel IX. 

ZYPAKOSION (r. oben beginnend). Weiblicher Kopf r. mit Doppelring im Ohr und % 
Halsband ohne Anhänger. Ueber der Stirne Ampyx; Haare im Sakkos mit Doppel- 
bordüre. Umher vier Delphine. Rv: Quadriga im Schritt r., geführt von bärtigem 
Lenker im langen Chiton, darüber Nike r. schwebend und das Gespann bekränzend. 
Du Ch. 58. Mm. 29,5. gr. 16,8. Tetradrachme auf besonders breitem Flan 
von trefflichem Stil. vorzüglich und sehr selten. 


Abgebildet Tafel IX. G5 
Ein ähnliches Exemplar. Das Halsband der Göttin hat eine Perle als Kleinod. Zweßt 
Delphine sind sichtbar. Var. Du Ch.55/59. Mm. 29,5. gr. 16,27. Tetradrachme 
von sehr edlem Stil und trefflicher Erhaltung. sehr selten. 
Abgebildet Tafel IX. 


re in 


/W-- 251 Ein ähnliches Exemplar. Am Scheitel des Sakkos der Göttin die flatternden Bandenden A 
sichtbar. Die l. fliegende Nike bekränzt den Lenker der Quadriga. Vergl. Du Ch. 57. 
Mm. 24. gr. 16,94. Tetradrachme von sehr schönem Stil. sehrschönundselten. 
Abgebildet Tafel IX. 
50-252 . . . . KOEISMW (l. oben beginnend). Weiblicher Kopf r. mit Doppelring im Ohr und % 
Halsband, die Haare gewellt und im Nacken in einem Wulst aufgesteckt; unter 
dem Halse Künstlersignatur: YON3MY3' Umher vier Delphine. Rv: Qua- 
driga im Schritt r., geführt von männlichem Lenker, der Zügel in beiden Händen 
und Treibstab in der R. hält; darüber Nike r. schwebend und das Gespann 
bekränzend. Unedirt. Mm. 26,5. gr. 16,97. Tetradrachme von sehr schönem 
Uebergangsstil mit der Signatur des Meisters Eumenos. Typus mit 
der Quadriga des Uebergangsstils bisher völlig unbekannt. Pracht- 
exemplar und wohl Unikum. 


Abgebildet Tafel X. 3% 
#‘- 253 Demokratie. ca. 412—406 v. Chr. ZYPA Kopf des jugendlichen Herakles in der Löwen- egl 
haut I. Rv: ZYPA in den vier Ecken eines quadratum incusum, in dessen Mitte 
weiblicher Kopf l. im vertieften Kreise. B.M.C. 133. H. pl. III, 9. Mm. 10. gr. 1,15. 
N. Eeiner Stil. , sehr schön. | 
| Abgebildet Tafel IX. 
145.254 NOISOYAAY2 (l. oben beginnend). Weiblicher Kopf 1. mit Doppelring im Ohr und Gr 
Halsband, die Haare gewellt und in einem Wulst aufgesteckt. Umher vier Del- 
phine. Rv: Quadriga im Galopp |., geführt von männlichem Lenker, darüber 
r. fliegende Nike mit Kranz. Du Ch. pl. V1.61. Mm. 24,5. gr. 17,26. Tetradrachme 
des Künstlers Eumenos, von sehr schönem Stil. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel IX. 10%: EG, . 
d00-- 955 =YPAKOSION Weiblicher Kopf I. mit Doppelring im Ohr und Halsband, das Haar r 
mit einem kreuzweise gebundenen Diadem befestigt. Hinter dem Kopfe r. aufw. 
EYMHNOY : Zwei Delphine sichtbar. Rv: Aehnlich wie vorher. B.M. C. 144. 
Du Ch. pl VI. 68. Mm. 23. gr. 16,96. Tetradrachme von sehr schönem Stil 
mit Signatur des Künstlers Eumenos. Sehr schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel X. 
M- 256 ZYP Weiblicher Kopf l. mit Doppelring im Ohr und Halsband, das Haar gewellt G 
und am Nacken aufgesteckt. Hinter dem Kopfe EY, umher. vier Delphine. 
Rv: Quadriga im Galopp 1., geführt von Lenker, der Zügel in der L. und Treib- 
stab in der R. hält, darüber r. fliegende Nike mit Kranzgewinde, unter den 
Pferden EY; i. A. zwei Delphine gegenüber. B. M. C.146. Mm. 24. gr. 26,61. 
Tetradrachme von sehr anmutigem Stil mit doppelter Signatur des Künst- 
lers Eumenos. vorzüglich und sehr selten. 
Abgebildet Tafel IX. A 
b0.- 257 Ein ähnlicher Stempel. Der Kopf der Göttin ist kleiner, die Signatur EY unter dem 
Halse. B.M.C.147. Mm. 23,5. gr. 16,98. Tetradrachme von sehr schönem 
Stil mit Signatur des Künstlers Eumenos. sehr schön und selten. 
2 Abgebildet Tafel IX. E72 G 
GLS-g58 ca. 405—345 v. Chr. ZYPA Kopf der Persephone (Arethusa?) 1. mit dreiteiligem Fra 
Ohrgehänge und Perlhalsband. Das Haar, am Halse aufgesteckt, reich gewellt 
und gelockt, ist mit einem Kranz von Schiltblättern verziert. Umher vier Delphine. 
Rv: Quadriga im Galopp I., deren Lenker in der L. die Zügel, in der weit vor- 
gestreckten R. den Treibstab hält und von r. fliegender Nike bekränzt wird. 
Bodenleiste; i. A. Schild, Harnisch zwischen zwei Beinschienen, und Helm. Vergl. 
B. M.C.179f£. Mm. 35. gr. 41,98. Dekadrachme des Meisters Euainetos von 
edelstem Stil. Treffliches Exemplar mit hohem Relief, sehr selten. 
2 Abgebildet Tafel X. 
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Weiblicher Kopf l. mit Ohrring und Halsband, woran knopfförmiger Anhänger. Haar % | 
in Sphendone, die rückwärts mit einem Stern verziert, und über die die Locken 
vor dem Ohre und am Scheitel hinausflattern. Vor dem Kopfe drei Delphine, 
dahinter ein Delphin. Rv: Quadriga im Galopp 1., darüber r. fliegende Nike; 
i. A. Delphin I. Du Ch.97. Mm.24. gr.17,2. Tetradrachme von Eukleides. 
Feinster Stil, treffliches Exemplar und sehr selten. 
Abgebildet Tafel X. 
Ein ähnliches Exemplar, mit ZYPAKO » Sphendone ohne Stern. Mm. 25. gr. 16,55. % 
Tetradrachme. schön und selten. | | | 
Abgebildet Tafel X. 
2YPAKOZIRN Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge und Halsband; Haar in Sphendone; % 
dahinter Delphin abwärts. Rv: Tintenfisch mit acht Armen. Head, pl. V, 10. 
Mm. 10. gr. 0,75. Litra von feinem Stil, sehr schön. 
Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge, Haar in sternenverzierter Sphendone. Rv: Vier- Hard 
fach geteiltes quadratum incusum; in dessen Mitte vertiefter Kreis, einen acht- 
strahligen Stern enthaltend. Var. B.M.C.241/42. /E. Mm. 16. gr.4,36. Feiner. 


Pkg 

Zeit des Timoleon ca. 345—317 v. Chr. Belorb. Kopf des Apollon 1. mit UnsPklacktemdl hai 
Haar, dah. Helm. Rv: ZYPAKOSIRN Dreihenk!. Dreifuss mit Kessel und zwei | 
Fussringen. B. M.C. 262. Mm. 14. gr. 8,5. EISOO-Trfa ee 

Belorb. Kopf des Apollon I. mit langgelocktem Haar. Rv: Leier. B. M. C. 266. Mm. RR 
gr. 1,65. EI. 25 Litra. s. g. | 

=ZYPAKOZIRN Kopf der Pallas fast von vorn mit Halsband im phrygischen Helm 
mit drei Büschen ; umher drei Delphine. Rv: Nackter Reiter, das Haar in Krobylos, 
r. trabend; i. F. 1. oben zehnstrahliger Stern. B.M.C. 280. H. pl. VI, 14. Mm. 13. 
gr. 1,9. 2!/s Litra. sehr schön. 

Aehnliches Exemplar. 2"/s Litra. schön. Take. 


Weiblicher (?) Kopf I. mit Lorbeerkranz, das Haar langgelockt; umher drei Delphine. 

Rv: Pegasosl.fliegend. B.M.C.272. H. pl. VI, 8. Mm.14. gr.2,35. 3 Litra. BULLS 

Pallaskopfl. im korinthischen Helm. Rv: Seepferd 1]. mit gekrümmt. Flügeln. B.M.C. 292 dl 
#2. Mm. 15. gr. 5,50. schön. 

Agathokles. 317—289 v. Chr. Jugendl. Kopf des Apollon oder Ares 1. mit kurzem 
Haar und Lorbeerkranz. Rv: (ZYRAK) OSIQN Biga im Galopp r., getrieben von ; 
männlichem Lenker; unter dem Gespann Triskelis. B. M. C. 338. Mm. 14. . 
gr. 4,3. N. Drachme. sehr schön. 

Abgebildet Tafel IX. 


Kopf der Persephone l. mit Ohrgehänge und Perlenhalsband; Haare aufgesteckt unter 
Schilfkranz; umher drei Delphine; darunter NI- Rv: 2YPAKOZIRN, darunter A % 
1. A.). Quadriga im Galopp 1.; oben Triskeis. B.M. C. 3461. H. pl. VII, 4. 
Mm, 24. gr. 16,75. Tetradrachme. Sehr feiner Stil. F.D. C. 
Abgebildet Tafel X. 
Aehnliches Exemplar. Mm. 24. gr. 17. Tetradrachme. sehr schön. | 
Ein drittes Exemplar. Mm. 26. gr. 16,7. Tetradrachme. s.g. % 
KOPAZ (aufwärts). Kopf der Persephone r.; das in Locken über den Hals herab- Hu 
wallende Haar ist mit einem Achrenkranz gebunden. Rv: ATAOOKNE (i. A.) 
Nike, halbbekleidet stehend r., in der L. einen Hammer und in der R. einen 
Nagel haltend, womit sie den Helm an einer Trophäe befestigt; i. F. r. Triskelis; 
1l.AV. B.M. C. 379/80. Mm. 23. gr. 16,8. Tetradrachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel X. 


Ein zweites Exemplar, von roher Arbeit. Mm. 29. gr. 16,9. schön. VR; Ge 


WM. - 275 Kopf der Pallas r. im korinthischen Helm mit Busch, am Kessel Greif r. Rv: ATA- Guvo. 
GOKNEOo[Z (oben) BAZIAEOZ | T (unten). Geflügelter Blitz. B. M.C. 416/21 Var. 
Mm. 16. gr. 5,7. X. Stater. Sehr feiner Stil, F.D.C. und sehr selten. 


Abgebildet Tafel IX. 
dh - 276 Büste der Artemis r., Haar nach rückw. in einen Knoten gebund., an der Schulter begk: 
Köcher. Davor ZQTEIPA : Rv: ATAOOKAEOZ (oben), BAZINERZ (unten). Geflüg. | 
Blitz. B.M. C. 422. /E. Mm. 22. gr. 10,55. sehr schön. | 
550 277 Hiketas. 287—278 v. Chr. AIOZ EANANIOY Jugendl. belorb. Kopf des Zeus Helle- I: 
nios r. mit langgelocktem Haar. Rv: ZYPAKOZIQN Adler auf Blitz stehend |., 
LELA B.M.C.487. /E. Mm. 23., gr. 8,75. sehr schön. 
Af—- 2718 Derselbe Typus mit dem Zeuskopf l. B.M.C. 478. /E. Mm. 22. gr. 10,55. Schöner % 
Stil, vorzügl. dunkelgrüne Pat. sehr schön. 
77219 Zeit des Pyrrhus in Sicilien. 278—276 v.Chr. ZYPAKOZIQN Kopf des jugendl. Herakles HA 
in der Löwenhaut I. Rv: Pallas Promachos stehend r., in der erhobenen R. Lanze 
schwingend, Schild am ausgestr. 1. Arm; i. F. 1. Olivenkranz. Zu B.M.C. 493. 
H. pl. X,11. /#£. Mm. 22. gr. 10. Hübscher Stil; schöne dunkelgrüne 


Pat, vorzüglich. 
9.50 280 Hieron und sein Haus. 275—216 v.Chr. Kopf des Poseidon 1., im Haar Tänia. Rv: (IE) lu. 
P—QNO=S Verzierter Dreizack, l. und. r. ein Delphin. M.B.C.598. /E. Mm. 23. 
gr.8,6. Sehr schöne grüne Pat., s. schön. En 
80.— a1 Kopf der Philistis 1. mit Diadem und Schleier, dahinter achtstrahliger Stern. Rv: BA2I- g#z 
NZZAZ (oben) #IAIZTIAOZ (i. A.). Quadriga im Schritt r., getrieben von aufrecht 
stehender Nike im langen Chiton, die mit beiden Händen die Zügel hält; ı. F.K; 
oben sechstrahliger Stern. M.B.C. 555. Mm. 25. gr. 13,5. 16 Litra. Sehr feiner 
Stil. s. schön. EZ: 
AW- 282 Hieronymus. 216—215 v.Chr. Bartloser Kopf des Hieronymus |. mit Diadem im kurz” Ay f 
gelockten Haar. Rv: BAZINERZ (oben), IEPONYMOY (unten). Geflügelter Blitz, 
darüber MI’ B.M. C. 641. Mm.23. gr. 8,45. 10 Litra. Treffliches Porträt; 
vorzüglich. 
Abgebildet Tafel X. 
M:— 283 Demokratie. 215 —212 v.Chr. Kopf der Pallas I. mit Perlenhalsband im korinthischen DA 
Helm mit Busch. Rv: ZYPAKOZIQN Artemis im kurzen Chiton, den Köcher um 
die Schulter gehängt, stehend 1. und einen Pfeil vom Bogen abschiessend; zu 
ihren Füssen 1. eilender Hund, i. F.1.Mi: Zu B. M. C.653. Mm. 23. gr. 9,9. 
12 Litra. schön und selten. 


GRAECIA. 


+15. 284 Chersonesus Taurica. Panticapaeum, ca. 300—200 v. Chr. Kopf des Dionysos r. X 
im Haar, welches hinten aufgesteckt, Efeukranz. Rv: MANTI | KANAI | TRN in 
einem Efeukranz mit einer Traube oben, darüber Monogr. B.M.C.11. Mm. 20. 
gr. 7,39. Didrachme. vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel X. 

/00:- 285 Thracia. Aenus. ca. 450—400 v. Chr. Hermeskopfr. mit Petasos. Rv: AIN über 7% 
dem r. schreitenden Ziegenbock; davor Weinstock. Das Ganze in Quadratum in- 
cusum. B.M.C.2. Var. Mm. 22. gr. 15,10. Tetradrachme von sehr feinem 
strengen Stil, oxydiert, sonst schön und selten. 

Abgebildet Tafel X. 


u AN 


-P3’— 286 Hermeskopf r. wie vorher. Rv: Ziege r. schreitend, Symbol Bipennis; das Ganze % 
i. Quadratum incusum. B.M.C.9 Var. Mm. 10. gr. 1,3. Diobol. schön. 

8. — 287 ca. 400—350 v. Chr. Kopf des Hermes von vorn, ein wenig. gewendet, mit Petasos. ya: 
Rv: AINION Ziegenbock r.schreitend; davor Weinstock. Das Ganze im vertieften 
Viereck. B.M.C.18. Mm. 24. gr. 15,1. Tetradrachme von feinstem Stil. Av.s. schön; 

Rev: g.e. sehr selten. 
Abgebildet Tafel X. 


16. — 288 Byzantium. ca. 350—280 v. Chr. WY Stier 1. schreitend auf Delphin. Rv: Incusum in % 
Form eines Windmühlenflügels. B.M.C.15. Mm.12. gr. 2.55. Tetrobol. vorz. 


4 37 289 Maronea. ca. 2. u. 1. Jahrhundert v. Chr. Jugendlicher Dionysoskopfr. mit Diadem über Karl 
der Stirn und Epheukranz. Rv: AIONYZOY ZQTHPOZ | MAPQNITRN Stehender | 
jugendl. Dionysos nach |., in der R. Traube, i. l. Arm Gewand und zwei kurze 
Speere, l.u.r. Mgr. B.M.C.48 Var. Mm.30. gr. 16,4. Tetradrachme von besserem 
Stil. schön. 


M- 290 — Inseln. Thasus. ca. 500—465 v. Chr. Bärtiger ithyphallischer Satyr r., auf dem 


r. Knie kniend und in den Armen eine Nymphe haltend, welche d. R. erhebt. 
Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. B. M.C. 2. Mm. 22. gr. 9,5. Stater 
von archaischem Stil. sehr schön. 

Abgebildet Tafel X. 


H.— 291 ca. 465—411 v. Chr. Satyr, kahlköpfig und bärtig, auf dem r. Knie knieend und in AR 
den Armen eine Nymphe im langen Chiton haltend. Rv: Vierfach geteiltes Qua- 
dratum incusum. B.M.C. 29 Var. Mm. 21. gr. 8,65. Stater von sehr feinem 
Stil. schön und selten. 

Abgebildet Tafel X. 


TH0 299 Nackter Satyr mit Nymphe im Arm wie vorher. Rv: Wie vorher, die Felder granu- A 


lirt. B.M.C. 35. Mm. 15. gr. 3,6. Drachme von besonders feinem Stil 
und schönster Erhaltung. 


Abgebildet Tafel X. 


0. 293 — Könige. Lysimachus. 323—281 v. Chr. Unbärtiger Königskopt r. mit Widder- 46 


horn und Diadem. Rv: BASINAERZ AYSIMAXOY Sitzende Pallas l., auf der aus- 

gestreckten R. kleine Nike l. mit Kranz; die Lanze lehnt an der r. Schulter, 

d. L. ist auf den runden Schild gestützt, dessen Buckel mit Löwenkopf geziert ist; 

i. F.r. Mgr. Müller — Mm. 19. gr. 8,55. N. Stater von feinem Stil. E.D.C. 
Abgebildet Tafel X. 


Ur - 294 Unbärtiger Königskopf r. mit Widderhorn u. Diadem. Rv: BASINERZ AYZIMAXOY 9 
Pallas sitzend 1. m. Nike auf der r. Hand; die Lanze lehnt an der r. Schulter, 
d. L. ist auf den runden Schild gestützt; i. F. I. Blume. Müll. 331 (Tra&lium). 
Mm. 30. gr. 16,9. Tetradrachme. sehr schön. 


Aus Sammlung Bunbury, Lot. 629. 
H Abgebildet Tafel X. 
d'— 295 Ein ähnliches Exemplar, i. F. 1. ® und Büste der Tyche von Smyrna r. mit Mauerkrone. % 
Müll. 408 (Smyrna). Mm. 30. gr. 17,1. Tetradrachme von feinem Stil. sehr schön. 


Aus Sammlung Bunbury, Lot, 629. j 


f5.— 296 Ebenso. Rv: Wie vorher; i. F.].Mgr. Müll. 321. Mm. 29. gr. 17,1. Tetradrachme. schön. % 
4 '= 297 Könige von Paeonia. Patraus. ca. 340—315 v. Chr. Kopf des Apollon r. mit 
Lorbeerkranz. Rv: IATPAOY Behelmter Reiter r. sprengend, mit der Lanze einen Ga: 
am Boden liegenden bewaffneten Feind durchbohrend. B.M.C.1 Var. Mm. 22,5. 
gr. 12,25. Tetradrachme von feinem Stil. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XI. 
NH — 298 Unbärtiger Kopf r. mit Taenia. Rv: Vorderteil eines r. laufenden Ebers, darunter % R. 
Kerykeion. B.M. C.12 Var. Mm}14:'gr8,24 Drachme, schön und se 


a 


A,- 299 Audoleon. ca. 315—286 v. Chr. Pallaskopf von vorn behelmt. Rv: "NT '2 Vorder- „. 
teil eines n. r. springenden Pferdes, darunter X° B.M.C. 18. Mm. 14. gr. 1,95. 
Hemidrachme. sehr schön und selten. n 

Iß.- 300 Macedonia: In Genere. 158—146 v. Chr. Artemiskopf r. mit Diadem, Gewand, Kl 
Köcher und Bogen im Nacken, als grosses Mittelstück eines macedonischen 
Schildes. Rv: MAKEAON®N MPRTHE Keule; darüber und darunter Mgr. B.M. 

C.6. Mm. 30. gr. 17,1. Tetradrachme. vorzüglich. 

163-301 Römische Provinz. Nach 146 v. Chr. Büste der Artemis Tauropolos r. mit Lor- H 
beerkranz, Diadem, Ohrgehänge, Gewand, Köcher u. Bogen im Nacken, als grosses 
Mittelstück eines macedonischen Schildes. Rv: LEG MAKEAON®N dazwischen Keule, 
die dicke Seite r.; r. oben eine Hand n. |., welche einen Oelzweig hält, das Ganze 
im Eichenkranz. B.M. C. 69. Mm. 32. gr. 16,85. Tetradrachme. vorz. u. selten. 


Abgebildet Tafel X. £ 
A302 Aesillas Quaestor, vor ca. 89 v. Chr. (MAKEAON)RN darüber Kopf Alexanders des Une 


Grossen r. mit flatterndem Haar u. Ammonshorn, dahinter © Rv: AESILLASQ 
darunter eine senkrechte Keule, die dicke Seite nach unten, zwischen einem runden 
Behältnis (Cista) mit Deckel und Handhabe 1. u. Sessel mit vier Beinen (Subsel- 
lium) r., das Ganze vom unten zusammengewundenem Lorbeerkranz umgeben. 
B. M. C. 81. Mm. 30. gr. 16,7. Tetradrachme. vorz. 


%- 303 Ein ähnliches Exemplar. Mm. 30. gr. 16,65. Tetradrachme. s. schön. 7% 


/3&°- 304 Chaleidice. ca. 392—379 v. Chr. Kopf des Apollon r., im langen Haar Lorbeerkranz. BIZPR 


Rv: XANKIAERN Lyra. B.M.C. 3. Mm. 23. gr. 16,25. Tetradrachme. schön 


und selten. 
Abgebildet Tafel XI. a 


IX 305 Eion. ca. 500—437 v. Chr. Gans stehend r., den Kopf zurückwendend. darüber em 


Eidechse I. Rv: Unregelmässiges Incusum. B. M. C. 9. Mm. 11. gr. 0,90. sehr schön. 
306 Aehnliches Exemplar, mit H i. F.r. B.M.C. 11. Mm. 11,5. gr. 0,85. sehr schön. 


.- 307 Lete. Vor 500 v. Chr. Nackter ithyphallischer Satyr stehend r., mit d. R. ein fliehendes 7% 
Mädchen a. r. Handgelenk haltend; i. F. drei Kugeln. Rv: Quadratum incusum. 
B.M.C.4 Var. Mm. 20. gr. 9,75. Stater von archaischem Stil. schön. 


3-- 308 ca. 50oo—480 v. Chr. Satyr stehend r, mit der einen Hand das Mädchen unter dem Kl. 


Kinn fassend; i. F. zwei Kugeln. Rv: Diagonal geteiltes Quadratum incusum. 
BEMFC. 17. Mm. 21. gr. 9,60. Stater., schön. 
309 Neapolis. ca. 50oo—411 v. Chr. Gorgoneion mit ausgestreckter Zunge, die Augen 79 
geschlossen. Rv: Quadrat aus vier unregelmässigen Vertiefungen. B. MiGa2H 
Mm. 19. gr. 9,84. Stater. vorz. 
| | Abgebildet Tafel XI. 
24-310 ca. 41 I— 350 v. Chr. Gorgoneion mit herausgestreckter Zunge. Rv: NEMO Kopf der 7 
Niker ‚Haare hinten aufgesteckt. B.M.C.17. Mm.11. gr. 1,85. Hemidrachme. schön. 
/3#°-311 Orthagoria. ca. 400—350 v. Chr. Artemiskopf r. mit welligem Scheitel, Ohrgehänge Gr: 
und Halsband; am Nacken der Köcher. Rv: OPOATO PERN zu den Seiten 
eines reichverzierten Helmes von vorn, mit herabhängenden Ohrklappen, über dem 
Helm Stern, unter dem Helm HF B.M. C.1. Mm. 23. gr. 10,7. Persischer Stater 
von sehr gutem Stil. sehr schön und selten. 


Abgebildet Tafel XI. 
Hark, 


Ra 312 — Thraco-Macedonische Stämme. Mosses König der Bisaltaer. ca. 50o0o—480 v. Chr. 
Nackt. Reiter stehend r. hinter seinem Pferde, darüber l. Helm. Rv: MO22ER um 
ein vierfach geteiltes Linienquadrat, das Ganze im Quadratum incusum. B.M. u 
2 Var. Mm. 16. gr. 2,3. Tetrobol. schön und selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


a 


Je, Bid Könige. Perdiccas Il. 454-413 v. Chr. Pferd n. r. galoppierend. Rv: Linien- % 
viereck worin Helm mit Busch r., das Ganze im vertieften Quadrat. B.M.C. 
1 Var. Mm. 13. gr. 1,95. Tetrobol. s.g. er! 


M. - 314 Amyntas Ill. 389—383 v. Chr.‘ Kopf des bärtigen Herakles r. in der Löwenhant. KH 
Rv: AMYNTA Pferd stehend r. in einem Linienquadrat, das Ganze im vertieften 
Quadrat. B.M. C.2. Mm. 21. gr. 9,15. Stater. schön. 


AI: — 315 Philippus Il, 359—336 v. Chr. Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz im kurzgelockten I 
Haar. Rv: #1AITTOY (i. A.) Biga im Galopp r. geführt von jugendlichem Lenker 
mit Treibstab in der R., unter den Pferden achtstrahliger Stern. Müll. 91. v.y 
(Aecroathon). Mm, 17,5. gr. 8,65. A’. Stater von sehr feinem Stil. Pracht- 
ereMipler. Dre | | 


Abgebildet Tafel XI. 


425: 316 Aehnlicher Typus. Der Lenker, bärtig, weit vorgebeugt. Unter den Pferden sechs- % 
strahliger Stern über IYI u. i. A. Pedum r. Müll. 101 (Acroathon). Mm. 24. 
gr. 8,65. X. Stater von sehr feinem Stil. vorzügl. und selten. | 


Abgebildet Tafel XI. 


1 - 317 Aehnlicher Typus. Kopf des Apollon von sehr hohem Relief. Der Wagen ist von 44 
weiblicher Figur gelenkt. Unter den Pferden Gerstenkorn. Müll. 177 (Crithote) 
Mm. 19. gr. 8,6. Al. Stater von sehr feinem Stil, vorzügl. 


Abgebildet Tafel XI. 


318 Jugendl. Herakleskopf r. in d. Löwenhaut. Rv: #1AIPMOY (unten), Bogen über Keule r. ; 
Unter Aufschrift Symbol: Dreizack. Müll. Taf. XXIIL. 4 Mm. 10. sis Zi. 


1/ı Stater. s. schön und selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


He 319 Bärtiger Zeuskopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: #IAITTOY Jugendl. nackter Reiter r. 4 
he mit Zweig; i. F.r. Symbol: Doppelkopf mit Kalathos. Müll. 269. Mm. 24. gr.14,3. 
Tetradrachme. sehr schön. 3 GE f 
Ab-— 320 Achnliches Exemplar; unter dem Bauch des Pferdes Blitz; i. A. N Müll. 10 (Pella). Ga: 
Mm. 25. gr. 14,5. Tetradrachme von feinem Stil, Doppelschlag im Av., sonst ° 


Ne GE 


s. schön. 


N BRlrlen drittes Exemplar, von roher Arbeit. Müll. 34 (Amphipolis,. Mm. 25. gr. 14. % 
Tetradrachme. schön. | 

M.— 322 Apollonkopf r. mit Taenia. Rv: Nackter Reiter r. galoppierend, unter dem Bauch d. % : 
Pferdes Keule. Müll. 80 (Heraclea). Mm. 14. gr. 2,35. Tetrobol. s. schön. 


323 Ein ähnliches Exemplar, unter dem Pferde Mütze. Müll. 234 Var. Mm. 14. gr. 2.5.9 | 
YH.30 Tetrobol. schön. | | 


324 Apollonkopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: 1AIPTOY Nackter Reiter galoppierend r., 
unter dem Pferde A: /E. Mm. 19. schön. 


H.- 325 Alexander Ill. der Grosse. 336—323 v. Chr. Pallaskopf r. mit Ohrgehänge und Hals- % 
band im korinthischen Helm mit Busch. Rv: Nike stehend 1. mit Kranz und 


Scepter; i. F.l. obenK, unten P Müll. 815. Mm. 18. gr. 84. A. Stater von 
schönem Stil. s. schön. 


A-— 326 Aehnliches Exemplar. Rv: ANEZANAPOY Nike wie vorher: i. FE. 1. Blitz. Müll. ERF- 
(Pella). Mm. 18. ‚gr. 8,6... Stater. schön. 


7} — 327 Kopf des jungen Herakles in der Löwenhautr. Rv: ANEZANAPOY Zeus en 
halbbekleidet sitzend 1. auf einem Stuhl, sich auf ein langes Scepter stützend. 


Symbol, brennender Handleuchter und A- Müll. 37 (Amphipolis). Mm. 26. gr. 10,2: 
Tetradrachme. s. schön. / 


/#SÜ 328 Aehnlich wie vorher, mit BAZIN ERZ ANEZANAPOY, Stuhl mit einer gut sichtbaren 
hohen Lehne, i. F. 1. Monogramm. Müll. 1598. Mm. 26. er. 17. Tetradrachme 
von schönem Stil und hohen Relief. vorz. 


4 329 Aehnlich wie vorher, BAZINERZ (1) ANEZANA POY (r.) Stuhl mit Lehne. Symbol 
| phrygische Mütze. Müll. 707. Mm. 25. gr. 17,2. Tetradrachme. schön. 


M.S0 330 Achnlich wie vorher, BASINERZ (unten) ANEZANA POY (r.). Stuhl mit Lehne. 
Symbol Kerykeion. Müll. 1370 (Aradus). Mm. 26. gr.17,3. Tetradrachme. schön. 


3 — 331 Jugendlicher Herakleskopf r. in der Löwenhaut. Rv: AAEZANA POY Zeus Aetophoros 
sitz. 1.;i.F.1.M‘, unter dem Stuhl=: Müll.1626. Mm.17,5. gr.4,25. Drachme. vorz. 
17-332 Philippus Ill. 323—316 v. Chr. Jugendlicher Herakleskopf r. in der Löwenhaut. 
Rv: BAZIAERZ $IAITTOY Zeus Aetophoros sitzend |., davor Helioskopf von 
vorn, unter d. Stuhl KY' Müll. 117. Mm. 28. gr. 17. Tetradrachme. s. schön. 


Demetrius Poliorcetes. 306—283 v. Chr. Auf einer Prora stehend I. Nike, eine Trom- 
pete blasend mit Bannerstab in der L. (die Nike von Samothrake). Rv: BAZIAERS 
(unten) AHMH T PIOY (r.). Poseidon schreitend l, nackt, die Chlamys über dem 
l. Arm, mit der R. den Dreizack schleudernd; i. F. zwei Monogramme. Head, 
p- 202, Fig. 143. Mm. 27. gr. 16. Tetradrachme. schön und selten. 

| Abgebildet Tafel XI. 

./0:-334 Kopf des Demetrius r. mit Horn und Taenia. Rv: BASINERZ AHMHTPIOY Poseidon 
nackt stehend 1, den r. Fuss auf einen Felsblock gestützt, i. d. L. den Dreizack, 
vor ihm <& : Head, p. 202, Fig. 144. Mm. 30. gr. 17,1. Tetradrachme von 
feinem Stil. vorz. und selten. 

S Abgebildet Tafel XI. 

0, -335 Kopf ähnlich wie vorher, von hohem Relief. Rv: BAZIAERZ AHMHTPIOY Poseidon 

halbbekleidet sitzend |. auf einem Felsen, in d. R. Akrostolion, i. d. L. Dreizack, 

i. F.l.u. r. Monogramme. Mm. 29. gr. 17,25. Tetradrachme. sehr schön und 

sehr selten. 


MW — 333 


Abgebildet Tafel XI. 
HW- 336 Antigonus Gonatas. 277—229 v. Chr. Pankopf l. gehörnt, mit Pedum an der Schulter, 
als grosses Mittelstück eines macedonischen Schildes. Rv: BASZINERZ ANTITONOY 
Athena Alkis n. ]. schreitend, Blitz schleudernd, unten Il. makedonischer Helm, 
g: r. Monogramm. Head, p. 203, Fig. 146. Mm. 29. gr. 17,15. Tetradrachme. vorz, 
00-337 Philippus V. 220—179 v. Chr. Bärtiger Kopf des Heros Perseus |. mit geflügeltem 
phrygischen Helm, der in einen Adlerkopf endigt, am Nacken Harpa, als Mittel- 
stück eines macedonischen Schildes. Rv: BAZIAERZ ®IAINMIOY Keule, das Ganze 
im Eichenkranz. Head, p. 205, Fig. 148. Mm. 33. gr. 17,1. Tetradrachme. sehr 


) ee Sealien. Abgebildet Tafel X1. 

M.- 338 Bärtiger Kopf des Königs r. mit Diadem. Rv: BAZIAERZ #IAINMOY Keule, oben 
und unten Monogramme, das Ganze im Eichenkranz. Mm. 17. gr. 4,1. Drachme. 
schön und selten. 

339 Thessalia. Thessalischer Bund. 196—146 v. Chr. NIKOKPATOYZ Zeuskopf r. 
mit Eichenkranz. Rv: OEZZA AQN Die thessalische Pallas Itonia kämpfend r.; 

N.- oben IAOZE—NIAHS, unten [M]ETPAIO=: B.M.C.18. Mm. 23. gr. 6,2. Doppel- 

victoriat. schön. | 
340 Lamia. ca. 400-344 v. Chr. Jugendlicher Dionysoskopfl. mit Epheukranz. Rv: AAMIE—QN 
Ampbhora, r. i. F. Prochous. B.M.C.2. Mm.15. gr.2,5. Hemidrachme. s. g. 

41— 341 Larissa, ca. 480—450 v. Chr. Thessalier einen wilden Stier, der nach |. stürmt, bän- 
digend, wobei er den Petasus verliert. Rv: AAPI—=AIA Pferd mit nachschleifen- 
dem Zügel n.r. galoppirend, im vertieften Quadrat. B.M. C. 33. Mm. 20. gr. 5,7. 


Didrachme. s. g. 
3 


LEE. 


7 
Zy PR. 


Mn. 


HM 342 ca. 400—344 v. Chr. Kopf der Nymphe Larissa r. mit Sphendone und Ohrgehänge. X | 


53. — ‚343 Kopf der Nymphe Larissa von vorn mit flatternden Haaren. Rv: 


‚A0.— 344 Kopf der Nymphe Larissa von vorn mit flatternden Haaren. Rv: AAPIZ — AIQN % 


H 


IS. — 345 Trieca. 480—400 v. Chr. Jüngling neben dem Vorderteil eines n. r. stürmenden 


IH. - 346 Epirus. Republik. 238—168 v. Chr. Zeuskopf r. mit Eichenkranz, dahinter und am EA 


RS 


14, — 
Yes 


M.- 
13. 


30: - 


. — 


1. - 


RER); 0 06 


Rv: AAPIZA Al Pferd n.1. galoppirend, mit nachschleifendem Zügel. B.M. C.51. 
Mm. 22. gr. 6,1. Drachme von feinem Stil. vorz. 


B.M.C.55. Mm.21. gr.6. Drachme. s.g. 
Pferd n.r. trabend. B.M.C. — Mm.10. gr.1,1. Obol. s. g. und selten. 


Stieres stehend, wobei er den Petasos verliert. Rv: TPIKKAION Vorderteil eines 
n. r. galoppirenden Pferdes, das Ganze im Quadratum incusum. B.M. C.1. Mm.16. 
gr. 3. Hemidrachme. sehr schön und selten. 


Halse Monogramm. Rv: AMEI— PRTAN Adler stehend r. auf Blitz im Eichen- 
kranz. B.M.C.28. Mm.23. gr.4,7. Drachme. vorz. - 
Abgebildet Tafel XI. 


347 — Könige. Pyrrhus. 295— 272 v. Chr. Kopf des Zeus von Dodona]. mit Eichenkran% @,, 


im Haar. Rv: BAZINERZ (r. abw.) TYPPOY (l. abw.) Dione. sitzend auf einem halb 
nach vorn gewandten Throne, im Chiton und Peplos, das Haar aufgesteckt, zwei 
Flechten auf die Schultern herabfallend, auf dem Scheitel Stephanos. Sie hält im 
r. Arm Scepter und hebt mit der L. den Peplos über 1. Schulter hoch. ZuB.M.C.6. 
Mm. 28. gr. 17,05. Tetradrachme von ausdrucksvollem, die sonstigen 
Stempel weitüberragendem Gepräge. Prachtexemplar von schön- 
ster Erhaltung und grösster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel XI. 


348 Kopf der Persephone 1. mit langem Haar und Kranz aus Schilfblättern. Rv: BAZIAERZ % 
MYPPOY Pallas in fechtender Stellung nach l. B.M.C.16. Mm. 20. gr. 5,1. 
Drachme. s. g. 


349 ca. 450—400 v. Chr. Widderkopf r., darunter 4: Rv: Traube am Stengel. B.M. C. 91. % 


Mm. 11,5. gr. 1,13. Obol. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XI. 


350 Corcyra. ca. 229—48 v. Chr. Jugendlicher Dionysoskopf r. mit Epheukranz. Rv: Pe- HK 


gasos r., darunter Mgr. r. B.M.C. 361. Mm. 18. gr.4,6. Didrachme. sehr schön. 
351 Aehnliches Exemplar, mit verschiedenen Monogrammen. B.M. C.— Mm. 21. gr. 4,4. y 


Didrachme. schön. 
352 Acarnania. Leucas, Nach 168 v. Chr. Artemisstatue n. r., bekleidet mit langem 


Chiton und Diplois, i. d. R. Akrostolion; an ihrer Seite Hirsch, hinter ihr Scepter, 7. 


auf dessen Spitze ein Vogel, und im F. r. Aehre, das Ganze im Lorbeerkranz. 
Rv: AEYKAAIRN darunter Mag. AIAKPITOZ Schiffsprora r., verziert mit Lorbeer- 
gewinde. B. M.C. 87. Mm. 22. gr. 8. Didrachme. schön. 
353 Thyrreium. Nach 168 v. Chr. Bartloser Kopf des Flussgottes Acheloos r., dahinter PA 
[=]ENOMENH[2] : Rv: @YPPEIQN Apollon Actios nackt, sitzend l. auf "Thron, 
i.d. R. gespannten Bogen. B. M.C. 13. Mm. 22. gr. 9,90. schön und selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


354 Aetolia. Aetolische Liga. 279—168 v. Chr. .Männlicher Kopf r. mit Diadem, in % 


welches Eichenkranz eingeflochten ist, darunter 1: Rv: AITRARN Krieger stehend 

nackt l., mit Kranz auf dem Kopfe, die Chlamys um den l. Arm geschlungen, 

die Kausia im Nacken und Schwert über der Schulter hängend; er hält einen 

Speer i. d. R. u. setzt den r. Fuss auf einen Felsblock; i. F.1l.A B MeV. 

Mm. 24. gr. 10,55. Didrachme von gutem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


Pferd n. r. trabend. LH. 


KEN} Gast 


M.- 355 Kopf der Atalanta r. mit Kausia und langem Haar. Rv: AITQARN Ebern. r. laufend, H 
darunter EY; i. A. £ und Speerspitze. B.M. C.20 Var. Mm. 14. gr. 2,55. Hemi- 
R drachme sehr schön. 
3 356 Locris. Locri Opuntii. 369—338 v. Chr. Kopf der Persephone r. mit Ohrgehänge K 
und Perlenhalsband, im Haar Kranz von Schilfblättern. Rv: OTON—TIRN Alias 
n. r., nackt, kämpfend; auf dem Boden zerbrochene Lanze; zwischen den Beinen 
2 Helm. B.M. C. 24. Mm. 15. gr. 2,85. Hemidrachme. schön. 
3" 357 Ein zweites Exemplar, mit OTONTI@N 1. und kein Beizeichen. B. M. C. 26. Mm. 14. % 
gr. 2,8. Hemidrachme. schön. 7, 
2.50 358 Ein drittes ähnliches Exemplar. gr. 2,4. Hemidrachme. g. e. 
05: — 359 Kopf der Persephone |. mit Ohrgehänge und Perlhalsband; im Haar Kranz von Schilf- 96 
blättern. Rv: OTONTIRQN Aias im korinthischen Helm mit Busch r. schreitend, 
nackt, i. d. R. kurzes Schwert, am l. Arm Schild, auf dessen Innenfläche Greif r.; 
am Boden schräg Lanze und zwischen den Beinen Oelzweig. B.M.C. 30. Mm. 24. 
gr. 11,88. Stater. Schöner Stil, Av. etw. oxydirt, sonst sehr schön und selten. 
i Abgebildet Tafel XI. | X 
.- 360 ca. 338—300 v. Chr. Pallaskopf r. im korinthischen Helm mit Busch und Nackenstück. 
Rv: AOKPQRN Alias r. schreitend, nackt, ohne Helm, mit kurzem Schwert und 
Schild, unten Dreizack. B. M. C. 43. Mm. 16. gr. 2,8. Hemidrachme. vorz. 


und selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


J.SU 361 Phocis. ca. 480—421 v. Chr. ®O Stierkopf von vorn von kräftigem archaischen Stil. 7 
Rv: Vorderteil eines Ebers r. laufend, im Quadratum incusum. B. M.C. 34. 
| Var. Mm. 10. gr. 1,05. Obol. sehr schön. 
3. )362 Ein ähnliches Exemplar. gr. 0,9. s. schön. Hada, 
363 Ein drittes Exemplar, mit Eber I. B.M. C. 44. gr. 0,85. Obol. s. schön und selten. | 
IS - 364 ca. 357—346 v. Chr. Stierkopf von vorn. Rv: #9 Kopf des Delphischen Apollon n. r. 9 
. mit Lorbeerkranz und langem Haar, dahinter Lorbeerzweig. B. M. C. 87. Mm. 13. | 
gr. 2,85. Triobol, von hübschem Stil. vorz. 
Abgebildet Tafel XI. | 
2 365 Boeotia. Unbestimmte Münzorte. ca. 600— 500 v. Chr. Boeotischer Schild. Rv: Qua- Hader 
dratum incusum mit acht dreieckigen Abteilungen, von denen vier vertieft sind; 
i. d. Mitte © B.M.C.5. Mm. 16. gr. 12,5. Stater. s. schön. 
In 366 Boeotischer Schild. Rv: B—Ol Kantharos, darüber Keule. B.M.C.50. Mm. 13. 4 
gr. 2,75. Hemidrachme. vorz. 
Jı— 367 Wie vorher; im F.r.®: B.M.C.33. Mm. 13. gr. 2,7. Hemidrachme. s. schön. IH 
/%« — 368 Thebae. ca. 426—396 v. Chr. Boeotischer Schild. Rv: Bärtiger Dionysoskopf r. mit KH 
Efeukranz im Quadratum incusum. B.M.C.58. Mm.21. gr. 12. Stater. schön 
und selten. 
H — 369 Boeotischer Schild. Rv: OE Amphora, |. Epheublatt, das Ganze im Quadratum in- Le: 
Zusum, ı B»M..C, 74.1 Mm, 21: ‚ gr,:12:, Stater. sehr, schön. 
/d- 370 ca. 378—335 v. Chr. Boeotischer Schild. Rv: AT—OA Amphora, darüber Traube, % 
im Quadratum incusum. B.M.C. 115. Mm. 23. gr. 12,1. Stater schön. 
f0«— 371 Wie vorher. Rv: AA—IM Amphora. B.M.C.126. Mm. 21. gr. 11,7. Stater s. g. e. Ei 
30-— 312 ca. 196—146 v. Chr. Kopf des Poseidon r. mit Lorbeerkranz. Rv: BOIRTRN Nike 4 
stehend 1., bekleidet mit langem Chiton und Diplois; i. F.1. Monogramm darunter 
B. M. C. p. 42. 90/100 Var. Mm. 17,5. gr.5. Drachme von schönem Stil. 
sehr schön. | 
Abgebildet Tafel XII. 
3* 


we 


galoppierenden gezäumten Pferdes in Quadratum incusum. B.M.C.23. Mm. 21. 
gr. 12,05. Stater. s.schön, selten. 
Abgebildet Tafel XII. 


H —- 374 Wie vorher. Rv: T—A Vorderteil eines n.r. galoppierenden Pferdes im Ouadratum Cs 
incusum. B.M.C.26. Mm.13. gr. 2,8. Hemidrachme. vorzüglich und | 
selten. 


0. - 373 Tanagra. ca. 456—446 v. Chr. Boeotischer Schild. Rv: T—A Vorderteil eines n. Hd | 
| 


Abgebildet Tafel XII. 


.— 375 Wie vorher. Rv: Rad mit vier Speichen in vertiefter Rundung. B.M.C.18. Mm.T. #6 
gr. 1. Obol. schön. Ri 


3$.- 376 Euboea. Eretria. (?)ca. 369—336v. Chr. Kopfeiner Nymphe l. mitOhrgehänge u. Perlen- % 
halsband, Haare gewellt und aufgesteckt. Rv: EY zwischen den Hörnern eines 
Stierkopfes mit Nacken r., der mit Opferbinden geschmückt ist; i. F. r. Traube. 
B.M.C.12. Mm. 16. gr. 3,75. Drachme. s. schön u. selten. 


Abgebildet Tafel XI. 


d. — 377 Chaleis ca. 700—480 v. Chr. Rad mit vier Speichen, die Speichen mit drei Schenkeln. H 
Rv: Durch zwei Diagonalen geteiltes Quadratum incusum. B. M. C. 19. Mm. 7,5. 
gr. 0,65. Obol. schön. | 


4.95 378 ca. 369—336 v.Chr. Weiblicher Kopf r. mit Ohrgehänge u. Perlenhalsband. Rv: xan Gm 
Adler n. r. liegend mit Schlange im Schnabel; i. F. 1. Monogramm. B.M.C.47, 
Mm. 17,5: gr. 3,35." Drachme, see. | 


75:50 379 Ein ähnliches zweites Exemplar, Symbol: Kerykeion. B.M.C.53. Mm. 15. gr. 3,0524 


Drachme von gutem Stil. sehr schön. 


400:— 380 Eretria. ca. 480—445 v. Chr. Kuhr. stehend, sich kratzend, darunter E‘ Rv: Sepia 
im Quadratum incusum; i. F.1. 3° B.M.C.23. Mm. 22,5. gr. 8,2. Didrachme. Ya: 
sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


10.50 381 Kuh nach 1. stehend wie vorher. Rv: Sepia im Quadratum incusum. B.M.C. 26. G | 
Mm. 18. gr. 3,9. Drachme. schön und selten. | 
f- 382 Histiaea. ca. 196—146 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit Perlenkette und Kranz von % | 
Weinlaub; Haare in Sphendone. Rv: IZTI-AIEQN Nymphe Histiaea sitzend r. 
auf dem Heck eines Schiffes. B. M. C. 34. Mm. 15. gr. 2,4. Octobol. s. schön BE 


I 383 Ein ähnliches Exemplar. Rv: # u. Dreizack. B.M. C. 41. gr. 2,4. Octobol. schön. RE 
d:50 384 Ein drittes Exemplar. gr. 2,2. Octobol. s. g. | 23,4 


anf, 
44:— 385 Attica. Athenae. ca. 594—527 v. Chr. Kopf der Athena r. von sehr archaischem 2 

Stil, im engsitzenden Helm mit Busch, die Haare geperlt. Rv: +©* Quadratum 
incusum, worin Eule n. r., den Kopf von vorn gesehen, die Flügel geschlossen, 
dahinter 1. Olivenzweig mit Frucht und zwei Blättern. Vgl. B.M. C.8. Mm. 21. 
or. 16,7. Tetradrachme von gutem früharchaischen Charakter. sehr schön 
und selten. ; 

A. — 386 Ein ähnliches Exemplar von köstlichem früharchaischen Charakter. ve. 4 e 
B. N C.11. Mm. 22. gr. 17,2. Tetradrachme. Vortreffliches Exemplar, 
sehr selten. | 


Abgebildet Tafel XI. 


A: 897 Kopf der Athena, wie vorher, der Helm sitzt tief im Nacken. Vgl. B.M.C. Taf. I, 10. KH 
sa 24. gr. 16,5. Tetradrachme von kräftigem archaischem Stil. schön und | 
selten, 
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ca. 527—430 v. Chr. Kopf der Athena r. von archaischem Stil, mit rundem Ohr- 
gehänge mit Helm mit Busch,. vorne geschmückt mit drei aufrecht stehenden 
Olivenblättern, hinten mit Blumenornament. Rv: AOEr. von der n.r. stehenden 
Eule, oben 1. Olivenzweig mit zwei Blättern und Frucht, daneben Halbmond, 
das Ganze im Quadratum incusum. Vgl. B.M.C. Taf. II,8. Mm. 24. gr. 17,2. 
Tetradrachme. Prachtexemplar und selten in dieser Erhaltung. 
Abgebildet Tafel XII. 


Ein ähnliches Exemplar. Mm. 22. gr. 17,15. Tetradrachme. vorz. u. selten. HF 
Ein ähnliches Exemplar von differierendem Stil. Mm. 24. gr. 16,9. s. schön. n 
Wie vorher, aber von roherer Ausführung. Mm. 24. gr. 17,05. schön. a 


Kopf der Athena r., ähnlich wie vorher. Rv: A®E r. von der r. stehenden Eule, ByF 
_ dahinter Olivenzweig mit Frucht und zwei Blättern. B.M. C. pl. IV,5. Mm. 15. 
gr. 4,1. Drachme. vorz. 


Kopf der Athena r., ähnlich wie vorher. Rv: dh, Eule stehend von vorn, auf jeder RyF 
Seite ein Olivenzweig. B.M. C.82. Mm. 12. gr. 2,05. Triobol. sehr schön. | 

Kopf der Athena r., ähnlich wie vorher. Rv: AQ* Eule stehend r., oben |. Oliven- CA 
zweig mit Frucht und einem Blatt. B. M. C. 96. Mm. 9. gr. 0,7. Obol. sehr 
schön. a 

Ein ähnliches zweites Exemplar. Mm. 8. gr. 0,6. Obol. schön. AnrP 

Kopf der Athena r., ähnlich wie vorher. Rv: Aehnlich wie vorher. B. M. C. 112. OR 
Mm. 6. gr. 0,35. Hemiobol. sehr schön. - 

ca. 430—322 v. Chr. Kopf der Athena r., wie vorher, von feinem Stil, mit d. Auge Koh 
im Profil. Rv: AOE r. vor Eule n.r., dahinter Halbmond und Zweig von zwei 
Olivenblättern mit Frucht, das Ganze im Quadratum incusum. Beiderseits Contre- 
marke. Vgl.B.M.C.132f. Mm. 20. gr. 17,05. Tetradrachme. schön. 

Abgebildet Tafel XII. 


H 
Pr Geo. 


Kopf der Athena r., wie vorher. Rv: Eule mit zwei Körpern, der Kopf von 
vorne. B.M.C.177. Mm. 10. gr.1,35. Diobol. schön. 


Kopf der Athena r., wie vorher. Rv: AOE Halbmond im Quadratum incusum. 
B.M.C. 197. Mm.4. gr. 0,18. Tetartemorion. sehr schön. 

ca. 86—83 v. Chr. Kopf der Athena Parthenos r. im Helm mit dreifachem Busch, 
vorne geschmückt mit Pferdevorderteilen, a. d. Seite mit fliegendem Pegasos und 
Ranke. Rv: Eule fast von vorn, auf umgestürzter Amphora, worauf A; l.u. r. 
Monogramm, das Ganze im Olivenkranz. B.M.C.519. Mm. 28. gr. 16,8, Tetra- 
drachme. Prachtexemplar. | 

Abgebildet Tafel XII. 

Bronze. Kaiserzeit: Periode Hadrians und der Antonine. Büste der Athena r. im Helm. 
Rv: AOHNAI—R2N Athena Promachos r. mit Eule und Lanze. B. M.C. 673. 
Mm. 20. s. g. | 

Büste der Athena mit Helm r. Rv: AOHN—AIQN Athena Parthenos stehend |. mit 
Nike auf der R., Schild u. Speer i.d.L. B.M.C. 691. Mm. 22. schön. 

Büste der Athena im Helm r. Rv: AOHNAIRN Athena in Quadriga r. B.M.C. 704. 
Mm. 21. schön. | 


Büste der Athena im Helm r. Rv: AOHNAIRQN Agonistischer Tisch, auf welchem 
Kranz, Kopf der Athena r. u. Eule, unten Amphora. B. M.C. 719. Mm. 20. 
schön. 

Büste der Athena im Helm r. Rv: AOH—NAI—Q2N Bukranion. B. M.C. 811. 
Mm. 22. schön. 


ENTE N 


BE 


J_ 406 Aegina. ca. 55so—480 v. Chr. Schildkröte, in der Mitte des Rückens eine geperlte I 
Linie, oben zwei Punkte. Rv: Quadratum incusum durch breite Leisten in fünf 
Abteilungen geteilt. B.M.C.80ff. Mm. 22. gr. 12,3. Stater. vorz. 


Abgebildet Tafel XI. 
J. 407 Schildkröte, ähnlich wie vorher. Rv: Quadratum incusum wie vorher. B.M.C. 10.0 | 
Mm. 13. gr. 2,85. Triobol. g.e. H 
#.-408 Aehnlich wie vorher. B.M.C.115. Mm.T. gr.0,85. Obol. schön. 
13 — 409 Aehnlich wie vorher. B.M.C. 138. Mm. 6. gr. 0,45. Hemiobol. sehr schön u. selten. HK 
H.— 410 ca. 480—431 v. Chr. Landschildkröte; die Schale besteht aus dreizehn feingezeich- 
neten Platten. Rv: Durch Bänder in fünf Teile geteiltes Quadratum incusum. 
B.M.C. 165. Mm. 25. gr. 12. Stater. schön. 
/6:50 411 Landschildkröte, wie vorher. Rv: Durch Bänder in fünf Teile geteiltes Quadratum BL 
incusum, oben 1.O: B.M.C.183. Mm. 20. gr. 12,2. Stater. sehr gut u. selten. | 
3/- — 412 Corinthia. Corinthus. Zeit des Periander 625—585 v. Chr. und später. Gezäumter 4. 
Pegasos n. l. schreitend. Rv; Vierteiliges Quadratum incusum, in Form derz® 
Swastika. B.M.C.2. Mm. 24. gr. 8,55. Archaischer Stater. s. schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XI. 
0I.—U13 ca. 500—431 v. Chr. Gezäumter Pegasos 1. fliegend, darunter ® : Rv: In einem Linien- 4. 
viereck Pallaskopf I. mit Helm und Perlenhalsband, die Haare in einem Zopf 
herabhängend; das Ganze im Quadratum incusum. B.M. C.:53 Var. Mm 18, 
gr. 8,5. Stater von feinem archaischen Stil. vorz. u. selten. 
| Abgebildet Tafel XI. 
414 ca. 338 v. Chr. Pegasos 1. fliegend, darunter ®° Rv: Pallaskopf |. im korinthischen 
Helm, mit langem Haar, Ohrgehänge u. Perlenhalsband. Symbol r., Nike l., 
vor dem Pallaskopf I. B. M. C. 350. Mm. 21. gr. 8,55. Stater. sehr schön. EEK. 
1 415 Ein ähnliches Exemplar. gr. 8,4. Stater. schön. \ 
‘“) 416 Wie vorher. Rv: Pallaskopf l., davor Delphin; Symbol r. Thymiaterion, darunter 
'Efeuzweig. B.M. C. 166. Mm. 22. gr. 8,55. Stater. schön. 
417 ca. 338—300 v. Chr. Wie vorher. Rv: Pallaskopf l., am Helm Olivenkranz; Symbol, 
Eber.1. ,B.M. C. 247. Mm, 202er. 84° State sr 2 1 
/k.- 418 Wie vorher. Rv: Pallaskopf, wie vorher, darunter AP; Symbol, Gorgonenkopf mit 
Aegis. B.M. C. 253. Mm. 22. gr. 8,55. Stater. vorz. | s 
419 Ein ähnliches Exemplar. gr. 8,35. Stater. schön. 
420 Ein drittes ähnliches Exemplar. gr. 8,4. Stater. s. g. 
Pr 421 Achnlich wie vorher. Rv: Symbol, Adler stehend 1., n.r. zurückblickend. B. M. 64 Gb 
259. Mm. 21. gr. 8,5. Stater. schön. & 
422 Ein zweites ähnliches Exemplar. gr. 8,6. Stater. s. schön. 2 
N.J5 423 ca.'350—338 v. Chr. Pegasos, nach |. fliegend, darunter ? ' Rv: Pegasos l., darunter A'# 4 
B. M.C. 236. Mm. 9. gr. 0,9. Diobol. sehr schön. | 
40-50 424 — Kolonien: Alyzia. ca. 350—25o v. Chr. Pegasos n. |. fliegend, darunter A’ 
Rv: Pallaskopf im korinthischem Helm l.; i. F.1. AAY; Symbol r., Bogen im Ge- 
häuse. B.M.C.—. Mm. 21. gr. 8,5. Stater schön u. selten. 
6. 50 425 Anactorium. ca. 350—300 v. Chr. Pegasos n.l. fliegend, darunter /° Rv: Pallas- #4 
kopf l.; i. F.r. X und Omphalos. B.M.C.42. Mm. 21. gr. 8,4. Stater s. 8. 
I: 426 Leucas. ca. 400—300 v. Chr. Pegasos n.r. fliegend. Rv: Pallaskopf r., dahinter A und Zul 
Kerykeion. B.M.C. 57. Mm. 20. gr. 8,5. Stater schön. 102 
N: —- 427 Peloponnesus. Achaia. Achaeische Liga. ca. 280 v. Chr. Zeuskopf r. mit Lorbeerkranz. 
Rv: X Fisch u. Monogramme. B.M.C. 32. Mm. 16. gr. 2,35. Triobol von Dyme. %. 


s. schön. 


a a Me 


I- 428 AITIEWN Zeuskopf r., wie vorher. Rv: %, darüber API, i. F. CTO—AA MOG, das 
Ganze im Lorbeerkranz. B.M. C. 24. Mm. 15. gr. 2,2. Triobol von Aegium. schön. 

7% 429 Zeuskopf r., wie vorher. Rv: X darunter Delphin, i. F. oben Monogramm, ]. AP— 
r. MA: B.M.C.— Mm.15. gr. 2,2. Triobol von Patrae, schön. 

f:—430 Aehnlich wie vorher. Rv: X Blitz u. Monogramm; i. F.l. FA—r.AW B.M.C.57. 
Mm. 16. gr. 2,3. Triobol von Ehs. schön. 


/2:— 431 Achnlich wie vorher. Rv: X u. Ei B.M.C.102. Mm. 16. gr. 2,55. Triobol von 


| Mantinea. schön. _ 
4‘- 432 Patrae. ca. 250—146 v. Chr. Zeuskopf r. Rv: Al, umher AFYC AICXPI WNOC im 
Kranze. B.M.C.1. Mm.16. gr. 2,4. Triobol. s. schön. 
f: — 433 Pellene. ca. 370—280v. Chr. Belorb. Apollokopfr. Rv: TEA im Lorbeerkranz. B.M.C.3. 
| Mm, 15.) gr. 2,65.’ Triobol. s.g. - 
4. — 434 Phliasia. Phlius. vor 413 v. Chr. Vorderteil eines Stieres l., darüber | Rv: # zwischen 
vier Punkten. B.M.C.9. Mm. 11. gr: 0,9. Obol. vorz. 
M" — 435 Sicyonia. Sicyon. 400-300 v. Chr. Chimaira n. r., darunter ZE‘ Rv: Taube n. |. 
fliegend, im Olivenkranz. B.M.C.48 Var. Mm. 25. gr.12,1. Stater. schön. 


93. - 436 Chimaira n. r., darunter SE‘ Rv: Taube n.r. fliegend, darüber ©, das Ganze im 
Olivenkranz. B.M.C.— Mm. 23. gr. 12,05. Stater. vorz. u. selten. 
| Abgebildet Tafel X1. 


fl —437 Taube n. |. fliegend, darunter 2 Rv: Taube n. |. fliegend, darüber E im Olivenkranz. 
Brei Mm. 1B. ’er.5,8. Drachme. vorz. 
Abgebildet Tafel XII. 
J:— 438 Chimaira n. |. laufend, darunter 31° Rv‘ Taube n.1. fliegend, i.F.r. .*. B.M.C. 121. 
Mm. 15. gr. 2,8. Hemidrachme. vorz. 
439 Aehnlich wie vorher; NO i.Rv:B.M.C. 118. Mm. 17. gr:-2,7. Hemidrachme. s.g. 
440 Auffliegende Taube l., dahinter E‘ Rv: Taube n.l. desand rn tz DM Cat 
I0.50 m. 8r.0,95. Obol.. s. schön. | 
| 441 Aehnlicher Typus, aber n.r. B.M.C. 125. gr. 0,75. Obol. schön. 
442 ca. 370— 280 v.Chr. Apollonkopfr. mit Lorbeerkranz. Rv: Taube.n.1.fliegend. B.M.C. 167. 
Var. Mm.12. gr. 0,7. Obol. schön. 
lb:- 443 Elis. vor 471 v. Chr. Adler r. mit Schlange im Schnabel, die sich um seinen Leib 
windet. Rv: F-A Blitz mit Flügeln an einem Ende und Voluten an dem andern. 
B.M.C.3 Var. Mm. 22. gr. 11,05. Stater. sehr gut. 


0. = 444 Adler n. r. mit einem Hasen in den Krallen. Rv: F—A Geflügelter Blitz. B.M.C. 11. 


Mm. 18. gr. 4,8. Drachme. s. schön. 

16. — 445 ca. 370—362 v. Chr. Kopf des Zeus r. mit Lorbeerkranz. Rv: F—A Adler auf joni- 
schem Kapitell stehend r. B.M.C.83. Mm. 15,5. gr. 2,69. Triobol. Schöner Stil, 
3a schön. | 

Abgebildet Tafel XII. 
H.- 446 362—312 v.Chr. Kopf der Hera r. mit Stephane, worauf FANEIRN; sie trägt Ohr- 
gehänge und Halsband. Rv: F Adler stehend 1., mit ausgebreiteten Flügeln, n. 
r. zurückblickend, im Olivenkranz. B.M. C. 102. Mm. 20. gr. 12,25. Stater.. schön 
4 und selten. | | 
ı— 447 271— 1910. Chr. Belorb. Zeuskopf r. Rv: FA AEI QN im Olivenkranz. B.M.C. 150. 
- FE. Mm. 19. pat., s. schön. 


Hl 448 — Inseln. Cephallenia:; Cranium. ca. 431 v. Chr. KPANI Widder n. l. schreitend. 


Rv: Bogen im Quadratum incusum. B.M.C.2. Mm. 12. gr. 2,85. Triobol. s. g. 


u. selten. 


La 


An 


4 — 449 Pale. 431—370 v.Chr. M—A Kopf der Persephone I. Rv: Kephalos sitzend r. auf 76 
einem Felsen, ;B/’M.C.1f. Mm. 15."5r.3,2, Triobnl, 03, g. u. selten. ü 

4550 450 Messenia. Messene. 280—146 v. Chr. Zeuskopf r. mit Diadem. Rv: VEE=SEN 
XAPH2 Dreifuss, das Ganze im Lorbeerkranz. B.M. C.18. Mm. 15, gr. 2,4. 
Triobol. sehr schön. | 

H. — 451 Aehnlich wie vorher, mit INANA—PXOS' B.M. C.— Mm.15. gr. 2,4. Tetrobol. 4 | 
s. schön u. selten. | 

Abgebildet Tafel XI. 
6.50 452 Thuria. 220—782 v. Chr. Zeuskopf r. mit Diadem. Rv: 060Y i F. r., darunter Kranz Or Go 1 
P | 

Pallas stehend 1. mit Schild und Lanze; i. F. I. NIKQNYMOS: B.M.C2 A. | 
Mm. 22. schön u. selten. 

10.50 453 Laconia. Lacedaemon. 250—146 v. Chr. Kopf des bärtigen Herakles r. Rv: AA Le 
Amphora zwischen den Mützen der Dioskuren, i. F.K; das Ganze im Lorbeer- | 
kranz. B.M.C.9. Mm.14. gr. 2,25. Tetrobol. schön. | 

44.50 454 Aehnlich wie vorher, mit #AO: B.M.C.— Mm. 16. gr. 2,45. Triobol. vorz.u.selten. I | 

455 Ein ähnliches Exemplar, mit X IK u.i. Fr. N B.M.C. — gr.2,3. sehr schön. | 
456 Argolis. Argos. Vor 421 v. Chr. Vorderteil eines Wolfes n.l. Rv: Aim Quadratum 
incusum, der obere Teil desselben tiefer. B.M.C.13. Mm. 11. gr. 2,65. Hemi- 

M.- drachme. s.g. 

- 457 Aehnlich wie vorher, darüber 20 Rv: Wie vorher, unter d. AM: B.M.C.— Mm. 14. % 

gr. 2,55. Hemidrachme. s. g. u. selten. 

458 ca. 421—350 v. Chr. Vorderteil eines Wolfes n. I. Rv: A im Quadratum incusum, 
oben AP, unten Keule. B. M. C. 57. Mm. 13. gr. 2,75. Hemidrachme. sehr schön. 

459 Aehnlich wie vorher, unter dem A Halbmond, oben N-I: B.M.C.65. Mm. 14. 
gr. 2,75. Hemidrachme. s. schön. 3 


A0:— 460 Achnlich wie vorher, unter dem A Adler r.; i. F. et B.M.C.114. Mm. 16. gr. 2,6. % 


Hemidrachme. s. schön. | 
4.— 461 Ein zweites ähnliches Exemplar. Hemidrachme. s. schön. Hark 


ns0 462 Vorderteil eines Wolfes r. Rv: A im Quadratum incusum, darunter Stern; i. F. EN 
KPA TEO2 B.M.C.113. Mm. 15. gr. 2,45. Hemidrachme. s. schön. 9 
K im 2 


5% 463 Cleonae. 477—421 v. Chr. Jugend. Herakleskopf I. mit der Löwenhaut. Rv: 
Quadratum incusum. B.M.C.1. Mm. 10. gr. 0,9. Obol. g. e. 


A. — 464 Hermione. 370300 v. Chr. Kopf der Demeter |. mit Aehrenkranz und langem 
Haar. Rv: EP im Aehrenkranz. B.M.C.4. Mm. 10. gr. 3,6. Triobol. s. g. 


465 Arcadia. ca. 480—417 v. Chr. Zeus Aphesios thronend r., halbbekleidet, hält in 
der L. Scepter, auf der R. Adler n. 1. fiegend. Rv: Im Quadratum incusum 
ARKAA—IKON Kopf der Artemis r., Haare am Nacken in einen Schopf gebunden 

M. _ und Diadem über der Stirne. B.M. C. — Vgl. I. B., Choix de Monn. Gr. p. 292, 10. 
Mm. 13,5. gr. 2,9. Triobol. s. schön. 


Abgebildet Tafel XI. 
466 Zeus n. r. sitzend, wie vorher. Rv: APKAAIKON Kopf der Artemis in Dreiviertel- 


profil r., Haare im Knoten aufgesteckt und vorne gewellt und gescheitelt, das 
Ganze im Quadratum incusum. B.M. C.42 Var. Mm. 14. gr. 2,9. Triobol. schön. 


Abgebildet Tafel XI. 


$-50 467 Kopf des jugendlichen Pan l. Rv: ARK Syrinx; i. F.1.I Mm. 11. gr. 0,85. Obol. schön. 7.7 
Abgebildet Tafel XII. E 


® 


% 
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AS" 468 Megalopolis. 234—146 v. Chr. Belorb. Zeuskopfl. Rv: MET Nackter Pan sitzend I. 
auf einem Felsen, i. d. L. Hirtenstab, unter dem ausgestreckten r. Arm fliegender 
Adler; i. F. Monogramm. B.M.C.8 Var. Mm. 16. gr. 2,3. Triobol. schön. 

G0-- 469 Creta. Cnossus. 350— 220 v. Chr. Kopf der Hera 1. mit Stephanos, verziert mit 
Akanthosornamenten; sie trägt Ohrgehänge und Perlenhalsband. Rv: KNRZI 
Quadratisches Labyrinth; i. F. A-P: B.M.C. 26. Mm. 17. gr. 5,15. Drachme 

von sehr feinem Stil. s. schön und selten. 

Abgebildet Tafel XII. 


AO. 410 ca. 200—67 v. Chr. Kopf des Zeus r. mit Lorbeerkranz, davor Blitz. Rv: KYAAZ 
Adler mit ausgebreiteten Flügeln n. r. B.M.C.57. Z£. Mm.27. Pat. schön. 
471 Cydonia. 400—300 v. Chr. Kopf der Demeter r. mit Aehrenkranz. Rv: KYAQR 
y a) Amphora, an den Henkeln je eine Weintraube. B.M.C. 14. Mm. 11. gr. 0,70. 
Y Obol. schön und sehr selten. 
472 Jugendlicher männlicher Kopf I. Rv: KYAR Hund n. r. sitzend. B.M. C. 15 Var. 
mE eb schön. 
90.— 473 Gortyna. 437—300 v. Chr. Weibliche Figur sitzend r. auf einem grossen Baum. 
° Rv: Stiern.r. stehend, den Kopf zurückwendend. B.M.C.24, Pl. X,6. Mm. 24. 
gr. 11,4. Stater. s. g. und selten. 
Fb: - 274 Weibliche Gestalt sitzend r. auf einem grossen Baum; ihr Oberkörper ist nackt, der 
- Unterkörper mit dem Peplos bedeckt; sie ist in nachdenklicher Haltung, der Kopf 
etwas nach vorne geneigt, den r. Arm stützt sie auf’s Knie, die I. Hand ruht 
auf dem Baumstamm. Rv: Stier n.r. schreitend, den Kopf zurückwendend, um 
sich die Flanke zu reiben. B.M. C. 24. Mm. 23. gr. 11,75. Stater. schön und 
Schr selten. 
Abgebildet Tafel X. 


MI. - 475 Weiblicher Kopf r. in überprägtem Quadratum incusum.- Rv: Kopf und Hals eines 
Stieres n. r. Vgl. Svoronos S. 39/41. Mm. 17. gr. 2,5. Hemidrachme. s. g. 
und selten. 

0. = 476 Itanus. 5. u. 4. Jhrdt. v. Chr. Behelmter Pallaskopf 1. Rv: ITANIQN Adler mit ge- 
schlossenen Flügeln n. l., den Kopf zurückwendend; i. F. r. Triton n. r., das Ganze 
im Quadratum incusum. B.M.C. 13. Mm. 19. gr. 5,25. Drachme. sehr gut 
und selten. 

Abgebildet Tafel XII. 


- 477 Behelmter Pallaskopf r. Rv: ITANIQN Adler stehend ]., n. r. zurückblickend; das 


Ganze im Quadratum incusum. B.M.C. 17. Mm. 16. gr. 2,4. Hemidrachme. 


schön und selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


4.- 478 Behelmter Pallaskopf l. wie vorher. Rv: Stern mit sieben Strahlen. B. M. C. 19. 
Mm. 13,5. gr. 0,65. Obol. gut. | 
(6: - 4719 Lyttus. 5. Jhrdi.—300 v. Chr. Adler n. 1. fliegend. Rv: AVTT Eberkopf r. im Viereck, 
das Ganze im Quadratum incusum. B.M.C. 1/2 Var. Mm.22. gr. 11. Stater. 
schön und selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


30. — 480 Ein ähnliches Exemplar, mit Eberkopf 1. und Inschrift -:T::ON B.M.C. 4 Var. 
Mm. 25. gr. 10. Stater. sehr gut und selten. 


36° 481 Adler n. l. fliegend. Rv: noIlZ Eberkopf r. im Perlenviereck, das Ganze im Qua- 


> 
dratum incusum. B.M.C.17. Mm. 14. gr. 3,1. Hemidrachme. s.schönu. selten. 
Abgebildet Tafel XII. 
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/59.—482 Phalasarna. 431—300 v. Chr. Kopf der Artemis Diktynna r. mit Ohrgehänge und IH 
Perlenhalsband, Haare gewellt und aufgesteckt. Rv: $#—A Dreizack mit verziertem 
Griff im Perlenkreis. B.M.C.4. Mm.17. gr. 5,2. Drachme von feinem Stil. sehr 


schön und selten. |, gebildet Tafel XHL 


24-483 Polyrrhenium. Frühes 4. Jhrdt. v. Chr. Kopf der Artemis Diktynnal. mit hier 
Haar, Ohrgehänge und Perlenhalsband, davor PT Y8OARPOY : Rv: Stierkopf von 
vorn im Perlenkreis, das Ganze in vertiefter Rundung. B. M. C. 1. Mm. 15. 
gr. 2,45. Hemidrachme. schön und selten. 
Abgebildet Tafel XIII. 


10 484 ca. 330— 280 v. Chr. TONYPHNIRN Stierkopf von vorn, geschmückt mit Opferbinden. H 
Rv: PTOAY-PHNI Speerspitze. B.M.C.9. Mm.17. gr.4,05. Drachme. gut u.selten. 


$0.-485 Rhaucus. ca. 431—300 v. Chr. Poseidon nackt, neben einem Pferde n. r. stehend; ., 
unter den Vorderfüssen d. Pferdes Eberkopf r. Rv: '''KIOM Dreizack mit ver- 
ziertem Griff. B.M.C. 3. Mm. 25. gr. 10,5. Stater. sehr gut und selten. 
Abgebildet Tafel XII. Er 2 


ASIA. 


2 -486 Pontus. Phanagoria. 1. Jhrdt. v. Chr. Kopf des jugendl. Dionysos l. mit Lorbeer- KH 
kranz. Rv: $ANAFTO | PITRN Thyrsos mit Bändern ].; darunter Mgr. B.M.C. — 
Mm. 15. gr. 3,16. Drachme. schön. 
Abgebildet Tafel XII. | 


200-— 487 Könige von Pontus und Bosporus. Mithradates VI. (Eupator). 127—63 v. Chr. Kopf EL 
des Königs r. mit Diadem im flatternden Haar. Rv: BAZIAERQZ MIBEPAAATOY 
EYNATOPO= Pegasos 1., i. F. 1. Stern über Mondsichel, r. HZ = 208 und Mono- 
gramm, unten H, das Ganze im Efeukranz. B. M.C. — Mm. 30. gr. 16,90. 
Tetradrachme. ‚sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel XII. 

9.50 488 Polemon Il. 38—63 n.Chr. BACINEWC TTONEMWNOC Kopf des Königs r. mit Diadem AR 

Rv: ETOYC 10 (Jahr 19). Belorb. Kopf des Nero r. B.M.C.5. Mm.17. gr.3. 
| Drachme. sehr gut. 

BAT 489 Ein ähnliches Exemplar mit ETOYC K (Jahr 20). B.M.C.7. Mm. 17. gr. 3,65. S.g. K 
3.490 Könige des cimmerischen Bosporus. Cotys I. 46-78 n. Chr. TI‘ KAAYAIOY KAI- A | 
CAPOC Kopf des Claudius r. Rv: IOVAIAN AT PIMMINAN KAICAPOC Kopf der 

Agrippina junior 1.; i.F.l. Monogramm. B.M.C.6. /#£. Mm.25. s.g. | 
‘491 Rhescuporis Ill. 272—229 n. Chr. BACINEWC PHCKOVNOPIAOC Büste des Königs r. 
mit Diadem Rv: Belorb. Büste des Caracalla r., davor Adler l., darunter HI® (=508). 
70: = B.M.C.1 var. Mm.19. gr. 1,1, Elshuternas schon: 
Abgebildet Tafel XII. 
492 Büste des Königs r., ähnlich wie vorher, davor Schwert in der Scheide. Rv: Belorb. | 
Büste des Sev. Alexander r., unten Ol® (= 519). Var. B.M.C.9. Mm. 18,5. gr.7,4. 
DlsStater. "schon: 
120. - 493 Paphlagonia. Amastris. Frühes drittes Ihrdt. v. Chr. Jugendlicher männlicher Kopfr. ES. 
mit phrygischer Mütze, die mit Lorbeerkranz und Stern verziert ist. Rv: AMA- 
STPIERN Weibliche Figur sitzend |. auf einem Thron; sie trägt einen Schleier, 
Kalathos, Chiton und Peplos, und hält auf der ausgestreckten R. eine Nike mit 
Kranz, in d.L. Scepter; i. F. I. Myrthenblüte ). B.M.C.2. Mm. 21. gr. 9,55. 
Persischer Stater von gutem Stil. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XIII. 


HM — 494 Sinope. ca. 480—415 v. Chr. Adlerkopf n.1|., darunter Delphin. Rv: Vierfach geteiltes % 

Quadratum incusum, in jeden der beiden tieferen Vierecke ein Punkt. B.M.C.1. 
Mm. 15. gr. 5,55. Drachme von früharchaischem Stil. schön und selten. 

Abgebildet Tafel XII. 

67 = 495 ca. 333—306 v. Chr. Kopf der Sinope I. mit Ohrgehänge und Perlenkette, Haare in Ein 
Sphendone, i. F. ]. Akrostolion. Perlkreis.. Rv: ZIN® Seeadler n. |. mit aus- | 
gebreiteten Flügeln auf einem Delphin, oben FYOIT  B.M.C. 20. Mm. 20. gr. 5,9. 
Drachme. vorzüglich und selten. 


Abgebildet Tafel XIII. 
496 ca 306—290 v. Chr. Kopf der Sinope 1. mit Mauerkrone, Haare gerollt. Rv: ZIN® dhha: 
/2.50 | wen. 1er. Akröstolion. B. M.C.26 Var. 'Mm.13,5. gr. 2,55. Hemidrachme. 
sehr schön. 
497 Bithynia. Calchedon. ca. 400— 350 v.Chr. KAAN Stier n. ]. stehend auf einer Achre. 
Rv: Quadratum incusum (Windmühlenflügel. B. M.C. 10. Mm. 14. gr. 2,5, 


| Hemidrachme. schön. 
Ab" 498 KANX Vorderteil eines Stieres stehend |., i. F. 1. Monogramme. Rv: Drei Achren Sl. 
in vertiefter Rundung. B.M.C. — Wadd. 259 Var. Mm. 10. gr. 2,2. Hemi- 
drachme. schön und selten. Kr TI 
525:- 499 ca. 350—280 v. Chr. KAN[X] Stier stehend |. aufeiner Achre, davor l. AY Rv: Vierfach ER 
geteiltes Quadratum incusum, die Felder granuliert. B. M.C.13 Var. Mm. 21. 
gr. 14,9. Tetradrachme. F. D.C. und selten. 
Abgebildet Tafel XII. 
Es 500 Cius. ca. 321—300 v. Chr. Belorb. Kopf des Apollonr. Rv: MPO=Z ENO[&] Prora % 
n.|., verziert mit Stern. B.M.C. 11. Mm. 14. gr. 2,45. Persische Hemidrachme. 
sehr schön und selten. | 
Abgebildet Tafel XII. v2 
I- 501 Heraclea (Pontica). 353—347 v. Chr. Unter Satyrus. Jugendl. Herakleskopf l in der 2% ’ 
Löwenhaut. Rv: HPAKAEIA Keule r. B.M.C.7. Mm.10. gr. 12. Diobol. 
s. schön. | vG 
160. - 502 — Könige. Prusias I. 228—180 v. Chr. Kopf des Königs n.r. mit Diadem u. Bart. 
Rv: BAZINERZS TPOYZSIOY Zeus n. |. stehend im Himation, i. d.R. einen Kranz, 
womit er den Namen des Königs krönt, i. d. L. Scepter; i. F. 1. Blitz IE und 
ANIK' B. M. C. 2. Wadd. 567. Mm. 33. gr. 16,85. Tetradrachme. schön 


und selten. Abgebildet Tafel XIII. 


| 12- 503 Prusias Il. 180—149 v. Chr. Kopf des jugendlichen Dionysos r. Rv: Der Kentaure A 
f | Chiron nach r., Leier spielend. B.M.C.8ff. ZE. Mm.21. Braune Pat., sehr schön. | 
A9.- 504 Nicomedes Ill. (Philopator, Epiphanes). 95—74 v. Chr. Kopf des Königs r. mit 99 
Diadem. Rv: BAZINERZ EMIYANOYZ NIKOMHAOY Zeus stehend |. mit einem 
Kranze i. d. R. den Namen des Königs bekränzend; i. F. 1. EZ (= 206) und ATP 
B.M.C.2. Mm. 34. gr. 16,6. Tetradrachme. Prachtexemplar u.selten. _—. 
50.505 Mysia. Cyzicus. ca. 450—400 v. Chr. Nackter Krieger, mit korinthischem Helm IV 2 
mit Busch, auf dem r. Knie l. knieend und mit beiden Händen einen Pfeil prüfend; 
vom |. Handgelenk hängt der Bogen herab. Dahinter "Thunfisch |. aufw. Rv: Vier- 
fach geteiltes Quadratum incusum mit granulirten Feldern. B.M.C.— Greenw., 
Dev. 94," Mm. 17 X 19 gr. 108,96. «El» Stater von sehr schönem Stil, 
Vorzügliches Exemplar, von grösster Seltenheit. 
| Abgebildet Tafel XIV. 
4 — 506 Nackter Mann auf dem |. Knie Il. knieend, in der R. einen Thunfisch beim Schwanze 
haltend. Rv: Aehnlich wie vorher. B. M. C. 81. Mm. 8. gr. 1,3. EI. !/ız Stater. 
schön und selten. | 
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ca. 400—350 v. Chr. Dionysos, unterwärts bekleidet, 1. sitzend auf einem Felsen) AM F | 


über den sein Pantherfell (Kopf und zwei Tatzen sichtbar) gebreitet ist. In der 
vorgestreckten R. hält er den Kantharos, die Linke hängt herab; |. sind Knauf 
und Bänder seines Thyrsos, r. dessen unteres Ende sichtbar. Unten Thunfisch r. 
Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum mit granulirten Feldern. B.M.C. 107. 
Zu Gr. 38 (pl. IV. 16). Mm. 17,5X20. gr. 15,98. EI. Stater mit künstlerisch 
ganz hervorragender Darstellung von trefflicher Arbeit. Sehr 
schön erhalten und von grösster Seltenheit. | 
Abgebildet Tafel XIV. 


200—100 v. Chr. Belorb. Apollokopfr. Rv: [KYIIKHN@N] Dreifuss, worauf Kranz. 
B. M. C. 165. Mm. 27, ZE. Tereffl. grüne Pat., sehr schön. | 


Pergamum. Könige: Eumenes I. 263—241 v. Chr. Kopf des Philetairos r. mit 
lorbeerumwundenem Diadem. Perlkreis. Rv: ®#IAETAIPOY Pallas im Chiton 
und Peplos, mit korinthischem Helm mit Busch, vor sich mit der R. den Schild 
mit Gorgoneion haltend, im I. Arm Lanze. Unter dem r. Arm Efeublatt, auf 
dem Sitz A, i. F.r. Bogen. B.M.C. 31. Mm.28. gr.16,5. Tetradrachme. s. schön. 

Abgebildet Tafel XII. 


Eumenes Il. 197—159 v. Chr. Kopf des Philetairos r. mit lorbeerumwundenem 
Diadem. Rv: #IAETAIPOY Thronende Pallas, wie vorher, mit der R. den Namen 
bekränzend, die L. auf den Schild gestützt; aussen r. der Bogen, unter dem r. 
Arm Monogramm, aussen ]. Füllhorn. B.M.C. 42. Mm. 27. gr.16,8. Tetra- 
drachme. Treffliches Porträt. s. schön. 

Abgebildet Tafel XIII. 


— Cistophoren. 133—67 v. Chr. Cista mystica mit halboffenem Deckel, woraus 
sich eine Schlange windet, im Efeukranz. Rv: TIEPF Zwei Schlangen aufge- 
richtet, zwischen beiden Köcher, geziert mit Akrostolion; i. F.r. Ihyrsos von 
einer Schlange umwunden, oben MH und Monogramm. B.M.C.116. Mm. 24. 
gr. 12,5. Tetradrachme. vorz. | 


Aehnlich wie vorher, mit $#! B.M.C. 123. Mm. 27. gr. 12,25. Tetradrachme. schön. 
Troas. Abydus. ca. 320—280 v. Chr. Belorb. Kopf des Apollon r. Rv: ABY 
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MENESIN{TO] Adler stehend 1., davor Greifenkopf (?)r. B.M.C. 21. Mm. 13,5. ri 


gr. 2,0 Lerrebole Schon eg will. scho: 

Ein ähnliches Exemplar, mit Dreifuss vor Adler, und AYZAZ' B.M.C. 20. Mm. 12,5. 
gr. 2,45. Tetrobol. schön. 

Cebrenia. ca. 500—400 v. Chr. KEBR Widderkopfr. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum 
incusum. B.M.C. 6. Mm. 7. gr. 0,35. Hemiobol. schön und selten. 


% 
KH 


Tenedus.. ca. 450—387 v. Chr. Janusförmiger Kopf, l. weiblich mit Stephane, r, mann CN 


lich, bärtig, mit Lorbeerkranz. Rv: TE NE Al-ON Bipennis, 1. Weintraube, r. 
Thymiaterion, das Ganze in schwach vertiefter Rundung. B. M. C. 16. Mm. 16. 
gr. 3,55. Drachme von feinem Stil. schön und selten. | 


Nach ca. 189 v. Chr. Janusförmiger Kopf, 1. bärtig, männlich, mit Lorbeerkranz, r. weib- 
lich mit Diadem. Rv: TENE AIQN Bipennis, i. F.]. IA u. Weintraube, r. Mützen 
der Dioskuren; das Ganze im Lorbeerkranz. B. M. C. 29. Mm. 29. gr. 16,8. 
Tetradrachme. sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel XII. 


Aus einer alten englischen Sammlung. 


% 


Aeolis. Cyme. Nach 190 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit Diadem ii PT „ 


Rv: KYMAIRQN Pferd n. r. im Schritt, davor einhenkeliges Gefäss; i. A. Mag. 

MHTPO$ANHZ, das Ganze im Lorbeerkranz. B.M. C. 74. Mm. 31. gr. 16,45. 

Tetradrachme von schönem Stil. s. schön. | 
Abgebildet Tafel XIV. 
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Myrina. 2. und 1. Jhrdt. v. Chr. Kopf des Apollon von Grynium r. mit langen Locken 
und Lorbeerkranz. Rv: MYPINAIQN Apollon von Grynium im Lorbeerkranz und 
Himation n.r. schreitend; er trägt eine Patera in der R., einen Lorbeerzweig mit 
Bändern in der L., vor ihm am Boden Omphalos und Amphora, i. F. 1. KA, das 
Ganze im Lorbeerkranz! B.M.C. 12. Mm. 33. gr. 16,6. Tetradrachme von 
schönem Stil. E:D.C, 

Abgebildet Tafel XIII. 


Lesbos.ca. 550—440v. Chr. Zwei Kalbsköpfe gegenüber, zwischen beiden Olivenbaum. 
Rv: Rohes Quadratum incusum. B.M.C.46. Mm. 19. gr. 11,2. Billon Stater. vorz. 


ca. 440—350 v. Chr. Kopf des Zeus-Ammon r. unbärtig mit Widderhorn. Rv: Adler r. 

stehend, Kopfl.,Flügelgeschlossen, im Linienquadrat; das Ganze im vertieftenQuadrat. 

B. M. C. 111. Mm. 10,5. gr. 2,5. El. Hekte. Feiner Stil, sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


Männlicher Kopf r. bärtig. Rv: Vorderteil einer Schlange r. im Linienquadrat. 
B.M.C. 115. Mm. 10. gr. 2,55. El. Hekte. schön und selten. 


Kopf der Demeter r. mit Ohrgehänge, Aehrenkranz und Schleier. Rv: Dreifuss im 
Linienquadrat. B.M.C. 119. Mm. 10. gr. 2,5. El. Hekte. sehr gut und selten. 


Methymna. ca. 500—45o v. Chr. MA®VMNAI [02] Eber n. r. mit gesenktem Kopfe. 
Rv: MA®VM (r.) N (unten) Al OZ (r. unten) Kopf d. Athena r. mit Ohrgehänge 
und Halsband, im Helm, verziert mit spiralförmigen Ornamenten, oben vorne 
Vorderteil eines Pegasos. Perlenviereck, und das Ganze im Quadratum incusum. 
B. M. C.3. Mm. 20,5. gr. 8,5. Didrachme von feinem archaischen Stil. 
sehr schön und sehr selten. 

Abgebildet Tafel XII. 


Krieger auf dem r. Knie |. knieend, im Harnisch, in der R. Lanze schräg haltend, 
am l. Arm Rundschild. Rv: Nackter Reiter rechts sprengend auf dem Vorderteil 
eines Pferdes, im Perlenviereck, das Ganze im vertieften Quadrat. B.M. C. 7. 
Ba 12. cr. 2,65. Tetrobol. s.g. 


Mytilene. ca. 400—350 v. Chr. Belorb. Apollonkopf r. Rv: Weiblicher Kopf r. m. auf- 
gebundenem Haar. B.M.C.11. Mm.11. gr.1,35. Trihemiobol. schön u. selten. 


Nesos (Insula). 4. Jhrdt. v. Chr. Belorb. Apollokopf r. mit langem Haar. Rv: NA2I 
Lyra. ZuB.M.C.9. /#£. Mm. 16,5. ‚schön u. selten. 


Ionia. Clazomenae. 5. Jhrdt. v. Chr. Vorderteil eines geflügelten Ebers n. r. fliegend. 
Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. B.M.C. 3 fl. Mm. 18. gr. 6,45. 
Didrachme. schön. 


Vorderteil eines geflügelten Ebers r. wie vorher, darüber A: Rv: Wie vorher. I.-B. 
Kleinasiatische Münzen, p. 65, 1. Mm. 10. gr. 1,05. Diobol. sehr schön. 


ca. 387—300 v. Chr. Belorb. Apollonkopf fast von vorn, mit leichter Wendung n. |, 
Rv: Schwan mit ausgebreiteten Flügeln n. |.; im F. Mag: ANO[ANA2]. B. M. C. 20 
Var. Mm. 14. gr. 3,4. Drachme. gut. | 


Belorb. Apollonkopf fast vorn, wie vorher, Chlamys um den Nacken geschlungen. 
Rv: KAA Schwan n.1.; Mag: MHTPOARPOZ : B.M. C. —. Mm. 12. gr. 2,05. 
 Hemidrachme. sehr schön u. selten. 

Abgebildet Tafel XIV. 

Ephesus. ca. 480—450 v. Chr. E—$ Biene. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. 

B. M. C. 10. Mm. 10. gr. 1,4. Diobol. schön u. selten. | 

ca. 258—202 v. Chr. Büste der Artemis r. mit Stephane, an der Schulter Bogen und 

"Köcher. Rv: E—# Vorderteil eines knieenden Hirsches n. r., i. F.1. Mag: BATTAZ 

B.M.C. 93. Mm. 21. gr. 6,5. Didrachme von schönem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


Me er 


0/0. 534 Büste der Artemis r.. ähnlich wie vorher. Rv: Aehnlich wie vorher; i. F. r. Biene, % 
l. Mag: TPYAI[2]. B.M.C.94. Mm. 20. gr. 6,5.: Didrachme. schön u. selten 
| 30: — 535 Büste der Artemis r., ähnlich wie vorher. Rv: Aehnlich wie vorher; Il. Mag: AIONY=SIOS (?) % 
.  B.M.C. 99. Mm. 20. gr. 6,55. Didrachme. schön und selten. 
| AL. — 536 — Cistophoren. ca. 133—67 v. Chr. Cista mystica mit halboffenem Deckel, woraus E 
sich eine Schlange windet; das Ganze im Efeukranz. Rv: E#E Zwei Schlangen, 
dazwischen Köcher, verziert mit Akrostolion; i.F.r. Fackel, 1. Datum NT B.M.C.165. 
Mm. 25. gr. 12,65. vorz. 
| 4.50 557 Aehnliches Exemplar, mit Datum EK: B.M.C.— Mm. 24. gr. 12,2. g.e. WE 
| 538 Aehnliches Exemplar, mit Datum AK: B. M. C. — Mm. 28. gr. 12,25. g. e. 
M. - 539 Erythrae. 5. Jhrdt. v.Chr. Nackte männliche Figur ein Pferd n. 1. am Zügel führend; 
unter dem Pferde Astragalos. Rv: EPY Sternförmige Blume mit zwölf Blättern, das 
Ganze im Quadratum incusum. B.M. C.— Mm. 14. gr. 4,5. Drachme. schön. | 
540 Miletus. ca. 478—390 v. Chr. Kopf u. Vorderfuss eines Löwen n. l. Rv: Qua- | 
8.57 dratum incusum, worin Sternornament. B. M. C. 24. Mm. 10. er’ 1.2 Diobol Mile 
s. schön. | | 2 
541 Löwenkopf n.l. Rv: Quadratum incusum, worin Sternornament. B.M.C 24. Mm.10. 
gr. 1,2. Diobol. s. schön. 
4f:- 542 Phocaea. 4: Jhrhdt. v. Chr. Behelmter Kopf der Athena |., Helm verziert mit Greif |.; % 
darunter Robbe. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum/incusum. BM C.45. Mm.9. 
gr. 2,5. El. Hekte. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 
U. 543 Weiblicher Kopfl. mit Sphendone, belorbeert, darunter Robbe. Vierfach geteiltes Qua- % 
‚dratum incusum. B.M.C.67, Mm.9. gr. 2,45. EI. Hekte. s.g.u. selten. 
Af.— 544 $myrna,. Kaiserzeit: Augustus u. Livia. SEBASTRI SMYPNAIOI Die Büsten des Augustusppud// | 
und der Livia r. Rv: AEONTISKOS INMOMEAONTOS - Aphrodite Stratonikis® + 
| stehend r., neben ihr Säule mit Nike; i.F.r. Taube. B.M.C. 255. &. Mm? 19. 
| Pat., sehr schön. | % b, 
| 61. - 545 Teos. 544 —494 v. Chr. Greit n.r. sitzend, die l. Vorderpfote erhoben. Rv: Vierfac9% 
| geteiltes Quadratum incusum. B M.C. —, vergl. B.M. C. 1. Mm. 15. gr. 5,8. 
| Drachme. schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


45: — 546 Greif nn.r. sitzend, die l. Vorderpfote erhoben. Rv: Quadratum incusum. Zu B.M. C.11# % | 
Mm. 9,5. gr.1,355. Trihemiobol. schön und selten. | 

U4-— 547 Inseln. Chius. ca. 478—412 v. Chr. Sphinx n.|. sitzend, davor Amphora mit Fra, BG 
traube. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. B.M.C. 12, Mm. 19. gr. 7,947 ’®» 


Archaische Didrachme. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel XIV. K 
ee 548 Aehnliches Exemplar. Mm. 18. gr. 7,7. Didrachme. schön. | 
Bioe- 549 Ein drittes ähnliches Exemplar. Mm.17. gr. 7,8. Didrachme. s. g. 4 
IK- 550 Sphinx n. 1. sitzend; davor Amphora u. Weintraube. Rv: Vierfach geteiltes granu- u 
liertes Quadratum incusum. B.M.C.17. Mm. 14. gr. 3,6. Drachme. s. schön. 
/5:- 551 Samus. ca. 494439 (2) v. Chr. Vorderteil eines geflügelten Ebers r. Rv: Löwenskalp 4 
von vorn im Perlenviereck, das Ganze im Quadratum incusum. B.M. C. 42. Mm. 13. 
1 gr. 3,3. Drachme. schön u. selten. | 
190.— 552 ca, 439394 V. Chr. Löwenskalp von vorn. Rv: ZA über Vorderteil eines Stieresn.r., * 
dahinter Olivenzweig; i.E.r. £ ‘, das Ganze im Quadratum incusum. B.M.C. —, 
B.M. C. 92/99. Var. Mm. 20. gr. 13,1. Tetradrachme. sehr schön und selten. 5 
Abgebildet Tafel XIV. | | 


tl- 553 
AI. — 554 


A250 555 


ART: 
EIN 557 


I. — 558 


559 
60.— 560 


JO 561 


1 0. - 562 


/#.50 563 
AZ 564 


13— 565 


$'— 566 


J2.— 567 


30.— 568 Lydia. 7. und 6. Ihrdt. v.Chr. Löwenkopf r. (contremarkirt). Rv: 


230 .— 569 Löwenkopf r., wie vorher. Rv: Quadratum incusum mit unregelmässigen Erhöhungen. 
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Caria. Cnidus. ca. 6506—55o v. Chr. Löwenkopf n.r. Rv: Büste der Aphrodite r. % 


von früharchaischem Stil, im Quadratum incusum. B.M.C. — Mm. 18. 

gr. 6,25. Drachme. schön. E 
Aehnlicher Typus wie vorher. B.M.C.9 Var. Mm 13. gr. 1,85. Diobol. schön Ad: 

Ur sckten. 


ca. 500o—480 v. Chr. Vorderteil eines Löwen r. Rv: Quadratum incusum, worin Kopf Er 
der Aphrodite r. mit Perlhalsband und Ohrgehänge, Haare lang herabhängend 
und in einem Schopf endigend. B.M.C.17. Mm.16. gr.6,1. Drachme von 
feinem archaischen Stil. sehr schön. BP 

Aehnlich wie vorher. Mm. 15. gr. 6,1. Drachme. s.g. 

ca. 300—190 v. Chr. Kopf der Aphrodite r. mit Ohrring und Halsband, Haare n % 
Sphendone. Rv: KNI Vorderteil eines Löwen r. B.M C. 43. Mm. 14. gr. 2,9. 
Drachme. schön. 

— Satrapen. Mausolus. 377—353 v. Chr. Kopf des Apollon von vorn, mit leichter H 
Wendung n r. Rv: MAYZZRA* Zeus Stratios stehend n.r. B.M.C.1. Mm. 24. 
gr. 13,8. Tetradrachme. sehr gut u. selten. | 

Abgebildet Tafel XIV. s 


Kopf des Apollon, ähnlich wie vorher. Rv: MAYZ3@A Zeus Stratios, wie vorher; 
i. F.1. Kranz. B.M.C. 14. Mm. 14. gr. 3,7. Drachme. sehr gut. 


Pixodarus. 340 — 334 v. Chr. Kopf des Apollon fast von vorn, mit flatternden Haaren. 
Rv: [PIZRAAPOY Zeus Stratios stehend r. mit geschulterter Labrys und langem 
Speer. B.M.C.5. Mm. 18. gr. 6,9. Didrachme. sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel XIV. 


— Inseln. Calymna. ca. 300— 190 v. Chr. Kopf eines bartlosen Kriegers r. im Helm 
mit Busch. Rv: KANYMNION (unten). Lyra im Perlenviereck. B.M.C. 10. Mm. 19. 
gr. 6,25. Didrachme. Feiner Stil, sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel XIV. 


Rhodus. ca. 400—333 v. Chr. Kopf des Helios von vorn. Rv: POAION (oben). Rose LH, 
mit Knospe r., dazwischen E; 1. Symbol Weintraube. Das Ganze im Quadratum 
incusum. Typus von B.M.C.27 (Didr.). Mm. 24. gr. 14,9. Tetradrachme von 
feinem Stil. sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel XIV. 

Kopf des Helios fast von vorn, wie vorher. Rv: Wie vorher, l. E und Weintraube. 
B.M.C. 31. Mm.18. gr.6,3. Didrachme. sehr gut. 

ca. 304—166 v. Chr. Helioskopf von vorn mit Strahlenkrone. Rv: P—-O (oben). Rose 
mit Knospe r.; l. i: F. Artemis n. l.; oben ATHZIAAMO2 B.M..C.4131> Mm. 19. 


gr.6,7. Didrachme. vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 
Helioskopf von vorn. Rv: PO Rose mit Knospe r.; l.i. F. Dreizack; oben AMEINIAZ 
B.M.C. 162. Mm. 15,5. gr. 3,1. Drachme. schön. 
ca. 166—88 v.Chr. Helioskopf r. mit Strahlenkrone. Rv: Im schwachvertieften Quadrat 
Rose mit Knospe r., unten P—O, oben EY$ANHZ= B.M. C. 261. Mm. 15. gr. 2,45. 
Drachme. schön. 


Helioskopf r., wie vorher. Rv: P—O Rose mit Knospe r. im Perlenkreis. B.M. C. 309. 
Mm. 11. gr.1. Trihemiobol. schön. 


RS 
G-: 


Zwei incuse Quadrate 
nebeneinander. B.M.C.6. Mm. 13. gr. 4,7. EI. !/a Stater. schön u. selten. 


AIR 


B.M.C.20. Mm.T. gr.1,2. EI. !Jı» Stater. schön u. selten. 


u en Dee u 


a 


T- 570 Zeit des Croesus. 561—546 v. Chr. Vorderteil eines Löwen (r.) und eines Stieres WER: 
einander gegenüber. Rv: Zweiincuse Quadrate nebeneinander. B.M.C.36. Mm.10. 
gr. 2,65. AM. "/sStater. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


#3. - 571 Vorderteil eines Löwen r. und eines Stieres ]. einander gegenüber. Rv: Zwei incuse 7% 
Quadrate nebeneinander. B.M.C.41. Mm. 16. gr. 5,4. \/sStater. sehr schön. 
#0. — 572 Lycia. 7.—6. JIhrdt. v. Chr. Eberkopfr. Rv: Unregelmässiges Quadratum incusum. 
B.M.C.— Mm. 14. gr. 4. Drachme. sehr schön nr serten | 
Abgebildet Tafel XIV. 
A 573 ca. 500—460 v. Chr. Ebern. 1. schreitend. Rv: Quadratum incusum, in dessen Mitte g | 
Schildkröte im Perlquadrat. B.M. C. 18. Mm. 19. gr. 9,1. Stater. schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


SU -574 — Dynasten: Tethiveibis. ca. 480—460 v. Chr. Weiblicher Kopf 1. (Aphrodite?), drei % 
Reihen geperlte Locken über der Stirn; die Haare sind hinten durch ein Band, 
das dieselbe dreimal durchzieht, festgehalten und aufgesteckt; am Halse Perlen- 
kette und Ohrgehänge von besonderer Form. Rv: TA)(KEFAEBE Tetraskelis ]. 
im Perlenviereck, das Ganze im Quadratum incusum. B.M.C.90. Mm.20. st. Ira 
Stater von sehr feinem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XIV, | 
2l.- 575 Aspendus. ca. 400—300 v. Chr. Zwei Ringer, nackt, sich gegenseitig am Unterarm HA 
| fassend; zwischen ihnen M Rv: [E2Z]TFEAIYzZ Schleuderer mit kurzem Chiton 
n. r.; i. F. r. Triskelis von menschlichen Beinen l., darunter vertiefte Contre- 
marke. B.M.C.50. Mm. 22. gr. 10,8. Stater. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 
20-576 Side. ca. 190—36 v. Chr. Kopf der Athena r. im korinthischen Helm mit Busch. % 
Rv: KAE—YX Nike mit Kranz n. l.; i. El Granatapfel. B.M.C.43. Mm. 30. 
gr. 15,4. Tetradrachme. schön. | 
J- 577 Pisidia. Selge. 3.—.2. Jhrdt. v. Chr. Gorgoneion. Rv: Kopf der Athena r. im % 
korinthischen Helm mit Busch, dahinter Lanzenspitze. B.M. C.28. Mm. 11,5. 
gr. 1. Trihemiobol. s. g. 
_f 30.— 578 Cilicia. Celenderis. 4. Jhrdt. v. Chr. Nackter Reiter, mit Peitsche in der R. seit- K 
wärts auf seinem Pferde sitzend n. r. Rv: KEAEN (oben) Ziegenbock knieend 
n. r., den Kopf zurückwendend; B.M.C. 24. Mm. 24. gr. 10,6. Stater von sehr 
feinem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XIV. | 
f0_ 579 Nackter Reiter, wie vorher, aber n. 1. Rv: KEAEN (oben), Ziegenbock wie vorher: Y4 
Abschnittlinie geperlt. B.M.C. — Mm. 20. gr. 10,62. Stater. schön und sehr 
selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


3. 580 Vorderteil eines geflügelten Pferdes r. Rv: KEA Ziegenbock n. r. knieend, zurück- % 
blickend, in vertiefter Rundung. B.M.C.28. Mm. 9. gr. 0,8. Obol. schön. 
44-3 ?21 Ein zweites Exemplar. gr. 0,8. Obol. sehr schön. a 
582 Aehnlicher Typus. Rv: KEA Ziegenbock, wie vorher, darunter A: B.M.C.33. 6 
Mm. 8. gr. 0,45. Hemiobol. sehr schön u. selten; I 
25. 583 Soli. ca. 450—386 v. Chr. Bogenschütze n. l. knieend. Rv: ZOAEQN Weintraube im 
Perlenviereck, das Ganze im leichtvertieften Viereck. B.M. C.2. Mm. 19, gr. 10,6. 
Stater. sehr gut. 
Ad = 584 Tarsus. Datames. 378—372 v. Chr. Weiblicher Kopf von vorn. Rv: Behelmter 
bärtiger Kopf des Ares . B. M. C. 30. Mm. 22. gr. 10,92. - Starer Are 
Rev. schön. | 


EG: ae 


22-585 Mazaeus. 361—333 v.Chr. mn5y2 Thronender Gott 1., in der ausgestreckten R. Hark, 
Aehre und Weintraube. Rv: 1» Löwen. l. einen Hirsch anfallend; unten Y 
Ba K.'39.4Mm. 22..,gr.110,5. „»Stater)] schön uw.; selten. GG 
M- 586 Aehnlich wie vorher. Rv: wie vorher, mit % im Perlenviereck. B.M.C.43. Mm. 24. : 
Br 136 Stater, ‘schön. 
AV.-587 Galatia. Könige. Amyntas. 36—25 v. Chr. Kopf der Athena r. im Helm mit Busch. 
| Rv: BAZINERZ AMYNTOY Nike n. |. in der R. ein Scepter mit Diadem. B.M.C.5. 
Mm. 28. gr. 15,85. Tetradrachme. sehr schön. | 
Abgebildet Tafel XV. 


588 Cappadocia. Könige. Ariarathes IV. 220—163 v. Chr. Sein Kopf mit Diadem n. r. HE 
Rv: BAZINERZ APIAPAOOY EVZEBOVZ #IAOTIATOPOZ Pallas Nikephoros stehend | 
IL- | mit Schild und Lanze; i. A. TA = Jahr 33) undMonogramm. B.M.C.5. Mm. 18. 
gr. 4,2. Drachme. schön. 
589 Aehnlich wie vorher, von demselben Datum FA (= Jahr 33), aber differierende Mono- 
| gramme. B.M.C.6. Mm.18 gr. 4,1. Drachme. schön. | 
J 590 Ariarathes VI. 125—ı11 (?) v. Chr. Sein Kopf mit Diadem n. r. Rv: BAZINERS HU 
APIAPAOOY EFII$ANOYZ Pallas Nikephoros, wie vorher. B. M. C.2. Mm. 19. 
gr. 3,6. Drachme. s. g. 
'-591 Ariarathes IX. 99—89 v. Chr. Sein Kopf mit Diadem n. r. Rv: BAZSIAERZ APIA- 4 
PAOOY EYZEBOYZ Pallas Nikephoros, wie vorher; i. A.E: B.M.C.4. Mm. 18. 
gr. 41. Drachme. sehr schön u. selten. ; 
5:50%92 Ariobarzanes I. 95—62 v. Chr. Sein Kopf mit Diadem n.r. Rv: BASINERS APIO- GR haut 
BARZANOY ®IAOPRMAIOY Pallas Nikephorosl., wie vorher. B.M.C.7 Var. Mm. 15. 
gr. 3,65. Drachme. sehr schön u. selten. 
5 37-598 Archelaus. 36 v. Chr. — ı4 n. Chr. Sein Kopf mit Diadem n. r. Rv: BAZIAERZ KG 
£ APXEAAOY #IAOMATPIAOZ TOYKTIZTOY Keule zwischen K—B' B.M.C.2. 
Mm. 19,5. gr. 3,65. Drachme. Treffliches Porträt, sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XV. 


15.594 Syria. Könige. Seleucus I. (Nicator). 312—280 v. Chr. Jugendl. Herakleskopf r. in H 
der Löwenhaut. Rv: ZEAEYKOY Zeus Aetophoros sitzend 1., die L. am Scepter. 
B.M.C.7. Mm. 27. gr. 17,05. Tetradrachme, sehr gut. 
‚710.-595 Antiochus 1. (Soter). 293 — 261 v. Chr. Sein Kopf mit Diadem r. Rv: BASMERZ % 
Br ANTIOXOY Nackter Apollon sitzend 1. auf Omphalos; er hält in d. R. zwei Pfeile, 
Br Bose, Ulten‘ 2 Pr. EP MBI WE ARMS HTEE VPE Terra 
drachme von sehr hohem Relief. Treffliches Porträt. vorzüglich 
und selten. 
Abgebildet Tafel XV. 


60--596 Sein Kopf r. mit Diadem. Porträt mit gealterten Zügen. Rv: BAZINERZ ANTI- BG 
OXOY Apollon |, wie vorher; i. F. . Monogramm und Löwenkopfr. B.M. 
C. — Mm. 30. gr. 17. Tetradrachme. Treffliches Porträt, vorzüglich 
und selten. ; 
Abgebildet Tafel XV. 


AB-597 Seleucus IV. (Philopaior). 187—175 v. Chr. Sein Kopf r. mit Diadem im Zierkreis. LA. 
Rv: BAZIAERZ ZENEYKOY Apollo 1. wie vorher; i. F.1. ®, i. A. OYf) 
B.M. C. — Mm. 27. gr. 17,1. Tetradrachme. schön u, selten. | 
0.598 Antiochus IV. (Epiphanes). 175—164 v. Chr. Sein Kopf r. mit Diadem. Rv: BASIAERZ BA 
ANTICXOY ° Apollo 1, i. A. MAP B. M. C.1ff. Var. Mm. 27. gr. 17. Tetra- 
drachme. Treffliches Porträt. s.schön und selten.‘ 


Abgebildet Tafel XV. 


SER. 


AJU. - 599 Demetrius I. (Soter). 162—150 v. Chr. Sein Kopf mit Diadem r. im Lorbeerkranz. % | 
Rv: BASINERZ AHMHTPIOY Tyche sitzend |. auf einem Sessel, dessen Fuss Ä 
eine geflügelte Seejungfrau;i.d.L.Füllhorn, i.d. R. kurzes Scepter; 1. AT B.M.C. 33. 
Mm. 31. gr. 16,6. Tetradrachme von Piolemais. Vorzügl. Porträt. sehr schön 


und selten. 
Abgebildet Tafel XV. 


— Aus Sammlung Prowe. — 
.725.-600 Alexander I. (Bala). 152—144 v. Chr. Sein Kopf mit Diadem r. Rv: BAZINERZ X 
ANEZANAPOY Adler n. l. stehend, über der Schulter Palme; i. F. 1. BZP (= 162), 
r. ZIA®, darunter Akrostolion. B.M.C 6. Mm. 26. gr. 14,25. Tetradrachme 
vonAsilon Wotzugl, Porträt I. D.C, 
Abgebildet Tafel XV. 
f3.- 601 Demetrius II. (Nicator). (2. Regierung). 130—125 v. Chr. Sein Kopf r., bartlos, mit % 
| Diadem und Chlamys. Rv: AHMHTPIOY BAZINERZ Adler n. |. stehend, über 
der Schulter Palme, davor Keule, worauf TYP; i. F.l. A|PE, r. AZ | ENIP (Jahr 185), 
unten M B.M.C.6. Mm. 28. gr. 14,25. Tetradrachme. sehr gut. GR: 
7500.- 602 Sein bärtiger Kopfr. mit breitem Diadem. Zierkreis. Rv: BAZINERZ | AHMHTPIOY Bu 
(r. abw.) ©EoY | NIKAToPo2 (]. abw.) Altar des Zeus Dolichenos. Die Basis mit 
Guirlande verziert; darüber ein dreieckiger mit Adler bekrönter Giebel, worin der 
Gott stehend r. auf einem phantastischen Tier mit Hörnern und Löwenleib und 
zu beiden Seiten ein.konischer Stein. Im Felde I. 4 und JAl B.M. C. 22. Bab. — 
Mm. 31. gr. 16,62. Tetradrachme von Tarsus. Treffliches Porträt. Vorzüg- 
liches Exemplar von grösster Seltenheit. 
| Abgebildet Tafel XV. 


2. - 603 Antiochus VII. (Grypus). 121—96 v. Chr. Sein Kopfr. mit Diadem. Rv: BAZIAERZ TE 
| ANT : OXOY ENI®ANOYZ Zeus stehend |., auf d. R.. Stern, die L. am Scepter, 
über dem Kopfe Mondsichel, i. F. 1. AK, darunter Z, das Ganze im Lorbeerkranz. 
B.M.C.9. Mm.28. gr. 15. Tetradrachme. schön. 
0. 604 Antiochus XI. (Philadelphus). 92 v.Chr. Sein Kopfr. mit Diadem. Zierkreis. Rv:BAZI- VA 
NERZ ANTIOXOY EMIBANOYZ Zeus Nikephoros sitzend l., die L. am Scepter, unter. 
dem Throne Zh, das Ganze im Lorbeerkranz. B. M. C. 2, Mm. 28. gr. 15,8. 
iR Tetradrachme. sehr schön. 
Hr - 605 Tigranes (von Armenia). 83—69 v. Chr. Seine Büste r. mit der armenischen Tiara 9a 
| worauf ein Stern zwischen zwei Adlern. Rv: BAZINERZ TITPANOY Antiochia 
mit Turmkrone sitzend r. auf einem Felsen, in der R. eine Palme; zu ihren Füssen 
schwimmender Flussgott Orontes, i. F.r. Monogramm. Das Ganze im Lorbeer- 
kranz. B.M.C.3. Mm. 22,5. gr. 15,75. Tetradrachme. Gutes Porträt. schön 
und selten. | | 
606 Seleucis und Pieria. Antiochia ad Orontem. Nero. NEROC (LAVD DIVICLAVDF) 
CAESAR AVG :GERM  Belorb. Kopf des Nero r. Rv: DIVOS (CLAVD AVGVST) 
GERMANICVS PATER ' AVG: Belorb. Kopf des Claudiusr. B.M.C. 170. Mm. 23. 
gr. 7,7. Didrachme. schön und selten. | 
607 NEPRNOS KAISAPOZ SEBASTOY Büste des Nero r., belorb. Rv: Adler stehend |. 
auf Blitz, i. F. 1. Palme, r. HP (Jahr 108). B.M. C. 189. Mm. 26. gr. 14,5. Tetra- 
drachme. vorz. | 
608 Aehnliches Exemplar. Adler stehend, r. i. F. r., Palme unten ETOYZ |. AlP © (Jahr 111). 
B. M. C. 196. Mm. 24. gr. 15,2. Tetradrachme. vorz. 
| Abgebildet Tafel XV. 
609 Vespasianus. GEBACTOC OVECNACIANOC : : Sein Kopf r., belorb. Rv: * : NEOV 
cIG IEROV T (Jahr 3). Adler mit Kranz im Schnabel stehend 1. auf Keule. B. M. C. 234. 
Mm. 24. gr. 13,3. Tetradrachme. sehr gut. 


u ee 


Domitianus. AYT KAIZAP AOMITIANOZ ZEB TEPM Sein Kopf r., belorbeert. Rv: ETOY2 
NEOVIEPOV A (Jahr 8). Adler von vorn stehend auf Blitz, Kopfr. B.M. C. 255. 
Mm. 26. gr. 11,7. Tetradrachme. schön. 


Trajanus. Belorb. Kopfr. Rv: AHMAPX EZYNATE r. Adler stehend auf Keule, Kopf. 
B.M. C.— Mm. 27. gr. 15,2. Billon Tetradrachme. sehr gut. 


Hadrianus. Belorb. u. geharn. Büste r. Rv: AHMAPX E= YIIAT B’ Adler auf einem 
Tierkörper stehend von vorn. B.M.C. 304. Mm. 25. gr. 14,3. Tetradrachme. 
schön. 

Sept. Severus. Belorb. Kopf r. Rv: AHMAPX EZ VNATOC TOT Adler mit Kranz 
von vorn, Kopf l., unten Stern. B.M. C. 347. Mm. 27. gr. 15,2. Tetradrachme. 
schön. | 

Caracalla. Belorb. Kopf r. Rv: AHMAPX EZ: VNATO'A' Adler mit Kranz aufsc 
Tierkörper stehend r.; i. F. A—€' B.M. C. 363. Mm. 27. gr. 13. Tetradrachme. 
sehr schön. | 

AYT :KAI: ANTRNEINOC CEB Kopf r. belorbeert. Rv: * AHMAPX €e= : YNATOC° 
TO:TF Adler mit Kranz von vorn zwischen zwei Sternen. B. M. C. 360. gr. 14. 
Tetradrachme. vorz. | 

Philippus Pater. Belorb. u. geharn. Büste r. Rv: AHMAPX &=ZOVCIAC VNAT OF Adler 
mit Kranz von vorn, darunter ANTIOXIA SC B.M.C. 512. Mm. 27. gr. 11,1. 
Tetradrachme. sehr schön. 

U. 617 Phoenicia. Aradus. ca. 136—46 v. Chr. Büste der Tyche von Aradus r. mit Schleier 

und Mauerkrone. Rv: APAAIQN Nike stehend |., in d.R. Akrostolion, in d. L. 

die Palme, i. F. 1. A4P (Jahr 194), x u. AZ‘ Bab. — Mm. 26. gr. 15,3. Tetra- 

drachme. sehr schön. 


A- 618 Aehnlich wie vorher, i. F. HOP (Jahr 178), darunter u. MZ: Bab. — Mm. 26. 


gr. 15. Tetradrachme. schön. 


250.-619 Sidon. Straion II. 346—322 v. Chr. Galeere ohne Segel 1., über Wellen, darüber 3° 
Rv: Der König Artaxerxes II. Ochus mit Kidaris und Kandis, die R. erhoben, 
aut Dreigespann stehend |. hinter dem die Zügel führenden Wagenlenker; dem 
Wagen folgt ein Mann in Tiara, mit einem Scepter in der erhobenen L. Babelon — 
Mm. 29. gr.28. Oktodrachme. sehr schön und selten. 

Abgebildet Tafel XV. 


$0.-620 Tyrus. ca. 312—275 v. Chr. Bärtiger Mann auf r. schwimmendem, geflügeltem Hippo- 
kampen reitend, über Wellen, darunter Delphin. Rv: Eule r. stehend, Flügel 
geschlossen, im Hintergrunde Scepter und Geissel; i. F. r. 3 (Jahr 1) und 9 
Bab. 2007. Mm. 21. gr. 8,75. Didrachme. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XV. 


| IR 621 ca. 126 v. Chr. bis 57 n. Chr. Belorb. jugendlicher Herakleskopf r. Rv: TYPOY IEPA2 
KAI AZYAOY Adler stehend 1. auf einem Ruder, i. F. 1. Keule, darüber ©l (Jahr 19), 
i. F.r. Monogramm. Bab. 2044. Mm.29. gr. 14,3. Tetradrachme. vorz. 


St.- 622 Judaea. Simon Maccabaeus. 143—135 v. Chr. 5snwnbpw Becher, oben SW (Jahr 3). 
| Rv: nwrpoawiy Zweig mit drei Knospen. Madd. p. 68,5. Mm. 22. gr. 14,1. 
Schekel. s. schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XV. 


Sf--623 Becher, wie vorher, darüber 3% (Jahr 2). Rv: Zweig mit drei Knospen. Madd. p. 68,4. 
Mm. 18,5. gr.6,7. '/a Schekel. s. schön u. selten. 
| Abgebildet Tafel XV. 


4* 


BARS 


Pt: Wh 


AFRICA. 


0: - 624 Aegyptus. Ptoloemaeus I. /Soter). 323— 284 v. Chr. Kopf Alexanders d. Gr. r. in % 
der Elefantenhaut. Rv: AAEZANAPOY Pallas Promachos mit Schild und Speer 
n. r., 1. F.r. Adler auf Blitz, zwei Monogramme, B.M.C.46. Mm. 27. gr. 15,1. 
Tetradrachme. schön. | 
%.- 625 Ptolemaeus I. 305—284 v. Chr. Kopt des Königs r. mit Diadem und Aegis. IG 
Rv: MTOAEMAIOY BAZINERZ Adler stehend |. auf Blitz, i. F.]. X: Svor. 234. 
Mm. 28. gr. 14,2. Tetradrachme. s. schön. 
20. — 626 Aehnlich wie vorher; im F.l. Pund M B.M.C. 57. Mm. 27. gr. 14,25. Tetra- KG 
drachme. vorzüglich. 
355. - 627 Arsinoö II. (Gemahlin des Piolemaeus II. Philadelphus 284— 247 vs. Chr.) „Büste der 
| Königin r. mit reichverziertem Diadem, Schleier und Scepter; dahinter K 
Rv: APZINOHZ (l.) $IAAAEAoY (r.). Doppelfüllhorn, gefüllt mit Früchten und | 
mit Bändern verziert. B.M. C. 36. Mm. 30. gr. 27,8. X. Oktodrachme. F.D.C. | 
Abgebildet Tafel XVI. : 


115.— 628 Darstellung ähnlich wie vorher, aber Büste ohne Scepter und dahinter 2%: B.M.C. RG, | 
Svor., Pl. XXVIL, 22. Mm. 33. gr. 32,7. Dekadrachme, s.schönu. selten. 
2 Abgebildet Tafel XVI. 
A]>-629 Berenice Il. 258— 222 v. Chr. Büste der Königin r. mit Halsband, Diadem und 
Schleier. Rv: BEPENIKHZ (l.), BAZIAIZZHZ (r.). Füllhorn, gefüllt mit Weintraube, % 
Aehre und Mohn und mit Bändern verziert; i. F.l. und r. oben sechsstrahliger 
Stern, unten E'* B.’M, C.'—, 'Sv. No. 975. (pl. XXDE3) "Mm 2EmBR Zr 
N. Pentadrachme. Prachtexemplar von grösster Seltenheit. 
Abgebildet Tafel XVI. 
30 Ptolemaeus VI. (Philometor). 181—146 v. Chr. Kopf des Ptolemaeus I. r. mit Diadem % 
und Aegis. Rv: TMTOAEMAIOY BAZINERZ Adler auf Blitz n. L.; i. Fl. L AB, 
r. IA: B.M.C. 42. Mm. 25. gr. 14,3. Tetradrachme. vorzüglich. 
A0-— 631 Cleopatra VII. (Philopator). 52—30 vor Chr. Kopfr., mit Diadem. Rv: Adler l.auf Blitz. 54 
i. F.r. A, 1. Doppeltüllhorn. B.M.C.4. /E. Mm.25. g.e. und selten. 


JH. - 632 Cyrenaica. ÜCyrene. ca. 4317 —32r vor Chr. Bärtiger Kopf des Zeus Ammon mit He 
Widderhornr. Rv: Blitz zwischen zwei Sternen. Müller p. 26, 76. Mm.7. gr. 0,7 
N. Obol. Schöner Stil, sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XVI. | 
M.- 633 Bärtiger Kopf des Zeus Ammon mit Widderhorn |. Rv: Weiblicher Kopfr. M. 71 Var. % 
! Mnı. 7. gr. 0,85. &. Obol. schön u. selten. | | 
20. — 634 Bärtiger Kopf des Zeus mit Widderhorn r. Rv: Weiblicher Kopfl. M.73. Mm. 7. AK 
gr. 0,75. 0. Obol. schön u. selten. | 
S6-- 635 ca. 3217—308v. Chr. JugendlicherKopfr. mit Widderhorn. Rv:KYPA Silphionstaude, i.F,r. % 
Krabbe, 1. Monogramm. M. 163. Mm 21. gr. 7,55. Didrachme. vorzügl.u. selten. 
Abgebildet Tafel XVI. 
320, — 636 Zeugitana. Carthago. ca. 470—31ov. Chr. Sicilisch-punische Prägung. NwWn np (unten). 
Vorderteil eines galoppirenden Pferdes l., bekränzt von 1. fliegender Nike; i. F.1. Ger- % 
stenkorn, unten zwei Vasen. Perlkreis. Rv: nn np Dattelpalme mit Frucht r. 
und I. M.75,4 Var. Mm. 24. gr.17,49. Tetradrachme. sehr schön u. sehr selten. 
Abgebildet Tafel XVI. 


| Kir 
<15‘— 637 Jugendlicher Herakleskopf r. in der Löwenhaut. Rv: nındb oyi% Kopf und Hals eines uf 
Pferdes ].; dahinter Dattelpalme.. Perlkreis. Müller p. 75,8. Mm. 26,5. gr. 16,38. | 
Tetradrachme von sorgfältiger Arbeit. F.D.C. | 
Abgebildet Tafel XVI. 


A, — 6 


— 


Ha 


4. — 638 Ein zweites Exemplar. M.p.75,8. Mm.25. gr. 16, 55. Tetradrachme. s. schön. 


Y1S—639 Kopf der Persephone 1. mit Ohrgehänge und Perlhalsband; im aufgesteckten und 
gewellten Haar Kranz von Schiltblättern. Umher drei Delphine. Rv: nınd dy 
Kopf und Hals eines Pferdes | , dahinter Dattelpalme. Linienkreis. Zu M. 13. Mm. 27. 
gr. 16,92. Tetradrachme von schönem Stil. Prachtexemplar und selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 


640 Ein ähnliches Exemplar von differirender Zeichnung. Kopf der Göttin schmal. Vier Del- 
phine sichtbar. Zu M. 13. Mm. 25. gr. 17,16. Tetradrachme. vorzügl. und selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 


£00.- 641 Ein drittes Exemplar. Kopf der Göttin breiter, zwei Delphine sichtbar. Zu M. 13. Mm. 25. 
gr. 16,64. Tetradrachme von sehr schönem Stil. vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 


710-642 Aehnliche Darstellung; aber Kopf der Göttin n. rechts, davor zwei Delphine. Zu 
M. 13. Mm. 26. gr. 16,51. Tetradrachme. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel XVI. 


4125.-643 Kopf der Persephone I. mit Ohrgehänge und Perlenhalsband, im aufgesteckten und 
| gewellten Haar Kranz von Schiltblättern, umher vier Delphine, i. F. r. Muschel 
Rv: nnd Dy Kopf und Hals eines Pferdes l., dahinter Dattelpalme. M.14. M. 26. 
gr. 17. Tetradrachme von sehr edlem Stil nach schönstem syrakusani- 
schen Vorbild. vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 


259-644 Ein zweites Exemplar. Mm. 27. .gr. 17,27. Von schönster Erhaltung und selten. 
| Abgebildet Tafel XVI. 

720. - 645 Kopf der Persephone 1. ähnlich wie vorher, umher drei Delphine. Linienkreis. Rv: mn 

Hals und Kopf eines Pferdes l., dahinter Dattelpalme. Linienkreis. M.25. Mm. 25,5. 


gr. 17,02. Tetradrachme. Schöner Stil, hohesRelief: sehr schön und selten. 


Abgebildet Tafel XVII. 


100-646 Ein zweites Exemplar. M.25. Mm. 25. gr. 17,23. Tetradrachme. sehrschön u. selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 
206-647 Aehnliches Exemplar. M.25 Var. Mm.24. gr.16,7. Tetradrachme von roher Arbeit. s.g. 
| 4179-648 Kopf der Persephone r. mit Ohrgehänge und Perlhalsband; im aufgesteckten und 
| gewellten Haar Kranz von Schilfblättern; i. F.r. Thymiaterion. Rv: An (unten). 
Pferd r. schreitend, den 1. Vorder- und Hinterfuss erhoben, bekränzt von]. fliegender 
Nike. Davor Kerykeion schräg n.r. und im Hintergrund Dattelpalme. M. 28. 
Mm. 24. gr. 16,9. Tetradrachme von schönem Stil. vorzüglich und sehrselten. 
A Abgebildet Tafel XVII. 
-330--649 Kopf der Persephone 1. mit Ohrgehänge und Perlhalsband, im aufgesteckten und 
4 gewellten Haar Kranz von Schilfblättern. Umher vier Delphine. Rv: Pferd 
E. stehend r., im Hintergrund Dattelpalme. M. 36. Mm. 23. gr. 17,06. Tetradrachme 
F. ° von sehr feinem Stil nach schönstem syrakusanischem Vorbild. vor- 


zuglich und'selten. |) zenildet Tafel XVIL. 


 00.-650 Kopf der Persephone r. ähnlich wie vorher; vier Delphine sichtbar. Rv: Pferd 

> R galoppierend r., beide Vorderfüsse erhoben; im Hintergrund Dattelpalme. Zu 

F M.40. Mm. 27. gr. 17,02. Tetradrachme. sehr schön und selten. 

i Abgebildet Tafel XVII. 

35.651 Kopf der Persephone 1. ähnlich wie vorher, drei Delphine sichtbar. Rv: Pferd in 

5 unruhiger Haltung stehend r., der |. Vorder- und Hinterfuss erhoben; im 

Hintergrunde Dattelpalme. M. 41. Mm. 26. gr. 16,97. Tetradrachme von vortreff- 

lichem Stil und sehr zierlicher Arbeit. Prachtexemplar und sehr selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 


KHerdan. 
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HU.- 652 Kopf der Persephone r. ähnlich. wie vorher, zwischen 'zwei Delphinen r. und Mohn- %K 
kopf. Rv: Pferd r. schreitend, r. Vorderfuss erhoben; im Hintergrund Dattel 
palme. M.43. Mm. 24. gr.16,11. Tetradrachme von sehr schönem Stil. 
Prachtexemplar und sehr selten. 

| Abgebildet Tafel XVII. R* 
I30.- 653 Kopf der Persephone 1. mit Ohrgehänge und Perlhalsband, im aufgesteckten und 96 
gewellten Haar ein Kranz von Schilfblättern. Keine Delphine. Rv: Pferd im 
Sprung n.r., etwas nach vorne, die beiden Vorderfüsse erhoben; im Hintergrund 
Dattelpalme. M. 44. Mm. 25. gr. 17,23. Tetradrachme von herrlichem Stil 
nach schönstem syrakusanischen Vorbild. Prachtexemplar in feinster 
Erhaltung und sehr selten. 
Abgebildet Tafel XVI. 

30.-654 Punische Prägung. Nach ca. 340 v. Chr. Kopf der Persephone 1. mit Ohrgehänge und 
breitem Halsband, im aufgesteckten und gewellten Haar Aehrenkranz, vor dem 
Halse Punkt. Rv: Pferd stehend r.; i. A. zwei Punkte. M.51. Mm.19. gr. 7,5. 
El, 'Stater. &, schön. i | 

20. -655 Kopf der Persephone l., ähnlich wie vorher. Rv: Dattelpalme. M. 78. Mm. 11. gr. 2,3. va 
A. !Ja Stater. schön und selten. 

Abgebildet Tafel XVI. 

20-656 Pferdekopfr., davor Punkt. Rv: Dattelpalme. M.81. Mm.8. gr.0,85. N. */sStater. # 
sehr schön. | 

/S:-657 Kopf der Persephone l. mit Ohrgehänge, Halsband, Aehrenkranz im Haar. Perlkreis. 
Rv: Pferd stehend r., im Hintergrund Dattelpalme. Linienkreis. M. 84. Mm. 18. a 
gr. 3,7. Drachme. vorz. | | | 


Abgebildet Tafel XVI. | 

/ 50 658 Kopf der Persephone |., ähnlich wie vorher. Rv: Pferd stehend r., unter dem Bauch dark | 
ein Punkt. M. 90. Mm. 15. gr. 1,7. Hemidrachme. vorzüglich. 

/4:50 659 Kopf der Persephone l., ähnlich wie vorher. Rv: Pferd stehend r., den Kopf zurück- u 
wendend, im Hintergrund Dattelpalme; i. F. r. Stern. M. 108. Mm.19. gr. 7,4. 


& Didrachme. s. schön. Pa KT 
Gl Be 500 Kopf der Persephone |. mit dreiteiligem Ohrgehänge und Perlhalsband, im auf- 
gesteckten und gewellten Haar Aehrenkranz. Feiner Perlkreis. Rv: Pferd (in 
zartem Relief) I. galoppierend, die Vorderfüsse erhoben. M. 125. Mm. 37,5. 
gr. 44,32. Dodekadrachme von trefflichem, rein punischem Stil. Pracht- 
exemplar von schönster Erhaltung und höchster Seltenheit. (Müller 
kannte nur vier Exemplare.) | 
Abgebildet Tafel XVII. ! 


661 Kopf der Persephone l., ähnlich wie vorher. Rv: Pferd stehend r., darüber Uracus. Anl. 


| 3.50 M. 143. /E. Mm. 30. schön. 
| 662 Numidia. Micipsa u. seine Brüder. 748— 118 v. Chr. Bärtiger und belorbeerter Kopf. 
Rv: Pferd im Galopp n. |. M. 25 Var. #&. Mm. 26. s.g. 2 
N.— 663 Hiempsal II. 106—60 v. Chr. Jugendl. männlicher Kopf r. mit Aehrenkranz im Haar. % 


Rv: An (unten). Pferd im Galopp n. r., darunter nn’ M. 47. Mm. 14. gr. 2. 
sehr schön u. seen, | | 


A5— 664 Ein ähnliches Exemplar. Mm. 14. gr. 1,75. schön. 
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Auctions-Catalog 


einer höchst bedeutenden Sammlung 


Griechischer und Römischer Münzen 


sowie 


einer kleinen Serie neuerer Münzen 


des 


Herrn H. C. Hoskier in South Orange, New Jersey U. S. A. 0 


Preis des Gataloges mit 22 Lichtdrucktafeln Mk. 12.— 


Ohne Tafeln gratis. 


EDS $ 
Die öffentliche Versteigerung findet statt: 


Mittwoch, den 13. November und ff. Tage 
im Locale und unter Leitung des Experten 


Dr. phil. Jacob Hirsch 


Arcisstrasse 17, München 


MÜNCHEN 
DR: JACOB HIRSCH, ARcISSTRASSE 17 
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Versteigerungsbedingungen. 


Die Versteigerung geschieht gegen Baarzahlung mit einem 
Aufgelde von 5°/o zum Erstehungspreise. 

Der Experte behält sich vor, die Nummern nach seinem 
Belieben zu vereinigen oder zu trennen. 

Der Catalog ist mit aller Sorgfalt angefertigt; auch ist es 
Reflektanten durch Ausstellung ermöglicht, sich von dem Zu- 
stande der einzelnen Stücke durch Augenschein zu überzeugen, 

und kann daher nach geschehenem Zuschlage keinerlei Recla- 
 mation berücksichtigt werden. Die Sammlung kann während 
dreier Tage vor der Auction besichtigt werden. 

Die Auction beginnt Mittwoch, den 13. November 1907. 
10 Uhr vormittags, Arcisstraße 17, München. 

Aufträge werden unter Anrechnung von 5° Pro- 
vision vom Ersteigerten und unter Garantie der Echtheit 
auis Gewissenhafteste ausgeführt vom Leiter der Auction 


Dr. phil. Jacob Hirsch 
Arcisstraße 17 


MÜNCHEN. 


Telegramm- Adresse: Stater München. 


Meine Verkaufscataloge sowie Auswahlsendungen jeder 
Art stehen Reflektanten gerne zur Verfügung. Münzen und 
Medaillen (einzelne gute Stücke oder ganze Sammlungen) kaufe 
ich stets gegen Baar zu höchsten Preisen. Uebernahme von 
Sammlungen zur, Auction unter coulantesten Bedingungen. 


Conditions of Sale. 


The sale is held against cash, with an additional-tax 


of 5°/o of the sale price. | 
Orders will be faithfully executed against a com- 
mission of 50/0 of the sale price and under full guarantee 


of the authenticity from the expert. 


Jacob Hirseh Ph.D. 


Arcisstrasse 17 


MÜNCHEN 


Telegraphie-Address: Stater Munich 


Conditions de vente. 


La vente se fera au comptant; les acquereurs paieront, 
en sus des encheres, 5°/o pour frais de vente. 

L’expert se reserve la faculte de reunir les lots ou de 
diviser ceux qui renferment plusieurs pieces. 

Le soussigne se charge, aux conditions d’usage de 
50/0, d’executer les commissions qui lui seront coniices, 
et se porte garant pour Vauthenticite des pieces, saui 
indication contraire, vis-a-vis de Messieurs les amateurs 
qui voudront bien lui transmettre leurs ordres. | 


Dr: Jacob Hirsch 


Arcisstrasse 17 


MUNICH 


- Adresse tel&egraphique: Stater Munich. 


Abkürzungen. Abreviations. Abreviations. 
Av. — Avers (Vorderseite) avers obverse 
Rv. = Revers (Rückseite) revers revers 
Sr, — Gramm grammes grammes 
Mm — Millimeter millimötres millimetres 
I. — rechts | vom Stand- & droite to right 
1. = links FR a gauche to left 
Le’, — im Abschnitt a l’exergue in exergue 
Re =, im..Feld dans le champ in field 
N —= Aurum (Gold) or gold 
El. — Electrum — — 
AR = Argentum (Silber) argent silver 
B. — Billon _ _ 
/E — Aes (Bronze) bronze bronze, brass 
Pat. = Patina patine patina 
gel. — gelocht troue holed 
gez. = gezahnt dentele serrated 
F.D.C. = fleur de coin, Stempel- fleur de coin mint state 
glanz, von schönster 
Erhaltung 
vOorZz. — vorzüglich, von tref- conservation superbe extremely fine 
| licher Erhaltung 
s. schön Be sehr schöne Erhaltung » tres belle very fine 
schön == schöne Erhaltung » belle fine 
Ss.g. — sehr gute Erhaltung » tres bonne very well preserved 
er e, = gute Erhaltung » bonne, accep- well preserved 
od. gut | table 
2.8. — ziemlich gute Erhaltung » me&diocre rather good 
R. oder Selten rare rare 
RR. oder Sehr selten, von grosser tres rare very rare 
Seltenheit 
RRR. oder Höchstselten, von extrömement rare extremely rare 
grösster Seltenheit 
i Stücke ohne Angabe des Metalles sind aus Silber. — Maass- und Gewichtsangaben 


(wenn mehrere Exemplare, nur bei dem ersten vermerkt) in Grammen und Millimetern. 

Les monnaies sans indication du metal sont en argent. — Les chiffres des modules et 

poids (marques seulement au premier exemplaire, s’il y en a plusieurs du m£me type) 
sont en grammes et millim£tres. 

Coins without indication of metal are silver. — Measures and weights (only with the first 

specimen, of they are some more in the same lot) in french grammes and millimetres. 


VORWORT. 


. Le temps passe, tout meurt, _ 
Le marbre meme s’use; 
Agrigente n’est plus qu’une ombre; et Syracuse 
Dort sous le bleu linceul de son ciel indulgent; 
Et, seul, le dur metal que ’amour fit docile 
Garde encore ensa fleur aux m&dailles d’argent 
L’immortelle beaut£ des vierges de Sicile!“ 

Aus ‚Les Trophees‘‘ von J. M. de Heredia. 

DE Sammlung antiker Münzen des Herrn H. C. Hoskier 
in New Jersey, die hiemit zur Auktion gelangt, ist in der verhält- 
nismässig kurzen Zeit von vier Jahren zusammengebracht worden. 
Von der Freude an der künstlerischen Schönheit der antiken Münz- 
prägung durchdrungen, hat der Besitzer auf den meisten bedeuten- 
deren Auktionen der letzten Jahre Erwerbungen von nur stilistisch 
feinen und durch Erhaltung ausgezeichneten Exemplaren gemacht. 
Fast jede Münze der Sammlung legt Zeugnis ab von dem geschmack- 
vollen Verständnis, mit dem er sie auszubauen wusste; als ihre 
Perlen erscheinen einer Reihe von Stücken ersten Ranges, die auch 
vielen anderen, an Umfang bedeutenderen Sammlungen fehlen 
dürften, wie das goldene Hundertlitrastück von Syracus, 
das Silberstück von Pheneus etc. etc. 

Herr Hoskier sieht sich zur Aufgabe der Sammlung veranlasst 
einzig deshalb, weil die Gesetze seines Staates jetzt auf alles Sam- 
meln eine hohe und lästige Steuer eingeführt haben, die eine gerade- 
zu konfiskatorische Wirkung hat. Genuss und Belehrung, die er 
selbst in hohem Masse aus diesen auserlesenen Schätzen des Alter- 
tums geschöpft hat, mögen nun auch ande Liebhabern der an- 
tiken Kunst zu Teil werden! 


Dr. Jacob Hirsch. 
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30.-1 Frentani. ca. 268 
Kerykeion. Rv: 
Mm. 20. Treff. 


AF0.-2 Campania. Cales, 
Helm, hinter dem Kopfe ein Flügel; 


Rv: CALENO (i. 


die Peitsche, i. d. Linken die Zügel. 


Griechische 


Münzen. 


ITALIA. 


v. Chr. SDENLDEI Kopf des Hermes |. m. Petasos, dahinter 
Pegasos 1., darunter Dreifuss.. B.M.C.1. Sambon 19. ZE. 


Pat., vorz. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 16. — 


Abgebildet Tafel I. 


ca. 280—268. v. Chr. 
auf dem Helm Pentagon u. Lorbeerkranz. 


Kopf der Pallas n.r. im korinthischen 


A.). Nike eine Biga n. 1. lenkend; sie hälti. d. erhobenen Rechten 


gr. 7,34.. Didrachme. vorz. 
Abgebildet Tafel I. 


ähnlich wie vorher. Rv: CALENO Hahn n.r. stehend, dahinter KH 


AT— 3 Kopf der Pallas n. L, 
Stern. B.M.C. 


fl 4 Neapolis. ca. 405 v. Chr. 


'26. ZE. Mm. 20,5. 


B. M.C. 11 Var. .Sambon 895. Mm. 22. 


gr. 7,75.. Herrl. dunkelgrüne Pat., vorz. 


Kopf der Parthenope von vorn von schönem strengen 


Stil. Rv: Menschenköpfiger Stier, stehend L., oben u..i. A. NEOTOLI — ZHT. 


B.M.C.11. Sambon 335. Mm. 19. 


AY50 6 ca. 325—280 v. Chr. 


Rv: Menschenköpfiger Stier r., von r. 


gr. 7,34. Didrachme. schön u. sehr selten. 


— Aus Sammlung Strozzi. No. 758. — 


Abgebildet Tafel I. 


34-5 ca. 330—320 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit schönem Ohrgehänge u. Perlenhalsband, 
| im aufgesteckten, gewellten Haar Tänia. Rv: NEOTOAITH (1. A.). Menschen- 
köpfiger Stier r., von |. fliegender Nike bekränzt. Sambon 368. Mm. 20. gr. 7,33. 
Didrachme. Trefl. Exemplar von feinem Stil. 
Abgebildet Tafel I. 


Weiblicher Kopf r., 


ähnlich wie vorher, umher vier Delphine. 
fllegender Nike bekränzt, darunter ©E 


"B. M.C.89. Sambon 457. Mm. 17,5. gr. 7,33. Didrachme. ‚schön. 
ähnlich wie vorher, dahinter laufende Artemis r., in jeder Hand 


AB 7 Weiblicher Kopf ne 


eine Fackel; am Halsabschnitt: APTEMI » 


Rv : Menschenköpfiger Stier, wie vorher, 


darunter N B.M.C.— Sambon 460. Mm. 21. gr. 7,6. Didrachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel 1. 


ähnlich wie vorher, dahinter Kantharos, am Halsabschnitt: XAPI 


Y4.—- 8 Weiblicher Kopf r., 


Rv: Menschenköpfiger Stier r., 


gr. 7,48. Didrachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel 1. 


wie vorher, darunter K‘ Sambon 469. Mm. 18. 


G 
Y- 


I? Geo. 


PR Ges. 


Aarzk 


—8 — 


4/39 Weiblicher Kopf, ähnlich wie vorher, dahinter Weintraube, davor X, am Halsabschnitt: 
TA‘ Rv: Menschenköpfiger Stier r., wie vorher, darunter X Sambon 472. 

Mm. 21. gr. 7,5. Didrachme von schönem Stil. vorz. | 
Abgebildet Tafel 1. Be 


35: — 10 ca. 300—241 v. Chr. Weiblicher Kopf l., ähnlich wie vorher, dahinter Vorderteil 
eines Seepferdes,. Rv: Menschenköpfiger Stier r., ähnlich wie vorher. Sambon 503. 
Mm. 19,5. gr. 7,04. Didrachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel 1. 


ee ca. 300—282 v. Chr. Kopf d. Apollon r. m. Lorbeerkranz. Rv: Weibliche Figur Hood 
eine Biga n.r. führend. B.M.C.93. Sambon 554. Mm.14. gr.1,56. Triobol. schön. 


4.25 12 Phistelia. ca. 420—400 v. Chr. Kopf der Wassernymphe von vorn mit Halsband% Ip 
Rv: Löwe n.1l., 1. A.-Schlange. B. M. €. Uncertain of Campania, p. 129. 
Mm. 10. gr. 0,64. Obol. schön. 


64.- 13 Römisch-Campanisch. ca. 342--317 v. Chr. Pallaskopf r. im phrygischen Helm; #4 
dahinter Aehre. Rv: ROMANO: Nike stehend r., einen Kranz an einen Palm- 
zweig befestigend, i. F.r. EE‘ Berl. Mus., pag. 174. Bab., pag. 12. 7b. Mm. 19. 
gr. 6,64. Didrachme. sehr schön. 
— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No.7.— 


Abgebildet Tafel I, 


/f0.-14 Kopf des jugendl. Herakles r.; ein breites Band umgiebt das Haar, am Halse Löwen- A 
fell und Keule. Rv: ROMANO (1. A.). Wölfin r., den Kopf nach den von ihr 
gesäugten Zwilllingen wendend. Berl. Mus., p. 173. 107—110. Bab. BE 188, 
Mm. 21. gr. 7,05. Didrachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel 1. 
X. 15 ca. 317— 211 v. Chr. Jugendl. unbärtiger Kopf m. Lorbeerkranz. Rv: ROMA (incus % 
i. A.). Zeus i. r. eilender Quadriga, hält i. d. Linken das Scepter, i. d. erhobenen 
Rechten den Blitz. Hinter ihm eine kleine Nike, die Rosse lenkend. Berl. Mus., 
pag. 167. 12 ff. Bab., p. 21. 23. Mm. 22. gr. 6,68. Denar. vorZ. 
Abgebildet Tafel 1. 
708: 16 Unbärtiger jugendlicher Januskopf m. Lorbeerkranz. Birds: Rv: ROMA (i. A.) Zwei Y: 
Krieger berühren mit ihren Schwertern ein Ferkel, das von einem zwischen 


ihnen knieenden u. r. aufwärts blickenden Jünglinge "gehalten wird. Berl. Mus., 
p. 166.9. Bab., p. 23. 28. Mm. 15. gr.3,47. N. Quinar. vorz. u. sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI, No.8. — 


Abgebildet Tafel 1. 
A445. 17 Behelmter bäriger Kopf des Ares r.. dahinter 4X; Perlkreis. Rv: ROMA (i. A.). Adler 9 
mit ausgespannten Flügeln r. auf dem Blitz stehend. Berl. Mus ‚p. 165. 1/2. Bab,., 
p. 25.29. Mm. 15,5. gr. 3,43. N. 60 Sesterzen. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel 1. 
NS 18 Derselbe Areskopf r., dahinter XX* Rv: Wie vorher. Berl. Mus. p. 166. 6/7. Bab., 
p. 26. 31. Mm. 10,5. gr. 1,15. A. 20 Sesterzen. vorz.u.selten. | 
Abgebildet Tafel I. 
24 9-19 Kopf des Apollon r. m. Lorbeerkranz. Rv: ROMA über ddr n. 1. sprengenden Pferde. G. 
Berl. Mus., p.169. 54/57. Bab., p.28.37. AR. Mm. 20. gr. 6,85. Von sehr feinem 
Stil. Prachtexemplar. F.D.C.u. selten. 
Abgebildet. Tafel I. 


0. — 20 Ein ähnliches Exemplar. Mm. 20. gr. 6,79. vorz. 


Abgebildet Tafel I. N: ; 
9:50 21 Weibl. Kopf r. mit dem phrygischen Helm. Rv: ROMA (i. A.). Hundr., diel. ee 
pfote erhebend. Bab., p. 29.42. /E. Mm. 12. gr. 1,45. Herrl. dunkelgr. Pat., vorz. 
Abgebildet Tafel Hi 


a We 


IP0.- 22 Calabria. Tarentum. Gold. ca. 334—330 v.Chr. Kopf der Hera (?) r. mit Stephane, 
Ohrgehänge und Halsband. Rv: TAPAZ: Taras auf Delphin n. l., i. d. r. ausge- 
streckten Hand Delphin, i. d. L. Dreizack, i. F. 1. Blitz und F , unterH B.M.C. 17. 
Vlasto Type J. No. 1. Mm. 13. gr. 4,2. N. Hemistater von sehr feinem Stil. 
schön u. höchstselten. | 


— Aus Sammlung Imhoof-Blumer und meinem Auctionscatalog XVI. No. 13. — 


Abgebildet Tafel 1. 


2978-23 Nach ca. 320 v. Chr. TAPA (aufwärts). Kopf der Hera (?) l. mit Ohrgehänge. Perlen- 
halsband, Diadem und Schleier, der über dem Hinterkopf hängt und unter Kinn 
und Halsabschnitt sichtbar ist; umher drei Delphine. Rv: TAPAZ (i. A.). Nackter 
Knabe im Schritt reitend r., den Kopf des Pferdes bekränzend; hinter dem Knaben 
n. r. fliegende Nike, ihn mit beiden Händen bekränzend; unter dem Bauch des 
Pferdes ZA, zwischen den Vorderbeinen Stern u.i.F.r. Delphin abwärts. B.M.C. 9. 
Vlasto Type L. No.2. Mm. 18,5. gr. 8,61. N. Stater von schönem Stil. 
Cabinetstück ersten Ranges. Prachtexemplar von grösster Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. ıg. — 
Abgebildet Tafel 1. | 


JUS- 24 ca. 330—272 v. Chr. Kopf der Pallas r. im korinthischen Helm mit Busch. Rv: Taras 
mit Dreizack lenkt eine Biga n.r., darüber Stern. B.M.C.21. Evans, pl. X. 16. 
Mm. 13. gr. 2,82. N. Tetrobol von schönem Stil. vorz. u. sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 81. — 


Abgebildet Tafel 1. 


110. 25 ca.315—302v. Chr. TAPAZ Kopf des Apollon 1. mit Lorbeerkranz, i. F. 1. Delphin abwärts. 
Rv: Herakles n. |. stehend, den Oberkörper zurückwendend und mit der erhobenen 
Keule den Löwen erschlagend; i. F. 1. Bogen und Köcher, zwischen den Füssen 
H, und iE.l.-° B.M. C:'25.' Vlasto Type N. No.1. Mm. 9,5. gr. 1,42. A. 
Diobol. schön u. selten. 
Abgebildet Tafel I. 


12.50 26 Silber. ca. 500—473 v. Chr. Muschel im Kreis. Rv: In vertiefter Rundung jugend- 
licher archaischer Kopf 1. mit aufgestecktem Haar. B.M.C. 94. Mm. 11. gr. 0,72. 
Litra. sehr schön. 

Abgebildet Tafel II. 

TE 27 ca. 344—334 vV. Chr. Nackter Knabe auf einem Pferde r., das er bekränzt. Unter 
dem Pferde knieender nackter Knabe r. mit der L. den |. Vorderhuf des Pferdes 
aufrichtend, dessen Höhlung er mit der R. reinigt; i. F.r.$#' Rv: TAPAZ (l. oben). 
Taras auf Delphin sitzend 1., in der ausgestreckten R. Xantharos, i. d. L. Dreizack 
und Rundschild; unter dem Delphin E und Wellen. Ev. p. 77. C. 3. Mm. 21. 
gr. 7,6. Didrachme von sehr zierlicher Zeichnung und schönem Stil. 
een schon u.sehr selten. BL, 


— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. 409. — 


Abgebildet Tafel 1. 


VE 28 Nackter Reiter r. galoppierend mit gezücktem Speer in der R. und zwei Speeren in 
der L., oben l. +, unten KAN | 2° Rv: Taras r. reitend auf Delphin, mit beiden 
Händen einen Helm mit Busch haltend; i. F. r. u. l. Stern, unter dem Delphin API- 
Ev. p. 79. H.3. Mm. 21,5. gr. 7,96. Didrachme von sehr feinem Stil. vorz.u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. Nr. 95. — 
Abgebildet Tafel 1. 
“— 29 ca. 334—302 v.Chr. Nackter Reiter n. r., ähnlich wie vorher, unter dem Pferde ZA 
Rv: TAPAZ  Taras auf Delphin reitend n. l., in der R. Kantharos, in der L. Drei- 
zack, unter dem r. Arm #, unten kleiner Delphin 1. Ev. p. 102. B. 11. Mm. 21. 
gr. 7,75. Didrachme. vorz. u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. 43. — 


Abgebildet Tafel II. 


Be 
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LG 
ca. 302— 281 v. Chr. Nackter behelmter Reiter n. l.reitend, i.-d. L. Speer Rund ACo 


schild; eine dem Reiter zugekehrte Nike im langen Chiton führt das Pferd am 
Zügel. Rv: TAPAZ (l.) Taras mit dem r. Knie knieend l. auf dem Rücken des 
Delphines, in der L. zwei Speere und den Rundschild, worauf E°; i. F.1. oben 
IOP, unten Wellen. Ev.p. 133. B.2.. Mm. 21. gr. 7,77. Didrachme. Av. sehr 
schön, Rv: schön uud sehr selten. | | 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. 512. — 


Abgebildet Tafel 1. 


ca. 272—235 v. Chr. Nackter Knabe auf 1. schreitendem Pferde, dessen Kopf mirdaed 
der R. bekränzend; unter dem Pferde AYKI | NO2, i. F.r. &Y  Rv: TAPAZ unter 
l. reitendem Taras, der, sich zurückwendend, in der R. den Dreizack zückt; um 
den ausgestreckten l. Arm ist der Mantel geschlungen; i. F. r. Eule fast von vorn. 
Ev. p. 177. A9. Mm.18. gr. 6,59. Didrachme. . vorz. | 


Aus meinem Auctionscatalog XV, No. 444. 
Abgebildet Tafel II. 

Zwei nackte Reiter im Galopp n.1., zwischen ihren Köpfen Monogramm. Rv: TAPAZ Zr > 
Taras auf Delphin 1. über Wellen, er hat Taenia im Haar, in der L. den Schild 
und zwei Speere, in der R. Nike, die im Begriffe steht, ihn zu bekränzen. Zu 
Ev. p. 159. D.1. Mm. 21,5. gr. 6,53. 'Didrachme. vorz. a 


— Aus meinem Auctionscatalog XIIl. No. 104. — 
Abgebildet Tafel 1. Sm 
ca. 235—228 v. Chr. Jüngling in Harnisch galoppierend r., in der erhobenen R. kurzen IK 
Speer schwingend; i. F. l. ein Kranz, unten OAYMTIZ. Rv: TAPAZ (unten), 
Taras 1. reitend, in der ausgestreckten R. Kantharos, im l.. Arm grosses Füllhorn; 
i.F.r. Dreifuss. Ev.p.194. C.1. Mm.21. gr.6,4. Didrachme. sehrschönu. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. 459. 
Abgebildet Tafel I. 


Feldherr n. r. galoppierend im Panzer ohne Mantel. Sein Kopf ist nach vorn ge- K 
wendet, der r. Arm ausgestreckt. Von l. schwebt eine kleine Nike herbei, ihn 
zn bekränzen, i. F.l. TEK, unter dem Pferd K | AANIKP(A) | THE Rv: Tarasl. 
reitend, auf der ausgestreckten R. kranzreichende Nike, mit der L Dreizack 
schulternd; i. F. r. NE, unten TAP[AZ' Ev. p. 196. H. 2. Mm. 20. gr. 6,48. 
Didrachme. 'F. D. GC! u. seht em 


— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. 462. — 


Abgebildet Tafel Il. 
ca. 212—209 v. Chr. Nackter Knabe n.]. reitend, den Kopf des Pferdes bekrinzend, Yy 
i, F.r. oben IQ, unter dem Pferde: ZQTE | NHZ: Rv: Taras auf Delphin reitend 
l., aut dem l. Arm Füllhorn, auf der R. kranzreichende Nike, unten TAPA2 

Ev. p. 210. B.1. Mm. 19. gr. 3,87. Drachme. vorz. u. sehr selten. 
Abgebildet Tafel II. | 
— Campanischer Typus. 3. Jahrhundert v. Chr. Weiblicher Kopf l. mit Diadem im K 
aufgesteckten Haar, Ohrgehänge und Perlenhalsband. Rv: Nackter Knabe auf 
r. schreitendem Pferde, das er mit der R. bekränzt, unter dem Pferde Delphin r., 
zwischen den Vorderbeinen TA, oben |. Mondsichel. B. M. C. 285. Mm. 21. 
gr. 7,31. Didrachme von besonders feinem Stil. vorz. u. selten. 


Abgebildet Tafel II. | | (guy 

Weiblicher Kopf l., ähnlich wie vorher. Rv: Nackter Knabe auf r. schreitendem PferdeX#. 
_ wie vorher, unter dem Pferde r. schreitender Löwe, zwischen den Vorderfüssen TA, 
i. F. oben 1. Delphin. B. M. C. 290. Mm. 21. gr. 7,29. Didrachme. sehr schön. 

Abgebildet Tafel I. | Be 

— Kleinere Silbermünzen. 4. u. 3. Jahrhundert v. Chr. Pallaskopf r., auf dem Ps 7 
Helm steinschleudernde Skylla. Rv: TAP Eule stehend r., Kopf nach vorn i. F. 
r. Keule über IOP: B.M.C. 308. Mm. 15. gr. 3,12. Drachme. sehr schön. 


N 


J2.- 39 Wie vorher. Rv: Eule stehend r. auf Oelzweig, Kopf nach vorn; i. F. |, NEYMHNIOZ, % 174 
2 r. POAY  B.M.C. 314. Ev. (Periode VI.) p. 162.2. Mm. 16. gr. 3,27. Drachme. 
VOIZ. 
Abgebildet Tafel Il. 


9.50 40 Pallaskopf r., auf dem Helm drei Sterne. Rv: Herakles auf dem r. Knie knieend, den Sl. 
ae würgend, zwischen beiden A‘ B.M.C. 339. Mm. 12,5. gr. 1,1. Diobol. 
schön 

Abgebildet Tafel Il. 


41 Pallaskopf r., auf dem Helm steinschleudernde Skylla. Rv: Löwenwürgend. Herakles Glas ü 
Br ART ähnl. wie vorh. ‚obeni.F.K B.M.C. 341 ff. Var. Mm. 11. gr. 1,16. Diobol. schön. 


42 Ein ähnliches Bine Mm. 12,5. gr. 1,16. Diobol. schön. G 


MH. - Pe Pallaskopf l., auf dem Helm Olivenkranz. Rv: Löwenwürg. Herakles wie vorher. 
B. M. C. 349. Mm. 13,5. gr. 1,18. Diobol von sehr feinem Stil, vorz. 
Abgebildet Tafel II. SC 


13. 44 Beiderseits Kantharos, umher drei Punkte. B.M.C.435. Mm.9. gr. 0,4. Hemilitra. vorz. 


74 - 45 Lucania. Heraclea. ca. 432—380 v. Chr. : Pallaskopf r., auf dem Helm Seepferd. 
Rv: HE (oben). Knieender Herakles r., den Löwen würgend. BL, 6,9 Mm. 11. 
gr. 1,14. Diobol. vorz. LE: 
735. - 46 ca. 380—300 v. Chr. Kopf der Pallas r., auf dem Helm Skylla, am Nackenschutz Ay i 
Eule. Rv: FHPAKAHIRN Nackter Herakles stehend r., den Löwen würgend, 
oben 1. i. F. A, Bogen und Keule. B.M. C. — Regling: Sammlung Warren Nr. 62. 
Mm. 22. gr. 7,83. Didrachme von sehr feinem Stil. Treffliches Exemplar 


und sehr selten. 
— Aus Vente Hoffmann 1898, No. 63, Warren, London Sale 1905, No. 47. — 


1 Abgebildet Tafel II 
Ar 47 Meekoshtii. ca. 400— 350. v.Chr. Weiblicher Kopf l., Haare gewellt u. unter Diadem Char: 
aufgesteckt. Rv: META r. neben Aehre, auf der 1. Seite geflüg. Insect aufwärts. 
B.M.C.61. Mm. 19. gr. 7,51.  Italische Didrachme.  s. g. u. selten. 


25‘ 48 Weiblicher Kopf r.; das vielfach gewellte Haar von zwei sich kreuzenden Bändern +7 
durchzogen. Ru META r. neben Achre. Zu B.M.C.66. Mm. 19. gr. 7,73. 
Didrachnie von sehr feinem Stil. schön u. selten. 
150: 49 Jugendlicher männlicher Kopf r. mit Ohr und Horn eines Widders, im Haare ein 4 Geo 


Kranz. Rv: [MJETA r., neben Aehre mit Blatt]. B. M. C. 67. Mm. 21. gr. 7,7. 
Didrachme von isektliakern Stil. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel II. 


6 PR Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge und Halsband; die Haare an der Stirne lose ‘ 
flatternd, am Hinterkopf in sternenbesetzter Sphendone. Rv: META |. neben 
Aehre, i. F. 1. Murex. B.M. C.71.: Mm. 20,5. gr. 7,95. Didrachme von sehr 
B feinem Stil. Treffliches Exemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 143. — 


Abgebildet Tafel II. 
51 Weiblicher Kopf r., das Haar mit vier parallel laufenden Bändern gebunden und in 7% 
Knoten endigend. Rv: METAT': |. von Aehre mit Blattr. B. M. C. 86/87 Var. 


Mm. 20. gr. 7,16. Didrachme von feinem Stil. schön und selten. 


52 Kopf der Demeter r. mit reichem Ohrgehänge, Aehren im Haar und Schleier über Gg 
den Hinterkopf herabfallend; vor dem Kopfe ®' Rv: META 1. von Aehre mit 
Halm, worauf Spitzmaus; i. F.1.# B.M.C.— Mm. 21,5. gr. 7,88. Didrachme 
von hervorragendem Stil. Prachtexemplar auf ungewöhnlich breitem Flan, 


E von grösster Seltenheit. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 97. — 


Abgebildet Tafel II. 


Br EEE 


AR 53 Weiblicher Kopf r., das Haar mit Nackenknoten, mehrfach gewellt und mit zwei EH 
sich kreuzenden Bändern gebunden. Unter dem Kinn Beiz: Granatapfel. Rv: META 
r. neben Aehre mit Blatt . B.M.C.— Vergl. Carelli T. CIL. 45. Mm. 21. 
or. 7,28. Didrachme von schönem Stil. sehr schön u. sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. 547. — 
Abgebildet Tafel II. 
AW-— 54 ca. 330—300 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit Aehrenkranz im Haar, Ohrgehänge % 
und Halsband, vor d. Kopfe AAl® Rv: META |. von Achre mit Blatt r., darüber 
Pfug r., darunter MAN: B M.C. 96 Var. Mm. 20,5. gr. 7,91. Didrachme v. 


schönem Stil. Treffl. Exemplar u. selten. 
— Aus Sammlung Prowe, Wien 1904. No. 95. — 


Abgebildet Tafel Il. 


780 — 55 Weiblicher Kopf l. mit Aehrenkranz im Haar, schönem Ohrgehänge und Halsband. % 


Rv: META r. von Aehre mit Blatt l., darüber Heugabel, darunter AA° B.M.C.110. 
Mm. 21. gr. 7,91. Didrachme von feinem Stil. Prachtexemplar. F.D.C. u. 


sehr selten. 
Abgebildet Tafel II. 


4$0. — 56 Weiblicher Kopfl., das gewellte Haar aufgesteckt, Ohrgehänge u. Halsband. Rv: META- UA 


TONTIN®N 1. von Aehre und Blatt r., darüber Efeublatt.. B.M.C.128. Mm. 22,5. 
gr. 8,02. Didrachme von gutem Stil. sehr schön und selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 149. — 
Abgebildet Tafel 11. 
Y/P:.— 57 Poseidonia. ca. 480—400 v. Chr. TOZEIAAN Nackter Poseidon n. r. schreitend, %K 
über der Schulter die Chlamis, die in geschwungenen Falten über die beiden 
Arme herabfällt, in der R. Dreizack schwingend und die L. vorgestreckt; i.F.l. 
Delphin n. r. Rv: TOZEIAANI über dem n. 1. schreitenden Stier auf doppelter 
Abschnittslinie; i. A. Delphin I. B.M.C.40. Mm. 19X 21,5. gr. 8,09. Didrachme 
von vortreffl. Stil. Prachtexemplar. F.D.C. u. von grosser Seltenheit. 
| Abgebildet Tafel Il. | | 
£.3.— 58 Sybaris. Vor ca. sro v. Chr. VM (i. A.). Stier stehend l., zurückblickend und sich die % | 
| Flanke reibend. Rv: Die gleiche Darstellung incus. B.M.C.1. Mm. 29. gr. 7,91. 
Didrachme. F,D.C. 


Abgebildet Tafel II. 


J.9 59 Zurückblickender Stier, wie vorher. Rv: Die gleiche Darstellung incus. B.M. C. 9. TU 
| Mm. 18,5. gr. 2,25. Tetrobol. s. g. 
NS 60 Thurium. ca. 390—300 v. Chr. Kopf der Pallas r. im attischen Helm mit Busch. Dem 
- oberen Helmteil schmückt eine den I. Arm erhebende Skylla, auf der Helmklappe” ” | 
Greifr.; über dem Visier [®] : Rv: OOYPI@N Stier r. stürmend, den r. Vorderfuss er- | 
hoben; i. A. Thunfisch r. B.M.C. 26. Mm. 25. gr. 15,3. Tetradrachme von sehr 
feinem, kräftigem Stil. Treffliches Exemplarvon grosser Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. 26. — 


Y Abgebildet Tafel Il. 

2.— 61 Kopf der Pallas r., ähnlich wie vorher. Am oberen Helmteil Skylla mit Er 
vorne, über dem Visier ®' Rv: ©OYPIRN Stier mit gesenktem Kopfe |. schreitend, 
auf dem Hinterteil #, unten flatterndes Vögelchen 1.; i. A. Thunfisch 1. B.M.C. 49. 
ei 20. ‚gr 7,9. Didrachme von sehr feinem Stil. Treffliches Exemplar. 
SENT Se) tan { 


— Aus meinem Auctionscatalog XI. No. 52. — 


Abgebildet Tafel II. 
22.- 62 Kopf der Pallas r. im attischen Helm mit Busch. Rv: OOYPIQN Stier r. stürmend, % 
den r. Vorderfuss erhoben, darüber: EY$A; i. A. Thunfisch r. B.M.C. 106 Var. 
Mm. 11. gr. 1,02. Diobol. sehr schön. 
Abgebildet Tafel III. 


| 1.0 63 
j Al:— 64 


| 


39. — 65 


23. 66 


A 


103, = 167 


. 68 


h 


20.— 69 


MM. — 70 


E43.—- 11 


Hd: — 12 


3-3 


13 


Velia. ca. 540—500 v. Chr. Vorderteil eines Beute verzehrenden Löwen r. Rv: Vier- 
teiliges Quadratum incusum. Vgl. Carellı T. CXXXVL 2. Mm. 9. gr. 1,14. 
Diobol. vorz. u. selten. 

Abgebildet Tafel III. 


50o0o—450 v. Chr. Weiblicher Kopf r., das Haar aufgesteckt und mir einem Bande 
festgehalten, über das einige Locken hinausflattern. Rv: YEAH Eule stehend r. 
auf Olivenzweig, oben r.i.F.M' B.M.C.9/11 Var. Mm. 16. gr. 3,96. Drachme. 
sehr schön. 1 


ca. 


Abgebildet Tafel II. 


400—268 v. Chr. Kopf der Pallas fast von vorn mit leichter Wendung |., mit 

langem Haar, Halsband und geflügeltem phrygischen Helm, worauf die Künstler- 

signatur: KAEYARPOY° Rv: YEAET®N(i. A.). Beute verzehrender Löwe. B.M.C. 70. 

Mm. 20,5. gr. 7,54. Didrachme von schönem Stil. schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel III. 


Pallaskopf im attischen Helm mit Busch; auf dem Helm ein weiblicher Kentaur |., 
dahinter X Rv: YEAHT®N (1. A.). Löwe mit ausgestreckter Zunge n. |. schreitend, 
darüber ®, darunter {X Vgl. B.M.C.73 (Av.) und 61 (Rev.). Mm. 23. gr, 7,41. 
Didrachme. sehr schön u. selten. 

Abgebildet Tafel Ill. 

Pallaskopf l., wie vorher, hinter dem Helm X Rv: YEAHT®N (i. A.). Beute ver- KH: 
zehrender Löwe n. |., darunter $#‘ B.M.C.83. Mm. 20,5. gr. 7,61. Didrachme 
von sehr feinem Stil. Prachtexemplar u. selten. 

Abgebildet Tafel III. 


Pallaskopf 1. im attischen Helm mit langem Busch. Auf dem Helm Flügel und *», 
vor dem Halse #, dahinter K‘ Rv: YEAHT®N (i. A.). Löwe mit geringeltem 

- Schweif n. |. schreitend, darüber Triskelis zwischen $#=1" B.M.C.95. Mm. 21. 
gr. 7,17. Didrachme von schönem Stil. vorz. u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. 718. — 


Abgebildet Tafel Ill. 
Pallaskopf, wie vorher r., Helmbusch sechsfach abgeteilt; auf dem Helm ein Flügel 
und Olivenkranz; vor dem Halse #, dahinter AH: Rv: YEAHT®N (i. A.). Löwe 
n. r. schreitend, darüber Aehre mit Blatt zwischen ®—I ‘, unten T° ZuB.M.C. 96. 
Mm. 24. gr. 7,39. Didrachme. sehr schön u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. 719. — 


Abgebildet Tafel II. 


Behelmter Pallaskopf I. mit Pegasos u. Ornament am Helm, dahinter M: im Viereck. 
Rv: Löwe einen Hirsch anfallend 1. B.M.C. 111. Mm. 21. gr. 6,98. Didrachme. 
Fourre, sonst schön. 

Bruttium. Brutti. ca. 282—203 v. Chr. Kopf der Amphitrite r. mit Ohrgehänge 
und Halsband, über dem Kopfe Schleier und Stephanos; an der Schulter Scepter, 
dahinter Amphora. Rv: BPETTIQN Nackter Poseidon stehend l., den r. Fuss 
auf jonisches Capitell stützend, in der erhobenen L. langes Scepter; i. F. 1. Krabbe. 
B.M.C.9. AR. Mm. 20. gr. 4,74. vorz. 

Abgebildet Tafel III. 

Aehnlich wie vorher. Rv: Wie vorher; i. F. 1. Adler mit entfalteten Schwingen |. 

auf Blitz. M.B.C.13 Var. &R. Mm. 19. gr. 4,67. vorz. 
Abgebildet Tafel III. 


Geflügelte Nikebüste r., dahinter Oinocho& und A’ Rv: BPETTI®N Nackter Jüngling 
gehörnt, stehend von vorn, mit der R. sich krönend und in der L. Chlamis und 
lange Fackel, i.F.r.T. B.M. C.29. ®R. Mm. 19. gr. 4,72. vorz. 


ca. 


4 Geco. 


% 


G: 


Yeer. 
LCAn. 


G.. 
Zr: 


41%4.— 19 Croton. ca. 420—390 v. Chr. Adler, den Kopf zurückwendend, stehend |. auf dem Mor. | 


ASS - 82 Adler mit entfalteten Schwingen 1. stehend auf Lorbeerzweig. Rv: KPO |. von Drei- 
4125.- 84 Adler mit entfalteten Schwingen stehend 1. auf Lorbeerzweig. Rv: Dreifuss, dessen K 


M5— 85 Kopf der Hera Lakinia fast von vorn, mit langem gelockten Haar, geschmückt mit 


a. 


/J.SU 74 Belorb. Apollonkopf r. mit langem Haar, dahinter Amboss. Rv: BPETTIQN Artemis 
in kurzem Chiton stehend |., in der ausgestreckten R. Bogen, mit der L. Fackel 
schulternd;; vor ihr l. zu ihr aufblickender Hund; ıi. F. I. Mondsichel. B. M. C. 32. 
AR. Mm. 16. gr. 2,13. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel Ill. 
M- 75 Kopf der Pallas r. im korinthischen Helm mit Busch, worauf Greif. Rv: BPETTIQN 
Adler mit entfalteten Schwingen stehend 1., dahinter Ruder. B.M.C. 34. ZR. 
Mm. 15. gr. 2,34. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel II. 
AS-— 716 Behelmter Areskopf l., dahinter : Rv: BPETTI@N: Nike n. 1. schreitend, bekränzt 
eine Trophäe. B. M. C. 59. Mm. 25,5. gr. 13,32. ZE. Sextans. Treffl. hellgrüne 
Pat., sehr schön. 
Ab = 77. NIKA vor Nikekopf 1. mit Diadem im Haar, welches in einen Knoten gebunden; dahinter 
Aehre. Rv: BPETTIQN Blitz schleudernder Zeus r. schreitend, in der L. das Scepter, 
i. F. r. Füllhorn. B. M. C. 96. ZE. Mm. 18. gr. 4,22. Treffl. dunkle Pat., vorz. 
3.50 78 Nikekopf l., ähnlich wie vorher. Rv: BPETTIRN (i. A.) Zeus auf 1. galoppierender 
Biga, darunter Fackel horizontal n. l. B. M. C. 102. /E. Mm. 17. gr. 3,67. Treffl. 
dunkelgrüne Pat., sehr schön. | | 
Schädel eines Hirsches. Rv: PO: Dreihenkl. Dreifuss mit Fussring, worüber 
zwei Voluten; i. F.1. Epheublatt. B. M. C.68. Mm. 21. gr. 7,53. Didrachme 


| 
von sehr feinem Stil. vorz. u. selten. 
— Aus Sammlung H. P. Smith. New-York, London Sale 1905.. — | 

| 


N Abgebildet Tafel III. 

J ‘= 80 Adler mit entfalteten Schwingen stehend r., den Kopf zum Schrei erhoben. Rv: @PO: % 
Dreihenkl. Dreifuss mit Fussring, i F.1. Lorbeerblatt. B.M.C. 74. Mm. 20. gr. 7,8. 
Didrachme von sehr feinem Stil. Vorz. Exemplar, selten. | 


fuss; i. F. r. Storch mit erhobenem Bein |. stehend. B.M.C.78. Mm. 21,5. 
gr. 7,75. Didrachme. schön. 


Abgebildet Tafel II. Ä / 


Abgebildet Tafel Ill. 
Y.- 81 Adler mit entfalteten Schwingen 1. stehend auf Lorbeerzweig. Rv: KPO 1. vom Drei- gl. 


fuss, i. F.r. A’ B.M.C. 81. Mm. 24, gr. 7,87. Didrachme. sehr schön. 


Abgebildet Tafel II. 
/H(-- 83 Adler mit entfalteten Schwingen |. stehend auf Lorbeerzweig, den Kopf zum Schrei er- > 
hoben. Rv: Wie vorher. B.M.C.81. Var. Mm. 21. gr. 7,85. Didrachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel II. 


Füsse in Löwentatzen endigen, auf einer Basis stehend, mit zwei Henkeln und 

einem konischen Deckel; i. F. l. Kornähre; i. F. r. sich ringelnde Schlange. 

B. M. C. 83. Mm. 22. gr. 7,83. Didrachme von sehr feinem Stil. Pracht- 

exemplar. F. D. C. u. von grosser Seltenheit. | 
Abgebildet Tafel II. 


gaisblattverziertem Stephanos; am Hals eine Perlenkette, i. F.r. B: Rv: KPO 
TRNI ATAZ: Aufeinem mit der Löwenhaut überdeckten Felsen ruht der jugend- 
liche nackte Herakles, |. sitzend ; er hält einen Weinkrug in der ausgestreckten R., 
während der |. Ellbogen auf der Felskante, die Hand auf der Keule ruht; auf 
der Erde liegt der Bogen.: B.M. C.93. Mm. 21,5. gr. 6,56. Didrachme von 
sehr feinem Stil. Prachtexemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung >trozzi, Rom 1907. No. 1228. — 


Abgebildet Tafel II. 


E 


94 


225- 9 
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u, 
HHE-E 


Ein ähnliches Exemplar. Mm. 92. gr. 7,8. Didrachme von sehr feinem Stil. Stempel- 9% Geca. 


riss auf dem Avers, sonst sehr schön u. sehr selten. 
— Aus Sammlung Prowe, Wien 1904. No. 158. — 


Abgebildet Tafel III. 


ca. 390 v. Chr. KPOTRQNIA—TAZ Belorb. Apollonkopf r. mit langem Lockenhaar. 
Rv: Heraklesknabe von vorn, auf Kissen sitzend, Kopf l., .mit den Händen zwei 
Schlangen am Halse würgend. B. M. C. 96. Mm. 20,5. gr. 7,42. Didrachme von 
schönem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel III. 


ca. 370—330 v. Chr. Kopf des Apollon r., im langen Lockenhaar Lorbeerkranz. Rv:KPO 
l. vom dreihenkeligen mit Arabesken verzierten Dreifuss; r. i. F. mit Tänie ver- 
zierter Lorbeerzweig. B. M. C. 100. Mm. 20. gr. 7,24. Didrachme von feinem 
Stil. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel II. 


Vibo Valentia. ca. 1792—89 v.Chr. Behelmter Pallaskopf r., dahinter } Rv: VALENTIA|. 
neben r. stehender Eule; i. F. r. Stern über :B. M.C. 23. /E. Mm. 18,5. gr. 3,85 
Treffl. dunkle Pat., vorz. 


Locri Epizephyrii. 4. Jahrh. v. Chr. ON über Adlerkopf I. mit Schlange im Schnabel. 
Rv: Geflügelter Blitz. Carelli T: CLXXXIX 1. X. Mm. 11. gr. 0,7. Feiner 
Stil. F.D.C. u. selten. 

Abgebildet Tafel IV. 

ca. 326—300 v. Chr. Zeuskopf r. mit Lorbeerkranz im Lockenhaar, dahinter Blitz. 
Rv: AOKP®N Adler]. fliegend, in den Krallen einen Hasen. B.M.C. 10. Mm. 22,5. 
gr. 7,62. Didrachme. Prachtexemplar u. selten, 


— Aus Sammlung Warren, London Sale 1905. No. ı18. — 


Abgebildet Tafel III. 
ca. 300—280 v. Chr. Adler 1. fliegend, in den Krallen einen Hasen. Rv: AOKPQN 


Geflügelter Blitz vertikal gestellt, darunter Kerykeion n.l. B. M. C. 2. Mm. 22. 


gr. 7,63. Didrachme. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel III. 


Nuceria. ca. 350— 270 v. Chr. Belorb. Apollonkopfr. Rv: N - YKPINQ®N Pferd stehend |. 
darunter Pentagramm. B.M.C.1. #£E. Mm. 20. gr. 9,12. Herrl. dunkle Pat., vorz. 
Abgebildet Tafel I. 


Rhegium. ca. 466—415 v. Chr. Hase r. laufend. Rv: REC im Perlenkreis. B.M.C.7 
Var.=M.9. ‘gr. 0,8." Obol. s. g.u. sehr selten. 


ca. 415— 387 v. Chr. Löwenskalp von ungewöhnlich hohem Relief. Perlenkreis. 
Rv: PHFTINON Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz, das Haar aufgesteckt und 
gewellt, dahinter Olivenreis mit zwei Blättern. M.B. C.23. Mm. 25. gr. 17,34. 
Tetradrachme von kräftigem, schönem Stil. Prachtexemplar von 
grosser Seltenheit. 

— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 150. — 
Abgebildet Tafel IV. 

Löwenskalp von vorn. Rv: [PHFINON] Kopf des Apollon I. mit Eichenkranz, das Haar 
hinten in einem kleinen Wulst;. hinten Olblatt mit Beere. B.M.C. — Regling: 
Sammlung Warren No. 173. Mm. 22,5. gr. 16,84. Tetradrachme von sehr 


feinem Stil. sehr schön u. sehr selten. 
— Aus Sammlung Warren, London Sale 1905. No. 175. — 


Abgebildet Tafel IV. 
ca. 270—203 v. Chr. Kopf des Apollon l. mit langem Lockenhaar und Lorbeerkranz; 
dahinter Plektron. Rv: PHTI NQN Dreifuss mit drei radförmigen Henkeln und 
zwei Fussringen. B.M.C. 75 ff. £. Mm.23. gr.72. Treffl. Pat. F.D.C. 
Abgebildet Tafel III. 


8 
darf 


By 


u; 


—. 16 .— 


der R. eine Schale, aus der eine Schlange frisst; i. F.1. unten Ill -B.M. C. 113. Ei 
Mm. 22. gr. 8,04. Treffl. Pat., sehr schön. 
Abgebildet Tafel IV. 

TR 99 Terina. ca. 470—440 v. Chr. Kopf der Nymphe Terinal., am Halse doppelreihige Kette 
mit Anhängern, die Haare aufgesteckt und zierlich gewellt, über der Stirne Ampyx, 
das Ganze im Olivenkranz. Rv: TEPI NAION Nike sitzend l. auf’ umgestürzter 
Ampbhora, in der ausgestreckten R. einen Kranz, in der gesenkten L. Kerykeion. 

B.M. C. 5fl. Var. Mm. 20,5. gr."7,63: Didrachme von köstlichem Ueber- 
1 gangsstil. Treffliche Arbeitvonschönster Erhaltungundgrosser 
A 


| VI 98.60.2034 89 v. Chr. Belorb. Kopf des Asklepios r. Rv: PHFIN@N Hygieia stehend |., 
! 
: 
N 
? 


Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. 46. — 


Abgebildet Tafel IV. 


6 3.—100 ca. 440—400 v. Chr. TE PINAION Kopf der Nymphe Terinal., am Halse Kette mit UL. 
Anhängern, das aufgesteckte Haar in Sphendone, dahinter T- Rv: Nike auf einem 
Ä Cippus, an den sie sich mit der L. hält, sitzend ]., in der erhobenen L. einen 


h 
H Lorbeerkranz. B. M. C. — Vgl. B.M.C.29. Mm. 21. gr. 7,59 Didrachme von | 
N | schönem Stil, schön u. sehr selten. | 
2 — Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 258. — 
{ Abgebildet Tafel IV. 


J30.-101 TEPINAIQN Kopf der Nymphe Terina r mit schönem Ohrgehänge und tut 
band; Haare aufgerollt und reich gewellt. Rv: Nike sitzend |. auf quadratischem 

r Cippus mit dicker Basis; sie trägt langen Chiton und Himation. Auf dem Rücken 

N der ausgestreckten r. Hand sitzt ein flatterndes Vögelchen, ihr zugekehrt, während 

N die L. an der Kante des Cippus ruht. B.M. C. 41. Mm. 19. gr. 7,62. Didrachme 

! aus. der Blütezeit, vos; köstlichem, Stil: Treffliches Exemplar 

\ von grosser Seltenheit. 

H — Aus Sammlung Strozzi, Rom 1907. No. 1274. — 

1 Abgebildet Tafel IV. 

I Ho. —102 ca. 400—33g9 v. Chr. TEPINAIRN Kopf der Nymphe Terina l., das Haar aufgesteckt % 

N und gelockt, dah. Triskelis. Rv: Nike auf Cippus sitzend l., auf der R. Vögelchen; 

N i. F. I. achtstrahliger Stern. B. M. C. 47. Mm. 15. gr. 2,18. Tetrobol sehr schön 

iR u. selten. 


Abgebildet Tafel IV. 209 


7.- 103 Ein zweites Exemplar. Mm. 15. gr. 2,14. Tetrobol. s. g. 


SICILIA. 


db .— 104 Agrigentum. Gold. ca. 415—406 v. Chr. AKRA Adler stehend l. auf einem Felsen, Y 
in den Krallen eine Schlange haltend; auf dem Felsen.. Rv: Krabbe, darunter | 
INA: B.M.C.1. Mm. 10. gr. 1,34. N. Hexas, von sehr feinem Stil. vorz. 1 
u. selten. 

Abgebildet Tafel IV. 

%2..5108 Aehnlich wie vorher. Rv: Krabbe, wie vorher, darunter ZIAA 204° B.M.C.1. zZ 

I Mm. 11. gr. 136. N. Hexas, von feinem Stil. sehr schön u. selten. 

| Abgebildet Tafel IV. 

Ii SJ. — 106 Adler stehend r. auf einem Felsen, wie vorher. Rv: Wie vorher. B.M. C. — Mm 115. 

I gr. 1,34. X. Hexas, von sehr feinem Stil. sehr schön u. sehr selten. 

Ih) Abgebildet Tafel IV. 


An 


3.20 107 — Silber. ca. 472—415 v. Chr. AK AA Adler auf jonischem Capitell stehend |. I? Hackl 


ö Rv: In leicht vertiefter Rundung Krabbe, darunter Al’ B.M.C.50. Mm. 10. 
gr. 0,64. Litra. sehr schön. 


435--108 ca. 415—406 v. Chr. Zwei Adler nebeneinander stehend I. über einem linkshin auf 


einem Felsen liegenden Hasen — der im Hintergrund mit ausgebreiteten Flügeln 
seinen Schnabel der Beute nähernd, der vordere mit eingezogenen Flügeln, den 
Kopf zum Schrei erhoben; i. F. r. Cicade n. l. Rv: AKPATANTI | NON (i. A.). 
Quadriga im Galopp l., gelenkt von geflügelter Nike mit Zügeln und Treibstab; 
Bodenlinie. Oben Weinrebe. B. M. C. — Vgl. B.M.C. 58. Salinas. Monete di 
Sicilia. Tav. VIII. No. 13. Mm. 24. gr. 16,72. Tetradrachme aus der Blütezeit 
sicilischer Kunst. sehr schön und von grösster Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVIIl. No. 2224. — 
Abgebildet Tafel IV. 

(22. — 109 Adler mit entfalteten Flügeln n. r., einen Hasen in den Krallen tragend. Rv: Krabbe, 
| darunter Pistrix l., einen Fisch im Rachen haltend. B.M. C. 63. Mm. 16. gr. 1,93. 
Hemidrachme von feinstem Stil. vorzüglich und sehr selten. 

Abgebildet Tafel IV. 
75--110 Ein zweites Exemplar. Mm. 14,5. gr. 1,98. Hemidrachme von feinstem Stil. sehr 
schön u. selten. 
5111 Adler mit Hasen wie vorher n. |. AfyA Krabbe, darunter Thunfisch r. B. M. C. 68. 
em st. 2. Hemidrachme, von sehr feinem Stil. schön. 
77-— 112 Vor ca. 406 v. Chr. AKPA Adler mit entfalteten Schwingen, den Kopf gesenkt, stehend r., 
in den Krallen einen Hasen haltend. Rv: Krabbe zwischen.., unten zwei Thun- 
Dscnei B.M.C.107. ZE. Mm.20. gr. 6,98. Hexas. Treffl. dunkle Pat. 'vorz. 
| Abgebildet Tafel IV. 
/0- 113 Camarina. ca. 461—405 v. Chr. KAMAPINAI ON Jugendlicher Herakleskopf mit 
leichtem Backenbart, in Löwenhaut|.; i. F. 1 Oelblatt mit Frucht. Rv: Behelmte 


lg. 


| KT 


LH. 
Gr: 
ge. 

hen. 


Pallas in Quadriga n. r. gallopierend; sie hält in der R. Treibstab, in der L. die 


Zügel, oben |. fliegende kranzreichende Nike; i. A. Gerstenkorn. B.M.C. 15. 
Mm. 28. gr. 16,7. Tetradrachme von sehr feinem Stil. Treffliches Exem- 
plar von grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung Prowe, Wien 1904. No. ı81. — 


Abgebildet Tafel IV. 

J75-114 Catana. ca. 461— 415 v. Chr. KATANAI (r. abw.), ON (l. aufw.). Kopf des Apollon r. 
m. Lorbeerkranz; das Haar hinten in einem Wulst aufgesteckt, aus dem eine Locke 
herabfällt. Rv: Quadriga r. im Schritt, getrieben von e. männlichen Lenker in: 
langem Chiton, der Zügel in beiden Händen u. Treibstab in d. R. hält. Geperlte 
Bodenlinie. B.M.C. 17. Mm. 24. gr. 17,47. Tetradrachme von feinem Ueber- 
gangsstil. Treffliches Exemplar u sehr selten. 

4 1 Abgebildet Tafel V. 

35%0--115 ca. 415—403 v. Chr. KATANAIRN Kopf des Apollon 1. mit dreireihigem Lorbeerkranz, 
die Haare gewellt u. hinten aufgesteckt. Im Felde 1. vierfach geknotetes Band 
mit Glocke am untern Ende, r. Flusskrebs nach aufwärts. Rv: Quadriga |., 
worauf Lenker in langem Chiton, ‘Zügel in beiden Händen, mit der Peitsche in 
der R. auf die Rosse einhauend, die in wildem Galopp dahinstürmen, dabei einen 
Stein vom Boden aufwirbelnd; man sieht den Wagen nur zum Teil, da er eben 
um den Markstein (Meta) biegt. Oben Nike r. fliegend, in der R. Kranz, in der L. 

R cine Tablette haltend, worauf die Künstlersignatur EYAIN deutlich sichtbar 

h ist; unter der doppelten Abschnittlinie: Krabbe. B. M. C. 35. Mm. 25. gr. 17. 

“ Tetradrachme des Meisters Euainetos von herrlichem Stil. Cabinetstück 


ersten Ranges. Prachtexemplar von grösster Seltenheit! 
— Aus Sammlung H. P. Smith, New-York, London sale 1905. No, 64. — 


Abgebildet Tafel IV. 


180) 


Wendung n. l., im kurzen gewellten Haar Diadem; i. F. l. Krebs, r. Fisch, am 
Halsabschnitt XOI' Rv: Behelmte Pallas (?) mit Schild und Lanze lenkt eine 
Quadriga i. Galopp n. r., darüber e. fliegende Nike, die Lenkerin krönend; i. A. 
Maeanderornament. B.M.C.42. Mm.18. gr.4,14. Drachme von feinem Stil. 
sehr schön u. von höchster Seltenheit! 


— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 169. — 


Abgebildet Tafel IV. 


7 /- 117 Gela. ca. 415—405 v. Chr. ZQZITONIZ Weiblicher Kopf mit Halsband r., das Haar DA. | 
in einer Sphendone mit breitem Stirn- nnd Nackenband. Rv: TEAAZ Vorderteil 
eines schwimmenden Stieres mit Menschenkopf I. B.M.C.2 Var. X. Mm.11l. 
gr. 1,15. Sehr feiner Stil, vorzügl. und von grosser Seltenheit. 
— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. 989. — 


Abgebildet Tafel IV. 


| 423 118 ZANJT Vorderteil eines Stieres mit menschlichem Angesicht (Gelas) 19 

n. r., darüber Gerstenkorn. Rv: [TEARIRN Jugendlicher Lenker im langen Chiton 

j führt Quadriga i. Galopp n. l.; oben Adler n. 1. fliegend, i. A. Kornähre. B. M. 

i C. 59. Mm. 25. gr. 17,18. Tetradrachme. Cabinetstück ersten Ranges 
aus der Blütezeitdersicilianischen Stempelschneidekunst. Pracht- 
exemplar von grösster Seltenheit. F.D.C. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. ı71. — 


Abgebildet Tafel IV. | 


75 119 [TEA]RIRQN Bärtiger Kopf des Flussgottes Gelas 1. mit Aehrenkranz im Haar. Rv: Tusend | 
licher Herakleskopf r. mit Löwenfell, dahinter Astragalos. B.M.C.60. Mm. 10. 
gr. 0,54. Litra von sehr feinem Stil. Stückchen ausgebrochen, sonst sehr 
schön u. sehr selten. 
Abgebildet Tafel IV. 


140:- 120 Heraclea Minoa. ca. 409—241 v. Chr. Kopf d. Arethusa r. mit Schilfblättern im auf-4- 
gesteckten und gewellten Haar, Ohrgehänge und Halsband, umher drei Delphine. 
Rv: AP wnn (Resh Melkart) (i. A.). Quadriga galoppirend r., geführt von 
Lenker in vorgebeugter Stellung mit den Zügeln in der L. und Peitsche in d. R. 
Darüber 1. fliegende Nike, ihn bekränzend. B.M.C. Sicily. p. 251.6. Mm. 26. 
gr. 16,75. Tetradrachme. Treffliches Exemplar und selten. 
Abgebildet Tafel IV. 


7- 121 Ein ähnliches Exemplar. Mm. 24,5. gr. 16,59. Tetradrachme. Treffliches Bremer, 
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7 5 116 AMENANOZ Jugendlicher Kopf des Flussgottes Amenanos, fast von vorn, mit leichter H 
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und selten. 
— Aus Sammlung Prowe, Wien 1904, No. 197. — 


Abgebildet Tafel IV. 


200. — 122 Himera. ca. 472—415 v. Chr. Die Nymphe Himera, mit Aermelchiton und über dem 
| r. Arm herabfallenden Peplos bekleidet, stehend von vorn, den Kopf n.l. gewendet. ur 
Sie hält in der ausgestr. R. Patera über einen Altar mit spitzem Aufsatz; der 
l. Arm ist ausgestr., darüber ein Gerstenkorn. Im Felde r. kleiner, geschwänzter 
Silen stehend r.; er lässt, sich zurückbeugend, aus einem Brunnen mit Löwen- 
kopf e. Wasserstrahl auf seine Brust spritzen. I. A. kleiner Fisch r. Rv: Quadriga 
im Schritt r., der Lenker hält die Zügel in der L. und Peitsche in der R. Oben. 
fliegende Nike, ihn bekränzend. B.M.C.34. Mm. 26. gr. 17,04. Tetradrachme. 
aus der Uebergangszeit von sehr feinem Stil. Schönes Exemplar von 
grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung Fox, Kgl. Münzkabinet, Berlin, und meinem Auctionscatalog XV. No. 1013. — 


Abgebildet Tafel V. 


{ 
{ 
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/43-123 Leontini. ca. 466—420 v.Chr. Kopf des Apollon r., im aufgesteckten Haar dreireihiger 
Lorbeerkranz, über und hinter dem Ohr fallen einige Locken herab. Perlkreis. 
Rv: LEOV TI NON Grosser Löwenkopf mit offenem Rachen r., umher vier 
Gerstenkörner. B.M.C. 34. Mm.26. gr. 17,04. Tetradrachme von trefflich 
alterthümlichem Stil. Vorzügliches Exemplar, selten. 
Abgebildet Tafel V. 


| R-- 124 Kopf des Apollon r. mit dreireihigem Lorbeerkranz, das Haar hinten im Wulst. Rv: LEOV 
Löwenkopf r. mit offenem Rachen, umher drei Gerstenkörner. B.M.C.43. Mm. 18. 


gr. 4,15. Drachme. schön u. sehr selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 330. — 


Abgebildet Tafel V. 


17/3125 Leontini und Catana. ca. 475—-403 v. Chr. NEON‘ Kopf des Apollon 1. mit kurzem 
Haar und Lorbeerkranz, vor dem Kopfe Lorbeerblatt mit Beere; das Ganze im 
Perlenkreis,. Rv: KATANAIRQN Stier mit gesenktem Kopfe n.r. rennend, i. A. 
Fisch 1. B.M.C. — Catalogue of the Earl of Ashburnham sale, London 1895. 
Lot 41. Mm. 16,5. gr 2. Hemidrachme von feinstem Stil, wahrscheinlich von 
der Hand des Meisters Prokles. Zweites bekanntes Exemplar; von 
schönster Erhaltung u. grösster Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 182, — 


Abgebildet Tafel IV. 


7° 126 Messana. ca. 420—396 v. Chr. MEZZANMN (i. A.). Hase n. 1. laufend, darunter Aehre 
mit Halm, darüber Taube l., Flügel ausgebreitet. Rv: Messana im langen Chiton 
führt eine Maultierbiga n.1., darüber fliegende Nike r., einen Kranz mit Bändern 
haltend, um die Nymphe zu bekränzen; i. A. zwei Delphine sich gegenüber. 
Vergl.B.M.C.46. Regling: Sammlung Warren No. 267. Mm. 25. gr. 17,27. Tetra- 
drachme von feinstem Stil. Prachtexemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung Warren, London sale 1905. No. 150. — 


Abgebildet Tafel V. 


- gischem Helm auf dem flatternden Lockenhaar. Rv: Auf einem Felsen ruhende 
Nike, einen Kranz in der R., die L. auf den Felsen gestützt. B.M.C.4. Mm. 12. 
gr. 0,92. Litra von sehr feinem Stil. Ein kleines Meisterwerk aus 
der Blütezeit sicilischer Stempelschneidekunst. 


— Aus einer Wiener Auction, 1906. No. 122. — 


Abgebildet Tafel V, 


] 
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ac Naxus. ca. 415—403 v. Chr. NAZIQN Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz; das 


Haar im Wulst, hinten Lorbeerblatt mit Beere. Perlkreis. Rv: Satyr knieend von 
vorn auf einer Basis, Kopf 1., bärtig mit Tierohren und Pferdeschweif, mit der 
R. den Kantharos zum Munde führend, in der L. den Thyrsos; r. i. F. ein 
Weinstock, 1. eine bärtige Herme; auf der Basis deutliche Künstlersignatur: 
PPOKAHZ : Vgl. B.M.C. 22. Mm. 24. gr. 8,43. Didrachme von trefflichem 
Stil. schön und von grösster Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XI. No ı00. — 

Abgebildet Tafel IV. 
105.—129 Jugendlicher Kopf des Flussgottes Assinos l. mit Epheukranz im aufgesteckten Haar. 
Rv: NA Weintraube mit Ranke und Blättern. B.M. C. 26 Var. Mm. 11. gr. 0,68. 


Eitra, sehr: schön u. selten: 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 355. — 


Abgebildet Tafel V. 


57. -130 Panormus. vor ca. 254v. Chr. Kopf der Pallas r. im korinthischen Helm mit Busch. 
Rv: All. von der n.r. stehenden Eule. B.M.C.6. X. Mm.8. gr. 0,51. schön u. 


sehr selten. 


Abgebildet Tafel V. 
2# 


E 15127 Morgantia. ca. 420—400 v. Chr. MOPTANTINQ®N Pallaskopf von vorn mit phry- 
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01.- 131 Selinus. ca. 466—415 v. Chr. ZEN MO2 Nackter Flussgott Selinus opfernd vor, | 
Altar, in der R. Patera, in der L. einen Lorbeerzweig; neben dem Altar Hahn, | 
i.E. r. Stier stehend I. auf Postament, darüber Sellerieblatt. Rv: MOINTONIA3S 
Quadriga l., gelenkt von Artemis, neben ihr Apollon einen Pfeil abschiessend. B.M. 
C. 23. Mm. 27. gr. 16,7. Tetradrachme des Uebergangsstils. schön u. selten. 
—- Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. 259. — 


Abgebildet Tafel V. | | 
AHl-— 132 ca. 4r5—409 v. Chr. Kopf des bärtigen Herakles r. i. d. Löwenhaut. Rv: ZEAINONTION | 


Lenker führt Quadriga im Galopp n.1., darüber Sellerieblatt. B. M. C. 47. Mm. 14,5. 
or. 1,92. Hemidrachme. sehr gut u. sehr selten. | 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. 193. — 


| Abgebildet Tafel V. 

//05. — 133 Syracusa. Vor ca. 485 v. Chr Oligarchie der Geomoren. s\VRAPO | sION Quadriga 4 . 
im Schritt r., getrieben von bärtigem Lenker, der eın Zügelpaar in jeder Hand 
hält; dreifache Abschnittlinie, die. mittlere geperlt. Perikreis. Rv: Vierteiliges 
granuliertes quadratum incusum; in dessen Mitte vertiefter Kreis, worin weiblicher 
Kopf I. mit langen geperlten Locken. B. M. C:2. H:pl. I 29 Dreh gang 20 
gr. 16,6. Archaische Tetradrachme. Von kräftigem Stil. Treffliches 
Exemplar, von grosser Seltenheit. | 


— Aus meinem Auctionscatalog XI. No. 108. — 


Abgebildet Tafel V. 

AD- 134 ca. 485—478 v..Chr. Regierung des Gelon. Weiblicher Kopf r. mit Halsband; die RE 
in breitem Schopf aufgesteckt unter Perlendiadem, über welches ein Bündel Haare / 
hinausflattert, umher vier Delphine. Rv: Quadriga im Schritt r., getrieben von 
männlichem Lenker, der die Zügel mit beiden Händen und in der L. Peitsche 
hält. Darüber r. schwebende Nike, die Pferde bekränzend. Vgl Du Ch. 14. 
Mm. 25. gr. 17,23. Tetradrachme von feinem archaischen St Lie: 
liches Exemplar und selten. | | 

Abgebildet Tafel V. | 
".- 135 Weiblicher Kopf r., ähnlich wie vorher, aber kleiner. Rv: Quadriga mit Lenker wie %K 
vorher. Du Ch. 16. Mm. 25. gr. 17,32. Tetradrachme von feinem archasschen 
Stil. Prachtexemplar F.D.C. u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. 69. — 
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Abgebildet Tafel V. 


136 Weiblicher Kopf r., ähnlich wie vorher. Rv: Quadriga mit bärtigem Lenker n. RT. 
Ähnlich wie vorher. Du Ch. 17. Mm. 26,5. gr. 17,8. 0 Petradspeuue f 
gewöhnlich breitem Flan von feinem archaischen Stil. Treff- 


liches Exemplar u. selten. 
Abgebildet Tafel V. 


417/5.- 137 Weiblicher Kopf r. mit Halsband, woran Anhänger, Haare in breitem Schopt WE 
gesteckt unter Perlendiadem, über welches ein Bündel Haare hinausflattert, di j 
vier Delphine umher sind von ungewöhnlicher Grösse. Rv: Aehnlich wie vor- 
her r., i. A. Pistrixr. Du Ch. 21. Mm. 25. gr. 17,32. Tetradrachme von treff- 
lichem Stil. Prachtexemplar u. sehr selten. 

Abgebildet Tafel V. 
ER 138 ZVRA KOS ION Weiblicher Kopf r., die geperlten Haare in breitem Schopf aufgesteckt YY/ 
| unter Perlendiadem, über welches ein Büschel Haare hinausflattert. Umbher drei | 
Delphine. Rv: Bärtiger, nackter Reiter im Schritt r. reitend, ein zweites Pferd 
mit sich führend. B. M.C. 20. H. pl. 1.5. Du Ch. 120. Mm. 20. gr. 8,22. Di- 
drachme von feinem archaischen Stil. sehr schön und selten. 


— Aus meinem Auctionskatalog XV. No. ı1r40. — 


Abgebildet Tafel V. 


AZ. _ 


ee 


35-139 ZVRAKOZION Achnlicher Kopf r. ohne Delphine. Rv: Nackter Reiter im Trab r. 
f B.M.C. 21. H.pl.1.7. Mm. 16xX13,5. gr. 42. Drachme von feinem archai- 
schen Stil. Treffliches Exemplar und selten. 

| Abgebildet Tafel V. 


8. - 140 ca. 478—412 v. Chr. Weibl. Kopf r., die Haare im breiten Schopf aufgesteckt unter 
Perlendiadem, worüber ein Büschel Haare hinausflattert. Rv: ZVRA Tintenfisch, 
das Ganze in leicht vertiefter Rundung. B. M. C. 77/78 Var. Mm. 12. gr. 0,82. 
Litra. sehr schön. 


A73.-141 ZYPAKO=ZI ON Weiblicher Kopf r., Haare über der Stirne gewellt und mit einem 
| Bande gebunden, endigend in einen mehrfach gewundenen Nackenknoten, umher 
vier Delphine. Rv: Quadriga r. wie bei No. 137, i. A. Pistrix. Vgl. Du Ch. 30. 
Mm. 25,5. gr. 17,16. Tetradrachme von trefflichem Uebergangsstil. 
Prachtexemplar von grosser Seltenheit. 

Abgebildet Tafel V. 


f0.-142 Ein ähnliches Exemplar. Der Nackenknoten vierfach geteilt. Du Ch. 31. Mm. 26. 
gr. 17,16. Tetradrachme von trefflichem Uebergangsstil. Treffliches 
Exemplar u. selten. 
| Abgebildet Tafel V. 


- 470.143 Ein ähnliches Exemplar, das Haar mit einer Perlschnur gebunden, über der Stirne 
{ gewellt und am Nacken aufgesteckt. Rv: Wie vorher. Du Ch. 33. Mm. 26. 
gr. 17,06. Tetradrachme von trefflichem Uebergangsstil. Pracht- 
exemplar u. sehr selten. 

| Abgebildet Tafel V. 


4 7144 Weiblicher Kopf, ähnlich wie vorher. Das Haar in mehrfach vertikal geteiltem 

Knoten am Nacken aufgesteckt und mit einer Schnur gebunden. Rv: Wie vorher. 

Du Ch. 35. Mm. 24. gr. 16,46. Tetradrachme von trefflichem Ueber- 

'gangsstil. Vorzügliches Exemplar. selten. | 
Abgebildet Tafel V. 


7b0--145 Weiblicher Kopf r. m. Ohrgehänge und Halsband; die Haare über der Stirne gewellt, 
sind mit viermal gewundenem Bande gebunden und endigen in einem Knoten. 
Rv: Quadriga im Schritt r.; der aufrechtstehende Lenker hält die Zügel mit aus- 
gestreckten Händen. Die ganz wagrecht r. fliegende Nike bekränzt das Gespann. 
B.M.C.121. Du Ch. 48. Mm. 24. gr. 17,04. Tetradrachme von strengem 
Stil. Treffliches Exemplar und selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. 72. — 


Abgebildet Tafel VI. 


und am Hinterkopf in einem zierlichen Netz; über der Stirne Ampyx. Rv: Weib- 
liche Figur in Quadriga n. r., darüber r. fliegende Nike, die Pferde bekränzend; 


drachme von vortrefflichem Stil, sehr schön u. sehr selten. 
— Aus Sammlung H. P. Smith, London 1905. No. ıı0. — 


Abgebildet Tafel VI. 


55-147 Weiblicher Kopf r. mit Sphendone, Doppelring im Ohr und Halsband (mit einem 
; Kügelchen seitlich), von vier gleichgerichteten Delphinen umgeben. Rv: Quadriga 
von einer Gestalt im langen Chiton mit Treibstab und Zügeln gelenkt; die |. 
schwebende Nike im langen Chiton bekränzt den Lenker. Du Ch. 54. Regling: 
Sammlung Warren, No. 346. Mm. 25. gr. 16,81. Tetradrachme von sehr feinem 
frühen Stil. Treffliches Exemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung Warren, London 1905. No. 208. — 


Abgebildet Tafel .VI. 


375-146 Weiblicher Kopf r. mit Ohrgehänge und Halsband; die Haare über der Stirne gewellt 


H 
% 


RR 


i. A. Heuschrecke r. Du Ch. 50, Head, pl. II. 5. Mm. 28. gr. 16,97. Tetra- 


ER: :} 


/4&-148 Weiblicher Kopf r. mit Doppelring im Ohr und Halsband, Haare im Sakkos und 
mehrfach mit breitem Diadem gebunden. Rv: Bärtiger Lenker im langen Chiton 
führt eine Quadriga im Schritt n. r., darüber r. fliegende Nike, die Pferde be- 
kränzend. Du Ch. 60. Mm. 23,5. gr. 17,05. Tetradrachme von srengem 
Stil. schön u. sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 420. — 


Abgebildet Tafel VI. 


105-149 Weiblicher Kopf r. mit Sakkos — mit Maeander —, Doppelring im Ohr und Hals-/% 
band, von vier gleichgerichteten Delphinen umgeben. Rv: Wie vorher. Du 
Ch. 55. Mm. 23,5. gr. 17,63. Tetradrachme von trefflichem Stil. sehr 
h hön u. selten. 
95% sc 


»150 ZYPAKOSION Weiblicher Kopf mit Ohrring und Halsband, über der Stirne Ampyx, 
mit Olivenzweig geschmückt; die Haare im Sakkos, der mit einer Doppelbordüreg, ? 
(Maeander- und Zickzackmuster) verziert und am Scheitel sternartig zusammen- 
gezogen ist. Umher drei Delphine. Rv: Quadriga im Schritt r., getrieben von 
aufrechtstehendem, bärtigem Lenker, der Zügel und Peitsche mit ausgestreckten 
Händen hält. Darüber r. fliegende Nike, das Gespann bekränzend. B. M.C.112. 
Vgl. Du Ch. 56/57. Mm. 23,5. gr. 17,26. Tetradrachme von sehr edlem 
Stil und zierlicher Arbeit. Prachtexemplar. F.D.C. und von grosser 


Seltenheit. 
— Aus Sammlung H.P. Smith, New York, London, Sale 1905. No, 108. — 


Abgebildet Tafel VI. 


335-151 Ein ähnliches zweites Exemplar. Mm. 22. gr. 17,42. Tetradrachme von se Gi 
edlem Stil. Treffliches Exemplar u. sehr selten. Br 
— Aus Sammlung Warren, London 1905. ' No. ıg. — 


Abgebildet Tafel VI. ; 


50.—152 ca. 412—406 v. Chr. ZYPA Kopf des jugendlichen Herakles in der Löwenhaut |. Ur 
Rv: Z'Y'P'A in den vier Ecken eines Quadratum incusum, in dessen Mitte 
weiblicher Kopf l, im vertieften Kreise. B. M. C. 133. Head, pl. III.9. X. Mm. 11, 
gr. 1,23. Feinster Stil. Prachtexemplar. F.D.C. u. selten. 
Abgebildet Tafel VI. 


.00.- 153 [ZYPAKOSION] Weiblicher Kopf I. mit Doppelring im Ohr und Halsband, das Haar | 
hinten im Wulst, unten EVMEUOV, von vier verschieden gerichteten Delphinen 
umgeben. Rv: Quadriga r. sprengend, den mit Treibstab und Zügel lenkenden 
bärtigen Mann bekränzt die I. schwebende Nike; sie hält mit beiden Händen 
Kranz und darunter ein Täfelchen, mit [EYAINETO] zweizeilig; i. A. zwei Del- 
phine sich gegenüber. B. M. C. 148. Du Ch. 64. Mm. 24. gr. 17,09. Tetra- 
drachme des feinen Stils von der Hand der Künstler Eumenes und 
Euainetos. schön u. sehr selten. 

Abgebildet Tafel VI. | 


515-154 ZYPA[KOSION] Weiblicher Kopf l. mit gekreuztem Bande im Haar, das dadurch 7400 
hinten im Wulst zusammengehalten wird, Doppelring im Ohr und Halsband mit 
Kleinod; hinten EVMHN OV, von vier verschieden gerichteten Delphinen um- 
geben. Rv. Quadriga 1. im Galopp, die lenkende Gestalt (im langen Chiton) von 
r. schwebender Nike bekränzt; i. A. EVMHNOV : B. M. C. 144. Du. Ch. 68. Te- 
tradrachme sehr feinen Stils von der Hand des Künstlers Eumenes. 
Lreffliches Exemplar, von grosser Selreniheiz 
Abgebildet Tafel VI. 2A 
350.- 155 ZYPAKO SI ON Weiblicher Kopf l. mit Aehrenkranz im aufgesteckten Haar, Mohn- 
kopf über der Stirne, Doppelring im Ohr und Halsband mit Löwenkopf als An- 
hänger; umher sich folgende Delphine. Rv: Geflügelte Nike lenkt Quadriga im 
Galopp n. r., darüber l. fliegende Nike, die Wagenlenkerin bekränzend; i. A. 


et. ee 


= 

| Skyllan.r. schwimmend, den Dreizack über der Schulter, mit der R. nach einem 

| Fisch greifend, vor ihr Künstlersignatur: EYO, hinter ihr Delphin r. B.M.C. 153. 

iu Du Ch. 71. Mm. 26. gr. 17,96. Tetradrachme von feinem Stil. sehr schön 

4 u. selten. 

ha — Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 425. — 

Abgebildet Tafel VI. 

30.- 156 =Y PAKO ZION Weiblicher Kopf r. mit Ampyx über der Stirn. Haare aufgesteckt, 

Ä Doppelring im Ohr, umher vier verschieden gerichtete Delphine. Rv: AEYK 
' AZTIZ Leukaspis nackt n. r. schreitend mit attischem Helm, kurzes Schwert in 

| der R., den Schild in der L. B.M. C. 162. Head pl. II. 15. Mm. 19. gr. 4,2. 

Drachme von sehr feinem Stil. schön u. sehr selten. 

h 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 426. — 


i Abgebildet Tafel VI. 


| 9I7F-151 ca. 405—345 v. Chr. (Unter Dionysius und seinen Nachfolgern.) ZYPAKOZIR®N (in höchst 

| | zierlicher Schrift). Weiblicher Kopf 1. (Arethusa?) mit prächtigem Ohrgehänge, 

Perlenhalsband, und Sphendone geschmückt mit zwei Sternen; Haare zierlich ge- 

lockt und unter Sphendone aufgesteckt; am Nacken AY Rv: Herakles knieend n. r., 

mit beiden Händen den Löwen würgend. B.M.C. — Vgl. Num. Chron. 1892 

p. 3. u. pl. 1.3. u. Zeitschr. f. Numism. Bd. XVII. Taf. X. 13. Mm. 15,5. gr. 5,81. 

N. 100 Litra. ‘Chef d’oeuvre des Meisters Kimon. Cabinetstück aller- 

ersten Ranges, aus der Blütezeit sicilischer Stempelschneidekunst. 
Prachtexemplar von grösster Seltenheit. F.D.C. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 207. — Dem Münzfunde von Avola entstammend. 
Abgebildet Tafel VI. 
: IE 158 ZYPAKOZIRN Jugendlicher männlicher Kopf mit kurzem Haar 1. im Perlkreis. Rv: [2Y] 
PAKOZIRN (i. A. auf erhöhtem Band). Pferd r. galoppierend im Quadratum incusum. 
B. M. C. 169. Mm. 12. gr. 2,88. A. 50 Litra von feinstem Stil. sehr schön 
und sehr selten. 
Abgebildet Tafel VI. 


3033-159 ZYPAKO=SIRN: Kopf der Persephone 1. [Arethusa?] mit Kranz von Schilfblättern, 
Ä dreifachem Ohrgehänge und Perlenhalsband, das Haar im Wulst, von vier ver- 
schieden gerichteten Delphinen umgeben, unten die Künstlersignatur * EYAINE ° 
Rv: Quadriga n. 1. im Galopp, die mit Treibstab und Zügeln lenkende Gestalt 
(im langen Chiton) von der r. schwebenden Nike (im Doppelchiton) bekränzt. 
| Bodenleiste; i. A. 1. Schild, r. Helm, in der Mitte (tiefer) Harnisch zwischen zwei 
Beinschienen. B. M. C. 180 ff. Regling: Sammlung Warren No. 264. Mm. 35,5. 
gr. 42,75. Dekadrachme des Euainetos von feinstem Stil. Pracht- 
exemplar. F.D.C. u. von größter Seltenheit. | 
— Aus Sammlung Warren, London sale 1905. No. 213. — 
? Abgebildet Tafel VI. 
1125-160 Ein ähnliches zweites Exemplar, die Künstlersignatur nur schwach sichtbar. Mm. 35. 
| gr. 43. Dekadrachme des Euainetos von feinstem Stil. Vorzügliches 
Exemplar von grösster Seltenheit. | 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. 290. — 
Abgebildet Tafel VI. 

7 50.— 161 Weiblicher Kopf I. mit breitem Bande im Haar, das flatternd daraus hervorquillt, Doppel- 
| | ring im Ohr und Kleinod am Halsband, von vier verschieden gerichteten Delphinen 
umgeben, unten auf einem Täfelchen die Künstlersignatur: EYKAEI: Rv: Quadriga 
im Galopp n. l., die lenkende Gestalt von 1. fliegender Nike bekränzt; i. A. Del- 
phin I. B.M.C.194. Du Ch. 94. Mm. 25,6. gr. 17,24. Tetradrachme feinsten 
Stils von der Hand des Künstlers Eukleides. Vorzügliches Exemplar 
von grösster Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. 77. — 


Abgebildet Tafel VI. 
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162 ZYPAKOZIQN Weiblicher Kopf 1. mit sternbesetzter Sphendone, Ampyx, Doppelring YA 
im Ohr und Halsband mit Kleinod, von vier verschieden gerichteten Delphinen 
umgeben. Rv: Quadriga n. l. im Galopp, der bärtige Lenker von r. schwebender 
Nike bekränzt; i. A. Aehre l. B.M.C. 217. Du Ch. 76. Mm. 25. gr. 17,19. 
Tetradrachme von sehr feinem Stil. Treffliches Exemplar von grosser 
Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 215. — 
Abgebildet Tafel VI. 
163 ZYPAKOZI@N ' Weiblicher Kopf l. mit sternbesetzter Sphendone, über der Sirag,, / 
Ampyx, darüber die Knoten der Sphendone, Doppelring im Ohr und Halsband’97% 
mit Kleinod, von vier verschieden gerichteten Delphinen umgeben. Rv: Quadriga I 
wie vorher, i. A. Aehre l. Du Ch. 81. Mm. 26 gr. 17,14. Tetradrachme von sehr | 


feinem Stil. sehr schön und selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 433. — 


Abgebildet Tafel VI. 
164 ZYPAKOZIRN Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge u. Halsband mit Anhängern; Haare % 
in Sphendone mit Sternen reich verziert, umher vier Delphine, unten Spuren 
der Künstlersignatur [PJAP[MJE Rv: Quadriga i. Galopp n.1., darüber Nike n. r. 
fliegend, den Lenker bekränzend. B. M. C. 212. Head. pl. ..1. Du Ch. 85. 
Mm. 24,5. gr. 17,27. Tetradrachme des Parmenides von sehr feinem Str, 
sehr schön u. höchstselten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 214. — 
Abgebildet Tafel VI. Va 
165 Kopf der Pallas fast von vorn, mit leichter Wendung nach 1.; sie trägt HalsbandA, 4 

und phrygischen Helm mit drei Büschen. Umher vier Delphine. Rv: 2YPAKO2I N F 
Leukaspis, nackt, in Angriffsstellung r., er trägt attischen Helm mit langflattern- | 
dem Busch auf dem Kopfe, einen großen, mit Gaisblattornament verzierten Schild 
am l. Arm, langen Speer in der R., und um die r. Schulter an einem Riemen 
kurzes Schwert, dessen Griff sichtbar. Hinter ihm viereckiger, verzierter Altar am 
Boden r. liegt ein Opferwidder. B. M. C. 226. Mm.18. gr.4,16. Drachme des 
Eukleides von feinstem Stil. Vorzüglich und in dieser Erhaltung 
sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XV. No. ı189 und Londen sale of a late Collector 1899. — 


Abgebildet Tafel VI. . 
166 &-Y Kopf der Pallas, ähnlich wie vorher. Rv: Quadriga im Galopp 1., der Lenker 
von r. schwebender Nike bekränzt; i. A. zwei Delphine sich gegenüber. B.M.C. 231. | 
Mm. 14,5 gr. 1,95 Hemidrachme von feinstem Stil, schön u. sehr selten. 
| Abgebildet Tafel VII. | En 
167 ZYPAKOZIRN Weiblicher Kopf r. mit Ohrgehänge und Halsband; Haar in Ay 
done. Dahinter Delphin abwärts. Rv: Tintenfisch mit acht Armen, die durch | 
Schwimmhaut verbunden sind. B.M.C.234. H.pl.V.9. Mm.10. gr.0,72. Litra 
feinsten Stils. sehr schön u. sehr selten. 
168 ZYPAKOZIR Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge und Halsband; Haare in Sphen- 
done. Dahinter Delphin abwärts. Rv: Tintenfisch wie vorher. B. M. C. 236. 
H. pl. V.10. Mm. 11,5. gr. 0,74. Litra feinsten Stils, sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel VII. 
169 Ein zweites Exemplar. Mm. 11. gr. 0,7. Litra. schön u. selten. 2 74 I 
170 Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge; Haar in Sphendoue, aus der sich einzelne | 
Locken hervordrängen. Rv: ZY PA in den oberen Vierteln eines vierspeichigen 
Rades; in den untern je ein Delphin r. und I. abwärts. B.M.C.243. H.pl.V.14.. 
VonderHand des Meisters Phrygillos. /E. Mm. 15,5. gr. 4,05. Treffl. . 
dunkelbrauner Pat. Vorzügliches Exemplar u. sehr selcı | 
| Abgebildet Tafel VII, 


en 


4 FR 
AM- 111 ca. 345—317 v. Chr. Belorb. Kopf des Apollon 1. mit langgelocktem Haar, dah. 
Kantharos. Rv: ZYPAK O ZI@N Dreihenkeliger Dreifuss mit Kessel und zwei 


Fussringen. B. M. C.262. Mm. 15. gr. 3,53. EI. 50 Litra. schön. 
E 83. — 172 Belorb. Kopf des Apollon I., wie vorher, dah. Amphora. Rv: Wie vorher. B.M.C. 263. 
A Mm. 14,5. gr. 3,63. EI. 50 Litra. Prachtexemplar. F.D.C. u. selten. 
% Abgebildet Tafel VII. 
7F - 173 Belorb. Kopf des Apollon 1., wie vorher, dah. Kranz. Rv: Wie vorher, zwischen 
E den Füssen des Dreifusses PT B.M. C. 264. Mm. 15,5. gr. 3,53. EI. 50 Litra. 
Vorzügliches Exemplar, selten. 
Abgebildet Tafel VII. 
32. — 174 Belorb. Kopf des Apollon l., ähnlich wie vorher. Rv: ZYPAKO ZIQN Lyra. B.M.C. 268. 
; Mm. 11. gr. 1,88. El. 25 Litra. Vorzügliches Exemplar und selten. 
| Abdgebildet Tafel VII. 
| 30: — 175 ZYP AKOZIQN Weiblicher Kopf 1., mit Lorbeerkranz im aufgestecktem Haar, schönem 
Ohrgehänge und ‘Halsband; umher drei Delphine. Rv: Pegasos 1. fliegend. 
B. M.C. 272. Mm. 16. gr. 2,63. 3 Litra. sehr schön u. selten. 
| Abgebildet Tafel VII. 
.- 176 Z YPAKO SI QN Weiblicher Kopf l. mit aufgestecktem Haar und Öhrgehänge; 
umher drei Delphine. Rv: Vorderteil eines n. l. fliegenden Pegasos. B.M. C. 277. 
Mm. 13. gr. 1,23. 1'/aLitra. schön u. selten. 
Abgebildet Tafel VII. 
2.25 177 ZYPAKOZIQN Kopf der Pallas fast von vorn mit Halsband, im phrygischen Helm 
_ mit drei Büschen; umher drei Delphine. Rv: Nackter Reiter, das Haar in Krobylos 
3 (Knoten), r.trabend. B.M..C. 280. H.pl.VI.14 Mm. 13. gr. 2,03. 2!/s Litra. schön. 
/f — 178 Aehnlicher Typus. Im Av. nur zwei Delphine, im Rv. hinter dem Reiter vierzehn- 


FR 


Mm. 19. gr. 2,01. 2!/s Litra. s. schön. 


5.50 179 ZYPAKOZ IQN Janusförmiger weiblicher Kopf mit Lorbeerkranz; i. F. r. Delphin 
| abwärts. Rv: Galoppierendes Pferd 1. B.M.C. 284. Mm. 14. gr. 1,55. 2Litra. schön. 


NHO- 180 Agathokles 377—310 v. Chr. Jugendlicher Kopf des Apollon oder Ares |. mit kurzem 
4 Haar und Lorbeerkranz. Rv: ZYPAK OZIQN Biga im Galopp r., von männlichem 
Lenker geführt, unter dem Gespann Triskelis. B.M.C.640 Var. Mm. 15. gr. 4,39. 
| N. Drachme von feinem Stil. vorz. u. selten. 

Abgebildet Tafel VII. 


R 
[75.- 181 Jugendlicher Kopf mit kurzem Haar und Lorbeerkranz, ähnlich wie vorher. Rv: Biga 
E im Galopp n. r., von männlichem Lenker geführt, unter dem Gespann Triskelis; 
1. A. $: B.M.C. 342/43 Var. Mm. 12,5. gr. 2,84. X. Tetrobol, von hervor- 
ragendfeinemStil.Prachtexemplar.F.D.C.u.von grössterSeltenheit. 
Abgebildet Tafel VII. 


A. 182 Kopf der Persephone |. mit Ohrring und Perlenhalsband; im aufgesteckten und 
gewellten Haar Aehre mit Blättern. Rv: ZYPAKO (oben) [ZIQN] (unten) Stier 
mit gesenktem Kopfe (Anapus?) |. schreitend. B.M.C. 344. Mm. 10. gr. 1,34. 
N.#Diobol von sehr feimem’ Stil." vorz u. sehr selten. 

Abgebildet Tafel VII. 


0.183 Kopf der Arethusa I. mit Ohrgehänge und Perlenhalsband, Haare unter Schilfkranz 
| aufgesteckt; umher drei Delphine, unten Ni: Rv: ZYPAKOZI®N, darunter X (i. A.). 


Mm. 25. gr. 17,2. Tetradrachme von schönem Stil. Prachtexemplar. 
ED: bi uisselten: | 
Abgebildet Tafel VII. 


strahliger Stern über Aehre r., unter dem Pferde N: B.M.C. 281. H. pl. VI. 13. 


Quadriga im Galopp l., von männlichem Lenker geführt, oben Triskelis: B.M.C. 348. 


Id 


ab 


#.—- 184 Ein zweites ähnliches Exemplar. Mm. 25. gr. 17,07. Tetradrachme. sehr schön. 2. 
Abgebildet Tafel VII. 
Pb. —- 185 Kopf der Athena r. mit korinthischem Helm, am Kessel Greif r. springend. Rv: ZYPAK %. 
OSIRN Pegasos 1. fliegend, darunter Triskelis. Head pl. VII. 5/6. Mm. 19. 
gr. 8,42. Didrachme von schönem Stil, vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel VII. 
140.— 186 — ca. 310—306 v. Chr. KOPAZ (l. abwärts). Kopf der Persephone r. mit Aehren- %. 
kranz und Ohrgehänge; das Haar fällt hinten leicht herab und wird auch vor 
dem Halse sichtbar. Rv: ATAOOKAEIOZ (l. aufwärts). Nike unterwärts bekleidet, 
r. stehend, in d. gesenkten R. einen Hammer, und die L. an ein Tropaion legend, 
das aus Helm, Panzer mit erhobenem Arm, Schild und Beinschienen besteht, l. unten 
i. E. Triskelis. B.M.C. 381. Mm. 26,5. gr. 17,17. Tetradrachme, sehr schön. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 460. — 


Ki Abgebildet Tafel VII. 
A22.— 187 KOPAZ (l. aufwärts). Kopf der Persephone r., wie vorher, aber von sehr feinem IR 
Stil. Rv: AFAOOKAEOS (i. A.). Nike vor Tropaion, wie vorher, i. F. unten A, 
r. Triskelis. B. M. C. 388. Mm. 24. gr. 16,8. Tetradrachme von sehr feinem 
SUL"Worzügl’Ex&emplarurselten. | 
Abgebildet Tafel VII. E 
/H0-— 188 Ein zweites Exemplar. Mm. 25. gr. 17,01. Tetradrachme. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel VI. 7 
30. — 189 Ein ähnliches zweites Exemplar, aber auf dem Rv: ATAOO[KAEIO2] |. aufwärts. Mm.23. * 


’ 
f 


or. 17,01. Tetradrachme. Prachtexemplar. F.D.C. u. selten. Ä 
— Aus Sammlung Strozzi, Rom 1907. No. 1422. 2 
Abgebildet Tafel VII. | 
395. —190 — ca. 306—289 v. Chr. Kopf der Athena r. mit korinthischem Helm, auf dessen Gy 


Kessel r. springender Greif, Ohrgehänge und Perlenhalsband, das Haar hinten 
geknüpft, dann lang herabfallend. Rv: ATAOoKNEoZ (oben), BAZINEO2 (unten) T' 
Geflügelter Blitz wagrecht. Var. B. M. C. 416/21. Mm. 16. gr. 5,69. A. Stater. 
Sehr feiner Stil. Prachtexemplar. F.D.C. und selten. 


R Abgebildet Tafel VII. BF 
409°— 191 Kopf der Pallas l. im korinth. Helm mit Ohrgehänge u. Perlenhalsband. Rv: Pegasos |. | 


fliegend, darunter Triskelis. Head pl. IX. 11. Mm.19. gr. 6,83. Didrachme. vorz. 


| Abgebildet Tafel VII. | e 

4.15 192 Büste der Artemis r., Haar nach rückwärts in einen Knoten gebund., an der Schulter hu 
Köcher, davor ZQTEIPA: Rv: ATAOOKAEOZ (oben), BAZINERZ (unten). Geflüg. 

Blitz wagrecht. B.M. C. 22. /E. Mm. 21,5; 23; 24. pat. Ss. 8. 3 a 

339.- 193 Hiketas. 287—278 v. Chr. ZYPAKOZIQN‘ Kopf der Persephone l. mit Ohr Moe 
gehänge und Perlenhalsband; die Haare aufgesteckt und gewellt und mit Aehren° | 

kranz gebunden; dahinter Füllhorn. Rv: ETIIKETA (i. A.). Biga im Galopp r- 

von unterwärts bekleideter Nike gelenkt; unter d. Gespann Aehre r. B.M. C. 434. | 

Mm. 16. gr. 4,28. X. Drachme von sehr feinem Stil. VorzüglichesExem’ | 

plar, selten. 

Abgebildet Tafel VII. 


45 194 Jugendl. Kopf des Zeus Hellenios r. mit Lorbeerkranz. Rv: Adler. auf Blitz, i. F. 1. | 
Stern. B.M. C. 472/3. #£. Mm. 24. pat. s.8g. MG 
195 Hieron II. und sein Haus. ca. 275—216 v. Chr. Kopf der Arethusa l. mit Aehrenkranz; | 

das Haar fällt hinten lang hinab, hinten Mohnkopf. Rv: IEPQNOZ (i A.), darunter A 

Biga im Galopp r. von Lenker im langen Chiton geführt. B.M. C. 510. Var. Mm. 15. 

gr. 4,25. A. Drachme von sehr feinem Stil. Vortreffl. Exemplar undselten. 

Abgebildet Tafel VII. 


Eh 


395-196 Kopf der Arethusa l., wie vorher, hinten Kranz. Rv: Biga im Galopp r., wie vorher, 
| unter dem Gespann ®° B. M. C. 516. Var. Mm. 15. gr. 4,19. X. Drachme von 
sehr feinem Stils Prachtexemplar und, selten. 
Abgebildet Tafel VII. 


197 Kopf des Hieron l. mit Diadem im kurzgelockten Haar. Rv: IEPQNOZ (i. A.). Reiter 
U.JE mit eingelegter Lanze im Galopp r., unter dem Pferde K' B.M. je Jon. IP: 
Pr Mm. 26,5. Treffl. dunkle Pat. sehr schön. 
198 Ein zweites Exemplar. &E. Mm. 27. pat. s. g. 


105 199 Kopf des Gelon (?) I. mit Diadem im kurzgelockten Haar. Rv: ZYPAKoZION (oben), 
TEARNOZ (1. A.). Biga im Schritt n. r., von Nike gelenkt; i. F.r. Mi’ B.M. C. 533. 
Var. Mm. 21. gr. 6,83. 8 Litra. vorz. u. selten. 

Abgebildet Tafel VIIl. 


Iw- 200 Kopf der Philistis (Gemahlin Hieron OH.) l., mit breitem Bande im Haar u. Schleier, 
2 der auch vorn sichtbar wird; hinten brennende Fackel. Rv: BAZINIZZAZ (oben), 
9IAIZTIAOZ (unten i. A.) Nike lenkt Quadriga im Galopp r.; unter d. Gespann E’ 
Bu. 0.040. Nm.’27 01.193,91. 16 Litta!von. feinem Stil: Prachtexemplar 
und selten. 

Abgebildet Tafel VIII. 


Iu.- 201 Demokratie ca. 215—212v. Chr. Kopf der Pallas 1. mit korinthisch. Helm — mit langem 
| Busch —, schönem Ohrgehänge und d. Aegis um d. Hals geschlungen. Rv: ZYPA- 
KOZIRN Artemis in kurzem Chiton, den Köcher an der Schulter, stehend |., 
einen Pfeil vom Bogen abschiessend; zu ihren Füssen 1. eilender Hund; i. F.1.2@ 
B=MEC7651. Mm. 24,5. gr. 10,01.,; 12 Litra” vorz. u. selten. 

— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 248. — 


Abgebildet Tafel VII. 


0. 202 Kopf der Pallas l. mit korinthischem Helm — mit Busch und Ef dem Kessel |. 
springender Greif — Ohrgehänge und Perlenhalsband. Rv: ZYPAKoZI@N Artemis 
wie vorher, i. F.L.AA' B.M. & 651/3 Var. Mm. 24. gr. 9,16. 12 Litra. s. schön. 

Abgebildet Tafel VII. 

10.& 203 Kopf der Artemis r., mit Ohrgehänge, Perlenhalsband und Köcher am Nacken, das 

Haar hinten im Schopf. Rv: =YPAKoZlol Eule r. stehend, i. F.l. Kranz. B.M.C. 666. 

Mm. 11,5. gr. 1,01. Trihemiobol. schön u. selten. 

Abgebildet Tafel VII. 


GRAECIA. 


#0. : 204 Moesia inferior. Istrus. ca. 300 v. Chr. Zwei Köpfe in entgegengesetzter Richtung 

| nebeneinander. Rv: IZTPIH Seeadler 1. auf Delphin; r. über dem Delphin FT’ 

B. M.C.1. fi. Var. Pick No. 427. Mm. 18. gr. 5,85. Drachme. F.D.C. 

» Abgebildet Tafel VII. 

18- 205 Thracia. Abdera. ca. 500—450 v. Chr. A EO Greif sitzend ]., den r. Vorderfuss 

2 erhoben. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. B.M. C. 11. Mm. 16. gr. 3,27. 

+ Drachme. schön. | 

14.206 Byzantium. Vor ca. 350 v. Chr. Y'Y über dem n. l. schreitenden Stier auf Delphin |. 
Rv: Quadratum incusum (Windmühlenflügel. B. M. C.1. fl. Mm. 17. gr. 5,3. 

Drachme. schön. 
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/9.- 207 ca. 277—270 v. Chr. Kopf der Demeter mit Aehren im Haar, das Hinterhaupt ver#G, 
schleiert. Rv: TY (oben r. i. F.), darunter Mgr. AKE Poseidon unterwärts bekleidet | 
sitzend r. auf einem Felsen, in der vorgestreckten R. Akrostolion, den Dreizack 
über die 1. Schulter gelehnt, von der L. gehalten; i. A. Mag: ETIEKAToARP[OY] 
B.M.C. 25/26. Var. Berl. Mus. 32. Mm. 26. gr. 13,26. Tetradrachme. schön u.selten. 

ze Abgebildet Tafel: VII. 

425° 208 — Könige. Chersonesus. ca. 500—480 v. Chr. Vorderteil eines zurückblickenden, n. r. 
laufenden Löwen. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum, davon zwei Felder 
vertieft und zwei erhaben, in den ersteren Amphora und « überX: B.M.C.16. 
Mm. 13. gr. 2,4. Hemidrachme. schön. 

If 209 — Könige. Inseln. Thasus. ca. 50o0o—465 v. Chr. Nackter, bärtiger, ithyphallischer 9. 
Satyr auf dem r. Knie knieend r., in den Armen eine Nymphe haltend, welche 
die r. Hand erhebt. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. B.M. C. 2. fl. 
Mm. 21. gr. 9,4. Archaischer Stater. sehr schön. 

Abgebildet Tafel VII. 

Sb. - 210 ca. 465— 411 v. Chr. Nackter Satyr, bärtig und kahlköpfig knieend r. auf dem r. Knie, %K. 

in den Armen eine Nymphe haltend. Rv: Quadratum incusum (Windmühlenflügel). 

B. M. C.32. Mm. 16. gr. 3,91. Drachme von feinem Stil. vorz. u. selten. 

® Abgebildet Tafel VII. | 
IST: — 1 ca. 411—350 v. Chr. Bärtiger Kopf des Dionysos 1. mit Epheukranz im Haar, das lang 46 

herabfällt. Rv: OAZION (l. aufwärts). Herakles, bärtig, auf dem r. Knie r. knieend, . 
im Löwenfell, mit Schurz, bogenschiessend, i. F. r. kleiner Rundschild. Im Linien- 
quadrat, das Ganze im vertieften Quadrat. B.M. C. 47. Mm. 15. gr. 3,74. Drachme 
von feinstem Stil, ein kleines Meisterwerk der griechischen Stempel- 
schneidekunst. Treffliches Exemplar von grosser Seltenheit. 


w- Abgebildet Tafel VII. 
ae 212 Nackter Satyr, bärtig, auf dem 1. Knie |. knieend, mit Tierohren, Glatze und Pierde Hof 


ER 


schweif, in der vorgestreckten R. Kantharos, die L. eingestemmt. Rv: OA2 IQN 
Amphora. Vertieftes Quadrat. B. M. C. 53. Mm. 12,5. gr. 0,8. Trihemiobol. 
sehr schön. 

Abb.- 213 — Könige. Lysimachus. 306— 281 v. Chr. Kopf Alexanders d. Grossen r. mit Widder-% 
horn und breitem Bande im Haar. Rv: BASINERZ AYZIMAXOY Athena 1. sitzend 
auf lehnelosem Throne, im Chiton, Himation, mit Aegis und korinthischem Helm 
mit Busch, auf der vorgestreckten R. die 1. schreitende Nike (im langen Chiton), 
die den Namen kränzt, den 1. Ellbogen auf den mit einem Löwenkopf gezierten 
Schild gesetzt; hinter ihr lehnt die Lanze. Ohne Symbol. Müller. — Mm. 19. 
gr. 8,5. 0. Stater von feinem Stil. F.D.C. | 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 695. — 


| Abgebildet Tafel VII. 3 
(Hl. - 214 Ein zweites Exemplar. Mm. 19. gr. 8,43. X. Stater von feinem Stil. vorz. VIA 
2 Abgebildet Tafel VII. 
D 6- 215 Aehnlich wie vorher, auf dem Revers i. F. 1. Monogramm. M. 507. Mm. 16,5. gr. 8,67. Ge: 
N. Stater von sehr feinem Stil. F.D.C. 


Abgebildet Tafel VII. 
4%:-216 Wie vorher. Rv: Wie vorher. aber im F. |. Kerykeion, r. Biene (aufwärts). M. DEZE 
(Aenus). Mm. 31. gr. 17,08. Tetradrachme von schönem Stil. vorz. = 
Abgebildet Tafel VII. 
68. —217 Wie vorher. Rv: Wie vorher, aber i. F. ]. brennende Fackel, unter dem Throne Stern. 
M. 381 (Cyzicus). Mm. 29. gr. 17,05. Tetradrachme von sehr feinem 
Stil. sehr schön. | 
Abgebildet Tafel VIII. 


Es SI 


/S- 218 Wie vorher. Rv: Wie vorher, aber i. F. 1. £ über Biene (aufwärts); i. A. ME: M. 432 HK 
| (Ephesus). Mm. 29. gr. 16 ‚95. Tetradrachme von feinem Stil. schön. J 
0. — 219 Wie vorher. Rv: Wie vorher, i. F. l. Köcher und Bogen. M. 296. Mm. 18. gr. 4,23. Rz 
Drachme von sehr feinem Stil. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel VII. 


Al- 220 Coson. ca. 42 v. Chr. KOZQRN (ji. 1. A.) Consul Brutus n. |. schreitend, vor und hinter 


| ihm ein Lictor, i. F.1. Mgr. BR’ Rv: Adler mit ausgebreiteten Flügeln stehend |. 
| | auf einem Scepter, mit dem r. Bein einen Kranz haltend. Mm. 21. gr. 8,46. N. Stater. 


ehr schön. 
— Aus Sammlung H. P. Smith, London Sale 1905. No. 182. — 


Abgebildet Tafel VII. 
1m 221 Könige von Paeonia. Patraus ca. 340—315 v. Chr. Kopf des Apollon r. mit Lorbeer- Y4 Gubo, 
kranz im kurzen Haar. Rv: TAT (i.A.) Reiter r. sprengend mit attischem Helm 
(mit Busch) und Harnisch, in der L. die Zügel, mit der Lanze in der R. einen Feind 
| durchbohrend, der zurücksinkt. B.M.C.6. Mm. 24. gr. 12,45. Tetradrachme. vorz. 


— Aus Sammlung H.P. Smith, London Sale ıgo5. No. ı72. — 


Abgebildet Tafel IX. 


2:25 222 Macedonia. In genere ca. 158--146'v. Chr. Kopf einer Maenade r. mit Ohrgehänge, Leoben 
Perlenhalsband und Kranz von Weinblättern und Trauben im Haar. Rv: MAKE 
AON®N Schiffsvorderteilr., darüber Stern. B.M. C. 25. Mm. 14,5. gr. 1,97. Tetro- 


bol. vorz. 

44225.-223 Römische Provinz. Nach 146 v. Chr. II. Region. Makedonischer Schild; in der Mitte Da 
Büste der Artemis r. (mit Stephane, Gewand, Bogen und Köcher am Nacken, 
das Haar im Wulst und hinten in Locken herabfallend). Rv: MAKEAON®N (oben) 
AEYTEPAZ (unten), Keule r. im I. gebundenen Eichenkranze; |. aussen Blitz wag- 
recht. B.M.C.9 Var. Gaebler 185. Mm. 33,5. gr. 16,36 Tetradrachme. schön und 
von grösster Seltenheit. 


Abgebildet Tafel VIII : 
100.- -224 Makedonischer Schild; in der Mitte Büste der Artemis Tauropolos r. mit Stephane, 9% Guuo. 
} Lorbeerkranz, Gewand, Bogen und Köcher am Nacken, das Haar im Wulst. 
Rv: MAKE und Monogramm, (oben) AON®N (unten), Keule r. im r. gebundenen 
Eichenkranz. B. M. C. 66. Mm. 28. gr. 16,97. Tetradrachme. Vorzügliches 
Exemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 767. — 


i | Abgebildet Tafel VIII - 

100.- 995 Aehnlich wie vorher, aber Artemis ohne Lorbeerkranz., Rv: LEG (oben), MAKEAON®N Gr Geco. 

\ (unten) Keule r., darüber Hand n. |. einen Oelzweig haltend, im 1. gebundenen 
Eichenkranz. B.M.C.69. Mm. 31,5. gr. 16,95. Tetradrachme. Vorzügliches 


Premplar,selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 768. — 


Abgebildet Tafel VII. 


SR: -226 Aesillas Quaestor, vor ca.89v. Chr. MAKEAONR®N darüber Kopf Alexanders des Grossen r. 72 
mit langem Lockenhaar und Widderhorn, dahinter 8° Rv: AESILLAS Q, darunter 
eine senkrechte Keule, zwischen einem runden Behältnis mit Deckel und Henkel 
(Cista) 1. und lehnelosem Sessel (Subsellium) r., das Ganze im unten zusammen- 
gebundenen Lorbeerkranz. B M.C.89/86. Mm. 33,5. gr. 16,85. Tetradrachme 


von gutem Stil. Prachtexemplar. F.D.C. 
— Aus Sammlung Allatini, London Sale 1904. No. 153. — 


Abgebildet Tafel IX. R I 
4227 Acanthus. ca. 500—424 v. Chr. Löwe r., einen |. gewandten Stier niederwerfend; der 2 
Stier erhebt den Kopf; oben AH, unter der geperlten Abschnittlinie: Traube an 

Ranke. Rv: AKA | NO | IO | N um ein gevierteltes Linienquadrat, das Ganze im 


u 


vertieften Quadrat, der Rand besonders stark vertieft. B.M. C.— Regling: Samm- 
lung Warren No. 342. Mm. 27. gr. 17,31. Tetradrachme von hervorragend 
schönem Stil. Prachtexemplar. F.D.C. und von grosser Seltenheit. 
— Aus Sammlung H. P. Smith, London Sale 1905. No. 138. — 
Abgebildet Tafel IX. 
HSl.- 228 ca. 424—400 v. Chr. Löwe r., einen |. gewandten Stier niederwerfend, der Stier er 
hebt den Kopf, unter dem Bauch EYK: Rv: Wie vorher. B.M. C.22. Mm. 26. 
or. 14,15. Tetradrachme von sehr feinem Stil. Prachtexemplar von 


grosser Sellcahest 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 797. — 


Abgebildet Tafel IX. % 


Ylb:- 229 Wie vorher, i. A. ANEZIZ‘ Rv: Wie vorher. B.M.C.25. Mm. 25. gr. 13,78. Tetra- 


drachme von sehr feinem Stil. sehr schön u. sehr selten. 
— Aus Sammlung H. P. Smith, London Sale 1905. No. 139. — 


2 Abgebildet Tafel IX. | 
905: - 230 Chaleidice. ca. 392—379 v. Chr. Kopf des Apollon (Olynthios) l. mit Lorbeerkranz KF 
das Haar hinten gelockt. Rv: X|A | A | KlA | EQN Siebensaitige Leier von vorn 
gesehen, unten Mag: EPIAEANA [POY] ‘ B.M.C., Berl. Mus. — Mm. 25. gr.14,41. 
Tetradrachme von sehrfeinemStil. Prachtexemplarvon grosserSeltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. gr. — 
22 Abgebildet Tafel IX. 

(283° — 931 Kopf des Apollon (Olynthios) 1. mit Lorbeerkranz; das Haar hinten gelocktund lang # 
herabfallend. Rv: X | A | AKlA | EQN Sechssaitige Leier von vorn gesehen, oben | 
zwischen den Gabeln der Leier Dreifuss, unten KFA: B.M.C. etc. — Mm. 25. | 
gr. 14,42. Tetradrachme von hervorragend feinem Stil. Prachtexemplar | 


von’grösster Seltemheit. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 847. — 


Abgebildet Tafel IX. 
1 39.— 232 Kopf des Apollon (Olynthios) r. mit Lorbeerkranz, das Haar hinten gelockt. Rv: % 
X|A|A|KIA | ERN Siebensaitige Leier von vorn gesehen. B.M.C.17. Mm.14,5. 
gr. 2,4. Tetrobol. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel IX. 
0. 233 Ein zweites Exemplar. Mm. 13,5. gr. 2,28. Tetrobol. schön. E % | 
166.— 234 Kopf des Apollon (Olynthios) 1. m. Lorbeerkranz, das Haar hinten gelockt. Rv: Wie K | 
vorher. B.M.C. 20. Mm. 16. gr. 2,4. Tetrobol von sehr feinem Stil. | 
Prachtexemplar und selten. | 


Abgebildet Tafel IX. | 

4.30 235 Neapolis. ca. 417— 350 v. Chr. Gorgoneion, Zunge herausgestreckt. Rv: NE | @f in 
den Ecken des vertieften Quadrats. Kopf der Aphrodite r. mit einem Bande = 
hinten im Haar, das in einer Locke aufgenommen ist. B.M.C. 30. Mm. 14, 

47 gr. 1,61. Triobol von altertümlichem Stil. schön. 

Van 236 NE TO in den vier Ecken. Gorgoneion, wie-vorher. Rv: Kopf der Aphrodite r., EG 
ähnlich wie “vorher. - :B.-M..C:. 17. .f£...Mm13,5. „gr 1,95 Flapkoren sehr | 
feinem Stil. vorz. | 5 | 

E Abgebildet Tafel IX. 

)'— 237 Aehnlich wie vorher. Mm. 14. gr. 1,91. Triobol. schön. | 

3Y£-— 238 — Könige. Philippus Il. 359— 336 v. Chr. Kopf des Apollon r., mit Lorbeerkranz und | 
kurzem, lockigen Haar. Rv: #IAITTOY i. A. Biga im Galopp n. r., von einer 
Gestalt im langen Chiton gelenkt, unter den Vorderbeinen der Pferde: Blitz. E 
Müller 1 (Pella). Mm. 17. gr. 8,62. AM. Stater. von sehr feinem Stil. 


Prachtexemplar. F.D. C. 
Abgebildet Tafel IX. 


ar 


726-939 Aechnlich wie vorher und mit gleichem Symbol, aber gänzlich verschiedenem Stil. 
E Mm. 18,5. gr. 8,62. X. Stater. vorz. 
3 Abgebildet Tafel IX. 
_100.—-240 Aehnlich wie vorher; Symbol: Dreizack. M. 59 (Amphipolis). Mm. 20. gr. 8,6. 
| N. Stater von gutem Stil. sehr schön. 
Abgebildet Tafel IX. 
AdS0-— 241 Achnlich wie vorher, mit gleichem Symbol. Mm. 19. gr. 8,62. N. Stater von sehr 
feinem Stil. Prachtexemplar. 
Abgebildet Tafel IX. 
00. 242 Ein ähnliches Exemplar, doch im Stil stark differierend. Mm. 17. gr. 8,62. A. 
Stater. sehr schön. 
Abgebildet Tafel IX. 


20.- 943 Kopf des Herakles r. unbärtig mit Löwenfell. Rv: ®IAIPTOY über Vorderteil eines 
n. r. springenden Löwen, darunter Halbmond, alles in leicht vertiefter Rundung. 
Head, p. 196. Mm. 14. gr. 4,23. N. Hemistater von sehr feinem Stil, sehr 
schön u. selten. | 

Abgebildet Tafel IX. 


A159 --244 Kopf des Zeusr. bärtig mit Lorbeerkranz; das Haar fällt hinten herab. Rv: $laIn DOX:; 
| Nackter Knabe auf r. schreitendem Pferde (l. Vorderfuss erhoben) reitend, mit 
Band im Haar, in der R. Palmzweig, in der L. die Zügel, unter dem Pferdeleibe 
Blitz. Müller 11 (Pella). Mm. 24x27. gr. 14,17. Tetradrachme von ungewöhn- 
lich feinem Stil. Prachtexemplar u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVIII. No. 2331. — 


Abgebildet Tafel IX. 


10: 245 Kopf des Zeus, wie vorher. Rv: #IAITTOY Bekleideter Reiter auf 1. schreitendem 
F Pferde (r. Vorderfuss erhoben) mit Kausia auf dem Kopfe, die r. Hand erhoben, 
in der L. die Zügel, unter dem Pferdeleibe I über M und Kranz. M. 22 
 (Pella). Mm. 25. gr. 14,29. Tetradrachme von hervorragender Feinheit 
des Stils. Prachtexemplar und selten. | 
— Aus Sammlungen: Delbecke, Montagu, Allatini. — 


‚Abgebildet Tafel IX. 


gr. 14,07. Tetradrachme von feinem Stil. schön. 


J00:— 247 Alexander Ill. der Grosse. 336—323 v. Chr. Kopf der Athena r. mit korinthischem 

| Helm mit Busch (auf dem Kessel Schlange r.), Ohrgehänge und doppeltem Hals- 

band; das Haar fällt in gedrehten Strähnen hinten und seitlich herab. Rv: 

ANEEANAPOY (abwärts). Nike l. stehend im Doppelchiton, in der vorgestreckten R. 

Kranz, im l. Arm Stabkreuz, das Haar im Schopf gebunden; unten l.i. F. Kantharos. 

M.192 (Mende). Mm. 22. gr. 17,12. N. Doppelstater. sehr schön und sehr selten. 
Abgebildet Tafel X. 


125. — 248 Kopf der Athena wie vorher, das Haar fällt hinten herab. Rv: Wie vorher, i. F.. 
Widderkopf l. M. 998 Var. (Clazomenae). Mm. 18. gr. 8,6. N. Stater von 
sehr feinem Stil. F.D. C. 

— Aus Sammlung Rome, London sale 1904. No. 146. — 


= | Abgebildet Tafel X. | 
472% Kopf des Herakles r., unbärtig mit Löwenfell. Rv: Zeus |. sitzend auf lehnelosem 
’ Thron mit Schemel, unterwärts bekleidet, der r. Fuss eingezogen, auf der vor- 
Eı. gestreckten R. den Adler (r. stehend, Flügel geschlossen), die L. am Scepter. 
Ohne Symbol. Mm. 26. gr. 17,09. Tetradrachme von hervorragend feinem 
Stll>. vorz, ü, selten, 

Abgebildet Tafel IX. 


% 
% 


% 


% A 
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4 - 246 Aehnlich wie vorher, zwischen den Vorderfüssen des Pferdes M: M. 292. Mm. 22x25. 8 %eo. 


Y%- 


a 
550 250 Kopf des Herakles wie vorher. Rv: AAEZANAPOY (r. nach unten), BAZINERZ (i. 1,9% G oh 
T'hronender Zeus, ähnlich wie vorher, i. F. l. Mgr. i. Kranze, unter dem Throne 


H: M. 712. Mm. 26. gr. 17,03. Tetradrachme von gutem Stil, schön. 


Jr. — 251 Philippus Ill. 323— 317 v. Chr. Kopf der Athena r. mit korinthischem Helm (mit Busch, % 

am Kessel Schlange r.) und Perlenhalsband; das Haar fällt hinten in Locken herab. 

Rv: #IAIPPOY r. BAZINERZ 1. Nike I. stehend im Doppelchiton, in der vorge- 

streckten R. Kranz, im l. Arme Stabkreuz; l. unten AY° Vergl. M. 58. Mm. 18,5 

or. 8.6. N. Stater. sehr schön. | 

Abgebildet Tafel X. | 

k.90 952 Kopf des Herakles r. unbärtig mit Löwenfell. Rv: #IAITT'OY r. Thronender Zeas hei A 

| wie bei No. 250; i. F. 1. Stern. M. 34 (Acroathon). Mm. 16. gr. 4,22. Drachme 
4 von sehr feinem Stil. vorz. 

Er j0 _ 253 Demetrius I. Poliorcetes. 306—283 v. Chr. Auf einer Prora Nike im langen Chiton 6 i 

| stehend I., eine Trompete blasend, mit Bannerstab inderL. (NikevonSamothrake). 

F Rv: BA SINE QX (unten} AHMHTPIOY (r.) Poseidon nacktn. |. schreitend, die Chlamis 

über den 1. Arm, mit derR. den Dreizack schleudernd; i. F. 1. H?, r. ein anderes Mono- 

1 gramm. Head, p. 202, Fig. 143. Mm. 29. gr. 16,96. Tetradrachme. schön u. selten. 

Abgebildet Tafel X. 


a D5 — 254 Kopf des Königsr. unbärtig mit Stierhorn und Band im gewellten Haar. Rv: BAZINERZ (e Kellın 
AHMHTPIoY (1.) Poseidon nackt l. stehend, den r. Fuss auf Fels setzend; den 
r. Arm auf dem r. Schenkel, die L. am Dreizack; i. F. 1. u. r. Monogramme. 
Head, p. 202, Fig. 144. Mm. 28. gr. 17,2. Tetradrachme von sehr feinem Stih 
Vorzügliches Exemplar und selten. | 
Abgebildet Tafel X. | 
A-9255 Antigonus Gonatas. 277—239 v. Chr. Antigonus Doson. 229—220 v. Chr. Kopf des | 
Poseidon r. bärtig, im hinten herabfallenden Haar ein Kranz von Schilfblättern. | 
Rv: BASIAERZ ANTITONOY an einer Prora, auf welcher nackter Apollon sitzt, 
ı' in der R. den Bogen, die L. ruht auf der Schiffskante, unten Monogramm. 
i Mm. 30. gr. 17,05. Tetradrachme von schönem Stil. schön u. selten. 
| ST Abgebildet Tafel X. j 
1 J9.— 256 Ein zweites ähnliches Exemplar, im Stil abweichend. Mm. 31. gr. 16,97. Tea: } 
drachme von schönem Stil. schön und selten. | 
G Abgebildet Tafel X. | 
700.— 257 Perseus. 178—168 v. Chr. Kopf des Königs r. mit kurzem Bart und Band im lockigen(yYy , 
Haar. Rv: BAZI NER (oben), NEPZERZ (unten). Adler r. stehend auf einem Blitze, 
Flügel ausgebreitet; zwischen den Fängen E ' oben Li F.r. M; das Ganze im unten 
gebundenen Eichenkranze; unten Pflug. Head, pag. 206, Fig. 149. Mm. 33 gr. 16,9. 
Tetradrachme. Treffliches Porträt. Vorzügliches Exemplar u. selten. 
Abgebildet Tafel X. A 
258 Thessalia: Thessalischer Bund. ca. 196—146 v. Chr. Kopf des Zeusr., bärtig, mit Ga 
50 Eichenkranz im Haar. Rv: OEZSA (l.), AQN (r.). Die thessalische Pallas Itonian.r. 
kämpfend; oben AAEZ ANPo (oben), [MEJNEKPATHZ (unten). B. M. C. 5. Mm. 24. 
gr. 5,85. Dopp. Victoriat. vorz. 
259 Aehnlich wie vorher; aber Mag: [Z]R&I TATPO[Z] (oben), FOPFRF[A2] (unten). B.M. C.24. | 
Mm. 21. gr. 6,25. Dopp. Victoriat. schön. a 
/YR- 260 Aenianes. ca. 302—286 v. Chr. Kopf des Zeus |. bärtig mit Lorbeerkranz; das Haar (5. 
wallt hinten in Locken herab. Rv: AINIAN QN (l. aufwärts). Krieger |. ausschreitend, 
Kopf r., mit der R. die Lanze zückend, in der L. den Petasos, die Chlamis hängt 
ihm über l. Schulter und Arm, das Schwert an der l. Seite. B.M.C. 2. Mm. 16,5. 


gr. 2,8. Triobol von feinem Stil. vorz. u. selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XVIII. No, 2337. — 


Abgebildet Tafel X. 
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| ‚W261 Kopf des Zeus, wie vorher. Rv: AINIAZ (unten). Schwert in der Scheide, darüber 

| Lanze, wagrecht gestellt. B. M. C. p. 202, 4a. Mm. 11. gr. 0,74. Obol von 
feinem Stil. sehr schön u. selten. 

Abgebildet Tafel X. | 
730.262 Lamia. ca. 400— 344 v. Chr. Kopf des jugendlichen Dionysos l. mit Epheukranz; 
1 das Haar wallt hinten in Locken herab. Rv: AAMIE QN Amphora, darüber Epheu- 
blatt. B.M.C.2. Mm. 16. gr. 2,82. Triobol von schönem Stil. sehr schön. 
1 Abgebildet Tafel X. 


% Aehnlich wie vorher; auf dem Revers i. F. r. Prochous. B. M. C.4. Mm. 12. gr. 0,79. 


Obol. sehr schön. 
Abgebildet Tafel X. 
3.3.- 264 Larissa. ca. 480—450v. Chr. Nackter Jüngling r.schreitend mit fliegendem Petasos einen 
r. springenden Stier mittels eines um die Hörner gelegten Bandes zurückhaltend. 
= Rv: MA (oben), IA(unten). Pferdr. springend mit schleifendem Zügel. Vertieftes Qua- 
drat. B.M.C.7. Mm. 18,5. gr. 6,06. Archaische Drachme. sehr schön und selten. 


— Aus Sammlung H. P. Smith: London sale 1905. No. 191. — 
Abgebildet Tafel X. | 
39, - 265 ca. 450—400 v. Chr. Nackter Jüngling mit flatternder Chlamis und fliegendem Petasos, 
| einen Stier zurückhaltend, ähnlich wie vorher. Rv: AAP (oben), IZAl (unten). 
Gezäumtes Pferd r. springend. Vertieftes Quadrat. B.M. C.29. Mm. 20. gr. 5,85. 
Drachme von schönem Stil. sehr schön u. selten. 
Ä  Abgebildet Tafel X. 
AR.- 266 Die gleiche Darstellung wie vorher n.l. Rv: AAPI (oben), ZAIA Pferd r. springend 
mit schleifendem Zügel. Vertieftes Quadrat. B.M.C.33. Mm. 20. gr. 6,21. Drachme 
von sehr schönem Stil. sehr schön und selten. 
Abgebildet Tafel X. 


5.267 Pferd 1. im Galopp. Rv: AAPI Die Nymphe Larissa im langen Chiton n.l. laufend, 


Ball spielend. B.M. C.40. Mm. 12. gr.0,94. Obol von feinem Stil. schön: 


u. selten. 

j Abgebildet Tafel XI. 

SL. 268 ca. 400—344 v. Chr. Weiblicher Kopf I. mit Sphendone und Ohrgehänge. Rv: AAPI 
(oben), ZAIA (unten). Pferd r. springend mit schleifendem Zügel. Vertieftes Quadrat. 
B.M.C.50 Var. Mm. 18,5. gr. 6,09. Drachme von sehr feinem Stil. Pracht- 
exemplar u. selten. | 


Abgebildet Tafel X. 


4. - 269 Weiblicher Kopf l., wie vorher. Rv: AAPIZA (oben). Pferd n. r. springend mit 

schleifendem Zügel. Vertieftes Quadrat. B. M.C.50 Var. Mm. 21. gr. 6,06. 

Drachme von sehr feinem Stil. Prachtexemplar u. selten. F.D.C. 
Abgebildet Tafel X. 

#2.- 270 Weiblicher Kopf von vorn, etwas l. mit Ampyx und Halsband; fliegendes Haar. 

Rv: AAPIZ (oben), AIQN (i. A.). Weidendes Pferd r. B.M.C.58. Mm. 19. gr. 6,17. 

Drachme von sehr feinem Stil. Vorzügliches Exemplar, selten. 

| Abgebildet Tafel X. 

9. — 271 Weiblicher Kopf wie vorher. Rv: MPI (i. A.). ZAIQN (oben). Weidendes Pferdr. B.M. 

| C.58 Var. Mm. 17. gr. 6,17. Drachme vonsehr feinem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel X. 

6/-—- 212 Weiblicher Kopf wie vorher. Rv: AAPIZ (oben), AIQN (i. A.). Weidendes Pferd r., 

unter dem erhobenen 1. Vorderbein Blume. B. M.C. 61. Mm. 20. gr. 5,9. 

Drachme von feinem Stil. sehr schön u. selten. 


— Aus Sammlung H.P.Smith, London sale 1905. No. ıg2. — 


Abgebildet Tafel X. 
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$3.- 273 Weiblicher Kopf wie vorher. Rv: AAPI (oben). Weidendes Pferd r. B.M.C. 74. % ; 
Mm. 19. gr. 5,95. Drachme von feinem Stil. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafel X. 


45-274 Weiblicher Kopf wie vorher. Rv: AAPI (oben) N@IA (1. A.\. Gezäumtes Pferd r. trabend, 
unter dem Pferdeleib Aehre, oben L° B.M.C.81. /#£. Mm.21. gr. 9,03. Guter 
Stil par) schen Rseiten, 
Abgebildet Tafel XI. 


Y0:- 275 Oeta. ca. 196—146 v. Chr. Löwenkopf 1. mit Lanzenspitze im Maule. Rv: OITA * 
(r. abwärts) IQN (l. abwärts). Nackter Herakles stehend von vorn, die Keule mit 
beiden Händen haltend. B.M.C.8/9. Mm.15. gr. 2,7. Triobol. schön. 

4/0.- 2716 Phalanna. ca. 400—344 v. Chr. Männlicher Kopf r. unbärtig, mit kurzem Haar (Ares?). Y: 

| Rv: ANA NNAI QN (oben 1. beginnend). Aufgezäumtes Pferd r. schreitend. B.M.C 1. 
Mm. 19,5. gr. 5,4. Drachme von schönem Stil, schön u. selten. 
| Abgebildet Tafel XI. 


40-- 277 Ein zweites Exemplar. Mm. 19. gr. 5,5. Drachme von schönem Stil. schön und % 1 
pP 3 | 
Selten; 

72-— 278 Pharcadon. ca. 480—400 v.Chr. Nackter Jüngling r. schreitend mit flatternder Chlamis „ 
und fliegendem Petasos, einen r. springenden Stier (nur im Vorderteil dargestellt) - 
mittels eines um die Hörner gelegten Bandes zurückhaltend. Rv: ®AP AAN. 
Vorderteil eines Pferdes r. springend. Vertieftes Quadrat. B.M.C.1. Mm.18. 
gr. 2,84. Triobol. schön u. selten. 

Abgebildet Tafel XI. 


H5— 279 Pferd r. schreitend, 1. Vorderfuss erhoben. Rv: ®AP AAY' Athena r. stehend mr 
langen Chiton mit Aegis und Helm mit Busch, die R. eingestemmt, im ]. Arm 
Lanze, vorn lehnt der Schild. Vertieftes Quadrat. B.M.C.8. Mm.11,5. gr. 0,84. 
Obol. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


2280 Pharsalus. ca. 400—344 v. Chr. Kopf der Athena r. mit attischem Helm (mit Flügel, % 


Busch und Verzierungen am Kessel); das Haar fällt hinten herab; dahinter ı'n- 
Rv: #APZ Pferdekopf r.; vertieftes Quadrat. B.M.C. 11. Var. Mm. 15,5. gr. 2,9. 
Hemidrachme von sehr feinem Stil. Vorzügliches Exemplar, sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIU. No. 1420. — 


Abgebildet Tafel XI. 


/500.-281 Epirus. Könige. Pyrrhus. 295—272 v. Chr. Kopf der Athena r. mit attischem Helm PA 
(mit Busch und r. springendem Greif am Kessel), schönem Ohrgehänge und 
Perlenhalsband, das Haar fällt hinten herab, unten A, dahinter kleine fliegende 
Eule von vorn. Rv: BAZINERZ (r.) PTYPPOY (l.). Nike im langen Chiton fliegend |; 
sie hält in der gesenkten R. einen Eichenkranz und im l. Arm eine Trophäe, 
bestehend aus Beinschiene, Panzer, Helm und grossem ovalen Schild; i. F. unten 
l. geflügelter Blitz. B.M.C.1. Mm.18. gr. 8,65. Al. Stater von sehr gutem 
Stil. Treffliches Exemplar vonipnösster Selten : 


Abgebildet Tafel XI. Pi 
/)25-282 Kopf der Artemis r. mit Köcher am Nacken, Ohrgehänge und Perlenhalsband, 15T | 
Haar im Wulst, hinten Blitz. Rv: BAZINERZ (r.), PYPPOY (l.). Nike 1. schweb. | 
im Doppelchiton, in der gesenkten R. Kranz, im l. Arm Trophäe; i. F.1. oben 
Halbmond, unten Blitz, r. PT’ B.M.C.4 Var. Mm. 15. gr. 422. X. Drachme 
von sehr feinem Stil. Prachtexemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. gro — 


Abgebildet Tafel XI. 


zn ET ee 


1650285 Kopf der Persephone 1. mit Aehrenkranz und Ohrgehänge; das Haar fällt: hinten %% Geo. 
herab. Rv: BAZINERZ TYPPOY Athena |. schreitend, im Doppelchiton, fliegend. 
Obergewand und Helm mit Busch, mit der R. die Lanze zum Wurf erhebend, 
am |. Arm Schild; i. F. 1. Blitz, r.E B.M.C.14. Mm. 19,5. gr. 5,52. Drachme 
von ERS Stil. schön. 
Abgebildet Tafel XI. a I 
NME- 284 Aectolia Aetolische Liga. ca. 279—168 v. Chr. Kopf der Artemis r. mit Lorbeer- Ry ’ 
kranz, Bogen u. Köcher am Nacken, das Haar zierlich hinten aufgesteckt, dahint. ®1° 
Rv: AITRAQN (1.). Aetolia mit Lorbeerkranz sitzend r. auf einem Haufen gal- 


lischer Schilde, in der R. das Schwert, die L auf einen Speer gestützt, i. F.r. AY, 
darunter kleine Trophäe. B. M. C. 14. Mm. 20,5. gr. 5,25. Drachme von 
gutem Stil, sehr schön und selten. 


! — Aus meinem Auctionscatalog XI. No. 213. — 


s Abgebildet Tafel XI. Ro I 
| 16 - 285 Kopf der Atalanta r. mit Kausia und langem Haar. Rv: AITRA@N Den). Eber % 
n. r. laufend, darunter K; i. A. A und Speerspitze r. wagerecht. B.M.C. 16/26 | 
Var. Mm. 15. gr. 2,55. Hemidrachme. sehr schön. 


120-286 Locris. Locri Opuntii. ca. 369—338 v. Chr. Kopf der Persephone r. mit einem Kranz YA 
von Schilfblättern, schönem Ohrgehänge und Perlenhalsband; das Haar hinten 
aufgenommen, und durch eine Spange im Nacken gehalten. Rv: Nackter Krieger 
(Aias) r. schreitend auf Erdboden, mit korinthischem Helm mit Busch, in der 
R. das gezückte Schwert, am |. Arme den Schild; auf dem Schilde Akanthus- 
ornamentundr. springender Greif; auf der Erde eine gebrochene Lanze. B.M.C. — 
Vgl. B.M.C. 29. Mm. 24. gr. 12,3. Stater von ungewöhnlich feinem Stil. 


sehr schön und selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No. 417. — 


Abgebildet Tafel XI. 


d00.— 287 Kopf der Persephone |. mit Kranz von Schilfblättern, dreifachem Ohrgehänge und 
Perlenhalsband ; das Haar hinten aufgenommen. Rv: OTONTI®N Nackter Aias wie 


; vorher; i. F. r. Weintraube. B.M. C. 27/34 Var. Mm. 26. gr. 12,3. Stater von 

‚ sehr feinem Stil. sehr schön u. selten. 

Abgebildet Tafel XI. 

103. —288 Kopf der Persephone r., ähnlich wie vorher. Rv: OTONTIQN Aias wie vorher, zwischen 76 


den Beinen Amphora B.M.C.9. Mm.17. gr. 2,62. Triobol von sehr feinem 
Stil. F.D.C. u. selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIV. No. 357. — 
Abgebildet Tafel XI. : 
16: 289 Kopf der Persephone r., ähnlich wie vorher. Rv: Aias wie vorher, auf der Erde eine Keex. 
Lanze. B.M.C.17Var. Mm. 15,5. gr. 2,76. Triobolvon schönem Stil. s. schön. 


Abgebildet Tafel XI. | 
Va - 290 Kopf der Persephone r., ähnlich wie vorher. Rv: OPON TIQN Aias wie vorher, auf IR Lu 
der Erde korinthisch. Helm I. mit Busch. B.M.C. 19. Mm 15. gr. 2,8. Trio- 


| fh bol. schön. 
997291 ca. 338—300 v. Chr. Kopf .d. Athena r. mit korinthisch. Helm mit Busch. Rv: AOKPQN 7%. 
Aias nackt, r. schreitend, in der R. kurzes Schwert, am l. Arm Schild, auf dessen 
Innenfläche Seepferd r., unten r.i. F. Dreizack. B.M. C.43. Mm. 16. gr. 2,72. 
Triobol. Trefflicher Stil. F.D.C. 
— Aus meinem Auctionscatalog XVIII. No. 2356. — 

Abgebildet Tafel XI. KH 
«:— 292 Ein zweites Exemplar Mm. 15. gr. 2,7. Triobol. schön. 
Abgebildet Tafel XI. 

3*+ 


ee 


23. - 293 Kopf der Athena r., wie vorher, unten Al AN’ Rv: OTN Drei Weintrauben in dr E 
Form eines Sternes zusammengestellt. B.M.C.50 Var. Mm.9. gr.0,61. Hemiobol. | 
schön und selten. 

Abgebildet Tafel XI. 


3. = 294 Phocis. ca. 480—421 v. Chr. Oi.F.l. Stierkopf von vorn. Rv: Vorderteil eines % 
Ebersr. laufend. Vertieftes Quadrat. B.M.C.36. Mm. 9,5. gr. 1,03. Obol. vorz. 
2L - 295 ca. 357—346 v. Chr. Stierkopf von vorn. Rv: ®@ (unten). Kopf des Apollon r | 
| mit Lorbeerkranz; das Haar fällt hinten herab; dahinter Leier von vorne gesehen. 
B. M. C. 78. Mm. 15,5. gr. 2,61. Triobol von schönem Stil. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XI. 
14. - 296 Ein zweites Exemplar. Mm. 14,5. gr.2,8. Triobolvonschönem Stil. sehr schön. Ya. 
Abgebildet Tafel XI. | 

44. - 297 Euboea. Eretria (?). ca. 411—387 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit Ohrgehänge; 
das Haar im Wulst. Rv: EY (oben). Stierkopf und Hals r. fast von vorn; i. F. r. | 
Weintraube. B.M.C.6 Var. Mm. 11. gr. 1,72. Hemidrachme. schön. | 
Abgebildet Tafel XI. u 


40.— 298 Weiblicher Kopf l. mit Ohrgehänge, das Haar im Wulst. Rv: EY (oben). Stierkopf 4 
und Hals r. fast von vorn mit Taenien. B.M.C.8. Mm. 18. gr. 3,8. Drachme 
von schönem Stil. vorz. u. selten. 
: — Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 1843. — \ 


Abgebildet Tafel XI. | = E 
29. — 299 Ein zweites Exemplar.. Mm. 17. gr. 3,75. Drachme von schönem Stil s. schön j 


1. selten 
Abgebildet Tafel XI. 


‚50.- 300 Weiblicher Kopf l., wie vorher. Rv: Stierkopf wie vorher. B.M.C.15. Mm. 145.94 
gr. 1,91. Hemidrachme von schönem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


36: — 301 Chaleis. ca. 369—336 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit dreifachem Ohrgehänge und K 
Perlhalsband; das Haar im Wulst. Rv: XAA Adler r. fliegend, Flügel nach oben 
und unten ausgebreitet, eine Schlange in Schnabel und Klauen; i. F. r. Kranz. 
B.M.C.44. Mm. 17. gr. 3,49. Drachme von schönem Stil. sehr schön. 

— Aus meinem Auctionscatalog XIII No. 1874. — 


Abgebildet Tafel XI. 


Me 302 Ein ähnliches Exemplar. B.M.C.69. Mm. 18. gr. 3,56. Drachme. sehr gut. 177 
'303 Histiaea. ca. 196—146 v. Chr. Kopf einer Maenade r. mit Trauben bekränzt, mit \, 
Ohrgehänge und Perlhalsband; das Haar in Sphendone. Rv: ICTIAIERN Weib- 
liche Gestalt r. sitzend auf einem Schiffshinterteil, bis zur Hüfte bekleidet, die R. % 
- aufgestützt, mit der L. das Stabkreuz fassend (die Nymphe Histiaea), auf dem 
Schiffe ein Flügel. B.M.C. 64. Mm. 15. gr. 2,42. Tetrobol von gutem Stil. vorz. 
Abgebildet Tafel XI. 


304 Ein ähnliches Exemplar, unten zwei Monogramme. B.M.C.96. Mm. 14. gr. 2,43. 
Tetrobol von gutem Stil. vorz. : 


J— 305 Ein ähnliches Exemplar. Mm. 13,5. gr. 2,7. Tetrobol. schön. 


Yr De 306 Attica. Athenae. ca. 527—430 v. Chr. Kopf der Athena r. mit attischem Helm (mit 7 
Busch, am Kessel eine Blume, vorn am Helmrande drei Oelblätter) und Ohrring, | 

Auge von vorn; das Haar liegt auf Stirn und Schläfen je in einer Flechte, und % 

ist im Nacken aufgenommen. Rv: AOE (r. abwärts). Eule r. stehend, Flügel | 

geschlossen; i. F. 1. oben Oelzweig (zwei Blätter und eine Beere). Vertieftes | 

Quadrat. B.M.C.74. Mm. 14,5. gr. 4,26. Drachme. sehr schön. | 

Abgebildet Tafel XI. 


’ 


BE N 


/8.5030T ca. 430—322 v. Chr. Kopf der Athena r., ähnlich wie vorher, von späterem Stil. 
Rv: Eule r. stehend, ähnlich wie vorher. B.M. C.150#. Mm 14,5. gr. 4,04. 


Drachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XI. 


924 — 308 Kopf der Athena r. im korinthischen Helm mit Busch: Haar hinten in Locken herab- 


fallend. Rv: AOE Eule stehend r., Flügel geöffnet, r.i. F. Amphora. B.M.C. 158. 
Mm. 16. gr. 3,54. Pentobol. schön u. sehr selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2006. — 


Abgebildet Tafel XI. 


| Y- 309 Kopf der Athena r. mit attischem Helm mit Busch. Rv: EN Zwei Eulen einander Fe 


gegenüberstehend, Flügel geschlossen. B.M.C. 160. Mm. 15. gr. 2,56. Tetrobol. 
schön u. sehr selten. 
Abgebildet Tafel XI. 


JE -310 Aegina. ca. 480—431 v. Chr. Schildkröte von oben gesehen, mit dreizehn Schild- 


platten. Rv: Vertieftes Quadrat durch erhabene Balken in zwei Dreiecke und 
drei Vierecke geteilt. B. M. C. 146ff. Mm. 19. gr. 12,2. Stater von schönem 
Stil. sehr schön. 


7/95. -311 Nach 404 v. Chr. Schildkröte von oben gesehen, mit dreizehn Schildplatten. Rv: Ver- 
tieftes Quadrat durch erhabene Linien in zwei Dreiecke und drei Vierecke geteilt; 


in den oberen beiden Vierecken A IF, im unteren Delphin aufwärts. B.M.C. 189. 
Mm. 24. gr. 12,22. Stater von sehr feinem Stil. Prachtexemplar 
nWwelten. 

Abgebildet Tafel XI. 


M-312 A (l.) I (r.) i. F. Schildkröte von oben gesehen, mit dreizehn Schildplatten. Rv: Ver- 


tieftes Quadrat, wie oben, in zwei Feldern IA‘ B.M-C. 200. Mm. 11. gr. 0,92. 
Obol von feinem Stil. vorz. | 
Abgebildet Tafel XI. 


MM -313 Corinthia. Corinthus. ca. 400—338 v. Chr. ® unten; aufgezäumter Pegasos 1. im 


Trab. Rv: Kopf der Athena r. mit korinthischem Helm (mit Nackenschutz), 
unter dem das Haar in einigen Locken herabfällt; i. F. I. nackter Poseidon 
stehend r. auf Basis, den Dreizack in der R. schwingend, Delphin in der aus- 
gestreckten L.; i. F. r. oben Delphin abwärts. B. M. C. 167. Mm. 25. gr. 8,51. 
ae Nonstrengem Stil. sehr schön u. selten. 

Abgebildet Tafel XI. 


MH- 314 ca. 338—300 v. Chr. P (unten). Pegasos 1. liegend. Rv: Kopf der Athena l. mit korinthi- 


schem Helm mit Nackenschutz, unter dem das Haar in einigen Locken herab- 
fällt; i. F.1.A, r. Artemis eine Fackel tragend, n.l. eilend. B. M. C.’314. Mm. 20. 
21. 8,52. Stater von sehr feinem Stil. F.D.C. 

Abgebildet Tafel X11. 


J. — 315 ca. 400— 350 v. Chr. ® (unten) Vorderteil eines Pegasos 1. fliegend. Rv: E P (unten). 


Kopf der Aphrodite r. mit Ohrgehänge und Halsband mit Anhänger, Haare auf- 
gesteckt. B.M.C. 331. Mm. 13. gr. 1,355. Hemidrachme. schön. 


6 - 316 ca. 338 v. Chr. Pegasos |. fliegend. Rv: Kopf der Aphrodite mit Sakkos, Ohrgehänge 


und Perlhalsband. B.M.C.355. Mm. 14,5. gr. 2,56. Drachme. sehr schön. 


Y. 317 ca. 350—338 v. Chr. ® (unten). Pegasos]. fliegend. Rv: AO (unten). Kopf der Aphro- 


dite 1. mit Ohrgehänge und Perlhalsband, Haare mit einem kreuzweise um den 
Kopf laufendem Bande gebunden, die Spitzen lose flatternd. B.M. C. 384 Var. 
Mm. 15,5. gr. 2,62. Drachme. sehr schön. 

| Abgebildet Tafel XI. 
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ca. 300—243 v. Chr. 9 (unten) Pegasos |. fiegend. Rv: Kopf der Aphrodite r. mit HN 4 
Ohrgehänge und Halsband, Haar im Sakkos, daher MA B.M C.406 Var. Mm. 15. 
gr. 2,04. Drachme. schön. | | 

9 (unten). Pegasos 1. fiegend. Rv: Kopf der Aphrodite |. wie vorher, dahinter Mono Shan 
gramm. B. M. C. 410. Mm. 13,5. gr. 2,81. Drachme. schön. | | | 

® (unten). Vorderteil eines Pegasos 1. fliegend. Rv: Kopf der Aphrodite 1. mit Ohr- 
genänge und Perlenhalsband, Haare im Wulst. B.M.C. — Mm. 13. gr. 1,3. 
Hemidrachme. sehr schön. | | 


Abgebildet Tafel XII. 

— Kolonien. Leucas. ca. 430—330v. Chr. Vorderteil eines Pegasos 1. fliegend. Rv: Kopf A" 
der Aphrodite 1., Haare im Wulst. B. M. C. 117. Mm. 12. gr. 1,05. Triobol. 
sehr schön. 

Wie vorher. Rv: Kopf der Aphrodite wie vorher, dahinter K: B.M.C, 117 Var. 
Mm. 11. gr. 1,55. Triobol. schön. 

Abgebildet Tafel XII. | 

— Incert. ca. 350—338 v. Chr. Pegasos 1. fliegend. Rv: Kopf der Aphrodite |., mit 9 “| 
Ohrgehänge und Perlhalsband, Haare hinten im Wulst, dahinter 21 B.M. C. 16. 

Mm. 14. gr. 2,6. Drachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XII. 

Nach ca. 338 v. Chr. Pegasos r. fliegend. Rv: Kopf der Aphrodite ]., mit Lorbeerkranz Zu + 
und Perlhalsband, Haare hinten lang herabhängend, i.F.1.Monogramm. B.M.C. 23. 

Mm. 14. gr. 1,72. Drachme. sehr schön. 
| Abgebildet Tafel XII. 
Ein zweites Exemplar. Mm. 15. gr. 1,65. Drachme. sehr schön. 
Peloponnesus. Sicyonia. Sicyon. ca. 437—400 V. Chr. Löwe |. schreitend. 
Rv: Taube 1. fiiegend. ein Band im Schnabel; das Ganze im Olivenkranz. 
#B.M.C.43. Mm.85. gr.0,25 72 Obor su BA 
ca. 400—300 v. Chr. ZE (unten). Chimaira in Angriffsstellung 1., r. Vordertatze er- | 
hoben. Rv: Taube r. fliegend, oben 1. ©, das Ganze im 1.. gebundenen Oelkranz. 
B.M.C.50 Var. Mm. 24. gr. 12,21. Stater von schönem Stil, sehr schön 


In See 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No, 2475. — 


SE (unten). Chimaira in Angriffsstellung 1., wie vorher. Rv: Taube |. fliegend, im 
r. gebundenen Oelkranz. B.M. C. 51 Var. Mm. 23. gr. 12,2. Stater von sehr 


feinem Stil. Treffliches Exemplar und selten. 
— Aus meinem Auctionskatalog XIII. No, 2476. — 


Abgebildet Tafel XII. 
SE (unten). Chimaira in Angriffsstellung r. Rv: Taube r. fliegend, l.i. F.A, r. GH. 
das Ganze im 1. gebundenen Oelkranz. B. M. C. 60 Var. Mm. 24. gr. 12,09. 


Stater von gutem Stil. schön u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. 


Abgebildet Tafel XI. | KL I 
2 Chimaira in Angriffsstellung l., darunter nackter Apollon auf dem’r. Knie r. knieends KU 


einen Pfeil abschiessend. Rv: Taube 1. fliegend, dahinter TA, das Ganze im r. 

gebundenen Oelkranz. B.M.C.64. Mm. 23. gr. 12,05. Stater von se hr feinem 

Stil. Vorzügliches Exemplar von grosser Seltenheit. | Ä 
Abgebildet Tafel XII. 


I (unten), Chimaira in Angriffsstellung l. Rv: Taube. fliegend, darüber « B.M.C. 124. 
Mm. 15. gr. 2,78. Hemidrachme. sehr schön. 


Ein zweites Exemplar. Mm. 14. gr. 2,7. Hemidrachme. sehr schön. 


No. 2477. — 


7 


I a 


ERAS A. 


(4 5/-- 333 Elis. ca. 471— 370 v. Chr. Adler r. fliegend, Flügel nach oben ausgebreitet, mit den LA 


Krallen einen Hasen haltend; i. F. Einstempelung F A (oben). Blitz senkrecht, 
oben mit Flügeln, unten mit Voluten; vertiefter Kreis. B. M. C. 25/26. Mm. 23. 
gr. 11,40. Stater. schön u. selten. . 

— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2529. — 


Abgebildet Tafel XI. 


370 -334 Adlerkopf l., darunter Weinblatt. Rv: FA (i. F). Blitz senkrecht, oben mit Voluten, 
| unten mit Flügeln, im oben gebundenen Oelkranze. B. M. C. 38. Mm. 25. 
gr. 11,82. Stater vonkräftigemStil. PrächtigesExemplar, von grosser 
Seltenheit. | 

— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2535. — 


Abgebildet Tafel XI. 


3 IF. - 335 Adlerkopf l., darunter Weinblatt. Rv: FA {i. F.). Blitz senkrecht, oben mit Flügeln, 
unten mit Voluten, im oben geschlossenen Oelkranz. B.M.C.42. Mm. 12. gr. 0,93. 
Obol von kräftigem Stil. Prächtiges Exemplar, selten. 
Abgebildet Tafel XI. | 
Z2:-336 ca. 362—312 v.Chr. Kopf desZeusr. bärtig mit Lorbeerkranz. Rv: FA (i. F.). Adlerr. 
stehend, Flügel geschlossen, i. F.r. Oelblatt. B.M.C. 85/6 Var. Mm. 14. gr. 2,57. 
Triobol. schön. 
Abgebildet Tafel XII. 


A09.-337 FA (unten i.F.) Kopf der Hera r. mit Stephanos, der mit Palmetten verziert ist, Ohr- 
F gehänge in Traubenform und Halsband. Rv: Adler r.stehend, Kopf l., Flügel aus- 
gebreitet, im unten gebundenen Oelkranze. B.M.C. — Vgl.B.M. C. 88/90, 
Gardner: Coins ofEElis, pl. XIV.2a. Mm. 22. gr. 11,78. Stater. schön. selten. 

— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No, 2558. — 


Abgebildet Tafel XI. 


E: 645.338 FA (unten i. F.,. Kopf der Herar. mit Stephanos, der mit Palmetten verziert ist und 
| Ohrgehänge in Traubenform. Rv: Adler r. stehend, Kopf l., Flügel geschlossen. 
Im unten gebundenen Oelkranze. B.M. C. — Mm.24. gr. 11,83. Stater von sehr 
feinem Stil. Prachtexemplar von grosser Seltenheit. 
— Aus Sammlung H.P. Smith, London Sale 1905. No. 214. — 
Abgebildet Tafel X. 
%.-339 Kopf der Olympiar. Haar unter Diadem aufgesteckt, Perlenhalshand. Rv: Adlerkopfr. 
.E.r. A’ B.M.C. etc. — Mm. 6,5. gr. 0,27. "Ja Obol von sehr feinem Stil. 
schön und sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2552, — 


- Abgebildet Tafel XII. 
Ro 340 Kopfder Herar. mit Ohrgehänge und Perlhalsband, Haarim Wulst. Rv: Adlerr. stehend, 
Kopf l., Flügel ausgebreitet. B. M. C. 105 Var. Mm. 16. gr. 2,92. Triobol von 


feinem Stil. schön. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2569. — 


Abgebildet Tafel XI. 


39. - 341 Messenia. Messene. ca. 370—280 v. Chr. Kopf der Demeter l. mit Aehrenkranz 
| und Ohrgehänge. Haare hinten in Locken herabfallend. Rv: MEZ (i. F.). Dreifuss. 
B.M.C.2. Mm.10. gr.0,8. Obolvon sehr feinem Stil. sehr schön u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2623. — 


| Abgebildet Tafel XI. 

7 - 342 Argolis. Argos. ca. 228—146 v. Chr. Vorderteil eines Wolfes l. in Angriffsstellung. 
Rv: A im leichtvertieften Quadrat, i. F. oben |. a gi 5 unten N2Z- B.M.C. 114. 
Mm. 16. gr. 2,18 Tetrobol schön. 


u O 


9.50 343 Hermione. ca. 370—300 v. Chr. Kopf des Demeter. mit Aehrenkranz, Ohrgehänge ZA, 1 
und Perlenhalsband;; Haare hinten in Locken herabhängend. Rv:E-P dazwischen | 
Fackel, das Ganze im Aehrenkranz. B.M.C.3. Mm. 12,5. gr. 0,91. Obol von 
feinem Stil. schön u. sehr selten. 
Abgebildet Tafeı XII. 
344 Arcadia. ca. 480—417 v. Chr. Zeus (Lykaios) 1. sitzend auf einem Stuhl mit Lehne, 
unterwärts bekleidet, von der vorgestreckten R. fliegt der Adler l. auf, die L. aufs 
Scepter gestützt. Rv: ARKA (r. aufwärts) [DA] KON (l. abwärts). Weiblicher Kopf 
(Artemis) r. mit mehrfach gekreuztem Band im Haar, das hinten im Wulst ist, 
und Perlenhalsband. Vertieftes Quadrat. B.M.C. — Mm. 17. gr. 3,04. Triobol 
von trefflichem Stil. vorz. u. selten. 
Abgebildet Tafeı X. 


345 Zeus (Lykaios) l. sitzend, wie vorher. Rv: AR (oben), AM (unten) Weiblicher Kopf l., % 
Haare im Wulst unter einem Netze, über der Stirne Ampyx, mit Ohrgehänge und 
Halsband mit Kleinod. Vertieftes Quadrat. B. M. C. — ‚Mm. 15. gr. 2,9. Triobol 
von vorzüglichem Stil. sehr schön u. selten. 
b Abgebildet Tafel XI. 
[53 - 346 Zeus (Lykaios) l. sitzend auf Lehnstuhl, unterwärts bekleidet, in der L. Blitz (), in der R. 
Scepter; ihm fliegt von l. oben der Adler zu. Rv: AR (oben), AN (unten). Weiblicher 
Kopf r., Haare durch Kreuz- und Querbänder gehalten, mit-Ohrring und Halsband. 
B.M.C.— Mm. 13,5. gr. 3,07. TriobolvontrefflichemStil, sehrschönu selten. 
Abgebildet Tafel XII. 


347 Zeus (Lykaios) sitzend 1. auf lehnelosem Throne, in der R. das Scepter. Rv: Weiblicher 
Kopfl., Haare unter Diadem aufgebunden. Quadratum incusum. B.M. C. — Mm.10. 


gr. 0,87. Obol. schön. 
Abgebildet Tafel XII. 


348 Zeus (Lykaios) 1. sitzend auf lehnelosem Throne, unterwärts bekleidet, von der vor- 
gestreckten R. fliegt der Adler l. auf, die L. aufs Scepter gestützt. Rv: AK (oben), 
PA (unten) Weiblicher Kopfr., Haare hinten im Wulst, der durch ein Band in drei 
Abteilungen geteilt ist. Vertieftes Quadrat. B.M. C. — Imh. Bl. Arcad. Münzen, 
Zeitschr. f. Num. II. p. 300. No. 50. Mm. 14,5. gr. 2,89. Triobol von sehr 

teinem Stil. sehr schön u. selten. | 
| Abgebildet Tafel XII. | 
| a — 349 ca. 280—234 v. Chr. Kopf des Zeus l. bärtig mit Lorbeerkranz; das Haar fällt Hinten Boy 
herab. Rv: Nackter Pan 1. sitzend auf Fels, die R. erhoben, im l. Arm Lagobolon, | 
unter dem r. Arm |. fliegender Adler. B.M.C.76. Mm.16. gr.2,33. Triobol. schön. 


| 77 _ 350 Mantinea. ca. 370—240 v. Chr. MAN (l. aufwärts) Kopf der Athenar. mit korinthischem 
| Helm, unter dem das Haar hinten in einigen Locken herabfällt. Rv: Kopf der, 
Nymphe (Kallisto?) r. mit aufgerolltem Haar, hinten in einigen Locken herab- 
fallend. Vertiefte Rundung. B.M.C.16 Var. Mm.17. gr.2,5. Triobol von sehr 
feinem Stil. Treffliches Exemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2823. — 


Abgebildet Tafel XI. 


| 36.25. 351 Pheneus. ca. 370—300 v. Chr. Kopf der Persephone r. mit Aehrenkranz, fünffachem HF 

Ohrgehänge und Perlhalsband; das Haar im Wulst. Rv: $ENERN (r. aufwärts) | 
Hermes 1. schreitend, Kopf r., mit Petasos auf dem Haupte, die Chlamys fällt 
über den Rücken herab, in der vorgestreckten R. Kerykeion, auf dem 1. Arm 
den kleinen Arkas (l., das r. Aermchen erhoben, das ]l. gesenkt. B.M.C. 13. 
Var. Mm.24. gr. 12,16. Stater von sehr feinem Stil. Cabinetstück 


allerersten Ranges. Prachtexemplar von grösster Seltenheit, 
— Aus: meinem Auctionscatalog XIII. No. 2848. — 


Abgebildet Tafel XII. 


1 M-352 Creta. Aptera. ca. 200—67 v. Chr. Kopf der Artemis von Aptera r., mit Stephane 
im aufgerollten Haar. Rv: ATTAPA IQN Nackter Apollon 1. sitzend auf Fels, 
in der ausgestreckten R. Patera, der l. Arm ruht auf der auf dem Erdboden stehenden 
Leier. B. M. C. 9. Svoronos, pl. I. 15. Mm. 17. gr. 2,59. Hemidrachme. 
schön u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 2900. — 


Abgebildet Tafel XII. 
9-353 Arsinoö. 3. Jahrh. v. Chr. Weiblicher Kopfr., Haare hinten im Knoten aufgesteckt. 


Rv: A2 Behelmte männliche Figur nackt, stehend r., einen Speer in der R., einen 


Schild in der L.L B.M.C.1. S., pl.II. 23. /ZE. Mm. 18,5. dunkle Pat., schön 
u. sehr selten. | 
Abgebildet Tafel XII. 


85-354 Cnossus. ca. 350—220 v. Chr. Kopf der Hera l. mit hohem Stephanos, worauf 
Palmette und andere Zierate, reichem Ohrgehänge und Perlhalsband; das Haar 
wallt hinten herab. Rv: KNRZI (unten). Quadratisches Labyrinth, i. F.1.A, r.P- 
B.M. C.26. Mm. 24. gr. 5,44. Drachme von sehr feinem Stil. Vorzüg- 
liches Exemplar und selten. 

— Aus Sammlung H. P. Smith, London Sale 1905. No. 219. — 


Abgebildet Tafel XI. 


Jd.-355 Itanus. 4. Jahrh. v. Chr. Kopf der Athena 1. mit attischem Helm (mit Busch, am 
Kessel eine Ranke), das Haar fällt hinten herab. Rv: Achtstrahliger Stern. 
EBENGE,. 227, Mm.. 11:0 gr! 0/74.” Obol; “sehr schön. 
w7 | Abgebildet Tafel XII. 

"7356 Latus. 4. Jahrh. v. Chr. Weiblicher Kopf l. mit Stephane, Haar im Knoten aufge- 
| steckt (Artemis oder Eleuthyia). Rv: A A Büste des Hermes |. mit Petasos, 
am Nacken Kerykeion. Vertieftes Viereck. B.M. C.— S., pl. XX. 20/21. &. 

' Mm. 11,5. Dunkelgrüne Pat., sehr schön u. von grösster Seltenheit. 


I ne Don 


k 
x 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 3020. — 


; | Abgebildet Tafel XI. 
A/0.-357 Phaestus. ca. 431—300 v. Chr. Herakles nackt, stehend fast von vorn, Kopf r., in 
der herabhängenden R. Keule, in der L. den Bogen; i. F. 1. das Löwenfell, r. Lor- 
beerbaum. Rv: Stier n. l. schreitend in einem Lorbeerkranze mit Früchten. 
B.M.C,Svoronos — Vgl. B. M. C. 6/7 u. S., pl. XXIO. 6ff. (wo überall der 
Stier mit gefesselten Füssen dargestellt ist. Mm. 24. gr. 11,8. Stater. Vor- 
zügliches Exemplar, von grosser Seltenheit. 

Abgebildet Tafel XIII. 


0 - 358 Herakles nackt, wie vorher, i. F. l. sich ringelnde Schlange r., 1. Lorbeerbaum. 
Rv: Stier n. r. durch eine Schnur gefesselt. B.M.C.9. Mm: 24. gr. 11,51. 
Stater schön. 


Abgebildet Tafel XII. 


Ag. - 359 Praesus. 4. Jahrh. v. Chr. Kopf der Demeter l., Aehrenkranz im aufgesteckten Haar« 
Rv: TPA ISI Biene in vertiefter Rundung. B. M. C. 13. Mm. 14. gr. 2,6. 
*Triobol. schön u. selten. 

u: Aegaeische Inseln. Parus. 3. Jahrh. v. Chr. Weiblicher Kopf r., Haare kurz 
| und mit einem Bande, das dreimal um den Kopf läuft, festgehalten (Artemis?) 
x Rv: ANAZIK | PAPI (oben). Ziege r. stehend. B.M. C.11. Mm. 22. gr. 7,76. 
Didrachme von sehr schönem Stil. Vorzügliches Exemplar von 
grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung of a late Collector, London ıg900. No. 301. — 


Abgebildet Tafel XII. 


GY. 


G. 


76 


G. 


I 


2U35_ 362 — Könige. Mithradates VI., Eupator. 127—63 v. Chr. Kopf des Königs r. mit 


41800. — 363 Kopf des Königs r. mit breitem Bande im lose flatternden Haar. Rv: BAZINERZ 


0. — 364 Cotys Il. 124— 132 n. Chr. BACINAEWC KOTYOC Brustbild des Königs r. mit einer, 4 ö 


| 
GL. — 365 Rhoemetalces. 132 —154 n. Chr. BACINEWC POIMHTAAKOY : Brustbild des Königs r., K | 
| 


ae. ale o 


ASIA. 


361 Pontus. Amisus. Hadrianus. Belorb. Kopf r. Rv: AMICOVEAEVOE PAC ETOVC Per 
Steinbock r., zwischen den Vorderfüssen Kugel, am Rücken Füllhorn, darunter 
PIA (Jahr 164). B.M.C.89. Mm. 19. gr. 3,08. Denar. vorz. u. selten. 


breitem Bande im losen Haar. Rv: BAZINERZ (oben), MIOPAAATOY | EYIATOPO2 
(unten). Hirsch 1. weidend; 1. i. F. achtstrahliger Stern über Halbmond (nach 
oben geöffnet); r. A, unten Monogramm. Das Ganze im Efeukranz. B.M.C.1. 
Mm. 20. gr. 847. MN. Stater mit trefflichem characteristischem Por- 
trät. Cabinetstück allerersten Ranges. " Treffliches Exemplar 
von grösster Seltenheit. 


— Aus Sammlung of a late Collector, London 1900. No. 305. — 


Abgebildet Tafel XII. 


(oben) MIOPAAATOY | EYNATOPOZ Hirsch n. |. weidend; i. F. l. achtstrahliger 
Stern über Halbmond (nach oben geöffnet), darunter Monogramm; r.PKZ=]Jahr 223, | 
darunter Monogramm, unten IB=12. Monat. Das Ganze im Efeukranz. B.M. E08, 
Var. Mm. 34. gr. 16,87. Tetradrachme von sehr feinem Stil, auf unge- 
wöhnlich breitem Flan. Herrliches Porträtstück. Prachtexemplar, 
von grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung Montagu. No. 47I. — 
— Wohl das schönste aller bekannten Exemplare. — 


Abgebildet Tafel XII. LE 


Bande im lose herabfallenden Haar. Rv: Belorb. Kopf des Hadrian r., darunter 
KY=420. B.M.C.— Mm. 19. gr.7,87. El. Stater von gutem Stil. Pracht- 
exemplar von grosser Seltenheit. F.D.C. 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 1061. — 


Abgebildet Tafel XII. 


davor Scepter. Rv: Belorb. Kopf des Hadrian r., darunter AAY=431. B.M. C. — 
Mm. 19,5. gr. 8,56. EI. Stater. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XIU. 


0. — 366 Paphlagonia. Cromna. Ende des 3. Jhrdis. v. Chr. Kopf des Zeus |. bärtig mit 


2 


27% 


— 367 Sinope. ca. 333—306 v. Chr. Kopf der Sinope |., Haare in Sphendone, mit drei- 


Lorbeerkranz; das Haar im Wulst, einige Locken fallen hinten herab. Rv: KPQMNA 
(r. abwärts). Kopf der Hera l. mit turmbesetztem hohen Stephanos, der mit 
Palmette und Kreisen verziert ist, Ohrgehänge, Perlhalsband und Gewand; das 
Haar im Wulst; unten Delphin l., vorn Monogramm. B.M. C.1/8 Var. Mm. 16. 
gr. 3,46. Tetrobol von sehr feinem Stil. sehr schön u. selten. 


Abgebildet Tafel XII. g. 


fachem Ohrgehänge und Perlhalsband, vorn Akrostolion. Rv: 2IN®2 (unten) See- 
adler I. mit ausgebreiteten Flügeln auf einem Delphin l.; r. oben i. F. ©EOT 
B.M.C.16. Mm. 20,5. gr. 6,36. Drachme. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XII. 


— 368 Mysia. ÜCyzieus. ca. 500—450 v. Chr. Vorderteil einer Sphinx n. l., den r. Vorder- 
fuss erhoben; unten Thunfisch. Rv: Quadratum incusum (Windmühlenflügel). 
B.M.C.— Greenwell No. 102. Mm. 10. gr. 2,62. El. Hekte. Am Kopfe kl. 
Einhieb, sonst sehr schön u. sehr selten. 

Abgebildet Tafel XII. 


Re? 1 SHE 


bo- 369 ca. EBEN v. Chr. ZQTEIPAZ (oben r.). Kopf der Persephone 1. mit Aehren- ga. 
kranz, dreifachem Ohrgehänge und Perlhalsband; das Haar in Sphendone mit 
wehendem Zipfel. Rv: Apollon Il. auf dem mit ot£unare bedeckten Omphalos 
sitzend, unterwärts bekleidet, die L. auf eine grosse, von hinten gesehene Leier 
gestützt, in der vorgestreckten ReSchaäle..; BEM..C. 132.) Mm. 23. gr. 13,2... Tetra; 
drachme von sehr schönem Stil. Treffliches Exemplar von grosser 
Beltenheit. 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 1219. — 


Abgebildet Tafel XII. 


mp —370 Lampsacus. ca. 394—350 v. Chr. Kopf des Zeus I: bärtig mit Lorbeerkranz und A 
Blitz am Nacken, der Schaft wird vorn sichtbar. Rv: Vorderteil eines ge- 
flügelten Pferdes r. laufend. Vertieftes Quadrat. B.M.C.28. Mm. 17. gr. 8,5. 
N. Stater von feinstem Stil. Prachtexemplar von grosser Selten- 


heit. F.D.C. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVI. No, 616. — 


Abgebildet Tafel XII. 


ME- 371 Kopf einer Maenade |. mit Efeukranz und Diadem im flatternden Haar, schönem a 

| Ohrgehänge und Perlhalsband. Rv: Vorderteil eines geflügelten Pferdes r. laufend. 
Vertieftes Quadrat. B. M. C. 29. Mm. 16. gr. 8,54. N. Stater von feinstem 
Stil. Prachtexemplar von grösster Seltenheit. 


— Aus ıneinem Auctionscatalog XVIII. No. 2440. 


Abgebildet Tafel XII. 


138.-372 Pergamum. Attalus I. 247—197 v. Chr. Kopf des Philetairos r. mit Lorbeerkranz. ZQ 
| Rv: ®IAETAIPOY 1. abwärts Athena l. sitzend im Chiton, Himation, mit Aegis 
und korinthischem Helm mit Busch, mit der R. den Namen bekränzend, dies; 
auf den Schild (worauf Gorgoneion) gestützt; hinter ihr lehnt die Lanze, aussen r. 
der Bogen, unter dem r. Arm A, aussen |. Traube. B. M.-C. p.116. No 38. Regling: 
Sammlung Warren No. 1030. Mm. 28. gr. 16,84. Tetradrachme von sehrschönem 
Stil. Treffliches Porträtstück. Vorzügliches Eaeinalar: uıSeltenr 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No, en — 
Abgebildet Tafel XII. 
15- 313 Eunlahk ll. 197—159 v. Chr. Kopf des Philetairos r., ähnlich wie vorher. Rv: Sitzende 
| Athena, wie vorher, unter dem r. Arm Monogramm. B.M.C.42 Var. Mm. 28,5. 
gr.16, 92. Tetradrachme von sehrschönem Stil. Prachtexemplarundselten. 
Abgebildet Tafel XII. 
213- 374 Troas. Abydus. ca. 320—280 v. Chr. Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz; das 
: Haar liegt im Wulst und fällt in einigen Locken herab. Rv: ABY (l. aufwärts). 


ANAZIKAHZ (r. abwärts). Adler l. stehend, Flügel geschlossen; i. F. 1. Kantharos, 
Eeublart. B M.C.12,' Mm. 14 gr, 2,65. Tetrobol. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XII. 


ZI 375 Ein ähnliches Exemplar, mit Mag: AYZAZ; i. F. 1. Dreifuss. B. M. C. 20. Mm. 13. 
| gr. 2,6. Tetrobol. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XII. 


Kerykeion, r. Blume. B.M.C. 30. Mi. 14. gr: 2,71. Tetrobol. vorz. 
Abgebildet Tafel XIII. 


58: 377 Antandrus. ca. 420—400 v. Chr. Weiblicher Kopf r. mit gekreuztem Bande im Haar, 
das hinten aufgenommen ist. Rv: ANTA (oben), N (unten). Ziegenbock r. stehend. 
Vertieftes Quadrat. B.M. C. — Regling, Sammlung Warren No. 1037. Mm. 14. 
gr. 3,9]. Drachme von sehr feinem Stil. sehr schön u. sehr selten. 


— Aus meinem Auctionskatalog XTNI No. :410. — 


Abgebildet Tafel XIIl. 


DE 376 Kopf des Apollon |., wie vorher. Rv: Wie vorher, aber Mag: NOYMHNIOZ; i. F. |. Lhb 


er TE ee a 


Pen 


W. — 378 Lesbos. ca. 480—440 v. Chr. Widderkopf r., darunter Hahn 1. Rv: Kopf des bärtigen KH 
Herakles r. in der Löwenhaut (vertieft). B. M. C. 13. Mm. 11. gr. 2,55. EI. Hekte. | 
sehr schön. | 

Abgebildet Tafel XIII. 


fR - 379 Löwenkopf r. mit offenem Rachen. Rv: Kopf und Hals eines Kalbes r. (vertieft). KH 
B.M.C. 21. Mm. 10. gr. 2,11. EI. Hekte. vorz. 
Abgebildet Tafel XII. u 


657—380 ca. 400—350 v. Chr. Jugendlicher männlicher Kopf r., ein Band im kurzen Haar. 
Rv: Weiblicher Kopf r., Haar im Wulst und mit einer Binde gebunden. Linien- 
viereck. B. M.C. 84. Mm. 10. gr. 2,52. EI. Hekte. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XII. 


4l:- 381 Kopfdes Apollonr.mit Lorbeerkranz; Haarhinten herabhängend. Rv: Weiblicher Kopfr., Y: 
! Haar in Sphendone. Linienviereck. B.M.C.86. Mm. 10. gr. 2,55. EI. Hekte. vorz. 
Abgebildet Tafel XIII. 


(.- 382 Ein ähnliches Exemplar. B. M. C. 89. Mm. 10. gr. 2,53. El. Hekte. sehr schön. K 
Abgebildet Tafel XIII. ‘ 


MH. — 383 Ein zweites Exemplar. Mm. 10. gr. 2,54. El. Hekte. sehr schön. RP 
Abgebildet Tafel.X!ıl - 


AU, - 384 Kopf des Apollon wie vorher. Rv: Weiblicher Kopf r., Haar im Schopf. (Linien- $ | 
viereck). B.M. C. 90. Mm. 10. gr. 2,51. El. Hekte. schön. 4 
Abgebildet Tafel XIII. ; j 


A43.- 385 Männlicher Kopf r., bärtig, mit Helm mit Busch, am Kessel r. springender Greif. Rv: Wei 
licher Kopf r., Haar in Sakkos. Im Linienquadrat, das Ganze im vertieften Quadrat. 
B.M.C.96. Mm. 10,5. gr. 2,58. El. Hekte von sehr feinem Stil. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XIV. 


Hl-— 386 Kopf der Athena r. mit attischem Helm mit Busch, am Kessel Voluten, Haar hinten herab- 2A. 
fallend. Rv: Weiblicher Kopf r., mit hohem verzierten Stephanos. Haare im Wulst. 
Linienviereck. B.M.C. 106. Mm. 10. gr. 2,52. El. Hekte von sehr feinemsStil. schön. 
Abgebildet Tafel XIV. 


I 387 Kopf des jugendlichen Zeus r. mit Widderhorn. Rv: Adler stehend r., Kopf l., Flügel%$ 1. 
oeschlossen. Im Linienquadrat, das Ganze im vertieften Quadrat. B.M.C. 110. 
Mm. 10,5, gr. 2,54. El. Hekte von sehr feinem Stil, woms 
Abgebildet Tafel XIV. 


65- 388 Weiblicher Kopf r. mit Aehrenkranz und Schleier (Demeter). Ry: Dreifuss mit Bän- , 
dern geschmückt. Im Linienguadrat, das Ganze im vertieften Quadrat. B.M.C. 118. 
Mm. 10. gr.2,52. El. Hekte von sehr feinem Stil. vorz. 
Abgebildet Tafel XIV. 


773-389 — Methymna. 500—450 v. Chr. MA®VMNAIOZ (oben). Eber r. schreitend, Kopf ge- 
senkt. Rv: Kopf der Athena r. mit Helm von besonderer Form (mit Bügel und 7 
punktierter Ranke am Kessel), vorn am Helm ein Haken; das Haar fällt hinten 
in punktierten Strähnen herab. Im Perlquadrat, das Ganze im vertieften Quadrat. 
B.M.C.1. Mm. 21. gr. 8,53. Didrachme von kräftigem archaischen’Stil. 
Treffliches Exemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 1301. — 


Abgebildet Tafel XII. 


62 — 390 — Mytilene. ca. 440—400 v. Chr. Weiblicher Kopf von vorn, etwas n.l. gewendet, A 
Band vorn im Haar. Rv: YM (oben l.) LI (unten 1.). Löwenkopf 1. mit offenem | 
Rachen. Vertieftes Quadrat. B.M.C.1. Mm.9. gr.0,97. Obol von sehr feinem 


Stil. schön u. sehr selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No 3607. — 


Abgebildet Tafel XIV. 


„3 


u 7 oe 


° 62.391 ca. 350—250 v. Chr. Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz; das Haar fällt hinten GE 
1 herab und wird auch vorn ein wenig sichtbar. Rv: MY (oben) T|jli.F.l.u.r. 
Leier von vorn gesehen; l. unten Rose. Im Linienquadrat. B.M.C.32/36 Var. 
Mm. 14. gr. 2,71. Triobol von schönem Stil. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XIV. 


 £9--392 Ein ähnliches zweites Exemplar, ohne Symbol. B.M.C.32/36 Var. Mm. 13, gr. 9,17. % 1 
| Triobol von schönem Stil. schön. 
Abgebildet Tafel XIV. 


#f55-393 Jonia. Clazomenae. ca. 387—300 v. Chr. Kopf des Apollon von vorn, etwas |. mit L: 
Lorbeerkranz und Gewand. Rv: Schwan 1. stehend, Flügel ausgebreitet, mit dem 
Schnabel sich die Bauchfedern putzend; oben Mag: GEOARPOZ, unten KA | A 
2 B.M.C.— Mm. 16,5. gr. 4,01. Drachme von feinstem Stil. Vorzügliches 
EN Exemplar von grosser Seltenheit. 
Abgebildet Tafel XIV. 


105-394 Ephesus. ca. 258—202 v. Chr. Büste der Artemis r. mit Stephane, an der Schulter Gy. 
i | Bogen und Köcher. Rv: E-® (i. F.). Vorderteil eines n. r. knieenden Hirschen, 
Kopfl; i.F. 1.329212, r. oben Biene r. B.M.C.113. Mm. 21. gr. 6,63. Didrachme 
von sehr feinem Stil. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


Hd: 395 Erythrae. ca. 387—300 v. Chr. Kopf des Herakles r. unbärtig mit Löwenfell. AyS S 


Rv: EPY (oben), daneben Eule stehend l., Flügel geschlossen. Keule I. nebst Bogen 
und Köcher im Gorytos r. untereinander, dazwischen Mag: XAPMHZ* B.M.C. 62. 
Mm. 15,5. gr. 3,64. Drachme. schön. 


PERZEN): Magnesia ad Maeandrum. Nach ca. 190 v. Chr. Büste der Artemis r. mit Stephane; AH 
an der Schulter Bogen und Köcher. Rv: MAFNHT®N (r. abwärts). Apollon nackt 
| mit Lorbeerkranz stehend 1. auf einem Maeanderpiedestal; er hält in der R. einen 
Zweig mit Bändern, und stützt den l. Arm auf Dreifuss, auf welchem der Köcher 
steht; i.F.]. Mag: EY$HMOZ | MAYZANIOY; das GanzeimLorbeerkranz. B.M.C.36. 
Mm. 33,5. gr. 16,47. Tetradrachme. sehr schön u. sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIIf. No. 3723. 


TE Abgebildet Tafel XIV, ‚E 
j 772 "397 Miletus. ca. 300—250 v. Chr. Kopf des Apollon I. mit Lorbeerkranz; das Haar fällt As i 


hinten herab. Rv: Löwe I. schreitend, nach einem achtstrahligen Stern rück- 
blickend, l. M; unten Mag: AYKOZ : B.M.C. 84. Mm.20. gr. 6,54. Didrachme 
von gutem Stil. Treffliches Exemplar u. selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 3742. 


Abgebildet Tafel XIV. 


v0 398 Phocaea. 5.—4. Jhrdt. v. Chr. Kopf des Hermes 1. mit Petasos. Rv: Vierfach ge- 7 
teiltes Quadratum incusum. B.M.C. 35. Mm. 10. gr. 2,51. EI. Hekte von 
schönem Stil. vorz. u. selten. 

Abgebildet Tafel XIV. 


145.399 Kopf der Omphale l. mit Ohrgehänge und Löwenfell; am Nacken Keule; unten 

4 Robbe. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. B. M. C. 52. Mm. 10,5. 

gr. 2,54. El. Hekte von sehr feinem Stil. vorz. u. selten. 

E | Abgebildet Tafel XIV. 

73. — 400 Weiblicher Kopf l., das Haar in schmalem Wulst. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum PA 
Fu incusum. B.M. C. 60. Mm. 10. gr. 2,51. EI. Hekte. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XIV. 


H— 401 Weiblicher Kopf 1l., Haar in Syphendone. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum incusum. LH. 
3 B. M. C. 67. Mm. 10. gr. 2,46. EI. Hekte. schön. 


oe 


AP. — 402 Phygela. ca. 350—300 (?) v. Chr. Kopf der Artemis Munychia r.; das Haar im Wulst. K BE 
Rv: #Y: Stier n. r. rennend, Kopf gesenkt, 1. Vorderfuss erhoben. B. Mil 
Var. E. Mm. 11. Treffl. Pat. sehr schön u..selten. 
} Abgebildet Tafel XIV. | $I f 
403 — Inseln. Chius. Zeit der Antonine: XIQN Sphinx 1. sitzend. Rv: ACCA P IONHM YCY BAU | 
v2 Zwei gekreuzte Thyrsos im Kranz von Weinlaub. B.M.C. 126 Var. #£. Mm. 24. i 
j 1!/a Assaria. pat. schön. | 
404 Sphinxl. sitzend, wie vorher. Rv: ACCA PION Amphora. B.M.C.127. #£. Mm. 20. 
Assarion. pat. schön. | RE 
6. - 405 Samus. ca. 700—494 v. Chr. Löwenkopf von vorn. Rv: Vierfach geteiltes Quadratum % { 
incusum.B.-M. :C. 12:/Mm: 8,5.b1er. 10,6. TObol?> schön. 4 
Abgebildet Tafel XIV. 
64 — 406 ca. 205—129 v. Chr. Kopf der Hera |. mit Stephane; Haar im Wulst, einige Locken GL, 
hinten herabfallend. Rv: ZAMI@N (unten). Prora l. mit Akrostolion geschmückt; 
oben Dreizackr. liegend. B.M.C. — Imhoof., Monn. Gr. p. 300. No.152. Mm. 15,5. 
or. 2,27. Hemidrachme. vorz. u. höchstselten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XVIII. No. 2470. — . | 
Abgebildet Tafel XIV. | A, Yı 
‚/00:— 407 Caria. Alabanda. Nach ca. 168 v. Chr. Kopf des Apollon r. mit Lorbeerkranz;#” Y 

Haare im Schopf, hinten und über den Schultern. zwei Locken herabfallend. | 

Rv: ANA BAN AERN (I. seitlich beginnend). Geflügeltes Pferd r. galoppirend; i. F.r. 

IH, unten Leier; das Ganze im Lorbeerkranz. B.M.C. — Vgl.B.M. C.10. Mm. 27. 

gr. 11,7. Tridrachme von gutem Stil. Sehr schön und von grosser 

Seltenheit, | 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 1352. — 


Abgebildet Tafel XIV. 


A. _ 408 Cnidus. ca. 550— 500 v. Chr. Vorderteil eines Löwen r., Maul offen, Zunge heraus- : 
gestreckt. Rv: Weiblicher Kopf r. (Aphrodite), Haar hinten im unten gebundenen 
Zopfe. Vertieftes Quadrat. B.M. C. 11 Var. Mm. 15. gr. 6,2. Drachme von 
gutem archaischen Stil. schön. 


Abgebildet Tafel XIV. 
49.50 409 Halicarnassus. 4. Jhrdt. v. Chr. Kopf des Apollon r., Band im Haar, einige Locken Gr | 
hinten herabfallend. Rv: Adler stehend 1. auf Blitz, Flügel ausgebreitet. B.M. C. — 
Mm. 9. gr. 0,49. Hemiobol von sehr feinem Stil. schön u. sehr selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 3899. — | 


Abgebildet Tafel XIV. | 
405. — 410 — Dynasten. Pixodarus. ca. 340—334 v. Chr. Kopf des Apollon 1. mit Lorbeer- PA 
kranz. Rv: PiLabrys. B.M.C.4. Bab. 411/413. Mm. 5,5. gr. 0,34. Al. "a4 Stater. 


schön u. sehr selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 3949. — 


Abgebildet Tafel XIV. 


290.- 411 Kopf des Apollon von vorn, etwas r. mit Lorbeerkranz, Gewand und fliegendem » 
Haar. Rv: TIZOAAP(OY) (r. abwärts). Zeus r. schreitend im Chiton u. Himation, 
mit der R. die Doppelaxt schulternd, in der L. das Scepter. B. M. C.5ff. Mm. 20. 
gr. 6,92. Didrachme von sehr feinem Stil. Treffliches Exemplar u. selten. 
Abgebildet Tafel XIV. 


430. — 412 — Inseln. Calymna. ca. 300—190 v. Chr. Männlicher Kopf r. unbärtig mit attischem 
Helm (mit Busch und Wangenstück). Rv: KAAYMNION (unten). Leier von vorn 
gesehen im Perlquadrat. B.M.C.3ff. Mm. 19,5. gr. 6,58. Didrachme von 
feinem Stil. Vorzügliches Exemplar und selten. | 

Abgebildet Tafel XIV. 


dr 


/#45.413 Rhodus. ca. 400—333 v. Chr. Kopf des Helios von vorn, etwas r., wallendes Haar. SE Gi, 
4 | Rv: POA-ION (oben). Rose mit Knospe r., i. F. I. unten $ und undeutliches 
Symbol. Vertieftes Quadrat. B. M.C.20. Mm. 23,5. gr. 15,01. Tetradrachme 
von feinstem Stil. Prachtexemplar von grosser Seltenheit. F.D.C. 
| Abgebildet Tafel XIV. 
| IF -414 Kopf des Helios r. umstrahlt, Haar hinten herabfallend. Rv: [POJAION (oben). Rose g: 
mit Knospe r., 1. i. F. Füllhorn, darunter [EIY' B.M.C. 41. Mm. 19. gr. 6,04. 


Didrachme von schönem Stil. schön u. von grosser Seltenheit. 
— Aus Sammlung Warren, London Sale 1905. No. 176. 


Abgebildet Tafel XIV. 
H 415 ca. 304—166 v.Chr. Kopf des Helios von vorn, etwas r., umstrahlt, fliegendes Haar. £y PR: 
| | Rv: PO (unten), Mag: ATHZIAAMO (oben), Rose mit zwei Knospen r., ı. F. |. 
Artemis mit Fackel l. eilend. B.M. C. 21. gr. 6,7. B. M. C. 130. Mm. 21. gr. 6,7. 


Didrachme. vorz. Aksekiru fel XIV $ 
gebildet lafe : 
I ER: ; 


416 Kopf des Helios fast von vorn, etwas l., fliegendes Haar. Rv: P'O i. F., oben 
| Mag: AINHTRP Rose mit Knospe r.; i. F. I. unten Kerykeion. B. M. C. 155. 
: w Mm. 16. gr. 2,39. Drachme. schön. 
en Abgebildet Tafel XIV. 

417 Kopf des Helios fast von vorn, etwasr. Rv: Aehnlich wie vorher: Mag: FOPFO2; 

i. F.1. Bogen im Gorytos. B.M.C. 164. Mm. 14,5. gr. 2,5. Drachme. s. 8. 

| TF-418 Kopf des Helios fast von vorn, etwas r., fliegendes Haar. Rv: Aehnlich wie vorher, Houk, 
4 | Mag: EYKPATHZ; i. F. |. Dreifuss. B. M. C. 175. Mm. 15. gr. 2,73. Drachme 
von sehr feinem Stil. vorz. i 
| Abgebildet Tafel XIV. 
3.50419 Kopf des Helios, ähnlich wie vorher. Rv: Aehnlich wie vorher, Mag: PEIZIKPA[TH2], KE. 
i. F.1. Athena rr., den Speer in der R. schwingend, Schild in der L. B.M.C. 181. | 
Mm. 15,5. gr. 2,6. Drachme. schön. R: Bir 
I- 420 Lydia. Zeit des Croesus. 561—546 v. Chr. Vorderteil eines Löwen (r.) und eines Y 
1 Stieres (l.) sich gegenüber. Rv: Zwei incuse Quadrate nebeneinander. B. M. C. 30. 
Mm. 16X 12. gr. 8,04. X. Stater. sehr schön u. selten. 
EN ' Abgebildet Tafel XIV. CH 
(09-421 Vorderteil eines Löwen (r.) und eines Stieres (l.) sich gegenüber. Rv: Zwei incuse j 
; Quadrate nebeneinander. B.M.C. 37. Mm. 20. gr. 10,58. Stater. schön u. 
sehr selten. 


Abgebildet Tafel XIV. 


AH.- 422 Pactolus. Frühe Kaiserzeit (?). Büste der Artemis r. mit Stephane, am Nacken 

Be: Bogen und Köcher. Rv: MAKTONE®N (r. abwärts). Athena Nikephorus stehend |.; RA ße. 
i. F. 1. MENE (abwärts). B. M. C. — Vgl. Imhoof, Lyd. Städtemünzen, p. 111 Ta“ 
u. Waddington No. 5120. /£E. Mm. 22. Dunkle Pat. schön u. sehr selten. 


— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 4058. — 


| Abgebildet Tafel XIV. Ahr 
‘7423 Phrygia. Cibyra. Vor ca. 84 v. Chr. Jugendlicher männlicher Kopf r. im Helm 

mit Busch. Rv: KIBYPAT®N (unten). Behelmter und geharnischter Reiter mit 

eingelegter Lanze n. r. galoppierend. Imhoof, Kleinas. Münz., p. 251,3. Mm. 17. 

gr. 3,38. Drachme. schön u. selten. 

| Abgebildet Tafel XIV. 

15-424 Lyecia. Tlos. Allianz mit Cragus. Büste der Artemis r. mit Stephane, Haare im Schee. 

. Schopf, am Nacken Bogen und Köcher. Rv: TA (oben), KP (unten). Köcher 

mit Riemen; i..F. r. Kerykeion. Vertieftes Quadrat. B.M.C. etc. — Mm. 11. 


gr. 0,65. !/aDrachme. schön und sehr selten. 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 4243. — 
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Add. - 425 Pamphylia. Aspendus. ca. 500—400 V. Chr. Zwei nackte Ringer, der.l. befindl./ 
packt mit beiden Händen den I. Arm des anderen ; zwischen Beiden A' Rv: [EJZTFE- 
AIUYZ (l. aufwärts). Schleuderer r. stehend in kurzem Chiton, die Schleuder in 
beiden Händen halt., i. F. r. Triskelis, unten Einstempelung, Perlquadrat. B.M.C. 26 
Var. Mm. 21,5. gr. 10,98. Stater von ausgezeichnetem Stil. Vorzügliches, 
in dieser Erhaltung äusserst seltenes Exemplar. 
Abgebildet Tafel XV. 


IS‘ 426 ca. 400—300 v. Chr. Zwei nackte Ringer, wie vorher; zwischen BeidenA®° Rv: ae 
derer. ähnlich wie vorher. B. M. C. 31. Mm. 24. gr. 10,67. Stater. schön. 
Abgebildet Tafel XV. | 


Su ee 427 Zwei nackte Ringer, wie vorher, zwischen Beiden BA Rv: Schleuderer, wie vorher. * 
B.M.C.33 Var. Mm. 22. gr. 10,52. Stater. schön. | 
Abgebildet Tafel XV. 


140.- 428 Side. ca. 190—36 v. Chr. Kopf der Athena r. im korinthischen Helm mit Busch, PA | 
unter dem das Haar in Locken herabfällt. Rv: AEI |'NO (unten). Nike im langen 
Chiton n. l, in der vorgestreckten R. einen Kranz haltend; i. F. 1. Granatapfel. 
B.M.C.27 Var. Mm. 30. gr. 16,92. Tetradrachme von auffallend gutem 


Stil, Prachtexemplas 
— Aus meinem Auctionscatalog XIII. No. 4246. — 


Abgebildet Tafel XV. | 


% :- 429 Cilicia. Olba. Kaiserzeit. Augustus. Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: [KENNAT2NK] Yı ! 
AINANASSERN APXIEPE QSAIANTO= (oben) TEVKPOY TOMAPXOY (unten), Ge 
flügelter Blitz wagerecht. B.M.C.8. /E. Mm. 23. Treffl. dunkle Pat. vorz. we 

Abgebildet Tafel XV. | 


0 
ß 9.- 430 Tarsus. Mazaeus. ca. 361—333 v. Chr. ndy2 (r.) Baaltars]. sitzend auf Ichnelosem 3 
Throne, unterwärts bekleidet, in der vorgestreckten R. hängende Traube und 


Aehre aufrecht, die L. auf das punktierte Scepter gestützt; unter dem Sitze x 


Rv: ars (oben) Löwe l. einen 1. gewandten Hirsch auf das l. Knie niederwerfend; 
unten r. O: Vertieftes Quadrat. B.M.C.39. Mm. 23. gr. 10,77. Stater. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XV. gu 


450 431 Cyprus. Salamis. Gorgos (2?) ca. 500—480 v. Chr. Widderkopf l. Rv: Kreuzförmiges 
Zeichen über einem punktierten Ring. Quadratum incusum, Bab. 572. Mm. 9. 
gr. 0.84. Obol. schön. 

Abgebildet Tafel XV. 


54. 439 Pnytagoras. ca. 351—332 v. Chr. T (.). Büste der Aphrodite 1. mit Turmkrone und % 
Halsband mit Kleinod. Rv: F (l.). Büste der Aphrodite |. mit Turmkrone und 
Halsband mit Kleinod. B.M.C.—- Bab. 628. Mm. 9. gr. 0,66., A}. "jıs Stater. 
sehr schön und selten. | 
Abgebildet Tafel XV. 
34, - 433 Büste der Aphrodite |. mit langem Haar. Rv: Büste der Artemis r., Haare im Wulst, 
dahinter BA: B.M.C.80. Mm. 14. gr. 1,97. Tetrobol. schön u. sehr selten. 
Abgebildet Tafel XV. 
Ab - 434 Ein zweites Exemplar. Mm. 12. gr. 2,15. Tetrobol. schön u. schtiscehen.: er | 
Abgebildet Tafel XV. 
50.-435 Galatia. Könige. Amyntas. 36—25 v. Chr. Kopf der Athena r. im korinthischen 
Helm mit Busch, Haare hinten in Locken herabfallend. Rv: BA2I AE®2 (oben) 
AMYN TOY (unten). Nike im langen Chiton n. l., in der ausgestreckten R. band- 
geschmücktes Scepter. B.M.C.1. Mm. 29. gr. 15,54. Tetradrachme. vorz. 
Abgebildet Tafel XV. 


BA UI RR 


/#- 436 Cappadocia. Könige. Ariarathes IV. 220—163 v. Chr. Kopf des Königs r. mit 
Band im schlichten Haar. Rv: BAZINERZ (r.), APIAPAGOY (l.), EYZEBOYZ (unten). 
Pallas Nikephoros stehend 1.; i. F.1.A, i.d. M. Monogramm, r. ZN, unten FTA- 
B.M.C.5. Mm. 19. gr. 4,14. Drachme. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XV. 


9,437 Ariobarzanes I. 95—62 v. Chr. Kopf des Königs r. mit Band im schlichten Haar. 
Rv: BAZINERZ (r.), APIoBAPZAN [OY] (l), $IAOPOMAIOY (unten). Pallas Nike- 
phoros, wie vorher; unten AN; i.F.M° B.M.C.22. Mm.18. gr.3,96. Drachme. 
schön. 


25.438 Syria. Könige. Demetrius I. /Soter.) 162—ı5o v. Chr. Kopf des Königs r. mit 
breitem Band im schlichten Haar; Lorbeerkranz. Rv: BAZSINERZ (r.) AHMHTPIOY 
Z2THPO2 (l.) Tyche sitzend 1. auf lehnelosem Throne, unterwärts bekleidet, in 
der ausgestreckten R. kurzes Scepter, i. 1. Arm Füllhorn; i. A. HNP (= Jahr 158); 
1. F.l. zweiMonogramme. B.M.C.10. Mm. 34. gr. 16,68. Tetradrachme. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XV. 


F IF. -439 Kopf ähnlich wie vorher. Rv: Aehnlich wie vorher, unten ZP (= Jahr 160). B.M.C. 15. 
Mm. 30,5. gr. 16,47. Tetradrachme, sehr schön. | 


71. — 440 Alexander I. (Bala.) 152—144 v. Chr. Büste des Königs r. mit breitem Band im 
gelockten Maar. Rv: BASINERZ (r.), AAEZANAPOY (l.). Adler stehend I. auf 
Schiffsschnabel, Palme am r. Flügel; i. F. I. Keule, darüber Monogramm; r. FZP 
(= Jahr 163). B.M.C.1 Var. Mm. 21. gr. 7,13. Didrachme. sehr schön und 
gelten. 

Abgebildet Tafel XV. 


?-—441 Antiochus VI. (Dionysus.) r45—142 v. Chr. Kopf des Königs r. mit breitem Band 
und Strahlenkrone im gelockten Haar. Rv: BASIAERZ ANTIOXOY (oben), ENIBANOYS 
AIONYZOY (unten). Die beiden Dioskuren mit Chlamys und Helmen, worüber 
Sterne, n.l. im Galopp; unter den Pferdeleibern HZP (= Jahr 168); i. F. r. TPY, 
darunter XPA ; 1. Ihyrsos; das Ganze im Kranze. B. M.C.1 Var. Mm. 31. 
gr. 16,63. Tetradrachme. sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XV. 


/f'=442 Kopf des Königs r., wie vorher. Rv: Legende wie vorher. Apollon nackt, sitzend 
| l. auf Omphalos. in der ausgestreckten R. einen Pfeil, die L. auf dem Bogen; 
unten Monogramm, i. A. O=PZTA: B.M.C.9. Mm.18. gr. 4,09. Drachme. schön. 

Abgebildet Tafel XV. | 


; b150 443 Seleucis und Pieria. Antiochia ad Orontem. Augustus. Sein Kopf r. mit Lorbeerkranz. 
Rv: ETOVZ HK (= Jahr 28) NIKH= Antiochia sitzend r. mit Mauerkrone, einen 
Palmzweig in der ausgestreckten R.; zu ihren Füssen r. schwimmender Flussgott 
Orontes; i. F.r. Monogramm und IB B.M.C. 137. Mm. 25. gr. 15,25. Tetra- 
drachme. schön. 


Lorbeerkranz. Rv: DIVOS CLAVD AVGVST GERMANIC PATER AVG : Kopf des 
Claudius r. mit Lorbeerkranz. B. M. C. p. 171. No. 169. Mm. 22,5. gr. 7,5. 
Didrachme vorz. | 
Abgebildet Tafel XV. 


F [X —445 Laodicea ad Mare. 1. Jahrh. — ca. 47 v. Chr. Jugendliche männliche Büste r. mit 
| Strahlenkrone im Haar (Helios?); unter dem Kinn Stern. Rv: AAOAIKE®N (I.) 
IOYNIERN | TRNKAI Artemis stehend |. im kurzen Chiton, den Köcher an der 
Schulter, in der R. den Speer, in der L. den Bogen; i. F. l. ©, unten ZM- 
B.M.C. 12. Var. £. Mm.23. Treffl. braune Pat. vorz. u. selten. 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 1579. — 


Abgebildet Tafel XV. 
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3 3f-— 444 Nero. NERO CLAVD DIVICLAVD F CAESAR AVG GERMANI Kopf des Nero r. mit Les, 


% | 


1025-— 455 Berenice II. 258—222 v. Chr. Büste der Königin r. mit ‚Halsband, Diadem und ; 


ER 


446 Phoenicia. Aradus. ‘ca. 259-183 v. Chr. Kopf der Tychel. mit Mauerkrone; das 
SD Haar hinten herabfallend. Rv: Prora l., oben £ Bab. 946. Mm. 12, gr. 1,96 Kal. 

f: Hemidrachme. s. 8. | | 

44T ca. 170— 147 v. Chr. ZIP (l.), EN (r.) (Jahr 117.). Biene aufwärts. Rv: APAAI®QN 
(r. abwärts) Hirsch r. stehend vor Palmbaum. Bab. 113 ff. Var. Mm. 18. gr. 3,8. 
Drachme, sehr schön. | | ©... 29na! dor TE | 

/Y‘- 448 Judaea. Unter Tiberius: Pontius Pilatus 30—31 n. Chr. TIBEPIOY KAICAPOC » Lituus. VA m 

Rv: L'IZ (Jahr 17) i. Kranze. Madden p. 182. 14. /E. Mm. 15. pat. s. $. 
‘- 449 Mesopotamia. Edessa. Caracalla. Geharn. Büste |. m. Lorbeerkranz. Rv: Tyche l. Ya 3 
sitzend, vor ihr Flussgott, hinter ihr Füllhorn. £. Mm.26. pat. s.g. . | 

Al: - 450 Persia. 5.—4. Jahrh. v. Chr. Der König mit langem Barte halbknieend n.r., in der Zauk 

L. Speer, in der R. Bogen, an der Schulter der Köcher. Rv: Rohes Incusum, j 

| Vgl. Bab. 101 ff. Mm. 14 etc. gr. 5,4 etc. Sigle. Verschiedene Varianten. 3.8. 

Y. — 451 Bactria und India. Scythische Könige. Kanerkes. 87—106 n. Chr. Stehender. ZUR 
König l. mit Helm und Diadem in langem Rock und Hosen, die R. über Altar 
haltend, in der L. Speer. Rv: Stehender Mondgott l. B.M.C. 24. Mm. 20. 
gr. 7,94. Al. Stater. vorz. : a 

Abgebildet Tafel XV. . von 
452 Achnlich wie vorher. Rv: OPAAFNO Kriegsgott stehend r., in der L. den Speer. % 
_ B.M.C. 28. Mm. 20. gr. 7,87. N. Stater. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XV. 


De 


AFRIKA. 


Af.- 453 Aegyptus. Ptolemaeus 1. 323—284 v. Chr. Kopf Alexanders d. Gr. r. mit Ble-, 
fantenhaut, Aegis um den Nacken. Rv: ANEZANAPOY: Athena Alkis im Doppel- 
chiton n. r. schreitend, in der erhobenen R. den gezückten Speer, in der vorge- 
streckten L. den Schild; i. F. 1. Stern, r. P und Adler stehend r. auf Blitz, darüber 
korinthischer Helm r. B. M. C. 35. Mm. 28. gr. 15,7. Tetradrachme vorz. 

& Abgebildet Tafel XV. | 
T95. - 454 Ptolemaeus Il. und I. 305—284 v. Chr. Kopf desKönigs r., ein breites Band im gelockten HH. 
Haar, Aegis um den Nacken. Rv:BAZINERZ (r.), NTOAEMAIOY (1). Adler stehend I, 
auf Blitz, Flügel geschlossen; i. F. 1. T, darunter Kl: Vgl. die Tetradrachme B.M. 
C. p. 16. No. 25. Mm. 24. gr. 17,84. A. Pentadrachme, F.D.C:u. selten. 
Abgebildet Tafel XV. 


Schleier. Rv: BEPENIKHS (l.), BAZIAIZ=EHS (r.). Füllhorn gefüllt mit Weintraube, 
Aehre und Mohn und mit Bändern verziert, i. F. l. u. r. oben sechsstrahliger Stern. 
B.M.C.3. Svoronos No.979 n. Mm.22. gr.10,7. N. 2!/; Drachmen von 
sehr schönem Stil. Prachtexemplar von grosser Seltenheit. 


— Aus Sammlung of a late collector, London 1900. No, 475. — 


340 Abgebildet Tafel XVI. | BER 
"456 Kopf der Königin r., wie vorher. Rv: Wie vorher, ohne Symbole i.F. B.M.C.15. 
S. No. 983. N. Hemidrachme von sehr schönem Stil. Treffliches Exemplar 
von grosser Seltenheit. 
| Ä Abgebildet Tafel XVI. | 
457 — Alexandria. Tiberius. Kopf des Tiberius r. mit Lorbeerkranz. Rv: Kopf des 
460 Augustus r. mit Strahlenkrone. B.M.C.36. Mm. 24. gr. 13,6. Bill. Medaillon. schön. 


= BE 


HR 
458 Hadrianus. Geharn. Büste r. mit Lorbeerkranz. Rv: Lagernder Nil n. 1. i. A. LAWAEK, 

ILSU . oben IS‘ B. M..C. 783. /E. Mm. 34. Dunkelbraune Pat. s. 8. gi 
459 Wie vorher. Rv: Der Kaiser in Elefantenquadriga r., oben LIZ B.M.C. 863. ZE. Fer. 
Mm. 34,5. Dunkelbraune Pat. schön. | | 


460 Lot von Alexandrinischen Kupfermünzen und einem Billonmedaillon. Alle verschieden 
u. sehr schön. 9 


A: 461 Cyrenaica. Üyrene. ca. 431—321 v. Chr. Bärtiger Kopf. des Zeus Ammon mit hezk. 
Widderhorn r. Rv: Blitz zwischen zwei Sternen. Müller p. 26. 76. Mm. 9. gr. 0,75. 
A Obol. Feiner Stil, vorzüglich und selten. 
Abgebildet Tafel XVI. 


28: 462 Ein zweites Exemplar. Mm. 7. gr.0,72. N. Obolvon feinem Stil, sehr schön u. selten. % 
Abgebildet Tafel XVI. 

900. -463 Reiter im Schritt I., mit Chlamys bekleidet, Petasos im Nacken, das Pferd erhebtden r. Vor- % 

R derfuss. Rv: KYPA (l. aufw.) Silphionstaude, i. F. r. Monogramm. M: 208. Mm. 13,5. 
gr. 2,83. N Tetrobol. Sehr schöner Stil, Prachtexemplar und: selten. 

Abgebildet Tafel XVI. 

AS, -464 Bärtiger Kopf des Zeus Ammon |. mit Widderhorn; dahinter TO Rv: YM (l. aufw.) 

, Weiblicher Kopf r. mit gewelltem Haar und Halsband. M. 215. Mm. 7. gr. 0,87. 

? AN Obol. Sehr schöner Stil, sehr schön und selten. 

| Abgebildet Tafel XVI. 


Hf: -465 Kopf des jugendlichen Dionysos 1., davor ON: Rv: Weiblicher Kopf r. mit aufgestecktem % 
3 ; Haar. ZuM.218. Mm. 8,5. gr. 0,78. N Obol. SchönerStil,sehr schön.u. selten. 
A Abgebildet Tafel XVI. 


” (G/.- 466 Zeugitana. Carthago. Sicilisch-punische Prägung ca. 4T70—310 v. Chr. Jugendlicher Harb 
Herakleskopf r. in der Löwenhaut. Rv: nimm oyWw Kopf und Hals eines Pferdes 12.3 
dahinter Dattelpalme. M. p. 75.8. Mm. 25. gr. 16,78. Tetradrachme von sehr 
sorgfältiger Arbeit, Prachtexemplar u. in dieser Erhaltung selten, 
Abgebildet Tafel XVI. . FI 


Il. -367 Kopf der Persephone |. mit Ohrgehänge und Perlenhalsband, im aufgesteckten und R % 
| | gewellten Haar Kranz von Schilfblättern; umher vier Delphine, i. F. ]. Muschel. 
Rv: mama ny Kopf und Hals eines Pferdes ].,. dahinter Dattelpalme. M.p. 75. 14, 
Mm. 26. gr. 16,82. Tetradrachme von sehr edlem Stil nach schönstem 


syrakusanischem Vorbild. vorzüglich und selten. 
— Aus Sammlung Rome, London sale 1904, No. 73. — 


Abgebildet Tafel XVI. 
/J0.- 463 Darstellung ähnlich wie vorher, keine Delphine sichtbar. Zu M.p. 75.15. Mm. 23. g.. 


gr.16,38. Tetradrachme von sehr schönem Stil. Prachtexemplar und selten. 
£ Abgebildet Tafel XVI. 


/00,—469 Kopf der Persephone r. mit Ohrgehänge und Perlhalsband, im aufgesteckten und CH 
gewellten Haar Kranz von Schilfblättern; i. Fr. Thymiaterion. Rv: 37 (unten) 
Pferd r. schreitend, den |. Vorder- und Hinterfuß erhoben, bekränzt von |. fliegen- 
der Nike. Davor Kerykeion schräg n.r. und im Hintergrund Dattelpalme. M. Pur 2B, 
Mm. 25. gr. 17,25. Tetradrachme von schönem Stil, treffliches Exemplar 
und sehr selten. | 


| x | Abgebildet Tafel XVI. | 
| 5 —470 Kopf derPersephonel. ähnlich wie vorher, umher drei Delphine. Rv: Pferdinunru higer Arnk. 
| Haltung stehend r., den l. Vorder- und Hinterfuss erhoben ; im Hintergrunde Dattel- 


palme. M. p. 78.41. Mm. 26. gr. 16,87. Tetradrachme von trefflichem Stil und 
sehr zierlicher Arbeit. vorzügliches Exemplar und sehr selten... ogı 


— Aus meinem Auctionscatalog XI'I No. 4017. 


Abgebildet Tafel XVI. 


4* 


BT N 


Fe 


/000.— 471 Kopf der Persephone l. mit Ohrgehänge und Perlshalsband, im aufgesteckten und , 
gewellten Haar Kranz von Schilfblättern. Keine Delphine. Rv: PferdimSprung | 
n. r., etwas nach vorne, die beiden Vorderfüße erhoben; im Hintergrund Dattel- 
palme. Mm. p. 78.44. Mm. 26. gr. 17,25. Tetradrachme von herrlichem Stil 
nach schönstem syrakusanischem Vorbild. Prachtexemplar in 
wundervoller Erhaltung und sehr selten. 


Abgebildet Tafel XVI. 
/42— 472 Punische Prägung. Nach ca. 340 v. Chr. Kopf der Persephone l. mit Ohrgehänge u vd | 
breitem Halsband, im aufgesteckten und gewellten Haar Aehrenkranz. Rv: Pferd 
stehend r., vor den Füßen drei Punkte. M.p. 84.45. Mm.19. gr. 9,06. A Stater. 
von sehr gutem Stil. Treffliches Exemplar und sehr selten. 


— Aus Sammlung Warren, London sale 1905, No. 188. 


Abgebildet Tafel XVI. 
IR - 413 Darstellung wie vorher, ohne Punkte. M.p. 84.48. Mm. 18. gr. 7,69. El. Stater. schön. Yyı 
310.- 474 Kopf der Persephone 1. mit Ohrgehänge, breitem Halsband und Aehrenkranz im Haar. 79. 
Rv: Pferd stehend r., im Hintergrund Dattelpalme. M. p. 84.54. Mm. 14. gr. 4,7. 
N. !/a Stater. vorzügl. und sehr selten. 
3 Abgebildet Tafel XVI. | E 
HS. - 475 Kopf der Persephone |. mit einfachem Ohrring, ohne Halsband, Aehrenkranz im Ref 
Haar. Rv: Pferd stehend r., den Kopf zurückwendend. M. p. 85.67. Mm. 10. 
gr.1,85. A. !Ja Stater. vorzüglich und selten. Bu 
Abgebildet Tafel XVI. 
IH: — 476 Pferdekopf r., davor drei Punkte. Rv: Dattelpalme. M.p. 87. 82. Mm. 8,5. gr. 0,96. VA 
N. Js Stater. sehr schön. 


Abgebildet Tafel XVI. | } 
A450 47T Kopf der Persephone 1. mit einfachem Ohrring, Halsband, Aehrenkranz im Haar. Aieyzk | 
; Rv: Pferd stehend r. M. p. 87.86. Mm. 13,5. gr. 1,78. */a Drachme. vorzüglich. | 
d2:- 478 Numidia. Micispa u. seine Brüder. 148—118 v. Chr. Jugendlich männliche Büste 1. K | 
mit Lorbeerkranz im Haar, eine Keule über der r. Schulter. Rv: Elefant stehend r. 
Müller III p. 17.18. Mm. 12,5. gr. 1,8. '/a Drachme. vorzüglich und selten. 
er Abgebildet Tafel XVI. A 
4:50 479 — — Männlicher Kopf I. Rv: Männlicher Koplı Tee N unten AT' Mm. 16. Ken. | 
gr.2,9. Becker’sche Fälschung. 


| 
RÖMISCHE MÜNZEN 
Republik. 


(B = Babelon E., Monnaies de la republique Romaine, 2 Vol. Paris 1885/6.) 
Stücke ohne Zusatz sind Denare. 


f:5V 480 Incert I. Kopf der Roma r. mit Flügelhelm, unter dem das Haar hinten lang herab- KyF. 
fällt; hinten X‘ Rv: Die Dioscuren n.r. galoppierend; i. A. ROMA B. p.39.2. 
vorzüglich. | ö 

6.50 481 Kopf der Roma wie vorher, dahinter IIS: Rv: Die beiden Dioscuren wie vorher. Wun: 

5 B. p. 40.4. Sesterz. sehr schön. 2 

5.— 482 Incert Ill. Kopf der Roma wie vorher, dahinter V‘ Rv: Die Dioscuren wie vorher, I: 
unter den Pferdeleibern H' B.p.53.33. Quinar. schön. 


a. 


5.50 483 Aemilia. Der König Aretas neben Kameel. Rv: Jupiter in Quadriga I. B.9. vorz. Her. 
10.50 484 ALEXANDREA Kopf der Stadtgöttin r. m. Mauerkrone. Rv: M  LEPIDVS TVTOR.A u 
3 REG SC PONTIF : MAX : M. Lepidus dem vor ihm ‘stehenden jungen 

4 Ptolemaeus V. ein Diadem aufs Haupt setzend. B.23. (Fr. 20.—.) s.g. u. selten. 

45. — 485 Carisia. Restitution des Traianus. MONETA (l. abwärts). Büste der Juno Moneta r. Ko74 
F mit Ohrgehänge und Pershalband. Rv: IMP CA[ES TRAIAN AVGGIJER ' DAC 

P PREST (Aussenlegende). In einem Lorbeerkranz: CARISIVS und Münzwerk- 

zeuge: Prägestempel, Zange, Ambos und Hammer. B.II. p.573. No. 10. (Fr.300.—.) 

sehr schön und von grösster Seltenheit. 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. 323. — 


2 Abgebildet Tafel XVI. K 
Jeb. — 486 Cassia. Restitution des Traianus. Q CASSIVS : VEST - Büste der Vesta r. mit Schleier, t 
E- Rv: IMP CAES TRAIAN AVG GER DAC P P REST Tempel der Vesta, darin 

curulischer Stuhl; i. F. 1. Wahlurne, r. Stimmtafel mit Aufschrift A'C: B.IL 

p. 574. No.12. (Fr. 300.—.) schön und von grösster Seltenheit. 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 2440. — 


Abgebildet Tafel XVI. | 
J — 487 Considia. Kopf des Apollor. mitLorbeerkranz. Rv: Kranz aufcurulischem Stuhl. B.2. vorz. KH 
2.50 488 Cornelia s.c. Büste der Venus r. mit Diadem und Myrtenkranz, Scepter an der 9% das 
Schulter. Rv: Drei Trophäen, i. F. 1. Praefericulum, r. Lituus. B.63.. schön. | 
J.50 489 FAVSTVS Büste der Diana’ r. mit Diadem und Halbmond. Rv: FELIX Sulla £y F. 
sitzend 1. auf Estrade; vor ihm der König Bacchus knieend; hinter ihm 'der 
gefangene Jugurtha, ebenfalls knieend. B.59. sehr gut. | 
4 — 490 Crepereia. Büste der Amphitrite (in Rückenansicht) r., i. F.l. Tintenfisch, r.E‘ Rv: Q* Y ; 
| | CREPER :M :F:ROCVS Neptun in Seepferdbigar. B. 2. (Fr. 45.—.) schön u. selten. 27, 
| ITE 291 Egnatia. Geflügelte Büste des Cupido r. Rv: Zweisäuliger Tempel mit den Statuen i 
| des Jupiter und der Libertas im Innern. B.3. (Fr.10.—.) sehr gur. % 
#d. — 492 Flavia. C-FLAV-HEMIC-LEG:PROPR : Büste des Apollo r., davor Leier. Rv: BRVT' 
> . IMP-Q : CAEP: Victoria mit Palme stehend 1., eine Trophäe bekränzend. B.1. 
(Fr. 60.—.) sehr schön u. sehr selten. 


’ Abgebildet Tafel XVI. % TE 
I" — 493 Julia. Kopf der Venus r. mit Diadem. Rv: CAESAR Aenaeas n. |. flüchtend, seinen * * 
Vater Anchises auf der l. Schulter, das Palladium in der R. B.10. schön. % 
I. — 494 Kopf des Ceres r. mit Aehrenkranz. Rv: Simpulum, Weihwedel, Praefericulum und AEer. 
F Lituus. B. 16. s. schön. | y% 
- 16.30 495 Junia. Weibliche Büste r. mit Lorbeerkranz und Schleier. Rv: BRVT-IMP- Hacke BE: IE 
Pe und Simpulum. B.50. (Fr. 20.—.) schön u. selten. LE 
IP 496 Lieinia. Büste der’Roma l. mit Helm, Speer und Schild. "Rv: P-NERYVA' Römische 7 Gas 
Bürger, ihre Stimme abgebend. B.7. schön. 
| 497 Marcia. Kopf der Roma r. mit Flügelhelm. Rv: Q'MARC:ROMA Die Dioscuren er. 
AB r. galoppierend. B.1. sehr schön. 
498 Memmia. Kopf der Ceres r. mit Aehrenkranz. Rv: C' MEMMIVS IMPERATOR 
| Trophäe, woran knieender Gefangener. B. 10. schön. 
745. 499 Norbana. C : NORBANVS (oben), L’ CESTIVS PR (unten). Venusbüster. Rv: SC. 
: Cybele in Löwenbiga l. B.5. (Fr. 200.—.) Aureus. schön. | 
| Abgebildet Tafel XVI. I 
4135. 500 Petronia. P-PETRON : TVRPILIAN : III VIR Kopf der Libertas r. m. Efeukranz, ee. 
| Rv: CAESAR DIVIF' ARME CAPTA Armenia mit Tiara auf dem Kopfe, knieend’ 
“ r., die Hände zum Zeichen der Unterwerfung vorstreckend. B.14. (Fr. 50.—.) 
Prachtexemplar. F.D.C. u. sehr selten. 
‚Abgebildet Tafel XVI. 


400, = 


501: Sulpieia, SER: SVLP* Kopf des Apollo r. mit Lorbeerkranz. Rv: Schiffströphäe; 7& 4 
r. ein nackter Gefangener mit Petasus; |. bekleidete Figur mit Petasus. B.8. 
(Fr. 25.—.) vorz. u. selten. | 


— Aus meinem Auctionscatalog XII. No. 381. — 
n Abgebildet Tafel XVI. | yo 
502 Büste der Victoria r. mit Flügeln. Rv: Legionsädler zwischen zwei Feldzeichen. Vırı 
B.12. sehr schön. 
503. Kopf der Venusr. Rv: C' VIBIVS VARVS Venus, unterwärts bekleidet, vom Rücken PA 
gesehen, stehend 1. neben einer Säule; sie hält in der L. einen Spiegel, um sich 
zu betrachten. B. 27. (Fr. 400.—.) Aureus. F,D.C. | f 
Abgebildet Tafel XVI. 
504 Ein zweites Exemplar. F. D.C. ee. or Ga. 
| Abgebildet Tafel XVI. 


Kaiserreich. | we 


505 Augustus 30 v. Chr.—ı4 n. Chr. IMP : CAESAR Kopf r. Rv: AVGVSTVS Sphinx Y. 
n. r. sitzend. C. I. 31. (Fr. 120.—.) AR. Medaillon. sehr schön u. sehr selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 151 | 3 
506 Kopf r. m. Lorbeerkranz. Rv: Caius Caesar n.r.i. Galopp; hinter ihm zwei Feid-I/# Yan 
zeichen und ein Legionsadler. C. I. 40. (Fr. 6.—.) schön. . 
507 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: CL CAESARES AVGVSTI F COS: DESIG ° gu 
PRINC :IVVENT : Caius und Lucius stehend, jeder eine Lanze und einen Schild | 
haltend; oben i. F. Simpulum undLLituus. C.1.42. Aureus. von feinem Stil. vorz. 
Abgebildet Tafel XVI. 
508 Belorb. Kopf r. als Herme; dahinter geflügelter Blitz. Rv: IMP CAESAR Octavianus 
| sitzend l. auf curulischem Stuhl, auf der ausgestreckten R. Victoria. C. I. 116. 


(Fr. 8.—.) vorz. 
Abgebildet Tafel XVII. 


509 Kopf r. Rv: IMP XII (i. A.) Stier n. r. rennend, den Kopf gesenkt. C.1.152. Aureus 
von feinem Stil. F.D.C.u. selten. 
Abgebildet Tafel XVI. 


510 Kopf I. Rv: IOVI-TON (i. F.). Jupiter nackt mit Blitz und Scepter, stehend |. in p 
einem sechssäuligen Tempel. C.1. 178. Aureus. s. g. u. selten. | | 

| | Abgebildet Tafel XVI. | Vi 

511 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: MAR—VLT (i. F.). Sechssäuliger Rundtempel, im % \ 
Innern zwei Feldzeichen und Legionsadler. C. 1. 190. F.D. C. | 

512 Kopf 1. mit Strahlenkrone. Rv: SC im Eichenkranz. C. I. 252. M.B. Treftl. braune Yipı 
Pat. sehr schön. | | 

513 Kopf.r.. mit Lorbeerkranz. Rv: TI'CAESAR AVG F:TR:POT XV: Tiberius in. ‚5 
Quadriga r. C.1. 299. Aureus. schön. i A 
Abgebildet Tafel XVII. | . pr 


514 Kopf r. Rv: M. DVRMIVS IH VIR Löwe n. l. einen Hirsch niederwerfend. C. I. 431 
(Fr. 40.—.) sehr schön u. selten. 
ER: Abgebildet Tafel XVII, 17» 4a i “ 
515 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: MESCINIVS RVFVS Mars nackt, mit Helm, Lanze , 
und Parazonium stehend 1. auf Cippus, mit der Inschrift: SP Q'R| V 'P'RED| 
CAES : C.1. 463. (Fr. 20.— ) vorz. 5: 
Abgebildet Tafel XVII. 


a \. 1 er 


II. - 516 Livia (Augusti uxor). # 29 n. Chr. IVSTITIA Büste der Livia r. m. Diadem. Rv; TI: 7% 
CAESAR DIVLAVG :P:M TR POT): XXIHL>8S+.Ct-C;L4:M.B. Von 
feinem Stil. Dunkle Pat. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XVII. K 


23 en sıT PIETAS: Büste ep Livia r. mit Diadem und Schleier. Rv: IMP-T-CAES  DIVI- 
| MEBBNISAN G .RESTTT!, /81:IG,M CZE/p) PIRZALIHRestitntion'des Titus. 


M. B. von sehr feinem Stil. Glänzende smaragdgrüne Pat. sehr schön. 
— Aus Sammlung Imhoof. No. 554. — 


Y | | Abgebildet Tafel XVII. 
(0. — 518 Tiberius. 14—37 n. Chr. Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: PONTIF  MAXIM  Livia HK 


sitzend r. mit Scepter und Blume. C.1.15. Aureus. sehr schön. 
3 Abgebildet Tafel XVII. a 
J —519 Dieselbe Münze als Denar. C. I. 16. sehr schön. Pen. 


{ gp 20 Tiberius und Augustus TI’ CAESAR DIVI AVG : F: AVGVSTVS: Kopf des Tiberius r. 
mit Lorbeerkranz. Rv: DIVOS AVGVST 'DIVI F’ Kopf des Außusbus t. mir 9 
Lorbeerkranz. C. I. p. 212.3. Aureus. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XVII. 


242.521 Antonia (Drusi uxor). } 39 n. Chr. ANTONIA AVGVSTA Büste r. mit Aechrenkranz. 9%: 
Rv: SACERDOS DIVI AVGVSTI Zwei brennende Fackeln durch Guirlande ver- 
bunden. C. I. p. 222. 4. (Fr. 150.—.) Aureus. sehr schön. 
Fi Abgebildet Tafel XVII. N 
| f. 522 Agrippina Mater (Germanici uxor). f 33 n. Chr. Ihre Büste r. Rv:SP'Q'R: MEMORIAE Laer. 
i AGRIPPINAE Carpentum n. |. von zwei Maultieren gezogen. C.]. p. 231.1. 
G. B. Treffl. schwarze Pat. sehr schön u. selten. 

Abgebildet Tafel XVII. 


% 523 Caligula. 3741 n. Chr. Kopf l. mit Lorbeerkranz. Rv: AGRIPPINA DRVSILLA Fer. 
A S'C: Die drei Schwestern des Caligula als Securitas, Concordia und 
ee mit den Attributen der drei Göttinnen stehend von vorn. C.I.4. G.B. 
Schöne braune Pat. sehr schön. 
Abgebildet Tafel XVII. 

360 -524 Caligula und Augustus. C CAESAR AVG  PON  M TR POT UI: COSIH : Kopf 
| des Caligula r. mit Lorbeekranz. Rv: DIVVS AVG PATER PATRIAE Kan 
| des Augustus r. mit Strahlenkrone. C. I. p. 244.6. Aureus. sehr schön u. selten. 
£ Abgebildet Tafel XVI. 
 £2.-525 Dieselbe Münze als Denar. C.1. p. 245. 7. (Fr. 12.—.) sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 


Bar 


des Augustus r. mit Strahlenkrone zwischen zwei Sternen. C. I. p. 245. 10. 
(Fr. 150.—.) Aureus. Prachtexemplar. sehr selten. 

| Abgebildet Tafel XVII. 
TE Claudius I. 47— 54 n. Chr. DIVVS CLAVDIVS AVGVSTVS Kopf I. mit Lorbeer- G 
R kranz. Rv: EXS °C Carpentum n. r., von vier Pferden gezogen; auf dem Wagen 
zwei Victorien, eine Quadriga und Basreliefs. C.1. 31. Aureus. Pracht- 
exemplar. sehr selten. | 
2 Abgebildet Tafel XVII. ’ 
Y.-528 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: Triumphbogen; darauf eine Reiterstatue n. r. zwischen Fa, 
zwei Trophäen i. F.S. C. C.1. 48. G. B. Braune Pat. schön. 
274 —529 Claudius und Nero. DIVOS CLAVD - AVGVST ° GERMANIC : PATER AVG : Kopf 
des Claudius r,. mit Lorbeerkranz. Rv: NERO CLAVD  DIVI CLAVD- F- 
CAESAR AVG ' GERM : Kopf des Nero r. mit Lorbeerkranz. C.I. p. 266. 1 Var. 
(Fr. 50.—.) AR. Medaillon (geprägt in Cappadocia). sehr schön und selten. 


F er> 526 C-CAESARAVG:GERM-P:M-TR-POT- COS Kopf des Caligular. Rv: Kopp Fer, 


ie DU 
Hb: - 530 Agrippina jr. und Claudius. Büste der Agrippina r. mit Aehrenkranz. Rv: Kopf des % 
Claudius r. mit Lorbeerkranz. C. I. p. 274.4. (Fr. 20.—.) sehr schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XVII. i Et | 
W3.— 531 Agrippina jr. und Nero. NERO CLAVD ° DIVI: F' CAES  AVG GERM : IMP 9: | 
/ TR: P:COS: Kopf des Nero und Büste der Agrippinar. Rv: AGRIPP-AVG: 
DIVI : CLAVD : NERONIS CAES : MATER EX SC: Augustus und Livia (?) 
in Elefantenquadriga 1. Augustus hält ein Adlerscepter, Livia ein schmuckloses 
Scepter. C.I.p. 275. 3. (Fr. 120.—.) Aureus. Prachtexemplar u. sehr selten. 
17 Abgebildet Tafel XVII. | Yıor 
‘= 532 Ein zweites Exemplar. schön u. selten. a hi | 
Abgebildet Tafel XVII. 
120: — 533 Nero. 34—68 n. Chr. Kopf des Nero l. mit Lorbeerkranz. Rv: ADLOCVT COHTZ 
(1. A.), SC (i. F). Nero stehend 1. auf Estrade a. d. r. Seite, begleitet vom | 
Praef. Praet; er spricht zu drei vor einem Tempel stehenden Soldaten. C. 1. 6. En 
G.B. Treffl. braune Pat. Vorzügliches Exemplar. sehr selten. | 
Abgebildet Tafel XVII. | GA { 


x 


6.50 534 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: Spieltisch, worauf Vase, S und Kranz. C.1.47. K. B. 
Treffl. braune Pat. vorz. | 
Abgebildet Tafel XVII. 
60. — 585 Kopf. r. mit Lorbeerkranz. Rv: Genius mit Füllhorn und Patera, stehend 1. neben % 
Altar. C.I. 107. M.B. Schöne dunkelgrüne Pat. vorz. 
| Abgebildet Tafel XVII. 
39: - 536 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: SC Triumphbogen fast von vorn, auf der Platt- % 
form Nero in Quadriga von vorn, zwischen den Statuen der Pax und Viktoria; 
an den Seiten Soldaten mit Trophäen, zwischen den Säulen 1., Statue des Mars, 
«F. SC C. I. 308. G.B. Trefil: braune Pat. vorz. | 
Abgebildet Tafel XVIU. 
AM: 537 NERO CLAVD:DRVSVS GERM : PRINC : IVVENT : Jugendliche Büste l. Rv: SA- 
CERD : COOPT : IN: OMN : CONL : SVPRA NVM EX SC: Simpulum auf 
Dreifuss, Lituus über Patera. C. I. 311. Aureus von sehr feinem Stil. Pracht- 


exemplar. F.D.C. | 
Abgebildet Tafel XVII. 


—. — 538 Otho. #69 n. Chr. IMP : OTHO CAESAR AVG TR :P' Kopfr. Rv: PONT 
| MAX Vesta (?) sitzend l. mit Patera und Scepter. C.1I. 6. (Fr. 250.—.) Geprägt 
in Spanien. Aureus von sehr feinem Stil. Prachtexemplar von grosser 


Seltenheit. F.D.C. 
Abgebildet Tafel XVII. | HK 
(50539 Kopf r. Rv: Securitas stehend l. mit Kranz und Scepter. C. 1.15. schön. 


3 46.— 540 Vitellius. #69 n. Chr. A: VITELLIUS GERM - IMP-AVG  TR:P: Kopf r. mit 
Lorbeerkranz. Rv: LIBERTAS RESTITVTA Libertas stehend r. mit Freiheitshut 
und Scepter. C.1.46. (Fr. 120.—.) Aureus. Prachtexemplar. F.D.C. 


— Aus Sammlung Mac Lean No. 31. — 


er Abgebildet Tafel XVII. . 
39.5- 541 A  VITELLIVS IMP : GERMANICVS Kopf. mit Lorbeerkranz. Rv: VICTORIA Zr 
IMP : GERMANICI Victoria n. l. auf einem Globus, in der R. Kranz, in der | 
L. Palme. C. I. 106. (Fr. 250.—.) Aureus. Prachtexemplar u. sehr selten. . 

Yon Abgebildet Tafel XVII. ! 
:— 542 Vespasianus. 69—79 n. Chr. IMP : CAESAR VESPASIANVS AVG : Belorb. Kopf r. 627 
Rv: AETER NITAS Aeternitas stehend l., mit den Köpfen des Sol und der 
Luna auf den ausgestreckten Händen; zu ihren Füssen brennender Altar. C.T. 21. 


Aureus von feinem Stil. Prachtexemplar. F.D.C. und selten. 
— Aus Sammlung Imhoof No. 656. — 


Abgebildet Tafel XVII. 


u HET 


I 543 Kopf r. mit Strahlenkrone. Rv: ROMA :S:C: Roma sitzend |. auf Panzer und 
Schilden, in der R. einen Kranz, in der L. Parazonium. C. 1.411. M.B. . Trefll. 
dunkle Pat. sehr schön. 
Br. - - 544 Titus. 79—81 n. Chr. T' CAESAR VESPASIANVS - Belorb. Kopfr. Rv: ANNONA 
AVG ® Abundantia sitzend .]., mit der R. ihr Kleid ordnend. C.1. 16. Aureus. 
Prachtexemplar, selten. 
Abgebildet Tafel XVII. 


ALS 545 Domitianus. 87—96 n. Chr. Kopf r. mit Strahlenkrone. Rv: Vor einem Tempel 
opfernder Kaiser 1. vor Altar, dahinter Leier- und Flötenspieler; 1. Opferpriester 
mit Ziege und Lamm, C.1.87. M.B. Braune Pat., sehr schön. 

Abgebildet Tafel XVINM. 

H0 - 546 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: Fortuna stehend I. mit Steuerruder und Füllhorn. 

| Al. 126. M.B. Ausgezeichnetes Porträt. Treffliche dunkle Pat., vorz. 

| Abgebildet Tafel XVII. 

17° 547 IMP- CAES  DOMIT : AVG:GERM-P-M: TR: P- III Kopf r. mit Lorbeerkranz; 

| auf der Brust egis- | RyssIMB> VIII: COS XI’ CENS: POTES 'P'P: Ger- 

manischer Sklave in klagender Haltung auf einem Schilde n. r. sitzend. C. 1. 181. 

Aureus. sehr schön. 


Abgebildet Tafel XVIm. 
pP? 548 CAES:AVG :F-DOMIT EOS II: Belorb. Kopf mit Bart r. Rv: PRINCEPS 
| IVVENTVT Spes stehend l., in der R. eine Blume, mit der L. das Kleid raffend. 
C.1.374. Aureus auf sehr breitem Flan. Prachtexemplar. F.D,C. 
u.»8elten: | 
Abgebildet Tafel XVII. 
60 549 Belorb. Kopf r. Rv: S-C: Mars nackt n. r. schreitend mit Trophäe und Lanze. 
C.1.422. G.B. Dunkle Pat., sehr schön. 
#26 550 Büste des Apollo r. mit Lorekkuiee und langem Haar. Rv: S’C: Rabe r. aut 
Lorbeerzweig. C.1. 528. K.B. Braune Pat., vorz. 
„ e 551 Traianus. I Re esse IMPSIRRIANVS AVGFGERTDAEC:P=M- TR:P- 
3 COS VI'P'P: Belorb. Büste r. Rv: BASILICA VLPIA Die Basilica Ulpia. 
C.1I. 42. Aureus. sehr schön und sehr selten. 
| Abgebildet Tafel XVII. 
P J- 552 Belorb. Kopf r. Rv: Spes stehend I. mit Blume in der L., mit der R. ihr Kleid 
E raffend. C. II. 84. vorz. 
M0.- 5853 IMP- TRAIANO OPTIMO AVG GER :DAC:P-M TR °P: Geharn. Büste r. mit 
Borbrerkranz) U Rv: FORT "RED A: COS’VIP P:P>» S2Pi-Q SR» Fortuna 
sitzend |. mit Füllhorn und Steuerruder. C. 11.148. Aureus. Prachtexemplar 
Auf sehr ‘breitem Elan.’ F.D.C. u. sehr selten. 
— Aus Sammlung Imhoof. No. 764. — 


Abgebildet Tafel XVII. 


#- 554 Belorb. und geharn. Büster. Rv: PARTHICO P-M-TR-P-COS VI-P-P-S-P-Q:R. 
| Büste des Sol r. mit Strahlenkrone. C.1.187. Aureus. s.g. 
Abgebildet Tafel XIX. 


EN 555 Kopf r. mit Strahlenkrone. Rv: |Der Kaiser zu Pferde r. im Galopp, einen Feind 


niederreitend. C. Il. 506. M.B. Hellgrüne Pat., s. g 
3. x Büste r. mit Strahlenkrone. Rv: Traianssäule. C. II. 563. M.B. Dunkle Pat., sehr schön. 
! : Abgebildet Tafel XVII. | 
557 Kopf r.mit Strahlenkrone. Rv: Fortuna sitzend l. C.11. 595. M.B. Braune Pat., s.g. 
558 Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: Victoria l. schreitend mit Kranz und Palmzweig. 
7 C.II. 641. M.B. Gutes Porträt. Dunkle Pat., sehr schön. 


8 Sn S a8 
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DENN 


560 
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1-25 570 
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2,75 572 


IR — 573 
13.50 = 
3. — 576 
> he 


I — 518 


= 


50] 55 | e 
g e) 58 Belorb. Kopf r. Rv: Vesta sitzend 1. mit Palladium und Scepter. C. 11.644. sehr schön; Far 3 


3 Büste r. Rv: Aegyptus lagernd l. C. I. 1083. (Fr. 5.—.) sehr schön. 
7 Büste r. Rv: AEGYPTOS Aegyptus lagernd 1., davor Ibis r. C. II. 105. Aureus. ya 


3 Kopf r. Rv: Lagernde Africa l. C.I. 140. (Fr. 5.—.) schön. 


575 Belorb. Kopf r. Rv: Sieben Sterne über Halbmond. C. II. 466. sehr schön. | A Y 


eh a Far. r 
a ı.. 
Bas 4 


En. , 


Lot Denare mit verschiedenen Reversen. schön. | | | 6 
Lot Denare mit verschiedenen Reversen. schön u. s. 8. | 6 % 
Lot Denare mit verschiedenen Reversen. schön u. s. g. FR N Uri 6 | 
Plotina /Traiani uxor). F 129 n. Chr. PLOTINA AVG ' IMP : TRAIANI Böüster. pe 
mit Diadem und langem Zopf. Rv: CAES: AVG : GERMA DAC : COS VI:P'P: 
Vesta sitzend l.mit Palladium und Scepter. C. IL.,.p. 97.2. (Fr. 250.—.) Aureus 
von gutem Stil. schön u. sehr selten. x - | | 


u“ % 


cu 
; 


Abgebildet Tafel XVII. | KR 
Marciana. (Traiani soror) } ı14 (2) n. Chr. Büste r. mit Diadem. Rv: CONSECRATIO Sn 
Carpentum mit zwei Maultieren 1 C.II. 10. (Fr. 150.—.) sehr schön u. sehrselten, + 
— Aus Sammlung Imhoof. No. 798. — N 
Abgebildet Tafel XVII. 
Hadrianus. 177—138 n. Chr, Belorb. u. geharn. Büste r. Rv: Traian stehend |., | 
beide Hände dem vor ihm stehenden Hadrian reichend. C.NI. 5. (Fr. 10.—.) 4% 


schön und selten. 'E 


s. g..u. selten, . 
Abgebildet Tafel XIX. 


HADRIANVS AVG:COS-II-P'P: Rv: AFRICA Lagernde Africa l., die Elefanten- | nn 
haut auf dem Kopfe; sie legt die R. auf den Kopf eines Löwen, der l. Arm 
ruht aufeinem Korb. C.IL.151 Var. Aureus, TrefflichesExemplar u. s. selten. 

— Aus Sammlung Imhoof. No. 807. — 
Abgebildet Tafel XIX. | 

Belorb. Büste r. Rv: Neptun stehend r., den 1. Fuss auf eine Prora setzend; er hält 
in der L. Acrostolium, in der R. Dreizack. C. II. 305. G.,B. ‚ Dunkle Pat. s. 8. 

Belorb. Kopfr. Rv: Roma sitzend |. auf Panzer und Schild, in der R. Victoria, in 
der L. Füllhorn. C.I. 342. G.B. Braune Pat. sehr schön. 


: 

Abgebildet Tafel XIX. | 

Belorb. Kopf r. Rv: Spes n. I. schreitend, in der R. Blume, mit der L. ihr Kleid Ars 
raffend. C. II. 390. vorz. | | 7 
HADRIANVS AVGVSTVS Belorb. Kopf r. Rv: COS II: Die Wölfın 1. stehend, : 
die Zwillinge säugend. C.I1. 422. Aureus. Treffliches Exemplar. | 

Abgebildet Tafel XIX. 

Belorb. Büste r. Rv: Greif sitzend l., den r. Vorderfuss erhoben. C. II. 435. M. B. Y 
| er 


Dunkle Pat. schön. 


HADRIANVS AVGVSTVS Geharn. Büster. Rv: COS II: P°P: Hadrian mit ein 
gelegter Lanze n. r. galoppirend. C. II. 499. Aureus. schön u. selten. 

Abgebildet Tafel XIX. ä 

Kopf r. Rv: DIA NA (i. F.), EPHESIA (i. A.). Viersäuliger Tempel mit dem Stand: a 

bild der Diana Ephesia. C.I1. 536. &. Medaillon. vorz. u. selten. x 

Abgebildet Tafel XIX. Luz _ 

HADRIANVS AVGVSTVS Belorb. Kopf tr. Rv: FELICITATIAVG COS: IH PP RD 4 

S-C- Galeere mit Bemannung n. l. segelnd. C.I. 659. M.B. Treffliches ® 

Porträt. Dunkle Pat. Prachtexemplar u. selten. in 1 MON 80 

Abgebildet Tafel XIX. | ‚M >, I 


- 
> 
“ 


2 A Re 
6.50 579 Belorb. Kopf r. Rv: Hadrian stehend r., der Fortuna die Hand reichend, C. IL 791. Pacı. 


M.B. Dunkle Pat. sehr schön. 
15-580 HADRIANVS AVGVSTVS Belorb. Büster. Rv: HADRIANVS AVGVSTVS Belorb. %: 
| Kopf r. C. II. 809. (Fr. 20.—.) M.B. pat. s. g. u. sehr selten. 

/1:125.-581 IMP : CAESAR TRAIAN HADRIANVS AVG: Belorb. und geharn. Büste r. Ge 
| Ar: Rv: HERC—-GADIT (i. F.), PM: TR-P' COSII (Legende). Nackter Herkules 
stehend r., in. der herabhängenden R. die Keule, in der ausgestreckten L. Apfel; 

l. unten Prora, r. lagernder Bo&tis. C. II. 814. (Fr. 200.—.) Aureus. schön u. 


höchstselten. 
| Abgebildet Tafel XIX. „ 

| Jı 582 Belorb. Kopf r. Rv: Lagernder Nil r. C.H. 991 Var. (Fr. 5.—.) s. schön. IK Hk 
495.—583 IMP : CAES : TRAIAN : HADRIANO AVG : Belorb. Kopf und geharn. Büste r. K 

= Rv:ORIENS (1. A.) PM TR’ P-COSII: (Legende). Büste des Sol r. mit Strahlen- 

krone. C. II. 1006. Aureus. Prachtexemplar. F.D. C. u. selten. 


— Aus Sammlung Rome. No, 195. — 


vor Altar, in derL. eine Parfümdose. C. II. 1044. M.B. Schöner Stil. Dunkle 
4 Pat. sehr schön u. selten. 
F Abgebildet Tafel XIX. 
585 Belorb. Büster. Rv: PM: TR-P-COSII: Victoria r. mit Kranz und Palmzweig. 
| C. II. 1052. (Fr. 10.—.) Quinar. schön. 

7.-/586 Belorb. Kopf r. Rv: Pax stehend Il. mit Füllhorn und Olivenzweig. C.IL 1141. 
| M.B. Treffl. dunkle Pat. schön. | 
587 Belorb. Kopf r. Rv: Fortuna stehend 1. mit Steuerruder und Füllhorn, an Säule 

gelehnt. C. II. 1155. vorz. 
WU 588 Belorb. Büste r. Rv: RESTITVTORI ORBIS TERRARVM SC Hadrian stehend |.,' Va. 
eine knieende Frauengestalt, mit Turmkrone und Erdglobus in der Hand, vom 

E Boden erhebend. C. II. 1285. (Fr. 25.—.) G.B. Pat. schön u, selten. 
’ ’ Abgebildet Tafel XIX. £ 
1,5 589 Belorb. Kopfr. Rv: Salus sitzend |. eine Schlange fütternd, die sich um einen Alta IE Hack. 
Zi sandet. C. I. 1324. s. schön. 


590 Büste r. mit Strahlenkrone. Rv: Salus stehend |. neben Altar; sie hält Scepter und GL DE 
4 Patera. C. II 1338. M. B. Dunkelgrüne Pat. s. g. 
5: 91 Geharn. Büste r. Rv: Victoria stehend r., in der gesenkten L. Lorbeerzweig. 

3 C. II. 1456. vorz. . 
4f0- 592 Hadrianus und Traianus. IMP-CAES - TRAIAN :HADRIANO OPT-AVG-G:D- Yın. 
AR PART Büste des Hadrian r. mit Lorbeerkranz und Harnisch. Rv: DIVO. 
TRAIANO : PATRI: C. II. p. 245. Av. No. 2. Rv: No. 3. (Fr. 300.—.) Aureus. 

schön u. sehr selten. 

| | Abgebildet Tafel XIX. 
5J.-593 Sabina (Hadriani uxor). 7 138 n. Chr. Büste r. mit ‚Aehrenkranz und Schleier. G: 

| Rv: PIETATI AVG Altar. C. II. 56. (Fr. 25.—.) sehr schön und selten. 


— Aus Sammlung Imhoof. No. 874. — 


/ Abgebildet Tafel XIX. 
7959 Büste r. mit Diadem und langem Zopf. Rv: VENERI GENETRICI-S-C- Venus Ya. 
g stehend r., mit der R. das Kleid an der Schulter ordnend, in der L. einen Apfel. 

C. II. 74. G.B. Treffl. dunkelgrüne Pat. Treffliches Exemplar. selten. 


— Aus Sammlung Mackerell, London 1906. N>. 148. — 


Abgebildet Tafel XIX. 


Abgebildet Tafel XIX. 
 40-50584 Geharn. Büste r. mit Strahlenkrone. Rv: PIETAS AVGVSTI:S:C-- Pietas stehend r. Lenk. 


b#0.- 595 


I30.— 596 


H05.— 597 


Id. 598 
7570: 7,599 
Ah — 600 


173. — 01 


AR, 74.602 


a 


SABINA AVGVSTA: Büste r. wie vorher. Rv: VES TA Vesta sitzend |. mir 
Palladium und Scepter. C. II. 78. (Fr. 120.—.) Aureus, Prachtexemplar u. 
sehr selten. | 

Abgebildet Tafel XIX. 


SABINA AVGVSTA Büste r. mit Diadem, Haar aufgesteckt. Rv: VES TA Vesta Ya 
sitzend |. wie vorher. C. I. 79. (Fr. 120.—.) Aureus von schönem Stil. 
Treffliches Exemplar und selten. | 

— Aus Sammlung Imhoof. No. 877. — 


Abgebildet Tafel XIX. 


g 
SABINA AVGVSTA HADRIANI : AVG PP Büste r. mit Diadem und langem Zopf. Ro, £ 
Rv: VESTA Vesta sitzend l., wie vorher. C. I. 80. (Fr. 120.—) Aureus. sehr | 


schön u. selten. - 
— Aus Sammlung Merkens. No. 1099. — 


Abgebildet Tafel XIX. 


Büste r. wie vorher. Rv: Vesta sitzend l., wie vorher. C.II. 81. vorz. - 
Aelius. } 138 n. Chr. L' AELIVS CAESAR Kopfr. Rv: TRIB POT COSII Pietas 
stehend r., in der L. eine Parfümdose, die R. erhoben; vor ihr ein bekränzter d, 2. 
fAammenderAltar. C.II.72. (Fr. 200.—). Aureus. Prachtexemplar von grosser 
Seltenheit. F.D.C. ee 
— Aus Sammlung Comte de Lestrange. Paris 1905. No. 274. — 
Abgebildet Tafel XIX. | 
Antoninus Pius. 138—161 n. Chr. Belorb. Kopfr. Rv: Vesta stehend I. mit Simpulum Wk 
J 


und Palladium. C.I.197. s. schön. 

ANTONINVS AVG : PIVS-P-P: Geharn. Büste r. Rv: TR POT COS III. Romalfayn 
sitzend l., mit Palladium und Lanze; hinter ihr der Schild. C.I1.936. Aureus. | 
Prachtexemplar. F.D.C. u. selten. 

— Aus Sammlung H.P. Smith, London Sale ıgo5. No. 456 - 


Abgebildet Tafel XIX. 


ANTONINVS AVG:PIVS-P-P:IMP-IL. Kopf r. mit Lorbeerkranz. Rv: TR "Aug 
POT:XX COS III: Victoria l. mit Kranz und ne c.I.1013. Aureus 
vorz. 

Abgebildet Tafel XIX. 


Antoninus Pius und Marcus Aurelius. Kopf des Antoninus r. mit und ohne ve Ka 
Rv: Kopf oder Büste des jungen Marcus Aurelius r. und I. C.I.13, 14, 24. an 
us, B. 

Faustina Mater. (Antonini uxor.) 141 n. Chr. DIVA FAVSTINA Büste r. mit Dindem Ay L 
Rv: AVG VSTA: Diana stehend I. mit zwei Fackeln. C. Il. 75. Aureus. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XX. 


Büster. m. Schleier. Rv: AVGVSTA Thron, auf welchem Diadem mit Scepter, unten % 
ein Pfau auf einem Kissen r. C.U.132 Var. (Fr. 8.—). schön. 


Marcus Aurelius. 767—ı8o n.Chr. Geharn.Büste r. mit Strahlenkrone. Rv: TR pm A 
IMPII COSIE S-CG- Mars stehend r., i. d. L. Lanze, die R. auf dem Schild. 
Coh.— M.B. Trefll. dunkle Pat., Tote, u. selten. 

Abgebildet Tafel XX. 


Faustina jr. (M. Aureli uxor.) # 175 n. Chr. FAVSTINA AVG PII AVG>FIL- 
Büste r. Rv: CONCORDIA Taube r. C. Il. 61. Aureus. Vorzügliches 


Irempjör selten | h 
Abgebildet Tafel XX. | ZA 
Büste r. Rv: CONSECRATIO Pfau r. C.II. 71. s. schön. j 


HE ER. 


Rd. -609 Büster. Rv: CONSECRATIO :S °C Pfau stehend |., ein Rad schlagend. C. II. 72. Ghan 
| (Fr. 12.—). G. B. Braune Pat., s. g. 

485.610 FAVSTINAE - AVG PII AVG FIL: Büste r. Rv: IV NO Juno Lucina sitzend |., 

3 auf ihrem r. Knie ein Kind, in der L. das Scepter; vor ihr ein Kind mit zwei 

Aehren. C. II. 129. Aureus. sehr schön u. selten. 


— Aus Sammlung Imhoof. No. 983. — 


h Abgebildet Tafel XX. db 
- 4.-611 Büste r. mit Diadem. Rv: IVNONI REGINAE S:C: Juno stehend I. mit Patera und 24 
i Scepter, zu ihren Füssen ein Pfau. C.II.142. G.B. Schwarze Pat., sehr ULM 
373-612 FAVSTINAE AVG  PII AVG FIL : Büste r. mit Chignon. Rv: VENVS Venus stehend. Far. 
mit Scepter und Apfel. C. III. 247. Aureus von sehr schönem Stil. Treff- 
liches Exemplar von grosser Seltenheit. 
— Aus Sammlung Rome, London 1905. No. 198. — 


F Abgebildet Tafel XX. 
b.-613 Lot verschiedener Denare. schön. 3 Lh, 


@(6.-614 Lucius Verus. 167— 169 n.Chr. L’VERVS AVG : ARMENIACVS : Belorb.und geharn. 
Büster. Rv: REX ARMEN DAT: (. A.) TR-P-III:IMP-II-COSII: Verus % 


sitzend 1. auf Estrade, hinter ihm Praef. Praet., vor ihm ein Soldat; am Fusse der 


{ Estrade der Partherkönig. C.III. 157. Aureus. vorz. 
: Abgebildet Tafel XX. | 


- 146-515 Lucilla. (Luci Veri uxor.) f 183 n. Chr. LVCILLAE AVG-ANTONINI AVG:F: 
u Büster. Rv: VENVS Venus stehend 1. mit Apfel und Scepter. C.III.69. Aureus. 
Vorzügliches Exemplar u. selten. | 


| Abgebildet Tafel XX. | 
oh Commodus. 1780—192 n. Chr. Bel. Büster. Rv: Ceres sitzend l. C. II. 763. s. 9. ph: 


617 Crispina. (Commodi uxor.) } ca. 183 n. Chr. Büster. Rv: Zwei verschlungene Hände. 
C. 11.8. (Fr. 6.—). F.D.C. 


4.50618 Büste r. Rv: Wie vorher. C.IIT.9. (Fr. 6.—). s. g. h 
485.619 CRISPINA AVGVSTA Büster. Rv: VENVS FELIX Venus sitzend |. mit Victoria Gr 


auf der ausgestreckten R., und Scepter in der L., unter dem Throne Taube l. 
C. II. 39. (Fr. 300.). Aureus. schön u. sehr selten. 
— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 2538. — 


| Abgebildet Tafel XX. | 
30. -620 Pertinax. # 193 n. Chr. IMP: CAES P: HELV : PERTIN : Geharn. u. belorb. Büste r. 
Rv: PROVID ' DEOR : COS UL Providentia stehend 1., dier. Hand nach einer Strah- 


lenkugel erhebend. C.III. 41. (Fr. 300.—). Aureus. Prachtexemplaru. selten. 
— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 2542. — RT; 


Abgebildet Tafel XX. LH. 
153-621 Septimius Severus. 193 —2r1 n. Chr. SEVERVS PIVS AVG: Belorb. Kopfr. Rv: P- 
| M:TR:P-XVII COS - III P:P° Victoria r. schreitend, an der R. einen Gefan- 
genen führend, Trophäe auf der l. Schulter. C.IV. 544. (Fr. 200.—.) Aureus. 
schön u. selten. 
Abgebildet Tafel XX. 


A 622 Belorb. Kopf r. Rv: Roma stehend 1. mit Victoria, auf der R. Schild und Lanze in La: 
“ der L. C.IV.761. sehr schön. 
#25:-623 Sept. Severus. Julia, Caracalla und Geta., SEVER'P-AVG-P-M-TR'P-X-COS-II- Gar. 
Belorb. u. geharn. Büste r. Rv: FELICITAS SAECVLI Büste der Julia Domna 

von vorn zwischen der belorb. Büste des Caracalla r. u. der Büste des Geta |. 

C.IV. p.100. No.5. Aureus. Prachtexemplar. F.D.C. u. sehr selten. 


— Aus dem Funde von Karnack 1902. — 


Mgebrtt Tafel 3% 


ar oe 


BEER: >) 


m ff, E 
739. 624 Julia Domna. (Sept. Severi uxor.) } 217 n. Chr. IVLIA AVGVSTA Büste r. Rv: MATRI&A 
CASTRORVM: Julia stehend 1. vor Altar mit Patera in der R., Parfümdose in 

der L.; vor ihr zwei Feldzeichen. C.IV. — Vgl. Denar C. IV. 134. Aureus, 7 


schön u. sehr selten. 


— Aus Sammlung Prowe 1904. No. 2552. — 


Abgebildet Tafel XX. | 


5.50 625 Büste r. Rv: Isis stehend r., den 1. Fuss auf eine Prora setzend und den kleinen Horus%er 
säugend; hinter ihr ein Altar, woran ein Steuerruder lehnt. C.IV. 174. schön. 
AT1%E-626 Julia Domna und Caracalla. IVLIA AVGVSTA Büste der Julia r. Rv: ANTONINVS,Z 
AVG:PONT: TR 'P II: Belorb. u. geharn. Büste des Caracalla r. C.IV. — = 
Vgl. C.IV. p.138.1ff. Aureus. Prachtexemplar von grösster Selten- | 

heit. F.D.C. 


— Aus dem Funde von Karnack 1902. — 2 
Abgebildet Tafel XX. Ir W- 


AT 25.— 627 Julia Domna, Caracalla und Geta. IVLIAAVGVSTA Büste derJuliar. Rv: AETERNIIY 
IMPERI Belorb. u. geharn. Büste des Caracalla r., ihm gegenüber Büste des Getal. 
C.IV. p.139.1. Aureus auf sehr breitem Flan. Prachtexemplar von 
grösster Seltenheit. F.D.C. hr | 
— Aus dem Funde von Karnack 1902. — | 
& Abgebildet Tafel XX. 7 
57%— 628 Caracalla. 217—217 n. Chr. ANTONINVS PIVS AVG  Belorb. u. geharn. Büste Rp 
Rv: INDVLGENTIA AVGG IN CARTH: Carthago auf einem Löwen n. r. 
reitend, in der R. Tympanum, in der L. Scepter; hinter ihr kommt Wasser aus 
einem Felsen. C. IV. 96. (Fr.300.—.) Aureus auf sehr breitem Flan. Pracht- 
exemplar und selten. F.D.C. 


— Aus dem Funde von Karnack 1902. — 


Abgebildet Tafel XX. 


79599 IMP:CAE-M-AVR:ANT-AVG-P- TR -P- Jugendl. geharn. u. belorb. Büste r. Yaer 
Rv: MINER : VICTRIX : Minerva stehend |. mit Victoria und Lanze, zu ihren 
Füssen Schild; hinter ihr Trophäe. C. IV. 158. Aureus. Prachtexemplar 
und selten. ’ The! IX: | | 
— Aus dem Funde von K nack. — E k 
3 630 Belorb. u. geharn. Büste r. Rv: Aesculap stehend, mit Schlangenstab. C. IV. 303. 4,/ 1 
222 M.B. Dunkelgrüne Pat. s.g. u 


631 Geharn. Büste r. mit Strahlenkrone. Rv: Diana in Stierbiga 1. C.IV.396. s. schön, 


/H00.— 632 M  AVRELIVS ANTONINVS PIVS AVG : Belorb. Büste l., bartlos, mit grosser, |. 

Aegis u. Scepter. Rv: PONTIFEX TR:P'X COS II: Victoria stehend n. r., #42 
den Il. Fuss auf einem Helm, VOT X auf einen Schild schreibend, welchen sie 
auf’s Knie stützt; hinter ihr vier Knaben, von welchen zwei einen Kranz tragen, 
u. zwei eine Palme; vor ihr zwei kleine Mädchen und drei Knaben; eines der 
Mädchen hält in seinen Armen einen der Knaben fest, der die zwei anderen 
anscheinend abhalten wollte, der Victoria einen Kranz darzureichen. C. IV. 410. 
(Vente Gr&au) Bronce-Medaillon. Treffl. Porträt. Cabinetstück 
NE Ranges. Schöne braune Pat., sehr schön und von grösster Sel- 
tenheit. 


— Aus Sammlungen Greau 1869 und Imhoof Nr. 1129. — . 


Abgebildet Tafel XX. | | f 
15,- 633 ANTONINVS PIVS:AVG:BRIT: Belorb. Kopf r. mit Bart.. Rv: SECVRITATI Yu 
PERPETVAE : Securitas sitzend r., mit der L. das Haupt stützend, i. d.R. ein 2 
Scepter, vor ihr Altar. C.IV. 575. Aureus. vorz. u. selten, 
— Aus Sammlung Imhoof. No. ı144. — 


Abgebildet Tafel XXI. 
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455-634 ANTONINVS PIVS AVG: Belorb. u. geharn. jugendl. Büste r. Rv: VICT: PART: 
MAX ».. Victoria mit Kranz und Palme 1. schreitend. Coh, — Aureus auf sehr 
breitem Flan. Prachtexemplar. F.D,.C. u. sehr selten. 


— Aus dem Funde von Karnack 1902. — 

Abgebildet Tafel XX. 
A 635 Lot verschiedener Denare. sehr schön. 6 
e 5.) 638’ Lot verschiedener Denare. schön. 6 


534.- 637 Caracalla, Sept. Severus und Julia. ANTONINVS PIVS AVG :PON : TR: P II: 
‚ Belorb. u. geharn,. Büste des jugend. Caracalla r. Rv: CONCORDIAE AETERNAE 
Belorb. u. geharn. Büste des Severus und Büste der Julia mit Diadem und Halb- 
mond r. C.IV. p.243. 1. Treffliches Exemplar. sehr selten, 


— Aus dem Funde von Karnack 1902. — 


Abgebildet Tafel XX. 


Sb. 633 Caracalla und Geta. ANTONINVS AVGVSTVS Belorb. u. geharn. jugendl. Büste 
| des Caracalla r. Rv: P:SEPT- GETA CAES:PONT': Jugendl geharn. Büste des 
i | Geta r. C. IV. p. 244. 1. (Fr. 400.—.) Aureus. F.D.C. Prachtexemplar von 
ernestcer Seltenheit. | 


— Aus dem Funde von Karnack ıgo2. — 


Abgebildet Tafel XX. 


nee 639 Dieselbe Münze als Denar. C.IV. p. 244. 2. (Fr. 60.—.) schön u. selten. 
3 Abgebildet Tafel XX. 


Z-— 640 Plautilla. (Caracallae uxor.) ? 212n. Chr. Büster. Rv: Stehende Venus l. u. stehender 
Kaiser 1., der Kaiserin die Hand reichend. C. IV. 10. u. 25. s. g. 2 


3.4641 Geta. 217 —212n. Chr. Jugendl. geharn. Büste r. Rv: Securitassitzend I. C.IV. 183. vorz,. 


159. 6%2 Geta und Caracalla. P-SEPT:GETA CAES:PONT: Jugendl. geharn. Büste des 
I Getar. Rv: SEVERIINVICTI AVG -PIT FIL: Jugendl. Hüftbild des Caracalla r. 
mit Strahlenkrone und Panzer, die r. Hand erhoben. C. IV. p. 289 1. (Fr. 600.—.) 


AureusaufsehrbreitemFlan. Prachtexemplar von grosser Selten- 


heit. F.D.C.. 


} 


— Aus dem Funde von Karnack ıgo2. — 


Abgebildet Tafel XXI. 
Nr - 643 Diadumenianus. } 218 n. Chr. Geharn. Büste r. Rv: Stehender Kaiser 1. mit Feld- 
| zeichen und Scepter; hinter ihm zwei Feldzeichen. C. IV. 3. (Fr. 15.—.) schön. 


| 644 Elagabalus. 2178—222 n. Chr. Geharn. Büste r. mit Strahlenkrone. Rv: Victoria 
9% mit Kranz und Palme r. schreitend. C. IV. 294. schön. 
| 645 Lot diverser Denare. schön. Be 3 
H - 646 Julia Paula. /Elagabali uxor.) #? Büste r. Rv: CONCORDIA AETERNA S: DE 
ee Elagabal und Julia sich die Hände reichend; zwischen ihnen stehende Concordia. 
C: IV. p. 378. 15. (Fr. 30.—.) M.B. Treffl. dunkle Pat. vorz. 

Abgebildet Tafel XXI. 


I 647 Büste r. Rv: Concordia sitzend l. C. IV. 6. (Fr. 6.—.) 'Zwei Varianten. sehrschön 2 
T — 648 Aquilia Severa. (Elagabal uxor.) 7? Büste r. Rv: Concordia stehend 1. mit Füll- 


13.50 649 Orbiana. /Alexandri Severi uxor.) 7? Büste r. mit Diadem. Rv: Concordia sitzend |. 
3 ° mit Patera und Füllhorn. C. IV. p. 486.1. (Fr. 20.—.) vorz. u. selten. 

gg — 650 Büste-r. m. Diadem. Rv: CONCORDIA AVGVSTORVM S:C- Concordia sitzend |. 
j "mit Patera u. Füllhorn. C. IV. p. 487.4. (Fr. 40.—.) G.B. Treffl. dunkle 
3 fi Pat. sehr schön u. selten. AL Mod Da RU. | Ein... 
3: — 651 Julia Mamaea. (Alexandri mater.) } 235 n. Chr. Büste r. mit Diadem. Rv: Securitas 
F stehend |., an Säule gelehnt, in der R. Caduceus. C. IV. p. 492. 17. schön. 
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horn und Patera vor Altar. C. IV. p. 38.2. (Fr. 30.—.) sehr schön u. selte 770 
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7: JE 652 Büste r. mit Diadem. Rv: VENERI FELICI S’C' Venus stehend r. mit Cupido Fr 
und Scepter. C. IV. p. 496. 62. G.B. Treffl. dunkle Pat. schön. | | 
7 653 Büste r. mit Diadem. Rv: Wie vorher. C. IV. 496. 66. G.B. Glänzende dunkel- % 
grüne Pat: WErachterzemn.plar. 
Abgebildet Tafel XXI. 
275 654 Büste r. mit Diadem. Rv: VESTA S'°C' Vesta stehend Il. mit Palladium und 179 
Scepter, „,O’TV:p7498,7852.6,B, 7 :Ba07 27 
AT: — 655 Paulina. (Maximini uxor.) #? Büste r. mit Schleier. Rv: CONSECRATIO Paulina Year 4 
von einem Pfau in die Lüfte entführt. C. IV. p. 523.2. (Fr. 50.—.) s. schön 
Wunselten 
Abgebildet Tafel XXI. 


b.— 656 Balbinus. } 238 n. Chr. Geharn. Büste r. mit Strahlenkrone. Rv: Zwei verschlungene bank | 
| Hände. C.V. 3. (Fr. 10.—.) schön. | | 
052 — 657 Etruscilla. (Traiani Deci uxor.) 7? HER ETRVSCILLA AVG Büste r. mit Diadem. Y, . 
Rv: PVDICITIA AVG: Pudicitia sitzend 1., in der L. Scepter, mit der R. das 7 
Gesicht verschleiernd. C. V.p. 210.18. (Fr. 300.—.) Aureus. s. schönu. selten. 
Abgebildet Tafel XXI. > 
HS: —_ 658 Probus. 276—282 n. Chr. SOL COMIS : PROBIAVG: Büsten des Sol mit Strahlen. Saer 
krone und des Kaisers mit Helm und Harnisch, geschultertem Speer und Schild 
n.l. Rv: SOLIINVICTO COMITI AVG : Büste des Sol r. mit Strahlenkrone. 
Coh. — Unediert. Aureus. Prachtexemplar. F.D.C,u. von grösster 
Seltenheit, Ai 


Abgebildet Tafel XXI. 


20‘ #59 Constantius I. 285361 n. Chr. CONSTANTIVS AVG: Büste r. mit Diadem, 
Rv: VICTORIA AVGVSTORVM Victoria sitzend r. auf Schild und Panzer, 
einen Schild mit der Inschrift VOT'XXX: aus der Hand eines Genius emp- 
fangend. C. VII. p. 478. 246. (Fr. 30.—.) A. Triens. vorz. 


Abgebildet Tafel XXI. 


Byzantinische Münzen. 


(S.=Sabatier J., Monnaies Byzantines. 2 Vol. Paris 1862.) 


660 Arcadius. 395—408 n. Chr. Büste r. mit Diadem. Rv: Stehender Kaiser r. mit 
Victoria und Labarum, zu Füssen Gefangener. S.I. p. 103.18. X. 4 A 
s. schön. 2 
AH 661 Theodosius I. 408—45o n. Chr. Büste von vorn mit Helm, Schild und Lanze, 
Rv: Roma sitzend |. mit Kreuzkugel und Scepter. S.I.p.:116. 14. (Fr. 30.—.) 
N. Solidus. sehr schön. | 


662 Büste r. mit Diadem. Rv: Victoria stehend von vorn. S.I.p. 118. 30. (Fr, 6.—.) 


K. B. pat. schön. a 
25:7 663 Tiberius V. 698—705 n. Chr. Büste von vorn des Tiberius V. mit Schild u. Lanze, % e 
| Rv: Kreuz auf drei Stufen. S.II. 29.1. (Fr. 35.—.) 3. Solidus EIE 
12: — 664 Theophilus. 829—842 n. Chr. Büste von vorn des Theofilus mit Kreuzkugel.(/ y 
Rv: Aehnlich wie der Avers. S. II. p. 91.4. (Fr. 25.—.) Solidus. vorz. he 


ui ZH ae 


Neuere Münzen. 


England. 


165-665 Eduard VI. 1547— 53. A Sovereign o. J. DWNRD’  VI:D’' @’’NGLv: FRNAN’: 
Z:hIB’:RAK:Y: (Mzz. Y=Sir John York, Southwark). Geharnischtes Hüftbild 
des Königs r. mit Krone, Schwert und Reichsapfel. Rv: IhS’-NVTAM: TRTNAI’ 
PAR MADI: ILLOR’: IBRT 'Y. Gekr. Wappen, getr. von zwei Leoparden: unten 
auf Tablette ER. sehr schön. 

Abgebildet Tafel XXI. 


745-666 Anna. 1702—14. X 5 Guineas 1703 ANNA DEI: GRATIA Brustbild der Königin l., 


darunter VIGO Rv: MAG BR FRA ET HIB-REG : 1703 Rose in der Mitte 
von vier kreuzförmig gestellten gekr. Wappen, in den vier Winkeln je ein Scepter. 
Mit Rdschr. :** DECVS : ET 'TVTAMEN ANNO -REGNI :SECVNDO - Rud. 
T. XVI. 17. vorzüglich und sehr selten. jan | 
Abgebildet Tafel XXI. | 
3R— 667 Georg I. 17174—27. N Guinea 1714. Belorb. Kopf r. Rv: Die vier gekr. Wappen 
ins Kreuz gestellt und vier Scepter in den Winkeln. Stgl. 


— Aus Sammlungen Thorburn und Murdoch. — 
A —668 Georg Il. 1727—60. AR Schilling 1727. Belorb. und geharn. Brustb. 1. Rv: Die vier 
gekr. Wappen ins Kreuz gestellt und vier Federn in den Winkeln. vorzüglich. 


IE 569 RR Probe-Sixpence 1728. Belorb. und geharn. Brustb. 1. Rv: Die vier gekr. Wappen 
ins Kreuz gestellt. Glatter Rand. Stgl. 


rl R Probe-Sixpence 1728. Belorb. und geharn. Brustb. 1. Rv: Die vier gekr. Wappen ins 
Kreuz gest.; in den Winkeln abwechselnd Krone und Rose. Gerippter Rand. Stgl. 


A-6711 RR Probe-Halfcrown 1731. Belorb. und geharn. Brustb. 1. Rv: Die vier gekr. Wappen 
ins Kreuz gestellt. Stgl., selten. 


— Aus Sammlungen Thorburn und Murdoch. — 
| Abgebildet Tafel XXI. 
J0: — 672 Georg Ill. 1760— 1820. A Probe-7 Shilling 1776. (v. Yeo) Belorb. Kopf r. Rv: Gekr. 


Löwe über Krone stehend |. Stgl., selten. 
— Aus Sammlung Murdoch. — 


Abgebildet Tafel XXI. 
4 —673 Ein zweites Exemplar. Stgl., selten. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 
220. —- 674 N Probe-Guinea. 1787 (v. Lewis Ping). GEORGIVS II. DEI GRATIA : Belorb. 
Bee M BEE ES HEERES LES DEBF EN - L°D’ SR IL’A"T-ET7E* 
1787. Rundschild mit vier Wappen, umgeben von Ordensband, worauf: HONI 
SCHE OU MAT PENSE. “Stek, höchstselten. 


— Aus Sammlungen Murchison, Bergne, Brice, Montagu und Murdoch. — 
Nur noch ein Exemplar im Britischen Museum bekannt. 


Abgebildet Tafel XXII. 


Yafe 675 A/ Probe-Halfpenny 1790. (Zwei Reverse v. Droz). BRITANNIA Bekleidete Britannia 
auf Globus sitzend l. Rv: Nackte Britannia sitzend |. Spiegelglanz. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 


7F-616 | Probe-Halfpenny 0. J. (v. Droz). GEORGIVS II. D:G:REX : Belorb. Kopf r. 


Rv: Nackte Britannia sitzend |. Spiegelglanz. 
— Aus Sammlung Murdoch. — 
Id 677 MM Probe-Guinea 1791 (v. Küchler) mit vertieften Aufschriften. Belorb. Kopf r. Rv: Gekr. 
ovales Wappen. Spiegelglanz. 
— Aus Sammlung Murdoch. — 
d0.-678 N Probe-Halfpenny 1795 fv. Küchler) mit vertieften Aufschriften. Belorb. und drap. 
| Büste r. Rv: Britannia sitzend 1. Spiegelglanz. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 
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679 N Probe-Halfpenny 1795 (v. Küchler) mit vertiefter Aufschrift im Revers. Gekr. Brustb. r. K 


Rv: Britannia sitzend 1. Spiegelglanz. u 
— Aus Sammlung Murdoch. — X 


680 A/ Probe-Halfpenny 7795 fv. Droz) mit vertieften Aufschriften. GEORGIVS II D:G 
REX unten :*:" SOHO :::: Belorb. Kopf r. Rv: BRITA NNIA Britannia sit- 
zend |. Spiegelglanz. | 5 
— Aus Sammlung Murdoch. — 
681 N Probe-Penny 1797 (v. Küchler) mit vertieften Aufschriften. Belorb. Kopf r. Rv: Be- X 
helmte Britannia sitzend l., in der R. Dreizack, in der L. Schild und Lorbeerzweig. 
: Spiegelglanz. | 
— Aus Sammlung Murdoch. — 
682 A Probe-Halfpenny 1797 (v. Küchler) mit vertieften Aufschriften. Belorb. und geharn. L 
Brustb. r. Rv: Britannia sitzend 1., in der R. Lorbeerzweig, mit der L. Dreizack 


schulternd. 
— Aus Sammlung Murdoch. — 


683 MN Probe-Guinea 1813 (v. Lewis Pingo). Belorb. Kopfr. Rv: REX FIDEI DIFENSOR » % 
BRITANNIARVM Die flatternde Königsstandarte. Spiegelglanz. £ 


— Aus Sammlungen Marshall, Brice, Montagu, Murdoch. — 
Abgebildet Tafel XXI. | 
684 A Probe-Guinea 1813 (v. Thomas Wyon). Belorb. Kopf r. Rv: Gekr. Wappen, ver- % 


ziert mit Rose und Distel. Gerippter Rand. Spiegelglanz. 
— Aus Sammlung Murdoch — 


| Abgebildet Tafel XXI. 
685 A Probe-Sovereign o.J. (1816 v. Pistrucci). Ohne Aufschriften. Belorb. Kopf Georgslll.r. % 
Rv: St. Georg, den Drachen tötend. Geprägt mit unvollendetem Stempel, sehr 
schön, Unikum. 


— Aus Pistrucci’s eigener und Murdoch Sammlung (No. 188); siehe auch die Bemerkung des Künstlers zu dieser Probemünze, mit 
. geteilt in Katalog Murdoch, London 1904. — 


Abgebildet Tafel XXI. % 
686 A! Probe-Sovereign einseitig o. J. (1816 v. Pistrucci),. HONNI-SOIT -QUI'MAL» 
Y:PENSE St. Georg, den Drachen tötend. sehr schön, nur noch ein zweites 
Exemplar existierend. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 
Abgebildet Tafel XXI. { 
687 MN Probe-Sovereign 1817 (v. Pistrucci). Belorb. Kopf Georgs Ill. r. Rv: St. Georg, den % | 


Drachen tötend. Glatter Rand. Sehr schön und wahrscheinlich Unikum. 
j — Aus Sammlung Murdoch. — 


'Abgebildet Tafel XXI. | 
688 Al Probe-Sovereign 1817 (v. Pistrucci). Aehnlich wie vorher, mit geripptem Rand. Stgl. % 


— Aus Sammlungen Montagu und Murdoch. — ä 


689 N Probe-Halfsovereign 1817 (v. Pistrucci). Belorb. Kopf r. Rv: Gekr. Wappen. vor- 
züglich, selten. | 


— Aus Sammlungen Richardson und Murdoch. — v E 7 
690 A/ Probe-Five-Pounds einseitig o.J. (1820 v. Pistrucci). St. Georg, den Drachen tötend. 04 
Einzige Prägung vom Originalstempel ohne Retouche. Vorzüglich 

und Unikum. 


— Aus Pistrucci’s eigenem Besitz und Sammlung Murdoch. — 


Abgebildet Tafel XXI. X 4 


691 AR Probe-Guinea 1791 (v. Küchler) mit vertieften Aufschriften. Belorb. Kopfr. Rv: Gekr. 
ovales Wappen. Stgl. 


— Aus Sammlungen Marshall, Brice, Montagu und Murdoch. — 
692 AR Probe-Penny 1797 (v. Küchler) mit vertieften Aufschriften. Belorb. Kopf r. ÄK 
Rv: Britannia sitzend 1., in der R. Lorbeerzweig, mit der L. Dreizack schulternd. 


Sislhöselten: 
— Aus Sammlung Murdoch. — 


Abgebildet Tafel XXI. 


an Ya 
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AR Probe-Guinea 1798 (v. Küchler) mit vertieften Aufschriften. Belorb. Kopf r. Rv: Gekr. H 
ovales Wappen. Stgl. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 


A. —694 AR Probe-Halfcrown 1816 (v. Pistrucci). Belorb. Kopf r. Rv: Gekr. Wappen. Glatter % 


Rand. Stgl. 
— Aus Sammlungen Cuff, Gibbs und Murdoch. — 


f.— 695 AR Probe-Halfcrown 1816 (v. Pistrucci). Belorb. Kopf r. Rv: Gekr. Wappen. Gerippter K 


Rand. Stgl. 

— Aus Sammlungen Cuff, Gibbs und Murdoch. — 

SH -696 AR Probe-Crown o. J. (v. Mills und Mudie). Belorb. Kopf r. Rv: Vier gekr. Wappen IC 

; ins Kreuz gestellt, in den Winkeln die Embleme der drei Königreiche und von 
Hannover. Stgl., selten. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 


Abgebildet Tafel XXI. Pe 
AL-697 Georg IV. 1820—30. A Probe-Sovereign 18321 (first type v. Pistrucci). Belorb. Kopf. %% F 
® Rv: St. Georg, den Drachen tötend. Spiegelglanz. - | 

Af0.-698 N Probe-Five-Pounds 1826 (v. Wyon). Kopf l. Rv: Gekr. Wappen auf Fürstenmantel. dınzk. 


Rdschr. Spiegelglanz. 
Abgebildet Tafel XXI. 


U. - 699 A Probe-Sovereign 1826 (v. Wyon). Kopf l. Rv: Gekr. Wappen. Spiegelglanz. 76 

/F-— 100 AR Probe-Shilling 1824 (second type). Belorb. Kopf I. Rv: Gekr. Wappen. Stgl. " 
— Aus sammlung Murdoch. — 

Up — 101 AR Probe-Shilling 1826 (third type). Kopf l. Rv: Löwe über Krone 1. Stgl. 7 


— Aus Sammlung Murdoch. — 


E55: 102 Victoria 1837—190I. N Probe-Sovereign 1837 (v. Wyon). Kopf l., Röschen r.u.l. 


| Rv: Gekr. Wappen über zwei Lorbeerzweigen. Spiegelglanz. | 

— Aus Sammlung Murdoch. — 
- 165.—103 M Probe-Five-Pounds 1839 (v. Wyon). Kopf l. mit Doppeldiadem. Rv: binnen diegd 
DEUS GRESSUS MEOS Die Königin den britischen Löwen führend 1. Rdschr. 


Spiegelglanz. selten. 
— Aus Sammlung Murdoch. — 


Abgebildet Tafel XXI. | 
bl 104 N Probe-Sovereign 1871. Kopf I. Rv: Gekr. Wappen über Lorbeerzweigen. Ge char | 


rippter Rand. Spiegelglanz. 


— Aus Sammlung Murdoch, — 
J— 105 I Probe-Sovereign 1871. Kopfl. Rv: St. Georg den Drachen tötend. Glatter ge- % 
rippter Rand. Spiegelglanz. 


— Aus Sammlung Murdoch, — 


24, _ 106 A Probe-Sovereign 1871. Wie vorher. Glatter Rand. Spiegelglanz. % 


— Aus Sammlungen Thorburn und Murdoch. — 


| „Lf:- 107 N Probe-Sovereign 1871. Wie vorher. Glatter Rand. Spiegelglanz. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 


708 AR Crown 1845. Kopf l. Rv: Gekr. Wappen auf Lorbeerzweigen. s. schön. 


„ | 
31. ) 109 AR Probe-(Gothic)Crown 1847. Gekr. Brustb. l. Rv: Vier gekr. Wappen ins Kreuz Höyk | 


gestellt. Glatter Rand. Spiegelglanz. 
| — Aus Sammlung Murdoch. — 


110 AR Probe-(Gothic)Crown 1847. Wie vorher. Spiegelglanz. 


— Aus Sammlung Murdoch. — 


Frankreich. 


711 Ludwig XV. 1715—74. AM Louisd’or 1774. Belorb. Kopfl. Rv: Gekr. Doppelwappen. 
sehr schön. 

712 Ludwig XVI. 1774—93. A Louisd’or 1786. (Mzz. A) Kopf l. Rv: Gekr. Doppel- 
f? wappen. s. schön. 
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3 Louisd’or 1786. (Mzz. 1). N Kopf l. Rv: Gekr. Doppelwappen. s. schön. 
Napoleon Consul 1799/1804. A 20 Francs AN 12. Kopfl. Rv: Wert im Kranz. s. schön. 


N 40 Francs AN 13. Wie vorher. schön. | 

Kaiser 1804—14. A 20 Francs 1811. Belorb. Kopf l. Rv: Wert im Kranz. schön. E 
N 20 Francs 1812. Wie vorher. schön. | un 
N 20 Francs 1813. Wie vorher. schön. 

N 40 Lire 1814. Kopf l. Rv: Gekr. Wappen auf Fürstenmantel. schön. 


Ludwig XVII. 1814—24. A 20 Francs 1815. Brustb. r. Rv: Gekr. Wappen über 
Lorbeerzweigen. schön. 

N 20 Francs 1820. Kopf r. Rv: Gekr. Wappen über Lorbeerzweigen. schön. 

Napoleon Ill. 1852/71. N 50 Francs 1857. Kopf r. Rv: Gekr. Wappen auf Fürsten- 


mantel. s. schön. 


Vereinigte Staaten von Nordamerika. 


AR Dollar 1794. Kopf der Freiheitsgöttin r. Rv: Adler im Kranz. Erste Ausgabe 
des ersten Silberdollars (nur 2000 Stück geprägt). schön und höchst selten. 


AR Dollar 1795. (Firsttype.) Brustb. d. Freiheitsgöttinr. Rv: Adler im Kranz. s. San 
Ar '/a Dollar 1795. Kopf u. Adler. s. g. n 


AR Dollar 1800. Büste d. Freiheitsgöttinr. Rv: Adler mit We und 13 BIFRUR ER 
schön und selten. 
Abgebildet Tafel XXI. 
AR Dollar 1801. Wie vorher. s. g. „ 
AR Dollar 1802. Wie vorher. s. schön. | Teer" 
AR Dollar 1803. Wie vorher. s.g. | Y 


Rv: Fliegender Adler y 


AR Probe-Dollar 1836. (First issue.) Sitzende Freiheitsgöttin. 
sehr selten. 


unter Sternen. Glatter Rand. Feine dunkle Patina, Stgl. 
Abgebildet Tafel XXI. 

AR Dollar 1839. (Last issue.) Sitzende Freiheitsgöttin. Rv: Fliegender Adler. 
züglich, selten. 

AR '/s Dollar 1848 (34 type). 
Blitz. vorzüglich. 

AR Dollar 1849 (3”4 type). Wie vorher. sehr schön. | 

Münzcassette aus hellbraunem Leder mit 7 Einlagetabletten in Plüsch, ee a “nz 
Ausstattung und sehr praktisch. Mit gutem englischen Schloss. Tadellos erhalten. 
Länge 27 cm, Tiefe 717,55cm, «Hohe, vor: 

Eine zweite solche Cassette. 

Eine dritte solche Cassette. 


vor- „ 


Sitzende Freiheitsgöttin. Rv: Adler mit Zweig und „7 
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